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Das LISEGA-Produktprogramm umfasst alle Bauteile, die fiir
die Umsetzung zeitgemafier Konzepte bei der Halterung von
Rohrleitungen bendtigt werden.

Die Produkte entsprechen den Kriterien der Standardisierung
und sind als ubersichtliches Baukastensystem geordnet.
Innerhalb ihrer Lastgruppen sind die Bauteile last- und

anschlusskompatibel.

Das Produktprogramm ist umfassend in dem vorliegenden
Katalog beschrieben und wird in vollem Umfang von der
LISEGA-Planungssoftware LICAD umgesetzt.

Der Katalog und LICAD sind vollstéandig als Download auf

www.lisega.de verfiigbar.

Anderungen im Sinne der technischen Weiterentwicklung

bleiben vorbehalten.
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Stof3bremsen, Gelenkstreben, Energie-

absorber, viskoelastische Dampfer,
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Produktgruppe 1 Produktgruppe 2
Konstanthdnger, Konstantstiitzen, Typ 11-14, 16-19 Federhanger, Federstiitzen, Typ 20-22, 25-29
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Produktgruppe 3 Produktgruppe 4
Stofbremsen, Energieabsorber, Gelenkstreben, Wechsellast- Rohrschellen, Rohrlager, Rohranschliisse, Typ 41-46, 48-49

schellen, Typ 30-39

Produktgruppe 5 Produktgruppe 6

Rollenlager, Rohrstiitzen, kilteisolierte Rohrlager, Typ 51-58 Verbindungselemente, Typ 60-67

~
N ey

(C=——[ s

LICAD

Produktgruppe 7 Produktgruppe 8
Bauanschliisse, Traversen, Spannklammern, Gleitelemente, Engineering-Werkzeuge
Typ 73-79
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Zusatzleistungen, Halterungsplanung und Service
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Technische
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Die in dem vorliegenden
Katalog Standardhalterun-
gen 2020 beschriebenen
Produkte entsprechen dem
aktuellen Stand der Technik
und decken die iiblichen
Anforderungen im Anlagen-
bau auf hohem Niveau ab.

Fiir die generelle Ausfiih-
rung der LISEGA-Standard-
halterungen gelten einheit-
liche Kriterien. Diese werden
in der nachfolgenden
technischen Spezifikation
verbindlich fiir den Inhalt
dieses Katalogs beschrie-
ben. Bauteilspezifische
Einzelheiten werden in den
entsprechenden Abschnit-
ten der Produktgruppen
und den Typenbldttern
dargestellt.

Wenn nicht ausdriicklich
anders vereinbart, gelten
fiir die Ausfiihrung unserer
Lieferungen die Beschrei-
bungen gemaf} Katalog
Standardhalterungen 2020.

0.1

1. Standardhalterungen,
Anforderungen und Definition

1.1 Anforderungen

Bei der Halterung industrieller Rohrleitungssys-
teme gilt die Verwendung von Standardhalterun-
gen als erprobter Stand der Technik.

Nur ein hoher Standardisierungsgrad kann dem
Wunsch nach technisch hochwertigen und gleich-
zeitig wirtschaftlich giinstigen Halterungsbauteilen
entsprechen. Die komplexen Anforderungen an
zeitgemafie Rohrhalterungen sind:

zuverldssiges Funktionsverhalten
Wartungsfreiheit

kurzfristige Verfiigbarkeit
niedrige Bauteilpreise

IT unterstiitzte Planungssysteme
montagefreundliches Design
giinstige Leistungsgewichte

1.2 Definition
Kennzeichnend fiir Standardhalterungen ist die
Erflillung folgender Kriterien:

m die Konstruktionsformen sind einheitlich
und nach den Gesichtspunkten optimaler
Materialausnutzung ausgelegt

m die Bauteile sind in ihren Abmessungen
und ihrer Belastbarkeit aufeinander
abgestimmt

m die Bauteile sind katalogisiert und durch
ein Kennzeichnungssystem eindeutig
identifizierbar

m die Bauteile werden in serienméaBligen
Fertigungsverfahren hergestellt

m die Bauteile entsprechen den einschlagi-
gen Normen und internationalen
Regelwerken

m die Funktionsfahigkeit, Eignung und Lebens-
dauer der Bauteile ist nachgewiesen

m fiir den Einsatz der Bauteile bestehen
Zulassungen externer Zulassungsstellen

Die im deutschen und europdischen Anlagenbau
(Kraftwerksbau) maBgeblichen Regelwerke fiir
Rohrhalterungen, die DIN EN 13480-3 und VGB-
Richtlinie R 510 L, fordern den bevorzugten Ein-
satz von Standardhalterungen und definieren die
Kriterien wie folgt:

»Standardhalterungen sind Rohrhalterungsbau-
teile, deren Konstruktion in Form und Abmessun-
gen sowie den belastungsmafigen Auslegungs-
daten festgelegt, nachgewiesen und katalogisiert
ist und nach festgelegten, reproduzierbaren Ver-
fahren gefertigt werden, z.B. Serienfertigung.“

2. LISEGA-Standardhalterungen

2.1 Umfang

Bei LISEGA bilden Standardhalterungen die
Grundlage eines umfassenden Leistungspaketes.
Ein vollstandiges Produktprogramm aus mehr
als 12.000 standardisierten Bauteilen deckt alle
Halterungssituationen, Betriebslasten, Tempera-
turen und Wegbereiche ab, die fiir Rohrleitungs-
systeme im industriellen Anlagenbau (blich sind:

m < 650°C Betriebstemperatur bei Rohr-
schellen und Rohrlagern

® < 400kN Nennlast fiir alle iiberwiegend
statisch bestimmten Bauteile

m < 1000kN Nennlast bei Gelenkstreben
und serienmédBigen Stof3bremsen

m < 5000kN Auslegungslast bei Stof3-
bremsen fiir Gro3komponenten

® < 900mm Wegbereich bei Konstant-
hangern

m < 400mm Wegbereich bei Federhdngern

2.2 Konstruktionsmerkmale

Fur die unterschiedlichen Halterungsfunktionen
stehen jeweils speziell entwickelte Bauteile zur
Verfligung. Bei der Auslegung und Gestaltung
der Bauteile wurden grundsatzliche Konstruk-
tionsprinzipien beriicksichtigt:

symmetrische Bauformen

kompakte Einbauabmessungen

spezielle, zuverldssige Funktionsprinzipien
grof3ziigig bemessene Einstellbereiche
aufeinander abgestimmte Lastbereiche
und Anschlussgeometrien

m integrierte Montagehilfen

Au3erdem weisen LISEGA-Hanger grundsatzlich
nur einen oberen Anschlusspunkt auf. Dadurch,
und durch die kompakten und symmetrischen
Bauformen ist eine momentenfreie Lastiibertra-
gung auf die Anschlusskonstruktionen gewahr-
leistet und eine einfache Montage wird beglinstigt.



Die Betriebsstellung der beweglichen Bauteile
(Hanger, Stiitzen und StoBbremsen) ist auf einer
linearen Wegskala direkt ablesbar. Die Lastein-
stellung bei Konstanthangern und -stiitzen ist
jederzeit, auch in eingebautem Zustand, verander-
bar. Hanger und Stiitzen konnen in jeder Weg-
stellung blockiert werden.

2.3 Prinzip des optimalen Bautyps
Mafgeblich fiir die Auslegung der Halterungsbau-
teile ist die optimale Abdeckung der spezifischen
Halterungsfunktion. Fiir jede Funktion wird des-
halb immer nur ein Bautyp benétigt, und zwar
der hierflir am besten geeignete. Eine aufwendige
Auswahl aus verschiedenen Alternativldsungen
bleibt dem Planer dadurch erspart. Das erleichtert
nicht nur die Anwendung, auch die Sicherheit
wird erhoht. Darliber hinaus ist dies eine Voraus-
setzung fiir die rationelle Anwendung der Modul-
bauweise nach dem Prinzip des Baukastensystems.

m Die beste Losung existiert immer
nur EINMAL!

3. LISEGA-Baukastensystem

3.1 Anwendernutzen

An den Gesamtkosten einer Rohrleitungsanlage
sind die Kosten der Rohrhalterungen mit einem
wesentlichen Anteil beteiligt. Die Kosten der
Rohrhalterungen ergeben sich kumulativ aus
den Einzelkosten fiir:

Projektmanagement (Abwicklung)
Einplanungs- und Engineeringarbeiten
Materialeinsatz (Bauteile) sowie
Einbau- und Montagearbeiten

Die Rohrhalterungen sind fast immer terminkri-
tisch fiir die Inbetriebnahme der Anlage und
kdnnen bei Lieferverzug unkalkulierbare Kosten
verursachen.

Ziel der LISEGA-Produktstrategie ist es, fiir den
Anwender im Sinne des 6konomischen Prinzips
mit dem geringsten Kosteneinsatz einen optima-
len Anwendernutzen zu erreichen.

Das LISEGA-Baukastensystem bildet dafiir die
entsprechende Grundlage. Die Standardisierung der
Bauteile ist die entscheidende Voraussetzung fiir:

m rationelle Serienfertigung

m giinstige Leistungsgewichte

m gleichbleibend hohe Produktqualitat

m  hohe Verfiigbarkeit ab Lager

m unsere spezielle Planungssoftware LICAD®

Die speziellen Effekte hieraus bewirken eine
zuverldssige Projektabwicklung mit tiberlegener
Qualitat der Bauteile zu wettbewerbsfahigen
Preisen. Dariiber hinaus ergeben sich daraus fiir
die Anwender Kostenreduzierungen in den perso-
nalintensiven Bereichen Halterungs-Engineering
(Planung) und Baustellenmontage. Ebenso kann
der Montageablauf der Rohrleitungen rationell
beeinflusst werden, indem zuerst die Halterungen
eingebaut werden, um danach die Rohrleitungen
direkt in den Halterungen zu montieren.

3.2 Funktionalitdt

Die Standardisierung der Bauteile zielt bei
LISEGA inshesondere auf deren systematisches
Zusammenwirken als Halterungskonfiguration.
Dafiir sind Last- und Wegbereiche ebenso wie
die Geometrien der Anschlussverbindungen
aufeinander abgestimmt. Auf diese Weise bildet
das Produktprogramm der LISEGA-Standard-
halterungen ein effektives Baukastensystem

mit hoher Funktionalitat. Die einzelnen Bauteile
bilden hierin passgenaue Module mit gewahrleis-
teten Lastkompatibilitaten. Das ermdglicht eine
Vielzahl an Kombinationen fiir die Herstellung
bedarfsgerechter Halterungskonstruktionen. Die
umfassende Auswahl an Bauteilen ermdglicht
die Anpassung an die vielseitigen Halterungsfalle
und Einsatzbedingungen.

3.3 Produktgruppen

Die standardisierten Bauteile werden je nach Auf-

gabe und Funktionsart in 7 Produktgruppen einge-

teilt, siehe dazu ,,Tabelle Standardisierte Bauteile®
auf Seite 0.3 und die Abbildung auf Seite 0.4.

3.4 Lastgruppen

Um bei den Bauteilkombinationen einheitliche
Belastbarkeiten zu gewahrleisten, sind die Pro-
duktgruppen durchgdngig nach fest zugeordne-
ten statischen bzw. dynamischen Lastgruppen
ausgelegt. Dies ist auf Seite 0.5 und 0.6 ersicht-
lich.

Das okonomische Prinzip:

= mit geringstem Aufwand
grofiten Nutzen erzielen!

= Total Cost Minimum/TCM

Zuerst die Halterungen
montieren, dann die Rohr-
leitungen!

Produktgruppen

+ Lastgruppen

+ Wegbereiche

+ Anschlusskompatibilitdt

= Baukastensystem

Baukastensystem
+ CAD-Planung
+ IT-Logistiksystem

= Hightech-Anwendung

0.2



(D Je nach Einsatzregion

metrisch oder UNC.

() Bei Federhdngern und -stiitzen

(Produktgruppe 2) werden
die Federn um ca. 1/3 ihrer
Nennlast vorgespannt einge-
baut. Daraus ergibt sich die
Anfangslast.

0.3

Innerhalb der Lastgruppe (Nennlast) weisen alle
Bauteile einheitliche Belastungsgrenzen und
-sicherheiten auf. Innerhalb einer Lastgruppe sind
die Anschlussgeometrien der Bauteile (Gewinde-®
und Bolzendurchmesser) einheitlich und kompati-
bel mit Bauteilen anderer Produktgruppen.

Da unterschiedliche Bauteile nur innerhalb der-
selben Lastgruppe miteinander kombiniert werden
konnen, ist die Belastung einer Bauteilkette
durchgingig einheitlich bestimmt, wobei die
Rohrschellen jeweils noch nach der zutreffenden
Temperatur, Last und Isolierstarke der Rohrlei-
tung ausgewdhlt werden.

Die fehlerhafte Kombination von Bauteilen unter-
schiedlicher Lastgruppen ist ausgeschlossen.

3.5 Wegbereiche

3.5.1 Wegbereiche der Konstant-

und Federhdnger

Die beweglichen Bauteile wie Konstanthanger
und Federhdnger sind in Wegbereiche eingeteilt,
die dem nutzbaren Federweg der eingesetzten
Standardfedern entsprechen. Der jeweils zutref-
fende Wegbereich wird in der Typenbezeichnung
durch die 4. Stelle entsprechend nachstehender
Tabelle gekennzeichnet.

0- 75 1..1. 0- 50 2..1.
0-150 1. . #A4. 0-100 2..2.
0 - 300 1..3. 0-200 2..3.
0 - 450 1. .4. 0-300 2. .4.
0 - 600 1..5. 0-400 2. .5.
0-750 1..6.

0 - 900 1..7.

3.5.2 Wegbereiche der Sto3bremsen
Die LISEGA-StoRbremsen sind standardmafig in
Hubbereiche eingeteilt, die in der 4. Stelle der
Typenbezeichnung entsprechend nachstehender
Tabelle gekennzeichnet werden.

150 30 3..2.
300 30 3. .81.
400 30 3. .4 .
500 30 3. .81.
600 30 3..6.
750 30 3. .44 .
100 30/31 3..8.
200 30/31 3. .8.

3.6 Standardisierte Bauteile

Konstant- 11 Konstanthanger
hanger und 12-14 gekoppelte Konstanthdnger
-stiitzen 16 Konstantstiitzen, gekoppelt

17 Servohanger

18 Konstanthanger, kurz

19 Konstantstiitzen, kurz

19 Konstantgelenkstiitzen, kurz

71 Auflager
79 Konstanthangertraversen
Federhénger 20 Gelenkfederstiitzen
2 und -stiitzen 21 Federhdnger

22 schwere Federhdnger
25 Federhdnger, aufgesetzt
26 schwere Federh., aufgesetzt
27 Federstreben
28 schwere Federstiitzen
29 Federstiitzen
72 Grundplatten
79 Federhdngertraversen
Dynamische 30 Stofbremsen
3 Bauteile 31 schwere Stof3bremsen
32 Energieabsorber
33 Einbauverlangerungen
34 Wechsellastschellen
35 AnschweiRbdcke
36-38 Wechsellastschellen
39 Gelenkstreben
3D Viskoelastische Dampfer
3L Verdrehsicherungen
3R Rohrausschlagsicherungen
Rohr- 40 Rohrbiigel
4 anschluss- 41 Anschweifllaschen
bauteile 42-44 Horizontalschellen
45,46,48 Vertikalschellen
49 Rohrlager, Abhebesicherungen
77 Verbindungsplatten
Rollenlager, 51 Zylinderrollenlager
5 Rohrstiitzen, 52 Doppelkegelrollenlager
kilteisolierte 53 Doppelzylinderrollenlager
Rohrlager 54 Anschweifdrohrsattel
54 Rohrsattel mit Rohrschellen
55 Abhebesicherungen
56 kalteisolierte Rohrlager
57 kélteisolierte Axialstopps
57 Anschweifilager
58 Rohrstiitzen
Verbindungs- 60 Gewindedsen
6 elemente 61 Gewindebuigel
62 Spannschlosser
63 6kt-Muttern
64 Kupplungsstiicke
65 Zugstangen L/R
66 Zugstangen
67 Gewindestangen/-stiicke
Bau- 70 Gleitplatten
7 anschliisse 73 Anschweiflbiigel
74 Anschweifplatten m. Kugelscheiben
75 Anschweif3dsen
76 Spannklammern
78 Tragerklammern
79 Traversen



3.7 Baukastensystematik
fiir Last- und Anschluss-

kompatibilitaten
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Kaltlast:

Die Kaltlast ist die Last, die durch die
Rohrsystemberechnung fiir den Unter-
stlitzungspunkt im Montagezustand

errechnet wird.

Einstelllast (Blockierlast):

Die Einstelllast (oder auch Blockierlast)
ist die Last, auf der die Feder- bzw.
Konstanthanger eingestellt und blo-
ckiert werden. Die Einstelllast setzt sich
zusammen aus der Kaltlast und dem
Eigengewicht der Bauteile, welche am
Konstanth@nger bzw. Federhdnger an-
gehdngt sind! Teilweise sind in den
Kaltlasten bereits pauschale Eigenge-
wichte eingerechnet. Diese miissen bei
der Hangerauslegung beriicksichtigt

werden.

Warmlast (Betriebslast):

Die Warmlast (oder auch Betriebslast)
ist die Last, die wahrend der ,,norma-
len“ Betriebsbedingungen am Halte-
rungspunkt einwirkt. Bei Federhdangem
setzt sie sich zusammen aus der Ein-
stelllast und der resultierenden Kraft
aus Federweg mal Federrate. Bei Kon-
stanthdngern entspricht die Warmlast

der Einstelllast.

Hydrolast:

Die Hydrolast ist die Last, die an der
Halterung wahrend der Wasserdruck-
probe anliegt. Im Allgemeinen bei 80°C.

Beizlast:

Die Beizlast ist die Last, welche an den
Halterungspunkten wahrend des Bei-
zens des Rohrleitungssystems abgetra-
gen wird. Im Allgemeinen bei 200°C.

VoONONVTEWN -

18
46
100
200
350
550
1000
2000
3000
4000
5000

10
10

15
20
30
50
60
70
100
120
140
160
180

4. Zulassige Belastungen

4.1 Statisch und dynamisch belastete

Bauteile

Bei den zuldssigen Belastungen wird zwischen
statisch und dynamisch belasteten Bauteilen
unterschieden. Die Bauteile der Produktgruppen
1, 2, 4,5, 6 und 7 werden gemaf ihrer Funktion nur
in einer Lastrichtung (statisch bzw. quasistatisch)
beansprucht und werden als statisch bestimmte
Bauteile betrachtet. Die Bauteile der Produktgruppe
3 sowie deren Zubehor werden funktionsmaig in
wechselnden Lastrichtungen beansprucht und sind
als dynamisch bestimmte Bauteile zu betrachten.

4.1.1 Statische Bauteile

Flir die Kennzeichnung der Lastgruppen wird die
Nennlast verwendet. Bei den statisch bestimmten
Bauteilen der Produktgruppen 1, 2, 6 und 7 ent-
spricht die Nennlast der max. Einstelllast der federn-
den Bauelemente wie Federhdnger und Konstant-
hanger. Die max. Betriebslast (Lastfall H) liegt beim
Einsatz als starre Halterung wesentlich héher als die
Nennlast und ist auf die Belastbarkeit der Anschluss-
gewinde abgestimmt. Hierzu zahlen auch Federhan-
ger und Konstanthanger im blockierten Zustand,
wobei fiir Kaltlasten bei Druckproben (kurzzeitig)
auch die Storfalllasten (Lastfall HZ) ausgenutzt wer-
den kénnen.

C 0,31 M10 16 10
D 0,62 M10 16 10
1 1,25 M12 18 12
2 2,5 M12 18 12
3 5,0 M16 24 16
4 10 M20 30 20
5 20 M24 36 24
6 40 M30 46 33
7 60 M36 55 40
8 80 M42 65 45
9 100 M48 75 50
10 160 M56x4 85 60
20 200 M64x4 95 70
30 240 M68x4 100 70
40 300 M72x4 105 80
50 400 M80x4 115 90

4.1.2 Dynamische Bauteile

Bei den dynamisch belasteten Bauteilen ent-
spricht die Nennlast gleichzeitig der Betriebslast
fiir den Lastfall H (unter normalen Bedingungen),
bzw. Level A/B (ASME Il / RCC-M).

Da diese Bauteile im Allgemeinen als Absiche-
rungen fiir den Storfall eingesetzt werden, wird
als maximale, gelegentlich auftretende Betriebs-
bedingung meist der Lastfall HZ bzw. Level C
(ASME 1ll / RCC-M) angenommen. In jedem Fall
ist hierfiir die Vorgabe des verantwortlichen
Planers maf3geblich.

4.2 Produktgruppe 4

Bei der Produktgruppe 4 (Rohranschlussbauteile)
ist wegen des temperaturabhédngigen und des
weiten Bereiches unterschiedlicher Belastbarkei-
ten ein entsprechender Uberschneidungsbereich
bei den Lastgruppen vorgesehen. Angaben fiir
die zuldssigen Belastungen bei den Rohran-
schlussbauteilen unter Beriicksichtigung der jewei-
ligen Einsatztemperaturen sind deshalb den ein-
zelnen Auswahliibersichten zu entnehmen.

Hierin sind die zuldssigen Betriebslasten fiir den
Dauerbetrieb (Lastfall H (unter normalen Bedingun-
gen), Normallast, Level A) angegeben. Bei hoheren
kurzzeitigen Belastungen (z.B. Wasserdruckproben)
treten keine bleibenden Verformungen auf.

Die zuldssigen Belastungen in den Lastfallen HZ
(Notfall (gelegentlich auftretende Betriebsbedin-
gungen), Level C) und HS (Schadensfall, Level D)
sind abhangig von den zu beriicksichtigenden
Regelwerken.

ASME section IIl, NF Hx1,5 Hx 1,6
RCC-M Hx1,33 Hx1,6
MSS SP-58 Hx 1,2 Keine Angaben
DIN EN 13480 Hx1,2 Keine Angaben
VGBR 510 L (1) Hx 1,15 Hx1,5
KTA 3205.3 (1) Hx 1,15 Hx 1,5

4.3 Produktgruppe 5

Die Bauteile der Produktgruppe 5, Rohrlagerungen
fiir kalte Rohrleitungen, Tieftemperaturleitungen
(Kryogenik) sowie Rollenlager und Rohrsattel,
werden als statisch betrachtet, sind aber in Bezug
auf die Lastgruppen nicht Bestandteil der Bau-
kastensystematik. Da sie belastungsmafig eher
mit den Bauteilen des sekundaren Stahlbaus
vergleichbar sind, bilden sie eine separate Gruppe.
Die Nennlast entspricht hier der max. Betriebs-
last gemaf} Lastfall H. Fuir Produktgruppe 5 siehe
auch Kapitel 4.4.3 auf Seite 0.6.

() Fiir nach KTA 3205-eignungsgepriifte Bauteile gilt:
HZ=H x 1,5; HS= H x 1,7



4.4 Belastungstabellen
Die zuldssigen Belastungen der Bauteile sind in  Subsection NF und KTA 3205. Die Belastungs-

Form einer Matrix (nach Lastgruppen und Lastfillen tabelle gilt einheitlich fiir alle Bauteile des LISEGA- ® mxéfﬁtﬁ?(af?;mfngr et

geordnet) in den nachfolgenden LISEGA-Belastungs- Baukastensystems und andere LISEGA-Bauteile, sprechend max. Belastung der
tabellen ausgewiesen. Die Definition der Lastfille die planmafiig mit Standardbauteilen zusammen- Lastfedern. Die Lastgruppenein-
regelt sich nach DIN EN 13480-3, VGB-R 510 L,  gefiigt werden wie z.B. Sonderkonstruktionen. ;ﬂwgfd';;:'cm auf Typ 18/19

ASME B31.1, MSS SP-58, ASME llI, Div. I
(2 Zulassige Lasten gemaf der
H Reci ] H H H Auslegungskriterien fiir das
4.4.1 Maximal zuldssige Belastungen fiir statisch bestimmte Bauteile e Resetork Me S 58
(ASME B 31.1 /B 31.3).

(@ Hierunter sind alle Belastungen
einzuschlielen, die sich mog-

C 0,31 0,7 0,8 0,7 1,1 1,0 1,4 13 licherweise im bestimmungsge-
D 0,62 1,7 2,5 2,2 3,3 2,9 4,3 3,8 méafien Betrieb der Anlage er-
1 1,25 2,8 4,2 3,7 5,6 5,0 7,2 6,4 geben konnen. EinschlieBlich
2 2,5 44 6,7 6,0 9 8,0 13,3 12 AI:]- und Abfahrbetrieb, Ge-
3 5.0 8,5 11,3 101 15 13,4 995 20 \év:slgistgﬁgannzen und Wasser-
4 10,0 14 233 209 31 27,8 41 37 proben.
5 20,0 27 34 30 46 41 61 55 @) Hierunter fallen Belastungen
6 40,0 43 56 50 74 66 96 86 auBerhalb des bestimmungsge-
7 60,0 63 83 74 108 97 140 126 maRen Betriebs, je nach Regel-
8 80,0 85 114 102 150 135 195 175 we'rk auch Was§erdr'uckprober.1.
9 100 112 151 135 196 176 255 230 g‘e'rif:Eoiat‘r'o‘ﬁ’gc(’j:r'"gee:;;ﬁge'
10 160 178 222 199 295 265 381 343 Unterstiitzungskonstruktion
20 200 215 297 266 395 355 512 461 empfohlen.
30 240 270 340 305 452 406 585 526
40 300 320 380 340 505 450 650 585 (® Bei den angegebenen Belastun-
50 400 400 490 440 650 585 840 755 gen kann die FlieBgrenze der

Bauteile erreicht werden. In

. o e . jedem Fall wird ein Austausch
4.4.2 Maximal zuldssige Belastungen fiir empfohlen.

dynamisch bestimmte Bauteile Produktgruppe 3

(&) Hierunter sind alle dynamischen
Belastungen einzuschliefien,
die sich moglicherweise aus
dem Betrieb der Anlage erge-

1 ® 3 2,9 4,0 3,8 5,2 5,0 ben konnen. EinschlieBlich
2 4 3,9 53 5,1 6,9 6,7 DruckstoBkréfte aus Schaltvor-
3 8 7,5 10,6 9,7 13,7 12,6 gadngen, evtl. Auslegungserd-
4 18 16,5 23,9 22,0 31 28,5 beben.
5 46 44,0 61 58,5 77 74,5 (@ Hierunter fallen alle dynami-
6 100 94,5 141 127 180 162 schen Belastungen, die auRer-
7 200 175 267 239 336 301 halb des bestimmungsgeméfen
8 350 339 472 423 655 588 Betriebs liegen, evtl. Sicherheits-
9 550 535 735 715 935 910 erdbeben. In jedem Fall wird
10 1000 937 1335 1236 1740 1612 Zg‘fgi’;;ﬁ:i‘:fﬂ‘iiéfﬁfg‘ges
20 2000 1900 2660 2520 3440 3270 konstruktion empfohlen.
30 3000 2850 4000 3800 5160 4900
40 4000 3800 5320 5050 6880 6530 Bei den angegebenen, dynami-
50 5000 4750 6650 6310 8600 8150 schen Belastungen kann die
FlieBgrenze der Bauteile erreicht
werden. In jedem Fall wird ein
. . e . . e Austausch empfohlen.
4.4.3 Maximal zulassige Belastungen 4.4.4 Maximal zuldssige Belastungen
fiir Rollenlager der Produktgruppe 5 fiir viskoelastische Dampfer © Die Lastgruppen 1 und 2 sind
belastungs- und anschlussméaRig
kompatibel, wobei sich die Last-
: . bremse und die Lastgruppe 2
Normale BetrlebSbedmgunge“ 4 8 16 35 60 120 3D....-D 2,5 5 10 20 30 40 60 80 100 auf die Zugehﬁrigen Gelenkstreben
Gelegentl. auftr. Betriebsbed. 55 11 22 47 80 160 3D..-L 50 10 15 25 40 50 und Anschweibdcke bezieht.
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5. Typenschliissel

PG 1 Konstanthdnger und -stiitzen

PG 3 Dynamische Bauteile

(Fortsetzung) (Fortsetzung)
Alle Bauteile kdnnen systematisch {iber einen
codierten Typenschliissel identifiziert werden. |2« Stelle |3, Stelle|4. Stelle| 5. Stelle |6, Stelle| | 2. Stelle |3. Stelle|4. Stelle] 5. Stelle 6. Stelle
6 Stellen enthalten alle fiir die Beschreibung Last- | Wegb. | Anwendungs- |Konstr.- Rohrdurchmesser | Anwendungs- | Konstr.-
der Standard-Ausfiihrung bengtigten Informa- Bauart |gruppe| [mm] | bereich | reihe Bauart | Lastgruppe [kN] | bereich | reihe
tionen. Das System der Typenkennzeichnun- 8= Konstant- | D=M10 | 1= 75 |1,2= Standard |[7=2007 | |6= Wechsel- | Rohrdurchmesser |Standard 13=1x
R e e hanger, 1=M12 | 2=150 |5,6= Standard last- in [mm/10] 1= bis 350°C  |Buigel
n ist Vor ng fiir die Einbindung mo- - .
o st T agssetzf‘ o dq e Einbindu B e kuz | 2=M12 |3=300 | erohte schellen | 2= bis 500°C |4-5= 2
erner IT und erméglicht die uneingeschrankte 3=M16 Anforde- mit Biigel T0=1016  |3= bis 560°C |Biigel
Integration des LISEGA-Baukastensystems in Kot g=m32 = Sf;m%e“:j e T1=1067  |4= bis 600°C
= Konstant- = ,2= dlandar =MIt hocn-
aktuelle CAD-Programme. stiitze, 6=M30 stiitze temp.-GP* 7= Wechsel- 12=1118 Stan_gjard 1-6=
kurz 7=M36 3,4=Standard- |7=mit last- T3=1168 cerhthte |1 x Gurt
Anhand der nachstehenden Tabellen kénnen 8=M42 (k?nitant)- PTFE-GP* schellen T4=1219 Anforde-  |7.9=
i . i ii 9=M48 gelenkstitze it Gurt rungeny 2 x Gurt
die LISEGA-Typenbezeichnungen entschliisselt 5 6= Size mit Gur 6 bie 3500 x Gul
werden. cerhihte An- 7= bis 500°C
forderungen» _ i o
78= (Konstari) 9= Gelenk- |2 4 Mittleresiintl;:uaéa?ic 2-4
Die 1. Stelle zeigt die Produk e (PG 9= Konstant- elenkstiitze | 7=2007 = S LT =
gt tgruppe (PG) gelenk- <gerh(jhte An- streben |3= 8 | in[mm/100] Standard
PG 1 = Konstanthdanger und -stiitzen stiitze, kurz forderungen’ 4= 18 7-9=
PG 2 = Federhénger und -stiitzen . . 5= 46 <erhdhte
PG 3 = Dynamisch belastete Bauteile PG 2 Federhdnger und -stiitzen gf ;88 ﬁ\lpnf;ss
PG 4 = Rohrschellen und Rohrlager -
ronager 2. Stelle [3. Stelle[4. Stelle| 5. Stelle 6. Stelle 8= 350
PG 5 = Rollenlager, Rohrséttel, kdlteisolierte 9 = 550
Rohrlager Last- | Wegh. | Anwendungs- | Konstr.- 0 =1000
Bauart ruppe | [mm bereich reihe
PG 6 = Anschlusskomponenten red gC Mpfo 1[ 50] = Stndard 1121991 L= Verdreh- |[3. bis 6. Stelle entsprechend Schellentyp
= i _ = reder- = = = Standar: = ich
PG 7 = Bauanschliisse und Tra}versen, Grund hinger | D=M10 |2=100 |5=Standard |4=1994 sicherung
platten, Auflager, Verbindungsplatten hangend | 1=M12 |3=200 | <erhdhte  |8=1978
2=M12 |4=300 Anforde-  {9=1999 2. Stelle | 3.+4. Stelle | 5. Stelle | 6. Stelle
Die Stellen 2-6 kennzeichnen die weiteren Merk- sz;g g:él?]o runger Weg vertikal | Weg horizontal
male gemaR nachfolgender Tabellen. Die Aus- 0= Ee(lientls-t 5=M24 |bauver- |1 giangarg e Bauart | Lastgruppe [kN]| [mm] [mm]
fiihrung fiir erhdhte Anforderungen (5. bzw. 6. |o_ rrpauver | 6=M30 [lingerung [~ S 4RE8E 1EZ 2700 | D= visko-  [03=25 30= 30| 3=30 | 3=30
Stelle) wird auf Seite 0.18 beschrieben. langerung ;fng ;“r T;/gzo, Anforde-  |temp.-GP* elastischer |05= 5 40= 40| 4=40 4=40
fiir Typ 20 9:M48 &y;% ’29 rungen» 7=mit Dédmpfer 10=10 50= 50| 5=50 5=50
5= aufgesetzt| ~~ YP 27 2= teleskopier- |PTFE-GP* 15=15 60= 60
. o 7= Fd.strebe bare Feder- |8=1978 20=20 80= 80
PG 1 Konstanthanger und -stiitzen |7- tinbawerl. stitze  |9=1999 %25 H1-100
fiir Typ 27 6= teleskopier- D = deoend L it
2. Stelle |3. Stelle|4. Stelle| 5. Stelle |6. Stelle| |9= Fd.stiitze gtauftezgede“ w0 7 GpENG o 7 I
Last- | Wegh. | Anwendungs-|Konstr.- <erhihte
Bauart |gruppe| [mm] | bereich | reihe Anforde- PG 4 Rohrschellen, Rohrlager und
1= Konstant- | C=M10 | 2=150 |1= Standard |3=2013 fungen Rohranschliisse
hinger D=M10 | 3=300 |5= <erhéhte 5=1985| |2=schw. FH |1=LG10 [1= 50 |1=Standard |9=1999
1=M12 | 4=450 | Anforde- |9=1 hngend |2=1G20 |2=100 |5= <erhdhte 2. Stelle +4, Stelle . Stelle |6. Stelle
2ot | 5o | wmem || [6=schw. P (<1630 [3=200 | nforce. 344 >
3=M16 | 6=750 aufgesetzt] 4=LG 40 rungen> Lastgruppe | Anwendungs- |Konstr.-
4=M20 | 72900 8= schwere |5=L650 2= Standard  fg=mit hoch- Bauart | Rohrdurchmesser|  bereich reihe
5=M24 Feder- 6= <erhohte_ emp-GP* 1 14— Anschweif- | D9=LGD 1= Standard  |f. gerade
stiitze Anforde-  |7=mit i
6=M30 rungen» PTFEGP* lasche 29=1G2 Rohre
7=M36 39=1G3 max.
= . . 49=1G4 Isolier-
e PG 3 Dynamische Bauteile pelipe dicke
69=LG6 i
2= KH 2-fach [8ALG10 = Standard  |5=1985 2. Stelle |3. Stelle|4. Stelle| 5. Stelle |6. Stelle 792167 '{LT&“
gekoppelt | 9£LG20 = St‘atn/;iafrld Lastgruppe| Wegh. | Anwendungs- | Konstr.- 2=100
3= KH 3-fach |8ALG30 7 hshis e Bauart | [kN] | [mm] | bereich | reihe 01= 21,3 02= 26,91= Standard |f. Rohr-
gekoppelt | 921640 forderungen> 0=Hydrau- |1= 3| 2=150 |1= Standard |2=2002 03= 33,7 04= 42,4 bdgen
4= KH 4-fach |8ALG4O 8= Standard lischbe 2= 4 3=300 |5= Stahnd};ard 3=1993 05= 48,3 06= 60,3 R~1,5DA
gekoppelt | 9ALG50 mit Auflager StoBbremse (3= 8 | 4=400 <erhéhte 6=1986 07= 73,0 08= 76,1 max. lso-
<ethéhte An- Serien- 4= 18 | 5=500 Anforde- 8=1988 09= 88,9 10=108,0 lierdicke
6= schwere [8A160kN| 2=150 [2= 2fach 6=mit hoch- absogrber 7= 200 Typ 32: 14=139,7 16=159,0 3,4=10
Konstant- [9A200kN| 3=300 | gekoppelt |temp.GP* | |3=Einbau |8= 350 6=1996 17=168,3 19=193,7 5,6=100
stiitze 8A240kN 3= 3fach 7=mit verlange- |9= 550 Horiz.schelle |22=219,1 24=2045161a0 darq last-
92300kN gekoppelt | prFe.Gp* rung__ |0=1000 2= tloch  [2672670 27=273.0) _pis 3500C | bereichs-
84320kN 4= 4fach 9=ohne 6P| |1= Hydrau-  [2=2000 | 8=100 2= 2-loch 323239 36=35561)_pis 500°C  |und
9 400KN gekoppelt lische  [3=3000 | 9=200 3= 3loch | }7=3680 41=406.4)5_pic 000 |bayart-
7=Servo- | 5=M24 | 2=150 |1= Standard [5=1985 StoBbremse |4 =4000 4= mit Biigel 42f“9'0 46f457*2 4=bis 600°C  |abhéngig
Hanger | 6=M30 | 3=300 |5= <erhohte schwere 5 =5000 oder Gurt | 2175080 56=5588)5_ic ¢5goc
7=M36 Anforde- Bauart 9= 550 - 61=609,6 66=660,4
= nforde 0=1000 Verti.schelle 1717117 76=762,0
8=M42 rungen» 5= Flachstahl ’ *'|Standard
9=M48 5= Anschwelf- [19= 3 79= 200 |1= Standard | 1=1991| |._ \oc o 81=8128 86=8636) orhshre
bock 29= 4 89= 350 5= Standard |3=1993  Knage 91=9144 97=9652| pnforderungens
* GP = Gleitplatte 39= 8 99=550| cerhohte |9=1989| | % "M488ENMIT0=1016 Ti=1067|¢_p:c 3500¢
49=18 09=1000| Anforde- 8= Kastent. 12 1118 T3=1168,_p;c sopec
59= 46 20=2000|  rungem fr Rund- |74= 1919 e
0.7 69=100 nocken 8=bis 560°C




PG 4 Rohrschellen und Rohrlager
(Fortsetzung)

PG 6 Anschlusskomponenten

PG 7 Bauanschliisse und
Traversen

2. Stelle | 3.+4. Stelle 5. Stelle |6. Stelle| | 2. Stelle 3.+4. Stelle 5. Stelle [6. Stelle] | 2. Stelle | 3. Stelle |4. Stelle| 5. Stelle |6. Stelle
Rohrdurch- [ Anwendungs- [Konstr.- Anwend.- |Konstr.- | Anwend.- |Konstr.-
Bauart messer [mm] bereich reihe Bauart Lastgruppe bereich | reihe Bauart | Lastgruppe [Funktion| bereich | reihe
9= Rohrlager |01= 21,3 02= 26,9 |Standard 1=niedrig | 0= Gewindedse [D9= M10-0,62kN 1= Standard| 2=1982 | |0=Gleit- Breite Lange |1=geschweift | 1=eckig,
03= 33,7 04= 42,4|1=bis 350°C  |2=mittel 1= Gewinde- |29= M12-2,50kN 5= Standard| 5=1995 platte 1= 50 1= 50 |2=geschraubt, |bis 180°C
05= 48,3 06= 60,3 |2=bis 500°C  |3=geschw. biigel 39= M16-5,00kN <erhohte | 8=1978 2=100 2=100 feuerverzinkt | 4=eckig,
07= 73,0 08= 76,1 |3=bis 560°C niedrig | [2= Spann-  |49= M20-10,0kN Anforde- | 9=1999 3=150 3=150 [3=geschraubt, |bis 350°C
09= 88,9 10=108,0|4=bis 600°C  |4=geschw. schloss  [59= M24-20,0kN rungeny 4=200 4=200 feuerverzinkt
11=114,3 13=133,0|5=his 650°C mittel 4= Kupplungs- |69= M30-40,0kN 6=300
14=139,7 16=159,0 5=geschw. stiick 79= M36-60,0kN 7=390
17=168,3 19=193,7 <erhohte hoch 3=Sechskant- 89= M4280,0kN 2= Standard| 3=1993 8=490
22=219,1 24=2445|Anforderungen) mutter  [99= M48-100kN 3= 25CrMo4 | 8=1978 05=f 50 13=@ 130 2=rund,
26=267,0 27=273,0 6=bi5 3500(: 10= M56X4160kN 5= Standard 9=1999 08=Q 85 17=¢ 170 bIS 1800(:
32=323,9 36=355,6|7=bis 500°C 20= M64x4-200kN <erhhte 10=0 100 20=0 200 5=rund,
37=368,0 41=406,4|8=bis 560°C 30= M8x4-240kN Anforde- bis 350°C
0=419,0 46=457,2 40= M72x4-300kN rungens — — - — —
51=508,0 56=558,8 50= M8OK-400KN i 1=Auflager | C.9=  12=150 | 6=Standard 1= fir
61=609.6 66=660.4 - — ~ ctandard fiir Lastgruppe [3=300  [8=Standard |Einzel-
717112 76=7620 5= Zugstange| D=M10 | l&nge: |1= Standar Konstant- 4=450 cerhihte ~|hanger
81-8128 86-863.6 linksfrechts | 2=M12 {0=1G10 - |5= Standard hanger 5=600 Anforde-
- TOL40 SH7O0 6= Zugstange| 3=M16 LG50 <erhdhte 6=750 rungen’
0= Rohrbiigel|91=914,4 97=965,2|1=5235]R 8=Stan- rechtsfechts| 420 |1= Gewind Anforde- 72900
10=1016 T1=1067|3=1.4301 dard 7= Gewinde- | ,_ 1= G?.‘””‘ & rungens
T2=1118 T3=1168 |<erhéhte tiick 5=M24 | stiicke 1=Auflager | 8=160kN 2= 2ach
T4=1219 Anforderungens Gewinde- | 6=M30 2= 500mm fiir 9=200kN gekoppelt
6=5235R stange | 7=M36 |3=1000mm Konstant- | g—40kN 3= 3fach
8=1.4301 8=M42 |4=1500mm haﬂger 9=300kN gekoppel:
9= Abhebe- |00= Abhebe-  |0= Abhebe-  |1-5= 9=M48 |5=2000mm fflfsfﬁﬁ:jng) 8=320kN = fach
sicherung sicherung sicherung  |Bau- 6=2500mm 9=400kN gekoppelt
f. Rohrlager grofe | |7=3000mm 2= Grundplatte | D...9= 1,2, 3, 9=|2=Standard | 8= 1978
3 10=M56x4 y . fiir Feder- | Lastgruppen |bauart- ~ |7=Standard
PG 5 Rollenlager, Rohrsittel, 20=Modxa | Linge héinger abhingig | erhihte
kalteisolierte Rohrlager 30=M68x4 "t'fh; 0> Last. | Anforde-
40=M72x4 [ standar- ruppe 9 |__Tungen
2. Stelle | 3.+4. Stelle | 5. Stelle | 6. Stelle 50=M80xa4 J et 3= Anschweig- | D...50= :g PP 1=Standard | 2= 1982
Ralart - rl;?jStgr}[:ppe Anvl\;end.urr]lgs- Konatr.- biigel Lastgruppen i 2=Abhebe- | 3= 1993
aua ohrdurchmesser ereic reihe . - g i sicherung | 9= 1989
1= Zyl.roll.lag. 04= 4kN |1=Standard [9=1989 Typenbezelchnung b= AEEE:VE'B ! 5= Standar%i
2=Dokegrol.lag| 08= 8kN |2= seitlich 123456 P s i <ethohte
= = ieb- . . . 5= Anschweif3- ;
3_ Do.zyl..roll.lag. 12_120kN verschieb |—Konstruktlonsrelhe/WegNarlante A i Anforde-
5= Abhsich. fiir| 16= 16kN bar . osen ! fungen
Rollenlager | 35= 35kN Anwendungsbereich/Weg 6=Spann- | D...4=GroBe|2=Spann- 1= 2001
60=_60kN : Wegbereich/Rohr @/Funktion klamer klammer
b= 51?:] rsattel 8;: géz;mm 1= ls)(::weni- Lastgr./Rohr @/Gewinde g{:]ati(?nmeh C..2=GroRe | 1=Trager- SZH?E;ChIUSS
Rohrschellen,| 03=33,7mm |2= mit Rohr- Bauart am 7= Anschluss
Anschweif- | 05= 48,3mm schellen Produktgruppe (PG) horizontal
rohrsattel 8?: ?g,gmm 3= extra flach e 00=Fiihrung 4= size
6= kalteisol. 08=76,1mm |Ldnge: Isolier- eispieie 8= Tragerklammer | 2..7=Lastgruppen | 1=Standard 1= 1991
7= Egsﬁrlaiirt- ?gflgss’%ﬁm gi;ggmm g:c:;en: 11531 |5 9= Konstant- 3. bis 5. Stelle entsprechen den | 3=2013
= resipu TS - 1985 hanger- jeweiligen Einzelhdngern (siehe PG1) | 5=1985
lager 11=114,3mm |7=500mm |0= 25 - =
13=133,0mm [8=750mm  |1= 40 Standardausfiihrung | averse =200
1 4=139:7mm 2= 50 Wegbereich 3 / 0-300mm |9=Feder- 3. bis 5. Stelle entsprechen 1= geschw,
16=159.0mm 3= 80 héanger- den jeweiligen Einzelhangem Eineit
’ Lastgruppe 5 / Fy = 20kN traverse (siehe PG2) 9= mit
17=168,3mm 4=100 EnzelnaaT Einzel-
19=193,7mm 5=130 hangem
= = Konstanthd
22=219,1mm 6= 150 sl 9=Starre C..b= 2,3= 3=Standard | 7= L-Profil
24=244,5mm 7=180 T " — standrd
26=267.0mm 8= 200 raverse [Lastgruppen aulgrt-. 8= Stanﬂar
27=273,0mm 9= 250 495185 2.9= |abhangl | emonte - s,
§é=§23,2mm L hohe Bauart, geschweift Lastgruppen rungen r:mlﬁqer
= schluss
7=Anschweif- 37=32§’0mm 1= Standard |1= aus 13CrMo4-5, erhdhte Anforderungen > 20 10> 169 z: USL:ahl
lager 41=406,4mm T-Profil Rohrdurchmesser 508mm Lastgruppen’
42=419,0mm e Rohrlager |7= verbindungs- 3. bis 6. Stelle entsprechen
46=457,2mm U-Profil M| platte e den 2u koppelnden F%chellen
8=Rohrstiitze 51=508,0mm |1= starre 1,2=fir Rohranschlussteil
56=558,8mm Rohr- ger. Rohre
61=609,6mm stiitzen  |3,4=fir 4 4 6 14 8
66=660,4mm |2=Rohr- |Rohrbogen| '3 9 6 2 5 4 L Gurtschelle fiir hohe Lasten
= s N ~ os N .
;é;g émm ZE#:;EH E 6=[;§r L standardausfilhrung Material 10CrMo9-10 Standardausfihrung
81=812.8mm | bar Rohrbogen Mittlere Lange 2500mm Rohrdurchmesser 609,6mm
91=914,4mm R~1,5 DA Lastgruppe 6 / Fy = 100kN Horizontalschelle, Biigel oder Gurt
97=965,2mm Gelenkstrebe Rohranschlussteil
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Weltweite Abdeckung

einschldgiger Normen.

Standardisierte Auswahl
an Kohlenstoffstihlen und
warmfesten Werkstoffen.

Hoch warmfeste Werkstoffe
fiir den Einsatz bei hoheren
Temperaturen oder kaltzahe
Werkstoffe z.B. bis —60°C

auf Anfrage.

0.9

6. Normen und Regelwerke

Bei der konstruktiven Gestaltung, der rechneri-
schen Auslegung und der Fertigung werden die
einschlagigen europdischen und internationalen
Normen, technischen Regelwerke und Richtlinien

beriicksichtigt.

DIN EN 13480-3
VGB-R 510 L

KTA 3205.1/2/3
AD-Merkblatter
RCC-M

MSS SP-58

ANS| ASME B31.1/ B31.3
ASME Il Div. | - NF
JSME S NC1

JEAG 4601
SPIR-0-2008

7. Werkstoffe

Es werden ausschliefllich Werkstoffe eingesetzt,
die den DIN-EN Normen, ASTM- oder den CN-Steel-

Materialanforderungen

Industrielle, metallische Rohrleitungen

Standardhalterungen
Kerntechnische Regel
Arbeitsgemeinschaft Druckbehalter

Spezifikation fiir Rohrhalterungen
Rohrhalterungen - Material und Konstruktion

Druckrohrleitungen
Halterungen fiir KKW-Komponenten
Kerntechnische Konstruktionsregeln

Kerntechnische Konstruktionsanleitungen
Unterstiitzungen fiir Nuklearanlagen fiir AES-2006

entsprechen.

werten zum Einsatz.

Bevorzugt verwendete Werkstoffe fiir Rohranschlussbauteile

S235JR
S235JR
S235)R
S355)2
S355)2
S355)2
P235TR1
P235GH
P355NH
16Mo3
13CrMo4-5
10CrMo9-10
X10CrMoVNb9-1+NT/QT
X5CrNi18-10
42CrMo4+QT

X10CrMoVNb9-1+NT/QT
21CrMoV5-7+QT
25CrMo4+QT

A 36

A 516 Gr. 60

A 675 Gr. 55

A 675 Gr. 70

A 299

A 516 Gr. 70
A53SGr. A
A53SGr. A

A 106 Gr. C

A 204

A 387 Gr. 12 Cl.2
A 387 Gr. 22 Cl.2
A 387 Gr. 91 Cl.2
A 240 TP 304

A 193 B7

A 193 B8

A 182 F91

A 194 Gr. 2H

Q235B

Q345B/Q345R
Q345B/Q345R
Q345B/Q345R

20G

20G

20G
(Q345R)/15CrMoR
15CrMoR
12Cr1MoVR/12Cr2Mo1R

06Cr19Ni10

42CrMo

25Cr2MoVA
25Cr2MoVA

X X X X X X X X X X X X X X X X X X X

xX X X X X

X X X X

xX X X x X

xX X X X

X X X X

X X X X

Die allen Auslegungsberechnungen zugrunde
liegenden Werkstoffkennwerte sind den einschla-
gigen Normen und anerkannten Regelwerken der
Technik entnommen.

Europa
Deutschland
Deutschland
Deutschland
Frankreich
USA

USA

USA

Japan

Japan
Russland

Fiir die tragenden Bauteile kommen grundsatzlich
Werkstoffe mit gewahrleisteten Festigkeitskenn-

X X X X



8. Schweifungen

Alle Schwei3verfahren werden als Metall-Licht-
bogenschweifiungen unter Schutzgas entspre-
chend DIN EN ISO 4063 ausgefiihrt.

B MAG/GMAW (= gas metal arc welding)
Verfahren/Process Nr. 135

B MAG/FCAW (= flux core arc welding)
Verfahren/Process Nr. 136

B WIG/GTAW (= gas tungsten arc welding)
Verfahren/Process Nr. 141

Fur die Prozesse liegen SchweiBverfahrensbe-
schreibungen (WPS) vor, die auf Basis der EN 1SO
15614-1 und/bzw. ASME IX qualifiziert wurden
(WPQR).

Die Schweifler sind auf Basis der EN 287-1 und
ASME IX fiir die entsprechenden Verfahren und
Werkstoffgruppen zugelassen und das Bedien-
personal von Schweif3einrichtungen auf Basis der
EN 1418 und ASME IX.

LISEGA verfuigt liber Zulassungen nach:

®  DIN 18800-7 KLE, Rezertifizierung nach
DIN EN 1090-1 - EXC 4 Konformitéts-
nachweis fiir tragende Bauteile und
DIN EN 1090-2 Technische Regeln fiir
die Ausfiihrung von Stahltragwerken

®  ASME Il Div. | Subs. NCA 4000 -
NPT and NS Stamp

= EN ISO 3834-2

= TRD 201/AD 2000 Merkblatt HPO
Technische Regeln fiir Dampfkessel /
Herstellung und Priifung von Druckbe-
hiltern durch den TUV

Vorhandenes SchweiBaufsichtspersonal ist
qualifiziert nach:

B EN ISO 14731, Schweif3fachingenieure,
IWE and EWE (International/European
Welding Engineer) und Schweif3fachmén-
ner, IWS (International Welding Expert)

m  Zertifizierte Schweif3fachinspektoren
gemafl AWS 1.1

®  ASME lll Div. | Subs. NF-5500

®  SNT-TC-1A

Zerstorungsfreie Priifungen VT, PT, MT, UT und
RT (extern) werden durch Priifpersonal durch-
gefiihrt, das nach den Regeln I1SO 9712 Stufe II
und SNT-TC-1A Level Il qualifiziert ist. Die Auf-
sicht erfolgt durch Personal, das nach ISO 9712
Stufe Il und SNT-TC-1A Level Ill zertifiziert ist.

Die Durchfiihrung der Priifungen erfolgt stan-
dardmafiig unter Zugrundelegung folgender
Regeln:

®  EN ISO 5817 Bewertungsgruppe C

®  ENISO 17635 (ISO 10836) mit
relevanten Vorschriften fiir die
verschiedenen ZfP-Verfahren

®  RCC-M Subs. H 4000 mit
MC 3000 - MC 7000

B ASME V unter Beriicksichtigung
von Subsection NF

9. Oberflachenschutz

Die LISEGA-Produkte sind grundsétzlich fiir den
dauerhaften Betrieb mit zuverlassiger Funktion
fir die Lebensdauer einer Anlage ausgelegt. Um
weitgehend auch Wartungsarbeiten zu begrenzen,

ist dem Korrosionsschutz besondere Aufmerksam-

keit zu widmen. Dabei kommt es entscheidend
darauf an, die Art des jeweiligen Oberflachen-
schutzes den vorherrschenden Umgebungsver-
haltnissen anzupassen. LISEGA bietet verschie-
dene angemessene Korrosionsschutzsysteme

an, die sich an den Korrosivitatskategorien und
Schutzdauern der EN ISO 12944 anlehnen:

Standard Oberfléichenschutz (9.1)
Erhdhter Oberfléichenschutz (9.2)
Feuerverzinkte Ausfiihrung (9.3)
Oberflachenschutz fiir extreme
Einsatzbedingungen (9.4)

0.10



Soweit technisch realisier-
bar werden von LISEGA
[6sungsmittelarme, umwelt-
freundliche, so genannte
»Hydro-Beschichtungsstoffe*
(,,water-borne* Farbbe-
schichtungen) eingesetzt.

Angaben von Sollschicht-
dicken entsprechen NDFT
(Nominal Dry Film Thick-
ness) gemaf DIN EN ISO
12944, gemessen gemaf
DIN EN ISO 2808.
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9.1 Standard Korrosionsschutz

Zum Schutz vor Korrosion werden die Oberfla-
chen der LISEGA-Produkte standardmafig mit
hochwertigen Schutzsystemen versehen. Der
Standard Korrosionsschutz entspricht der Korro-
sivititskategorie C3, Schutzdauer mittel (M)
gemaf} EN ISO 12944 und ist fiir einen Einsatz in
Umgebungsverhaltnissen mit maiger industri-
eller Atmosphére geeignet. Typische Einsatzbe-
reiche hiernach sind der Inneneinsatz in Produk-
tionsrdaumen mit hoher Feuchte und geringer
Luftverunreinigung oder der Aufieneinsatz bei
unbelasteter Atmosphadre.

9.1.1 Standard Farbbeschichtung

Der Witterung ausgesetzte metallische Ober-
flachen aus Kohlenstoffstahl erhalten eine
Strahlentrostung SA 2 !/> (SP10 nach ASTM)
und auf gestrahlter Oberflache eine Zinkstaub-
Grundbeschichtung ,Zinc Rich Primer* 60pm,
nach Aushértung dariiber eine Deckbeschichtung
60pm. Die Sollschichtdicke des Gesamtsystems
betragt 120pm, Farbton RAL 5012 — lichtblau.

Hierunter fallen insbesondere die Produkte Kon-

stanthanger und -stiitzen, schwere Federhan-
ger und -stiitzen, Traversen, Einbauverlangerun-
gen fiir StoBbremsen usw., Gelenkstrebenkd&rper
und viskoelastische Dampfer.

9.1.2 Kathodische Tauchlackierung
der Federn

In den LISEGA-Konstant- und Federhdngern sind
hochwertige Schraubendruckfedern ein wesentli-
cher Bestandteil. Wegen ihrer exponierten Funk-

tionsbedeutung werden alle Federn mit einer ka-

thodischen Tauchlackierung (KTL) versehen. Die
Federn werden auf gezogener bzw. geschalter
Oberfldche kugelgestrahlt und zinkphosphatiert;
anschlieend wird eine 2-Komponenten-Epoxid-
harz-Beschichtung durch Elektrotauchverfahren
aufgebracht und bei ca. 200°C eingebrannt.

9.1.3 Galvanische Verzinkung
Federhanger und -stiitzen, Tragerklammern und
alle Gewinde und innenliegenden Funktionsbau-
teile der Konstanthanger und -stiitzen erhalten
eine galvanische Verzinkung mit einer Schicht-
dicke von ca. 12-15pm.

9.1.4 Feuerverzinkung

Rollenlager, Rohrsattel und kalteisolierte Rohrla-
ger erhalten standardmafig eine Feuerverzinkung
mit einer Schichtdicke von 60-80pm.

9.1.5 Primerbeschichtung

Wegen ihrer besonderen Einbausituation, grofiten-
teils innerhalb der Isolierung, erhalten die rohrum-
schlieRenden Bauteile Rohrschellen und Rohrlager
ebenso wie die Anschwei3bocke, Anschweif3dsen,
Anschweif3biigel, Anschweifdlager und Rohrstiitzen
zum Anschweif3en als héherwertigen Transport-
schutz eine Uiberschweibare Primerbeschichtung
auf gestrahlter Oberfldche. Schichtdicke ca. 30pm,
Farbton rotbraun.

9.1.6 Stofbremsen

Stobremsen werden standardmafig komplett
aus nichtrostenden Werkstoffen hergestellt und
bendtigen keinen besonderen Anstrich.

Die separaten Anschlusslaschen von Stofbremsen
Typ 30 bestehen aus Kohlenstoffstahl und werden
gemaf 9.1.7 behandelt.

9.1.7 Anschlussbauteile der Sto3bremsen
Die Anschlusslaschen sind gemaf 9.1.3 galvanisch
verzinkt und mit korrosionsgeschiitzten Gelenk-
lagern ausgeriistet. Einbauverldngerungen wer-
den mit der Standard Farbbeschichtung gemaf
9.1.1 versehen. Anschweifibocke erhalten eine
tiberschweiflbare Primerbeschichtung gemaf
9.1.5, die Verbindungsbolzen bestehen aus einem
nichtrostenden Edelstahl.

9.1.8 Gelenkstreben

Bei den Gelenkstreben erhalten die Rohrkdrper
eine Standard Farbbeschichtung gemaf 9.1.1.
Die Gelenkkdpfe sind galvanisch verzinkt gemaf3
9.1.3 und mit korrosionsgeschiitzten Gelenk-
lagern ausgeriistet. Anschweifbdcke erhalten
eine Uberschweif3bare Primerbeschichtung gemaf
9.1.5, die Verbindungsbolzen bestehen aus einem
nichtrostenden Edelstahl.



9.2 Erhohter Korrosionsschutz

Ein erhohter Korrosionsschutz gemafs EN ISO
12944, Korrosivitatskategorie C4, Schutzdauer
mittel (M) wird empfohlen, wenn durch aggressive
Atmosphére belastete Umgebungsbedingungen
herrschen, wie z.B. bei AuBeneinsatz in industri-
ellen Bereichen und in Kiistenbereichen mit
maBiger Salzbelastung oder bei Inneneinsatz in
Chemieanlagen.

Ein erhohter Korrosionsschutz wird durch ent-
sprechende Zusatzmafinahmen bei der Oberfla-
chenbehandlung gemaf 9.2.1 bis 9.2.5 auf der
Basis der Standardausfiihrung hergestellt.

9.2.1 Erhohter Korrosionsschutz bei
metallischen Oberflichen aus Kohlen-

stoffstahl

Farbbeschichtete Oberflachen entsprechend Stan-
dardausfiihrung gemaf 9.1.1, wie z.B. bei Kon-
stanthangern und -stiitzen, Auflagern, Traversen,
Einbauverldngerungen, Gelenkstrebenkdrpern
und viskoelastischen Ddmpfern, erhalten auf be-
reits vorhandener Schichtdicke von 120pm eine
zusatzliche Deckbeschichtung von 60pm, so dass
eine Sollschichtdicke von 180pm erreicht wird;
Farbton RAL 5012 — lichtblau.

Innerhalb der Konstanthangergehduse liegende
Funktionsbauteile werden ebenfalls in der Kor-
rosivitatskategorie C 4 Schutzdauer mittel (M)
gemadfl EN ISO 12944 ausgefiihrt.

9.2.2 Erhohter Korrosionsschutz bei

galvanisch verzinkten Oberflachen
Nach 9.1.3 erhalten standardmaBig galvanisch
verzinkte Oberflachen, z.B. bei Federhdangern und
-stiitzen, eine Lage Haftgrund mit der Schichtdicke
von 40pm und dariiber eine zusatzliche Deckbe-
schichtung mit ebenfalls 60pm, so dass insge-
samt eine Schichtdicke von 115pm erreicht wird.
Farbton RAL 5012 — lichtblau.

Gewindebauteile der Produktgruppe 6 erhalten
keine zusatzliche Oberflachenbeschichtung und

konnen bei Bedarf feuerverzinkt geliefert werden.

9.2.3 Erhohter Korrosionsschutz bei
Gelenkkopfen

Die Anschlussbauteile von Gelenkstreben und
Stobremsen erhalten eine spezielle, zink- und
aluminiumlamellenhaltige Beschichtung mit einer
zusdtzlichen organischen Deckbeschichtung
mit einer Schichtdicke von ca. 20-25pm.

9.2.4 Erhohter Korrosionsschutz bei

LISEGA-Schraubendruckfedern

Auf die standardmafige KTL-Beschichtung gemaf
9.1.2 wird eine zusatzliche Farbbeschichtung mit
einer Sollschichtdicke von 60pm aufgebracht.

9.2.5 Erhohter Korrosionsschutz bei
Rohrschellen und Rohrlagern, Produkt-
gruppe 3 und 4

Rohrschellen und Rohrlager fiir einen Anwendungs-
bereich bis 350°C kdnnen bei Bedarf in feuerver-
zinkter Ausfiihrung geliefert werden.

bis 350°C
[3...1. /] 4..1] Feuerverzinkung
[3...6. ] 4...6.]

Rohrschellen und Rohrlager fiir einen Anwen-
dungsbereich tiber 350°C bekommen eine Be-
schichtung, die in der Bestandigkeit ihrer maxi-
malen Einsatztemperatur gemaf nachstehender
Tabelle entspricht.

iiber 350°C . halb der Isoli
innerhalb der Isolierung:

B " ; ; Z N ;} Primer (als Transportschutz)
[3' - 4' / 4' - 4‘] Schichtdicke ca. 30pm
[3: 5: / 4: 5:] auflerhalb der Isolierung:
3..7. / 4 .7] Ethyl-Silikat Beschichtung
[3' = 8' / 4' = 8‘] Sollschichtdicke 80pm

Ethyl-Silikat

Beschichtung

auBerhalb der Primer
Isolierung innerhalb der
Isolierung

Beschichtung am Beispiel einer Rohrschelle,
isoliert bei T >350°C

Gewindeteile und Verschrau-
bungen der Gurte, Platten,
Biigel und Schellen der
rohrumschliefienden Bauteile
miissen sich bei erhohtem
Korrosionsschutz und einer
Einsatztemperatur iiber 350°C
gemafl Montageanleitung inner-
halb der Isolierung befinden.

Die Bolzenverbindung von Rohr-
schellen sowie die Stirnbleche

der LISEGA Vertikalschellen mit
den daran anschlieBenden Kom-
ponenten der Produktgruppe 6
miissen sich aufBerhalb der Iso-
lierung befinden.

0.12
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9.3 Feuerverzinkte Ausfiihrung
Alternativ zu 9.2 konnen alle Bauteile des LISEGA-
Produktprogramms auch in feuerverzinkter Aus-
flihrung oder, wo dies aus technischen Griinden
nicht angebracht ist, in nichtrostenden Materialien
geliefert werden. Grofflachige Bauteile erhalten
eine Verzinkungsschicht von ca. 60-80pm.
Innere Funktionsbauteile, Gewinde- und Klein-
teile, u. A. werden im Schleuderverfahren feuer-
verzinkt und haben eine Schichtdicke von ca. 40pm.

Flir Bauteile bei denen aufgrund des verwendeten
Materials oder des Anwendungsbereichs eine
Feuerverzinkung nicht angebracht ist, kommt
alternativ die Ausfiihrung ,,Erhohter Korrosions-
schutz C4* entsprechend 9.2 in Frage.

9.3.1 Konstanthdnger und -stiitzen,
Produktgruppe 1

Konstanthanger und -stiitzen konnen bei Bedarf
in feuerverzinkter Ausfiihrung geliefert werden.
Bei Bestellung ist festzulegen, ob hierfiir die
Korrosionsschutzstufe C3 nach 9.1 ausreicht
oder ob C4 nach 9.2 erreicht werden soll. Der
Unterschied besteht in der Zusatzbehandlung
der inneren Funktionsbauteile.

9.3.2 Bauteile der Produktgruppe 2
Federhdnger und Federstiitzen stehen lagermafig
in feuerverzinkter Ausfiihrung zur Verfiigung.

9.3.3 Rohrschellen und Rohrlager,

Produktgruppe 3 und 4
Siehe Kapitel 9.2.5.

9.3.4 Bauteile der Produktgruppe 5
Rollenlager, kalteisolierte Rohrlager und Rohr-
sattel werden standardmaRig in feuerverzinkter
Ausfiihrung geliefert.

9.3.5 Bauteile der Produktgruppe 6
Anschlussgestdange und Verbindungselemente,
Zug- und Gewindestangen, Gewindebiigel, Gewin-
dedsen, Spannschlosser und Kupplungsstiicke
stehen lagermaRig in feuerverzinkter Ausfiihrung
zur Verfligung.

9.4 Oberflichenschutz in extrem

aggressiver Atmosphdre

Fiir den Einsatz in extrem aggressiver Atmosphare,
wie z.B. Seewasser, Offshore oder aggressive
Chemieddmpfe, kdnnen geeignete und erprobte
Korrosionsschutzsysteme angeboten werden, oder
entsprechend hoch korrosiv bestandige Werk-
stoffe, die auf die besonderen Verhéltnisse abge-
stimmt sind.




10. Betriebsverhalten

10.1 Funktion

10.1.1 Konstanthdnger/-stiitzen
Konstanthanger und -stiitzen der Produktgruppe 1
(PG1) sind so ausgelegt, dass {iber den gesamten
Wirkungsbereich nahezu keine Lastabweichung
auftritt. Die sich aus Federn, Lagerreibung und
Fertigungstoleranzen ergebende Gesamtabweichung
wird bei Serienfertigung innerhalb von + 5% gehal-
ten. Die Lasteinstellung erfolgt mit einem Genauig-
keitsgrad von 2%.

10.1.2 Federhdnger/-stiitzen

Bei Federhangern und -stiitzen der Produktgruppe 2
(PG2) verandert sich die Last linear entsprechend
dem Federweg. Die sich aus Federhysterese und
Fertigungstoleranzen ergebende Abweichung der
Federkraft von der theoretischen Federkennlinie
betrdgt weniger als £ 5% innerhalb des Arbeits-
weges.

10.1.3 Sto3bremsen

StoBbremsen sollen im Fall einer Stof3belastung
zwischen dem zu sichernden Bauteil und der Ge-
baudestruktur augenblicklich eine feste Verbindung
herstellen. Einer langsamen Verschiebung durch
Warmedehnung darf dagegen kein Widerstand
entgegengesetzt werden. Der SchlieSmechanis-
mus, der zur Blockierung der Einrichtung fiihrt,
reagiert deshalb auf Geschwindigkeit. Die einzel-
nen Funktionsdaten sind in Abschnitt 3 ab Seite
3.7 spezifiziert.

10.1.4 Viskoelastische Dampfer
Viskoelastische Dampfer werden eingesetzt, um
Schwingungen aus Maschinen oder Anlageteilen
durch Dampfung breitbandig auf ein unschadli-
ches Maf3 zu reduzieren. Dabei wird die Bewe-
gungsenergie liber eine viskose Masse in Warme
umgewandelt. Entscheidend fiir die Wirksamkeit ist
der Dampfungswiderstand in allen Freiheitsgraden.
Die einzelnen Funktionsdaten sind in Abschnitt 3
ab Seite 3.13 spezifiziert.

10.1.5 Gleitplatten

Gleitplatten werden eingesetzt, um die durch Lage-
anderung der gleitenden Auflagepunkte entstehen-
den Querkréfte zu reduzieren. Bei den LISEGA-
Gleitplatten werden reibungsarme Werkstoffe mit
»Selbstschmierungs-Eigenschaften” verwendet, die
die Reibungskrafte um bis zu /3 reduzieren, bei
einer Einsatztemperatur von max. 350°C. Die ein-
zelnen Auslegungsdaten sind in Abschnitt 7 ab
Seite 7.10 spezifiziert.

Last F

- —— 5y

Fmax
e

Konstanthdnger

Weg s

1 Federhanger

SN

1,05 Fyn

zul. Toleranzbereich Weg s

StoBBbremsen

Last F

Viskoelastische Dampfer
[N

Last

Weg s

Sh

verringerte Reibkraft

§ a, ........................ - u=0,3

!

Weg s

- 0hne Gleitplatte
— mit Gleitplatte

Fn = Nennlast

Fmin = minimale Last
(Aufwartsweg)

Fnax = maximale Last
(Abwértsweg)

SN = Nennweg

(inkl. Reserve)

Fn = Nennlast

sy = Nennweg
(inkl. Reserve)

Fy = Warmlast

(Betriebslast) bei
Arbeitsweg abwarts

Fc = Kaltlast
(Montagelast)

s = Arbeitsweg

sa = Schubstangenspiel

s = Schubstangenweg

sp = Schwingbreite

Verringerung der
Reaktionskrafte im
Leitungssystem durch
den Einsatz von Gleit-
platten.
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Einfache Methode zur
Uberpriifung der Einbau-

moglichkeiten durch
Maf3 ,,E*.
Typ 75
wp ﬁ , Typ 61
xl b
! Typ 66
| Typ 67
o l
B 1 I Typ 60
s
wl
Typ 42
X = Einschraubtiefe
Et = Gesamteinbaumaf}
(E+=E total)
® = Linge angepasst
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auf ortliche Einbau-

verhéltnisse

10.2 Feder-Relaxation

Ubliche Schraubendruckfedern verlieren in Abhén-
gigkeit von Zeit und Temperatur unter Belastung
einen nicht unerheblichen Teil ihrer Eigenspannung
durch Relaxation (Setzverlust). Werden keine beson-
deren Mainahmen dagegen unternommen, kann
dies bei Konstant- und Federhdngern auf Dauer zu
einer Verminderung der eingestellten Traglast von
mehr als 10% fiihren.

Um diesen negativen Effekt zu verhindern, setzt
LISEGA ausschliellich Federn ein, die durch eine
Sonderbehandlung keinen nennenswerten Setz-

verlust mehr aufweisen.

Bei diesen Federn wird der normalerweise zu erwar-
tende Setzverlust vorweggenommen, indem durch
Warmsetzen aus grofRerer Wickelldnge bereits eine
entsprechende Vorrelaxation bewirkt wird.

11. Anschlussabmessungen

11.1 Einbaumaf} E

Zur einfachen Ermittlung der bendétigten Gestan-
gelange bei Lastketten ist bei allen Bauteilen

— aufer den Zug- und Gewindestangen (Produkt-
gruppe 6) — das Einbaumaf E angegeben.

Dieses E-Maf} bezeichnet die jeweilige Einbauldnge
der Bauteile abziiglich der Einschraubtiefen (X-Maf3e)
der verbindenden Zug- und Gewindestangen.

Die Ldnge der bendtigten Gestange ergibt sich
aus der Gesamteinbauhdhe (Rohrachse zu Bezugs-
kante Anschlussfldche) abziiglich der Summe der
E-Maf3e der zu verbindenden Bauteile.

Zur Feststellung der Gesamtlange der Gestdnge
einer Lastkette sind alle E-Maf3e zu addieren.
Die Summe ist mit dem Gesamteinbaumaf zu
vergleichen. Ergibt sich eine Differenz, die groBer
ist als die Summe der Einschraubtiefen (X-Maf3e)
zuziiglich zweier Kontermuttern, ist die gewahlte
Kette in der Gesamteinbauhdhe einsetzbar.

Bei Lastketten mit reinen Bolzenverbindungen
ergibt sich aus der Summe aller E-MaRe das
Mindesteinbaumas.

Die produktspezifischen Besonderheiten sind den
Auswahltabellen zu entnehmen.
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S| 6
gl o f
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Schubspannung

Relaxationsverhalten von Schraubendruckfedern

mmmmmm kaltgesetzte Schraubendruckfedern
(Anhaltswerte nach DIN 2089)

mmmmm  LISEGA-warmgesetzte Schraubendruckfedern,
bestdtigt durch KTA-Eignungspriifung und
VGB-Typenpriifung

Produktgruppe 1
Konstanthdnger
Konstantstiitzen
Servohanger °

e Obere Ausgangsstellung

(0 auf der Wegskala)

Bei abweichender Blockierstel-
lung ist die Blockierposition
mit zu beriicksichtigen

Produktgruppe 2

Federhdnger e Obere Ausgangsstellung

(0 auf der Wegskala)

Bei abweichender Blockierstel-
lung ist die Blockierposition

mit zu beriicksichtigen

Obere Ausgangsstellung

(0 auf der Wegskala)
Unabhéngig von Blockierstel-
lung durch Einstellmoglichkeit
des Stiitzrohres

Federstiitzen .
(ohne Typ
29 ..2)

Produktgruppe 3
StoBbremsen ¢ \orgabe von ,,E min“ u. ,,E max“
entsprechend moglichem Weg
Fir Montagevorgabe ist die
geplante Einbaustellung ein-
schl. Wegreserven zu beriick-

sichtigen

Viskoelastische e Mittelstellung

Dampfer

Produktgruppe 4

Rohrschellen e Abstand von der Rohrachse
zur Bolzenverbindung oder
zum Rohrlagerfufl

Produktgruppe 6

Schraub- e Mittellinie des Bolzens bzw.

Unterkante Einschraubtiefe
bis Oberkante Einschraubtiefe

verbindungen

Produktgruppe 7
Bolzen-

verbindungen

Mittellinie des Bolzens bis
Gebaudeansatz



11.2 Regulieren der Gesamteinbauldnge

11.2.1 Spannschlossfunktion

der Anschlussgewinde

Fir die Langenverstellung in eingebautem Zustand
(Justieren der Rohreinbaulage, Herstellung von
Kraftschluss) sind die unteren Anschliisse bei den
Konstant- und Federhangern mit Spannschloss-
funktion ausgebildet. Dadurch ist ein grof3ziigiges
Nachregeln der Einbaulangen (Anschlussgestdnge)
moglich. Die Langenverstellung betragt:

®  Bei Konstanthdngern Typ 11 — 300mm

®  Bei Konstanthdngern Typ 18 — 150mm

®  Bei Federhdngern Typ 21 die Verstell-
moglickeit eines Spannschlosses Typ 62

®  Bei Federhdngern Typ 22 min. 140mm

®m  Bei Federhdngern Typ 25 und 26 wird das
lasttragende Gestdnge durch das aufge-
schweif3te Stiitzrohr gefiihrt und durch eine
Verstellmutter gehalten. Die Verstellung
kann im Umfang der zur Verfiigung stehen-
den Gewindeldnge des Gestinges erfolgen

Alle Anschlussgewinde sind als Rechtsgewinde
ausgefiihrt.

11.2.2 Konstantstiitzen/Federstiitzen
Bei den Stiitzen Typ 19, 16, 28 und 29 ist die Ein-
bauhohe durch das als Spindel ausgefiihrte Stiitz-
rohr unabhdngig von der jeweiligen Vorspannung
regulierbar. Der notwendige Kraftschluss wird beim
Einbau durch Herausschrauben des Stiitzrohres
hergestellt.

11.2.3 Spannschlésser Typ 62,
Zugstangen L/R Typ 65

Bei starren Abhangungen mit kurzen Einbauldngen
ermoglicht eine Reserveldnge bei den Anschluss-
bauteilen Typ 60 und 61 meist eine ausreichende
Langenverstellung. Bei gréfieren Einbauldngen wird
der Einsatz eines Spannschlosses L/R, Typ 62 in
Verbindung mit der Zugstange L/R, Typ 65 zwecks
einfacher Justierbarkeit empfohlen. Der giinstigen
Zugdnglichkeit wegen sollte diese Kombination stets
am untersten Ende der Lastkette angeordnet sein.

11.2.4 Gelenkstreben Typ 39

Die Anschliisse bei den Gelenkstreben, Typ 39,
sind standardmaBig als Rechts/Links — Fein-
gewinde fiir die Langenverstellbarkeit in ein-
gebautem Zustand ausgefiihrt. Schliisselflachen
am Gelenkstrebenkdrper ermdglichen ein ein-

faches Verstellen mit handelsiiblichem Schrau-
benschliissel. Weitere Anweisungen befinden
sich in den jeweiligen Montageanleitungen.

12. Qualititsmanagement und IMS

Fiir die wirkungsvolle Leitung und Uberwachung
der Organisation (Corporate Governance) fasst das
Integrierte Management-System (IMS) die im Unter-
nehmen etablierten Methoden und Regeln zur Ein-
haltung der Anforderungen aus den wesentlichen
Bereichen in einer zentralen Struktur zusammen.

Das IMS umfasst die Bereiche:

®  Fundamentale Unternehmensgrundsidtze
(Company Principles)
Qualitditsmanagement

Umweltschutz

Arbeits- und Gesundheitsschutz
Ablauforganisatorische Prozesse
Internationale Exportzulassung

Durch die Nutzung von Synergien und die Biinde-
lung von Ressourcen ist ein schlankes, effektives
Management moglich. Im IMS werden die Daten

der verschiedenen Systeme zentral nach den An-
forderungen moderner CAQ-Lésungen (Computer-
aided Quality) erfasst, analysiert und ausgewertet.
Das System beriicksichtigt die einschlagigen Nor-
men und Regelwerke einschliefilich des zugehori-

gen Berichtswesens. Entsprechende Zulassungen
von zustandigen Stellen kénnen der Tabelle auf

Seite 0.18 entnommen werden.

12.1 Das Qualitditsmanagement

Das Qualitatsmanagement (QM) tiberwacht und
regelt alle qualitdtsbeeinflussenden Tatigkeiten im
Unternehmen. Die unabhangige Abteilung QM ist
das fiihrende System im IMS und tiberwacht iiber-

geordnet die zielgerechte Funktion der im IMS inte-

grierten Verfahren und die Einhaltung der Regeln.

Zu den fundamentalen Unternehmensgrundsatzen
der LISEGA gehort als fester Bestandteil eine {iber-
legene Produktqualitdt, was auch die Aktivitdten
und partnerschaftlichen Beziehungen mit den
Geschéftspartnern einschlie3t. Die Organisation
und die Einstellung der Handelnden im Unterneh-
men sind entsprechend ausgerichtet.

Die besonderen qualitatssichernden Mafinahmen
des QM sind in dem Qualititsmanagementpro-
gramm (QMP), das die gesamte Organisation in
der Gesamtheit umfasst, festgelegt.

Konstruktive Einrichtungen
zur Nachregulierung von
Einbauldngen.

y

Federstiitze Typ 29

I

Spannschloss Typ 62

ﬂ

Gelenkstrebe Typ 39

Das QMP bildet als
integraler Bestandteil
mit der Ablauforgani-
sation eine Einheit.
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Die qualitatssichernden MaBnahmen und Aktivi-
taten sind integraler Bestandteil der Ablauforga-
nisation und fest in die Prozesse eingebunden.

Das QM-Programm ist nach internationalen Quali-
tatsnormen und -standards ausgerichtet und
detailliert in dem Qualitditsmanagementhandbuch
(QMH) beschrieben. Das QMH beriicksichtigt die ein-
schldgigen europdischen und internationalen Regeln,
insbesondere DIN EN ISO 9001 sowie ASME llI Div.l
Subs. NCA 4000 einschliefilich Subs. NF und KTA
1401, RCC-M H.

Das QMH bezieht sich auf die gesamte Organisa-
tion in der Firmengruppe und findet generell so-
wohl im konventionellen als auch in Bereichen mit
»erhohten Anforderungen“ wie z.B. im ,,kern-
technischen Bereich* Anwendung. Der Umfang
der Verfolgbarkeit von Material und Priifungen
sowie der entsprechenden Dokumentation kann
durch die Einschaltung erweiterter Verifikationslevel
auch speziellen Anforderungen exakt angepasst
werden. Alle internationalen Anforderungen, auch
aus dem kerntechnischen Bereich, kdnnen durch das
QMH abgedeckt werden. Entsprechende Zulassun-
gen liegen vor und werden regelmaRig erneuert.

12.2 Vormaterial und Wareneingang
Alle verwendeten Werkstoffe werden tiber eine
Wareneingangskontrolle durch das Qualitatsma-
nagement auf Ubereinstimmung mit den techni-
schen Vorgaben {iberpriift. Die eingesetzten Werk-
stoffe werden entsprechend den Erfordernissen
mit Bescheinigungen tiber Werkstoffpriifungen
gemafs ASME und DIN EN 10204 nachgewiesen.

12.3 Fertigungsiiberwachung

Die Uberwachung der Fertigung wird durch beglei-
tende Qualitdtskontrollen gema3 QMIH durchge-
fuhrt. Fiir den kerntechnischen Einsatzbereich wer-
den insbesondere die internationalen qualitatsma-
Rigen Anforderungen entsprechend der Regelwerke
ASME Il NF / NCA 4000 (US), RCC-M Section H (FR),
KTA (DE), DIN EN 13480-5 und NNSA (CN) erfiillt.

12.4 Endpriifung

Im Anschluss an die Endmontage werden alle
Konstanthdnger und Federhdnger sowie Stof3-
bremsen und Dampfer unter der Verantwortlich-
keit des Qualitdtsmanagements auf speziellen
Priifstanden einer Funktionspriifung unterzogen.
Die Priifung, bzw. Messung wird mit giiltig kali-
brierten Priif- und Messmitteln durchgefiihrt. Die
gespeicherten Messergebnisse kdnnen bei

Bedarf abgerufen und dokumentiert werden. Alle
Priifungseinrichtungen werden regelmafig durch
qualifiziertes Fachpersonal nach EN ISO 7500-1
tiberpriift und kontrolliert.

12.5 Dokumentation bei Lieferung
Auf Bestellung werden die eingesetzten Werkstoffe
durch Bescheinigung iiber Werkstoffpriifungen
nach ASME und DIN EN 10204 dokumentiert.
Zusatzlich kénnen die Ergebnisse der Funktions-
prifungen durch die Ausstellung eines Abnahme-
priifzeugnisses falls gewiinscht auch durch eine
unabhangige Priifinstitution bestatigt werden.
Rechnerische Nachweise gemafl besonderen Spe-
zifikationen und besondere qualitdtsbegleitende
Dokumente kdnnen zwischen Besteller, Hersteller
und Uberwacher vereinbart werden.

13. Eignungspriifungen,
Baumusterpriifungen

Fiir den Einsatz von serienmafigen Standardhal-
terungen in industriellen Rohrleitungsanlagen, ins-
besondere in Anlagen mit erhohten Anforderungen
z.B. in Kernkraftwerken, werden international spe-
zielle Eignungs- bzw. Baumusterpriifungen verlangt.
Die vorgegebenen Priifprogramme umfassen im
Wesentlichen die folgenden Schritte:

m  (Uberpriifung des Qualititsmanagement-
Programms

m  (Uberpriifung der eingesetzten Materialien,
der Konstruktionsunterlagen und der
rechnerischen Festigkeitsnachweise

®m  experimentelle Versuche zur
Funktion / Uberlastbarkeit / Dauerbelastung

Bei erfolgreicher Uberpriifung gilt die Eignung
als nachgewiesen und es kann eine generelle
Zulassung fiir den Einsatz in industriellen
Rohrleitungsanlagen erteilt werden. Fiir den
wesentlichen Umfang der LISEGA-Produkte
wurden durch die verschiedenen deutschen
und internationalen, unabhdngigen Institu-
tionen Baumusterpriifungen bzw. Eignungs-
prifungen durchgefiihrt. Dadurch erfiillen sie
auch die Anforderungen der vorhandenen
europdischen Normen.

DIN EN 13480-3 Abschnitt 13
RCC-M H5300, H5400

KTA 3205.3

VGB-R 510 L

Nachweise kdnnen vorgelegt werden.



14. Ausfiihrungsstufe Standard
und erhdhte Anforderungen

Die Standardhalterungen sind sowohl im konven-
tionellen Bereich als auch bei erhohten Anforde-
rungen, z.B. im kerntechnischen Bereich, absolut
funktionsgleich. Sie unterscheiden sich daher
nicht in ihrer Auslegung und ihrem konstruktiven
Aufbau. Allerdings kann wegen besonderer, qua-
litdtssichernder MafSnahmen und Werkstoffe mit
zusatzlichen Nachweisen in diesen Bereichen eine
separate Fertigung erfolgen.

Fiir Bereiche mit erhthten Anforderungen sind alle
Werkstoffe bis zum fertigen Produkt durch Chargen-
Umstempelung verfolgbar und die Bauteile selbst
sind entsprechend der KTA- und ASME-Regeln
gekennzeichnet. In der Typenbezeichnung wird
die erhohte Ausfiihrungsstufe in der 5. Stelle,

bzw. bei Gelenkstreben in der 6. Stelle gekenn-
zeichnet. Die zugehorige Bauteildokumentation
nimmt hierauf und auf die Nummer des Ferti-
gungsauftrages Bezug.

In dem vorliegenden Katalog wird bei den Typen-
bezeichnungen grundsatzlich von der Standardaus-
flihrung, d.h. von konventionellen Anwendungen
ausgegangen. Da die angegebenen Funktionsdaten
und Baumafie der Bauteile fiir die erhdhte Ausfiih-
rungsstufe identisch sind, kann auch die Auswahl
der Produkte in allen Féallen anhand dieses Katalogs
erfolgen. Bei der Planung oder Bestellung ist
jedoch auf eine entsprechende Anpassung der
Typenbezeichnung zu achten.

Es sind die Bestellbeispiele auf den einzelnen
Typenblattern zu beachten. Es kann hierfiir auch
der Typenschliissel in Kapitel 5 auf den Seiten 0.7
und 0.8 verwendet werden.

TOV Nord

BSI

TUV Rheinland
I1SO 9001 AFAQ

LRQA

TOV Nord
EN 1090-1:2009/A1:2011 TUV Nord
Cl. E; DIN 18800-7:2008-11, DIN 18801  TUV Nord
AD 2000 Merkblatt-HPO TUV Nord
DIN EN ISO 3834-2 TOV Nord
BS OHSAS 18001:2007 TOV Nord
,Safety management* AFAQ
DIN I::N ISO 140‘?1:2009 T0V Nord
»Environmental
SCC TOV Nord
ASME Il Div. | NCA 4000 NS -
Certificate for supports REbLE
ASME Il Div. | NCA 4000 NPT - ASME

Stamp for supports
KTA 1401

78 100 034445
FS 557331

01 100 038965
1996 / 5030.4
MEA6011026/1
07 100 010963

0045-CPR-1090-1.00151
TUVNORD.2013.003

DIN 18800-7 / 0513-EW /13/0
07-203-1282-HP-0513/13
07-204-1280-HS-0513/15

78 116 034445
2010/38940.1

78 104 034445

78 106 034445
N 3092
N 3025

N 3169
N 2951

VGB, EnBW Kernkraft,

RWE, E.ON, Vattenfall

NNSA Designing
NNSA Manufacturing

China National Nuclear
Safety Administration

1405
1406

Federal Service for

TN VED / Rostechnazor

Ecological, Technological

PPC 00-043746

and Atomic Supervision

GOST R RST Expert

POCC DE.A80.H02052
POCC DE.A80.H02053
POCC DE.Ar80.H02054

Separate Fertigung der
Produkte bei erhdhten
Anforderungen fiir die

Verfolgbarkeit nachge-
wiesener Werkstoffe!

® Zum Zeitpunkt der
Drucklegung.

Aktuelle Zertifikate
stehen auf unserer
Website zum
Download bereit.

SPIR-0-2008

SSMFS 2008:13

ASME section IIl Div. |, Subs. NF
Class 1,2,3, MC, ASME XI

ATT=Atomic Techno Test
INSPECTA NUCLEAR AB

Tractebel Belgium

POCC RU.0001.01A300.00.10.2849
5477

3365



Die Rohrleitungen kénnen
niemals besser sein als
ihre Halterungen!

15. Lieferform

Wenn nicht anders vereinbart, werden alle Bau-
teile nach Bauteiltypen zusammengefasst und fiir
den Transport sowie eine kurzfristige Lagerung
in geeigneter Verpackung versandt. Sie sind
deutlich gekennzeichnet und erforderlichen-
falls durch besondere MaBnahmen gegen korro-
sive Einfliisse geschiitzt. Sollte eine langfristige
Lagerung notwendig sein, kann fiir diesen Zweck
eine andere Verpackung vereinbart werden.

Besonderheiten konnen ggf. den Typenblattern
oder den Montageanleitungen entnommen werden.
Komplette Rohrhalterungen (Lastketten aus ver-
schiedenen Bauteilen) werden auf Bestellung
vormontiert, gebiindelt und mit Markierungs-
etiketten versehen.

16. Gewahrleistung

Fiir alle LISEGA-Produkte tibernehmen wir
Gewdbhrleistung fiir die Dauer von 2 Jahren ab
Inbetriebnahme begrenzt auf 3 Jahre nach
Gefahrentibergang.

17. Technische Anderungen

Anderungen im Sinne der technischen Weiter-
entwicklung sowie technisch begriindete Abwei-
chungen bei Abmessungen, Lasten und Gewichte
im Bereich der Auswahltabellen bleiben ausdriick-
lich vorbehalten. Abmessungen werden haufig
als GrofitmaRe fiir Kollisionspriifungen genutzt.
Bei Bedarf kénnen die exakten Fertigungsmafe
bereitgestellt werden.

0.19
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Einsatzbereich

Um in Rohrleitungs-
systemen unzuldssige
Kréafte und Momente zu
vermeiden, diirfen die
Rohrleitungen in ihrer
Warmedehnung nicht
behindert werden.

Konstanthdnger in einem
Kohlekraftwerk

1.1

Konstanthdnger Typ 11-14,
Konstantstiitzen Typ 16

Kleine thermische Bewegungen der
Rohrleitungen in vertikaler Richtung
konnen durch Federhdanger bzw.
Federstiitzen elastisch ausgeglichen
werden. Durch die hierbei propor-
tional zunehmende Kraftabweichung
entsprechend der Federrate ist der
Einsatz auf einen vom Planer vorge-
gebenen zuldssigen Bewegungsbereich
begrenzt. Siehe hierzu Produktgruppe 2
auf den Seiten 2.5 und 2.6.

Bei grofieren vertikalen Verschiebungen

ist der Einsatz von Konstanthdangern bzw.
Konstantstiitzen erforderlich. Bei diesen
speziellen Konstruktionen wird die Feder-
kraft (iber den Bewegungsbereich in eine
konstante Kraft umgewandelt. Dieses Funk-
tionsprinzip ist auf Seite 1.5 beschrieben.

Die anteiligen Gewichtslasten der Rohrleitun-
gen kdnnen dadurch iiber den gesamten Bewe-
gungsbereich ohne bedeutsame Abweichungen
konstant abgetragen werden. In der Regel stellt
bei LISEGA-Konstanthdngern der Einsatz des

hunderttausendfach bewahrten Typ 11 dabei

die Standardlosung dar.

Konstanthdngermontage
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Konstanthdnger
Typ 11

Das Funktionsprinzip beruht auf der Anordnung
dreier Federn nach der Wirkungsweise des
Krafteparallelogramms. Die Bauweise zeichnet
sich durch exakte Funktionsgenauigkeit und
besonders groBe Lasteinstellbereiche aus.
Die giinstigen Leistungsgewichte und symme-
trische Bauformen erleichtern die Montage.
Weitere typische Vorteile sind auf Seite 1.3
beschrieben.

Einbauinspektion eines Konstanthdngers



Konstanthdnger Typ 18
In der Regel wird durch den
Planer ein geniigend grof3er
Einbauraum fiir die notwendi-
gen Halterungen vorgesehen.
Durch bauliche Besonderhei-
ten kann es aber vorkommen,
dass die Einbauhohe fiir die
typische Standardlésung mit
Typ 11 zu begrenzt ist.

Insbesondere trifft dies manchmal bei der
Sanierung von Bestandsanlagen zu. Um auch
fiir diese Félle die optimale Losung anbieten
zu konnen, steht bei den LISEGA-Konstant-
hdngern neben der Hauptbaureihe Typ 11 mit
dem Typ 18 eine extra flache Bauform zur
Verfligung.

Das Funktionsprinzip dieser Baureihe beruht
auf der Wirkungsweise des Hebelprinzips. An-
ders als bei (iblichen Hebelarmhangern erfolgt
hier die Lastbewegung aber linear und ist
prinzipbedingt exakt konstant. Das Funktions-
prinzip ist auf Seite 1.6 beschrieben.

Bei Konstanthdngern werden die Rohrleitungen
an Deckenkonstruktionen bzw. dem Stahlbau
abgehangt. Werden die Rohrleitungen in Boden-
nahe verlegt, kann es angebracht sein, die
Lasten durch Konstantstiitzen von unten
aufzunehmen.

Konstantstiitzen Typ 1

Wegen ihrer kompakten Bauform ersetzt dabei
standardmafig die Konstantstiitze Typ 19 den
Vorganger Typ 16. Lediglich bei der schweren
Baureihe (Lastbereich 100-400kN) bleibt wegen
der Fahigkeit zum Koppeln Typ 16 weiterhin
der Standard.

<
-
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Konstanthdnger
Typ 18

Auf der Grundlage ihrer besonderen Funk-
tionsprinzipien und Konstruktionsweisen
stellen LISEGA-Konstanthanger und -stiitzen
ihre besondere Betriebssicherheit und Zu-
verlassigkeit bereits seit 5 Jahrzehnten welt-
weit unter zigtausendfachen Beweis. Weiter-
fiihrende Beschreibungen zur Wirkungsweise
und Funktion sind auf Seite 1.6 und zu den
Konstruktionsmerkmalen ab Seite 1.7 darge-
stellt.

Konstantstiitze Typ 19

Platzsparende Bauform Typ 18 im Vergleich zu
einem konventionellen Hebelarmhdnger

Fiir die Betriebssicherheit
und Lebensdauer der Rohr-
leitungen und damit der
Anlage, ist die dauernde
Funktionsgenauigkeit der
Konstanthénger eine ent-
scheidende Voraussetzung.

Im Vergleich zu konventio-
nellen Hebelarmh@ngern
baut der neue LISEGA-Typ
18 wesentlich flacher und
ermoglicht Halterungs-
ketten in kleinsten Bau-
rdumen.

1.2



Vorteile der LISEGA-
Konstanthanger und -stiitzen

Bei LISEGA-Konstanthdngern kann der Anwender
von einer groflen Anzahl besonderer Vorteile
profitieren.

Insbesondere bei den personalintensiven
Halterungsnebenkosten Einplanung, Einbau
und wahrend des Betriebes sind deutliche
Einsparungen moglich.

@ Prinzipbedingte absolute Konstantheit
durch spezielles Funktionsprinzip.

Vorrelaxierte Federn verhindern nennens-
werten Tragverlust.

Reduzierte Reibung durch minimierte
Anzahl von Lagerstellen.

® ©® ©

Besonders groBer Lasteinstellbereich
vermindert Hangeraustausch bei ver-
® dnderten Betriebslasten.

Spannschloss- und Drehgelenkfunktion
erlauben Nachregelung der Rohr-Einbaulage.

Konstanthdnger '
Typ 11

Momentenfreie Lasteinleitung durch nur
einen Aufhdngepunkt.

Blockiereinrichtung durch feine Rasterung
annahernd stufenlos.

®@ Q@ ©® ©

Typenschild enthalt vollstdndige technische
Angaben.

Direkt ablesbare Wegskala mit Markierung
flr Kalt-/Warm-Position.

Lastskala mit dauerhafter Markierung der
Einstelllast.

® ©

TEEEEY YEgERD

Montagegewichte.

¢/ Symmetrische Bauform sorgt fiir direkten
" i Kraftfluss durch Symmetrieachse.
Konstantha !
T;,)gSJ;n anger ' v/ Glinstige Leistungsgewichte fiir reduzierte
4

Ordnung nach Lastgruppen und Wegbe-
reichen vereinfacht die Auswahl (Baukas-
tensystematik).

A\

Bleibendes Funktionsverhalten durch hoch-
wertigen Korrosionsschutz und wartungs-
freie chemisch vernickelte Lagerungen.

A\

Optimale Anpassung an die Einbausitua-
tion durch entsprechende Bauarten und
standardisierte Zusatzelemente.

@

v/ Doppelte Lastrohrfiihrung der Konstant-
stlitzen zur Ubertragung von Querkraften.

kisziiaasi]s

v/ Sichere Verbindungen der Lastketten durch
last- und anschlusskompatible Systembau-
teile.

Konstantstiitze
Typ 19



Bauarten der LISEGA-
Konstanthanger und -stiitzen

Als feste Bestandteile des Rohrleitungskonzeptes Rohrleitungsanlagen sind meist sehr komplexe
miissen sich die Rohrhalterungen problemlos als Gebilde mit beengten Platzverhéltnissen. Um
funktionelle Verbindungen zwischen Rohrleitung  die unterschiedlichen rdumlichen Gegebenheiten
und Umgebungsstruktur einfiigen lassen. optimal zu nutzen, stehen standardmagig ver-
schiedene Bauarten fiir die unterschiedlichen ;
Anwendungsfalle zur Verfligung. Alle Bauarten
sind entweder ab Lager oder aus kurzfristiger
Fertigung verfiigbar.
Konstanthdnger Typ 11 C3 19 bis 11 96 15
Serienméfiige Standardausfiihrung fiir den Ein-
! satz als Abhdngung fiir Lasten bis Lastgruppe 9
(100kN) und Wegbereich 6 (750mm). Wegbe-
reich 7 (900mm) ist auf Anfrage lieferbar.
Wenn keine rdaumlichen Einschrankungen oder
andersartige Vorgaben zu beriicksichtigen sind,
ist dies der bevorzugte Einsatzfall.
Konstanthdnger Typ 11 mit Auflagern

Typ 71 C3 .1 bis 71 96 .1

Serienmafige Standardausfithrung mit werks-
seitig verschraubten Auflagern fiir den Einsatz
als aufgesetzte Ausfiihrung.

Typ 11 mit Auflagern Konstanthd@nger Typ 18 D3 17 bis 18 93 17
Standardmafige Ausfiihrung in speziell flacher

Bauform als alternative Abhdangung zu Typ 11,
wenn die Einbauhdhe zu begrenzt ist.
Konstantstiitze Typ 19 D3 17 bis 19 93 17
Serienmafige Standardausfiihrung fiir den Ein-

Typ 18

satz als Stiitze, wenn die konstante Lagerung
von unten her zweckmaBig ist.

Achtung! Diese Ausfiihrung ersetzt die hoher
bauende einzellige Konstantstiitze Typ 16
(siehe Katalog Standard-Halterungen 2010)
und ist besonders bei beengten Platzverhalt-
nissen geeignet. Bei Bedarf ist dieser Typ 16
weiterhin lieferbar.

A

Schwere Konstantstiitze Typ 16

Sonderbauform als mehrzellige Konstantstiitze
Typ 16, wenn hohe Lasten abgetragen werden
mussen.

Servohdnger Typ 17 52 15 bis 17 93 15

Typ 19
Servohanger sind mit einer zuséatzlichen
aktiven Lastregelung ausgestattet und
kénnen Uberbeanspruchungen im Rohr-

I leitungssystem auf ein zuldssiges, unschad-

Typ 17 mit Auflagern liches MaR reduzieren. Typ 16
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Wirkungsweise und Funktion
Typ 11, 12, 13, 14, 16, 79

e Das LISEGA-Funktionsprinzip

E ; Das LISEGA-Funktionsprinzip beruht auf der Wir-

0 =;'; kungsweise des Zusammenwirkens der Kraft aus

@ einer Hauptfeder und der resultierenden Kraft
zweier zugeschalteter Ausgleichsfedern. Die

® o =50 Kraftrichtungen der vorgespannten Ausgleichs-
federn sind dabei nach Art eines Krafteparalle-

" . logramms winklig gegeneinander gerichtet.

E Obere Stellung Die anhangende Last () wirkt Uber das

Lastrohr ® direkt auf die Hauptfeder ®. Die
Vorspannkrafte der Ausgleichsfedern © wirken
als resultierende Kraft ® iiber schwenkbare
Kurven © und die Stiitzrollen € zuséatzlich

KN KN auf das Lastrohr. Die Hauptfederkraft ®
50y =50 und die Resultierende ® verdndern sich bei
Verschiebung der Last {iber den Bewegungs-

77777 0. 5o bereich entsprechend den vorgegebenen

Federkonstanten, der Kurvenbahn und der
Winkelstellung der Kurventeile.

L —50-- =50
Der Verlauf der Resultierenden entspricht exakt

Mittlere Stellung der Kennlinie der Hauptfeder. Dadurch wird
die Kraft der Hauptfeder ohne Abweichungen
zu einer konstanten Stiitzkraft ausgeglichen.

®m  Das LISEGA-Funktionsprinzip fiihrt bereits
kN kN auf theoretischer Grundlage zu absoluter

*50- g =50 Konstantheit.
Z+0__ ®  Das LISEGA-Funktionsprinzip erlaubt einen
h besonders grofien Lasteinstellbereich von
40% — 100% der Nennlast.

77777 -50--E8 =50

Untere Stellung

Die Lastverstellung

Die jeweilige Lasteinstellung erfolgt {iber eine
entsprechende Vorspannung der Hauptfeder.
Da die Kennlinien der resultierenden Aus-

kN

gleichskraft und der Hauptfeder gleich sind,
=75 erfolgt dabei lediglich eine lineare Verschie-
s bung der Anfangskraft &).

Die Kraftanderung ist hierdurch in jedem Punkt
der Bewegung gleich und die Traglast bleibt
bei jeder Lasteinstellung konstant.

Der verfiigbare Arbeitsbereich verandert sich
proportional zur Lastveranderung.
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Wirkungsweise und Funktion
Typ 18, 19

@

177

@

Funktionsprinzip fiir LISEGA-Konstanthanger
Typ 18 und Konstantstiitzen Typ 19

Das Funktionsprinzip beruht auf dem Hebel-
gesetz, indem variable Federkrafte liber eine
Hebelmechanik in eine konstante Stiitzkraft
umgewandelt werden.

Zwei symmetrisch angeordnete Winkelhebel &®
wirken dabei mit vorgespannten Federn
als ein System. Bei vertikaler Positionsdanderung
der aufzunehmenden Last (B wird die Bewegung
tiber Rollen © und definierte Laufflichen auf die
Hebelsysteme Ubertragen. Durch die paarweise
Anordnung der Hebel verlauft die Bewegung
linear in der Symmetrieachse, wobei sich die
dabei verdandernden Hebelverhdltnisse propor-

tional zu der entsprechend verandernden Feder-

vorspannung verhalten. Die Last steht dadurch
in jeder Wegposition im Gleichgewicht mit der
eingestellten Einstelllast.

Sinusformige Lastabweichungen aus der kreis-
bogenformigen Hebelbewegung werden durch
entsprechend ausgeformte Kurvenlaufbahnen
ausgeglichen. Hierdurch wird die Lastabtragung
in jeder Position mit mathematischer Genauig-
keit konstant gehalten.

Die Lastverstellung

Die Einstelllast ist in einem Bereich von ca. 50%
bis 100% der maximalen Hangerkraft einstellbar.
Uber eine Stellschraube @ wird dabei die Linge
des Hebel-Kraftarms stufenlos verdndert.

Bei Lastverstellung bleibt der verfiighare Arbeits-
bereich unverdndert. Es steht immer der gesamte
Arbeitswegbereich zur Verfiigung.

F1

L1

F2 L2 F
e -

Federkraft

Kraftarm

Hebelkraft Lastarm Last
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Konstruktions-

merkmale

LISEGA-Konstanthdnger Typ 11
Standard-Bauform

LISEGA-Konstanthdnger Typ 18
flache Bauform

Typ 79
Traverse

Typ 71
Auflager

Konstruktiver Aufbau

Ein Stahlgehduse umschlie3t die beweglichen
Teile wie Federn und Kurvenhebel. Die kom-
pakte Anordnung der Einzelteile ergibt geringe
auBere Abmessungen. Das Gehduse ist last-
tragend ausgelegt und fiir die Aufnahme stan-
dardisierter Anschlussteile serienmaBig vorbe-
reitet.

Anschlussmaoglichkeiten

Die Anschlussgewinde entsprechen der jewei-
ligen LISEGA-Lastgruppe, wobei das obere
Anschlussgewinde (Typ 11) eine definierte Ein-
schraubtiefe aufweist und das untere als Spann-
mutter zum Langenausgleich ausgefiihrt ist.

Durch ihre Bauform kénnen die Konstanthanger
vom Typ 11 auch direkt ohne Verwendung von
Zusatzteilen auf geeignete Anschlusskonstruktio-
nen aufgesetzt werden. AuBerdem konnen (iber
standardmaBig vorhandene Bohrungen besondere
Auflager angeschraubt werden. Konstanthanger
Typ 11 oberhalb der Lastgruppe 9 (schwere Aus-
fuhrung) und Konstanthdnger Typ 18 (nur oben)
sind anstelle der Anschlussgewinde mit Lastosen
fir einen Bolzenanschluss ausgeristet.

V Serienmdpig vorgegebene Anschlussmdglichkeiten

Typ 66 Zugstange

Typ 61 Gewindebiigel

Typ 11 Typ 60 Gewindedse
Konstant-
hanger

Typ 67 Gewindestiick

SR m——
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bauseitige
Stahl-
konstruktion

Leistungsbereich

Konstanthdanger und -stiitzen werden in Last-
gruppen C bis 9 als serienmédfige Einzelhdnger
hergestellt. Dariiber hinaus werden Konstanthan-
ger (Typ 11) der GréBRen 8 und 9 zu Hangern mit
héheren Lasten (schwere Ausfiihrung) gekoppelt.
Dadurch kann ein standardmafiger Leistungsbe-
reich von 0,13kN bis 500kN abgedeckt werden.
Konstanthdnger werden in den sieben Standard-
Wegbereichen 75/150/300/450/600/750/900mm
hergestellt — Konstantstiitzen bis 300mm.

Normen und Berechnungen

Die konstruktive Gestaltung und die Auslegung
bezogen auf Belastbarkeit, Funktion und Lebens-
dauer entsprechen den einschldgigen nationalen
wie internationalen Normen und anerkannten
Regeln der Technik. Das bezieht sich ebenso auf
die verwendeten Werkstoffe, die Schweifstechnik
und andere Verfahren. Einzelheiten hierzu befin-
den sich verbindlich in der Technischen Spezifi-
kation auf Seite 0.9.

Federn

Entscheidende Bauteile fiir die Funktion von
Konstanthangern und -stiitzen bilden die
Federn — von ihrer dauernden Funktionstaug-
lichkeit hangt die Betriebssicherheit der Hanger
und Stiitzen ab. Fiir die Auslegung der LISEGA-
Schraubendruckfedern werden die relevanten
Normen zugrunde gelegt. Einzelheiten kdnnen
der Technischen Spezifikation in Abschnitt O
entnommen werden.

Feder-Relaxation

Ubliche Schraubendruckfedern verlieren in Ab-
hangigkeit von Zeit, Temperatur und Last einen
Teil ihrer Ruickstellkraft durch Relaxation (Setz-
verlust). Das kann bei Konstant- und Feder-
hangern auf Dauer zu einer Verminderung der
eingestellten Traglast von mehr als 10% fiihren
(siehe Berechnungsbeispiel).

LISEGA setzt nur Federn ein, die durch einen
kiinstlichen Alterungsprozess keine nennens-
werten Setzverluste mehr aufweisen. Ein nor-
malerweise zu erwartendes Setzen der Federn
wird vorweggenommen, indem durch Warmsetzen
aus groferer Wickelldnge eine entsprechende
Vorplastifizierung bewirkt wird.



Berechnungsbeispiel fiir
i kumulative Zusatzlasten
T aus Héngerrelaxation

Betrachtet wurde eine Rohrleitung
(Di = 525mm; s = 27mm, Tempe-
ratur = 540°C; Druck = 50bar).
Es wurde der Effekt eines 10%
Kraftverlustes bei den Hidngern
angenommen. Dabei ergibt sich
eine Verlagerung der Rohrleitung
um maximal 36,4mm.

Die maximalen Primdrspannungen

neplanter . . . .
] R S A S wurden an Sicherheitsventilen in
Anzchluas- | Enatelliazt | Hanoerkst | 7usétrliche 7~ | z-Rewsqung s der Nihe des Kesselanschlusses
pounk ¢ et Hangst Blelasiung dear el i ) b hnet. sie li 93%
Hanger . ) »\\r.mh.ll.wﬁpunkre -'in.hrlﬁimr.\q /'\I erecnnet, sie liegen um °
- LG ik ikt = i g G tiber dem geplanten Spannungs-
i EFE T B zustand.
ks E7 .50 EDTD -0.1
& S4 .59 44 94 -5 . . .
; TRAG 7067 0.3 Die zuldssigen Spannungen fiir
1725 n.g
5 A EEEE ) den Kesselanschluss werden um
= 2 :;j: E ;“ 9% liberschritten (Rechnungen
& TS 3244 e gem. Regelwerk B31.1).
B E£10 43,68 -12.7
10 E7.206 G050 =4
4 30,70 (]
Korrosionsschutz

Die Konstanthdanger sind mit einem LISEGA-
Standard-Farbaufbau beschichtet, der in Ver-
bindung mit dem metallisch rein behandelten
Untergrund einen hochwertigen Korrosions-
schutz mit hoher mechanischer Festigkeit bie-
tet. Lager und Lagerbolzen der Konstanthdnger
sind galvanisch beschichtet oder bestehen aus
nichtrostenden Werkstoffen, alle Gewindeteile
und die Kurvenhebel sind galvanisch verzinkt.

Die Oberflache der Federn ist einer besonderen
Behandlung unterzogen. Siehe dazu Techni-
sche Spezifikation ab Seite 0.11.

Lackiererei
Der standardmafiig korrosionsgeschiitzte
Konstanthanger ist beim Einsatz in Gebau-
den oder in wettergeschiitzter Umgebung
wartungsfrei. Bei Einsatz in freier Atmosphére
bzw. fiir spezielle Einsatzfélle kann ein ent-
sprechend erweiterter Korrosionsschutz verein-
bart werden. Siehe Abschnitt Korrosionsschutz
Technische Spezifikation ab Seite 0.10.

Wareneingangspriifung der Federn
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Funktionspriifungen

Funktionsverhalten

Das spezielle Funktionsprinzip der LISEGA-Kon-
stanthdnger gewdhrleistet absolute Konstantheit
Uber den gesamten Bewegungsbereich. Diese
wird auch bei Lastverstellung nicht beeinflusst.
Lediglich eine geringe Verstellkraft, die sich aus
Toleranzen und Lagerreibung ergibt, ist zu
beriicksichtigen. Die hieraus entstehende
Hysterese hdlt sich bedingt durch das Konstruk-
tionsprinzip und moderne Fertigungsverfahren in
engen Grenzen.

Tatsdchlich kann die Abweichung der Einstell-
last bei LISEGA-Konstanthdngern im Serien-
durchschnitt bei tiblicher Lasteinstellung bei
+3% gehalten werden.

Im Auswahlverfahren, bei eingeschrankten
Last- und Wegbereichen, ist die Unterschrei-
tung moglich.

Einstellen, priifen und blockieren eines Konstanthdngers Typ 12
am 500kN Priifstand

1.9

Die allgemein zuldassigen Abweichungen sind
in folgenden internationalen Regelwerken
festgelegt:

®  MSS SP-58 (USA), max. + 6% bezogen
auf die Betriebslast.

B  VGB-R 510 L und KTA 3205.3,
Deutschland, max. + 5% bezogen auf
die Betriebslast. Die Abweichung der
Lasteinstellung (Mittellast) ist auf +2%
begrenzt.

= DIN EN 13480-3, max. = 5% bezogen
auf die Betriebslast.

Funktionspriifungen

Vor Auslieferung werden alle Konstanthanger
und -stiitzen auf einwandfreie Funktion gepriift
und auf die Bestelllast eingestellt. Die Priifwerte
werden protokolliert.

Die Einstellwerte werden auf einem aufgeniete-
ten Typenschild durch Stempelung eingetragen.
Die eingestellte Last wird auf der Lastskala
zusatzlich dauerhaft markiert. Kalt- und Warm-
stellung werden auf der Wegskala wei3 bzw.
rot gekennzeichnet.

Auf der Wegskala ist die jeweilige Wegposition
in mm bzw. inch direkt ablesbar.

Abnahmepriifung eines Konstanthdngers

Die jeweilige Einstelllast kann auf einer Last-
skala in kN bzw. |bs abgelesen werden. Fiir
die Funktionspriifungen stehen in allen Wer-
ken quasistatisch wirkende Priifmaschinen
zur Verfiigung mit Kapazitaten bis zu 1000kN.
Die Priifmaschinen werden in regelmafiigen
Zeitabstidnden durch eine unabhingige Uber-
wachungsorganisation tberpriift.



a l.(i)s EGR
Pl’ufprOIDkD“ { Test certificate Nr. 10316 0002
Kurde ¢ Client LISEGA SE LISEGA-Nr.: 1354914
Bast-MNr. ¢ Order-Mu. i i Anlage § Planl
Easluldalen ¢ Cliunl ordar dala
Lest. Posiion Iy Sorer M WaormiaR (Fi) (Kallastil c) Bowen. (1 [Lewen. (+)
Chent's poz. Mo Tupe Seral-Na Fat lrad (=50 Presatinad (F.)  Travel (-] l Trave {=} T
118218 1354814711 55,2 KN KN mm mm
K jose ! Load call 79 100KN Z FP3 KHIDOFF3 C FP3 D6V 1.1 15.07.2013
ot b e nd o she ane e
b El 1] « 144
" L (N} ) dul st [P ey UL KN f—
56,207 10,1
56,254 16,0
56,356 26
68,432 275
n 56,481 335
56,552 33,1
56,625 452
56,581 507
§6,578 56,5
w0 56.530 625
56,422 681
56,260 741
56,102 196
56,100 857
56,175 94,1
=l 56,088 87,2
- 56,107 103,2
H 56,256 108,7
e 96,296 1145
= 56,450 11586
2 an
_f 55,055 1090
2 55,156 160
= 55,268 21,6
H 55,351 275
2o 65,498 328
s 55.567 392
2 55,630 45,1
55,640 507
55,606 565
120 55560 BZ3
= 55,471 68,2
55,268 742
55,058 796
55,041 856
55,058 81,1
Hu . . 54.058 az1
54.955 1032
54,994 1087
54,987 1145
55,119 18,7
160
Blockierung bei Einatellmasa A jsgewerteter Hub
Elocking al 0.0 mm 52 mm Evaluatae —ave —ani 10,0 - 120.0 mm
M, sikealt kI, Istkea't T
sy, load 56,655 KN Calibration Inad 55,805 KN i, load 54,860 KN
Abweichang zum Sollvert § Deviation from the des red valle
1,35 % | 017 % | 1,86 %
Ji¢ gemessencn Weele sowic die antalliciten Abaessungen und Gow neeanschiisse catsprechen der Spezitikal an.
The d values ag well as the concrolled divens ars anc fhiead coanect ars are ing ta ke ificati
01.08.2016 1000212
H Diatam § Date LISFGA QAT QA Besteller ! Clignt
o
é Diesea Dokument wurde e sktronisch erzeugt urd ist ohae Urterschrift giiltig.
% This documeni has been created aulomafically and is valid without sigratura.

Beispiel eines Priifprotokolles einer Standard-Ablieferungspriifung

Die LISEGA-Priiftechnik wird
standig im eigenen Haus
weiterentwickelt und ent-
spricht jeweils dem neues-
ten Stand der Technik. Die
Entwicklung umfasst Priif-
stande fiir Konstanthanger
und -stiitzen, Federhanger
und -stiitzen sowie Stof-
bremsen.

Die Priifstande werden an
allen Fertigungsstandorten
der LISEGA-Gruppe einge-
setzt und es stehen mobile
Einheiten fiir den Einsatz
bei Kunden zur Verfligung.

An den Fertigungsstandorten
stehen 32 Priifstande fiir

Konstant- und Federhdnger
bzw. Konstant- und Feder-

stiitzen im Lastbereich von
1kN bis 1.000kN zur Verfii-
gung. Alle LISEGA-Priifma-
schinen werden in regelma-
Rigen Abstanden auf Basis
der DIN EN ISO 7500 mit

kalibrierten Kraftaufnehmern
und Messverstarkern gepriift.

Alle Produkte werden in
Einbaulage gepriift und
eingestellt.

Priifen eines Konstanthingers
am LISEGA-120kN-Priifstand

Mobiler LISEGA-50kN-Stofsbremsen-
priifstand PR50

Priifen eines Federhdngers

am LISEGA-120kN-Priifstand
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Einbaumoglichkeiten

Universelle Anpassung
an vorhandene Einbau-

rdume

Der Einbau der Konstant-
hanger kann durch die
Verwendung universeller
Zubehorteile im Rahmen
des Baukastensystems
praktisch jeder Situation
in der Anlage angepasst
werden.

Automatische
Einplanung

Alle Konfigurationen kdnnen
tiber die LISEGA-Planungs-
software LICAD® innerhalb
kiirzester Zeit durch Eingabe
von 6 Parametern erstellt
werden — mit Stiicklisten
und Zeichnungen.

Typ 63
Typ 67
Typ 63
Typ 60

Typ 43

Typ 37
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Typ 75
- Typ 61
Typ 67
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Auswabhliibersicht
Typ 11, 12, 13, 14, 16, 79°

Konstanthénger, schwere Konstantstiitzen O

750
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1166 117 186--N\ 11
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600

550 1 AN 1/ X

500

1115 -\ 11125 \--1135 -\ 1145\ 115 165 117 185 1195
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350 \
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£ HE11D2N 1112 N 1122811325 11142 15 1162 1 118 119
S}
o
=
2 50
g
< o

(0] 0,625 1,25 2,5 5 10 15 20 : 30 40 50 60 70 80 90 100 120 140
Last [kN]

pusntioioie: | e s

24kN/210mm

1103 - | 013® 014 015 016 017 018 019 020 021 022
1103 [11D2 | 025@ 027 029 031 033 035 038 040 042 044
1115 |1114 1113 |1112 | 050 054 058 063 067 071 075 079 083 0,88
1125 [1124 (1123 [1122 | 1,00 1,08 1,17 125 133 142 150 1,58 1,66 1,75
1135 [ 1134 [1133 |[1132 | 200 2,17 233 250 2,67 28 300 317 333 350
1145 [ 1144 [1143 [1142 | 400 433 466 500 533 566 600 633 666 7,00
1155 |1154 1153 |1152 | 800 867 933 1000 10,67 11,33 12,00 12,67 1333 14,00
1166 | 1165 |1164 [1163 | 1162 | 1600 1733 18,66 20,00 21,33 22,66 | 2400 2533 26,66 28,00
1176 | 1175 |1174 [1173 | 1172 | 2400 26,00 28,00 30,00 32,00 34,00 36,00 3800 40,00 42,00
1186 | 1185 |1184 1183 | 118 | 32,00 3466 37,33 40,00 42,66 4533 48,001 50,66 53,33 56,00
1196 | 1195 | 1194 [1193 | 1192 | 40,00 43,33 46,66 50,00 53,33 56,66 60,000 6333 66,66 70,00
1286 | 1285 | 1284 |1283G) 1282G] 64,00 69,33 7466 80,00 8533 90,66 96,00/ 101,30 106,66 112,00
1296 | 1295 | 1294 | 12936 12926 80,00 86,66 93,30 100,00 106,70 113,30 120,00 126,70 133,30 140,00
138 | 1385 | 1384 |1383G] 13826) 96,00 10400 112,00 120,00 128,00 136,00 144,00 152,00 160,00 168,00
Zwischenwerte | 1396 | 1395 | 1394 |1393G] 13 92()120,00 130,00 140,00 150,00 160,00 170,00 180,00:190,00 200,00 210,00
konnen inter- | 1486 | 1485 | 1484 | 1483(]| 1482(3128,00 138,70 149,30 160,00 170,70 181,30 192,00, 202,70 213,30 224,00

|
poliert werden | 1496 | 1495 | 1494 | 1493(@) 14 92(3) 160,00 173,30 186,70 200,00 213,30 226,70 240,00, 253,30 266,70 280,00
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(D Fir die Auswahl von Konstantstiitzen und Konstant-

gelenkstiitzen Typ 16 gilt die Lastgruppe und der Weg-

bereich des entsprechenden Konstanthangers Typ 11.

(2 Belastungen < 0,25kN bzw. 0,13kN auf Anfrage.

(3 Dieser Bereich ist nur werkseitig einstellbar.

Arbeitsweg [mm]

0,23
0,46
0,92
1,83
3,67
7,33
14,67
29,33
44,00
58,66
73,33
117,30
146,70
176,00
220,00
234,70
293,30

750

(@) Gesamtweg, Wegbereich 7 (900mm) lieferbar auf Anfrage.

(5 Auswahl gilt auch fiir die schwere Konstantstiitze Typ 16.

(® Auf Basis Typ 11.

700

650

600

550

500

450

400

350

300

T

)
-
IS
0o

200

150

100

50

o

60
Last [kN]

0,24
0,48
0,96
1,92
3,83
7,66
15,33
30,66
46,00
61,33
76,66
122,66
153,30
184,00
230,00
245,30
306,70

80

0,25
0,50
1,00
2,00
4,00
8,00
16,00
32,00
48,00
64,00
80,00
128,00
160,00
192,00
240,00
256,00
320,00

100 125

0,26
0,52
1,04
2,08
4,17
8,33
16,67
33,33
50,00
66,66
83,33
133,30
166,70
200,00
250,00
266,70
333,30

150

0,27
0,54
1,08
2,16
4,33
8,66
17,33
34,66
52,00
69,33
86,66
138,66
173,30
208,00
260,00
277,30
346,70

175

0,28
0,56
1,13
2,25
4,50
9,00
18,00
36,00
54,00
72,00
90,00
144,00
180,00
216,00
270,00
288,00
360,00

200

0,29
0,58
1,17
2,33
4,67
9,33
18,67
37,33
56,00
74,66
93,33
149,30
186,70
224,00
280,00
298,70
373,30

225

0,30
0,60
1,21
2,42
4,83
9,66
19,33
38,66
58,00
77,33
96,66
154,66
193,30
232,00
290,00
309,30
386,60

250 275

0,31
0,63
1,25
2,50
5,00
10,00
20,00
40,00
60,00
80,00
100,00
160,00
200,00
240,00
300,00
320,00
400,00

300

0,37
0,73
1,45
2,91
5,83
11,66
23,33
46,66
70,00
93,33
116,66
186,66
233,33
280,00
350,00
373,35
466,65

325

0,42
0,83
1,66
3,33
6,66
13,33
26,66
53,33
80,00
106,66
133,33
213,33
266,66
320,00
400,00
426,70
533,30

350

11 D2
1112
1122
1132
11 42
1152
11 62
1172
11 82
1192
12 820
12 9206
13820
13 920
14 820
14 926

375

11 Q3
11 D3
1113
1123
11 33
11 43
1153
11 63
1173
11 83
11 93
12 83
12 93G)
13 83()
13 93G)
14 83 ()
14 935

400

1114
1124
1134
11 44
1154
11 64
1174
11 84
1194
12 84
12 94
13 84
13 94
14 84
14 94

500

1115
1125
1135
11 45
1155
11 65
1175
11 85
1195
12 85
12 95
13 85
13 95
14 85
14 95

600

11 66
1176
11 86
11 96
12 86
12 96
13 86
13 96
14 86
14 96
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Konstanthdanger
Typ 11

o — ~ B.—
= _(Z‘dz -
Konstanthinger @. F D
Typ 11 C3 19 bis 11 96 15 iy = T '
Serienmafige Standard- ! 3\ : I @ ©
ausfuihrung, ab Lager L o Bl ' f
lieferbar. . =
r
T .
i
|
i

() MaB E gilt fiir Blockierstellung
oben, bei anderer Blockier-
stellung verlangert sich E
entsprechend.

110319 350 130 150 105 M10 9 @9 530 455 250 40 265 240 43 15 14
11D219 300 110 155 86 M10 11 @11 350 250 230 0 195 125 43 15 10
@) X = Mindesteinschraubtiefe. 11D319 410 130 170 106 M10 11 @11 545 445 260 45 280 255 43 15 19

Am unteren Anschluss 111215 385 130 140 106 M12 12 M10 375 265 285 25 135 40 8 15 15
maximale Einschraubtiefe 111315 415 130 140 106 M12 12 M10 645 445 285 20 270 165 8 15 25
= X + 300mm. 111415 435 130 140 106 M12 12 MI10 935 615 285 25 325 225 86 15 34

111515 465 135 150 108 M12 12 M10 1225 795 295 25 450 350 86 15 52
112215 445 160 180 132 M12 12 M10 385 270 350 20 140 45 86 15 21
112315 460 160 185 132 M12 12 M10 650 455 360 45 270 195 86 15 35
112415 480 160 185 132 M12 12 M10 945 635 360 45 320 245 86 15 48
112515 530 165 195 136 M12 12 M10 1215 810 370 25 460 365 86 15 75
113215 445 170 190 132 M16 12 M10 390 275 360 10 165 30 112 20 27
113315 490 170 190 132 M16 12 M10 675 470 360 70 260 180 110 20 43
113413 545 185 210 150 M16 12 M10 960 645 370 40 370 260 110 20 66
113513 615 190 220 155 M16 12 M10 1240 820 370 40 465 360 110 20 105
114215 500 185 220 150 M20 16 M12 440 315 400 25 260 135 105 25 44
114315 570 185 220 150 M20 16 M12 740 495 410 110 250 210 105 25 66
114413 610 185 220 150 M20 16 M12 1040 675 410 55 370 275 105 25 86
114513 665 190 240 155 M20 16 M12 1285 855 420 65 540 455 105 25 145
115215 590 230 270 190 M24 20 M16 470 345 490 30 210 70 115 30 73
115315 710 230 270 190 M24 20 M16 770 515 490 105 285 215 126 30 115
115415 745 230 285 190 M24 20 M16 1105 705 490 75 410 310 126 30 159
115515 845 230 285 190 M24 20 M16 1405 880 490 60 530 415 135 30 212
116215 725 275 335 230 M30 25 M16 555 420 580 40 240 85 145 35 134
116315 815 275 335 230 M30 25 M16 900 565 580 160 300 260 145 35 183
116415 845 275 345 230 M30 25 M16 1285 750 600 150 355 310 149 35 264
116515 885 275 345 230 M30 25 M16 1630 925 600 120 460 380 149 35 337
116615 1145 280 345 232 M30 25 M16 2030 1330 600 155 650 600 149 35 495
117215 780 300 380 252 M36 35 M20 610 455 650 50 285 110 170 45 195
117315 850 300 380 252 M36 35 M20 945 635 650 140 300 205 170 45 262
117415 1000 300 400 252 M36 35 M20 1375 785 650 195 400 360 179 45 378
117515 1160 305 400 256 M36 35 M20 1710 975 660 65 665 490 184 45 550
117615 1275 305 400 256 M36 35 M20 2150 1425 660 210 710 675 184 45 690
118215 815 320 390 256 M42 35 M20 705 585 650 50 330 115 200 50 263
118315 945 320 390 256 M42 35 M20 1140 715 650 215 340 280 200 50 364

Bestellangaben: 118415 1110 320 400 256 M42 35 M20 1645 925 670 305 390 420 200 50 509
Konstanthanger 118515 1200 320 420 256 M42 35 M20 2085 1115 690 125 740 595 200 50 731

118615 1260 325 420 260 M42 35 M20 2585 1625 690 250 850 825 200 50 965
Typ 11 ... 119215 865 350 435 276 M48 35 M24 760 630 750 50 350 135 195 60 336
Markierung: ... 119315 1095 350 435 276 M48 35 M24 1190 785 750 250 355 325 195 60 475
Einstelllast: ...kN 119415 1240 350 455 276 M48 35 M24 1735 960 770 380 380 480 195 60 677

Arbeitsweg: ...mm auf/ab 119515 1255 355 455 280 M48 35 M24 2160 1090 770 250 585 570 195 60 862
ggf. Blockierstellung: ..mm 119615 1305 355 455 280 M48 35 M24 2700 1620 770 290 800 820 195 60 1130

1.15



Auflager Typ 71 fiir

Konstanthanger Typ 11

y
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ue
f
|

ey

110319
11 D2 19
11D3 19
111215
111315
111415
111515
112215
112315
112415
112515
113215
113315
113413
113513
1142 15
114315
114413
114513
1152 15
115315
115415
115515
116215
116315
116415
11 65 15
11 66 15
117215
117315
117415
117515
1176 15
118215
118315
118415
118515
1186 15
119215
119315
11 94 15
119515
1196 15

71C3.

71 D2

71D3.
7112 .
7113 .
7114 .
7115.
7122 .
7123 .
7124 .
7125.
7132 .
7133 .
7134
7135.
7142 .
7143 .
71 44 .
7145 .
7152.
7153.
7154 .
7155.
7162.
7163.
7164 .
7165.
71 66 .
7172.
7173.
7174 .
7175.
7176.
7182 .
7183 .
7184 .
7185.
7186 .
7192.
7193.
7194 .
7195.
7196 .

O S == NG N N

420
370
480
495
525
545
575
575
590
610
660
575
620
675
745
640
710
750
805
750
870
905
1005
915
1005
1035
1075
1335
980
1050
1200
1360
1475
1025
1155
1320
1410
1470
1105
1335
1480
1495
1545

70

70

70
115
115
115
115
140
140
140
140
140
140
140
140
160
160
160
160
200
200
200
200
250
250
250
250
250
270
270
270
270
270
280
280
300
320
320
300
300
320
340
340

ransportose

150
155
170
140
140
140
150
180
185
185
195
190
190
210
220
220
220
220
240
270
270
285
285
335
335
345
345
345
380
380
400
400
400
390
390
400
420
420
435
435
455
455
455

265
145
265
145
265
385
505
145
265
385
505
150
270
400
520
155
275
425
600
160
280
400
520
165
285
405
525
345
175
295
415
535
280
180
300
420
540
270
190
310
430
550
260

Einzelheit Z

40
40
40
60
60
60
60
75
75
75
75
75
75
75
75
80
80
80
80
90
90
90
90
110
110
110
110
110
115
115
115
115
115
120
120
120
120
120
140
140
140
140
140

810
510
825
535
925
1335
1745
545
930
1345
1735
560
965
1380
1780
620
1040
1490
1910
660
1080
1535
1955
755
1220
1725
2190
2410
830
1285
1835
2290
2475
935
1490
2115
2675
2905
1010
1560
2225
2770
3020

355
260
380
270
480
720
950
275
475
710
925
285
495
735
960
305
545
815
1055
315
565
830
1075
335
655
975
1265
1080
375
650
1050
1315
1050
350
775
1190
1560
1280
380
775
1265
1680
1400

250
230
260
285
285
285
295
350
360
360
370
360
360
370
370
400
410
410
420
490
490
490
490
580
580
600
600
600
650
650
650
660
660
650
650
670
690
690
750
750
770
770
770

0 00 00 0 0 0 W 0 O O O
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60

60

60
100
100
100
100
120
120
120
120
120
120
120
120
140
140
140
140
180
180
180
180
220
220
220
220
220
240
240
240
240
240
240
240
260
280
280
260
260
280
320
320

13
13
13
17
17
17
17
17
17
17
17
25
25
25
25
25
25
25
25
25
25
25
25
25
25
25
25
25
25
25
25
25
25
40
40
40
40
40
40
40
40
40
40
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12
17
25
31
15
21
31
38
16
23
32
40
18
29
41
49
30
42
58
72
45
62
90
112
112
56
80
106
128
128
65
91
139
184
184
82
109
162
273
273

Auflager fiir Konstant-
hédnger Typ 11

Typ 71 C3 .1 bis 71 96 .1
Serienmafiige Standard-
ausfiihrung, ab Lager
lieferbar.

Werkstoff:

Auflager FuBplatten:
Blech t < 15mm : S235)R
Blech t > 20mm : S355)2

(D Die 5. Stelle der Typenbezeich-
nung gibt die Ausfilhrung an:
6 fiir Auflager, angeschraubt
Standardausfiihrung,
8 fiir Auflager, angeschraubt
fiir erhohte Anforderungen.

(2 MaR E bei Blockierstellung
oben, bei anderer Blockier-
stellung dndert sich E
entsprechend.

(3 Die Konstanthénger kénnen
grundsétzlich direkt auf-
gesetzt und angeschweif3t
werden.

Es muss hierbei auf Zugang-
lichkeit der Einstellschrauben
und Spannmutter geachtet
werden.

Ist diese nicht gewahrleistet,
sind Auflager Typ 71 zweck-
maBig.

@ Mindestschweifnaht

Auf Anfrage sind auch langere
Auflager lieferbar.

Bestellangaben:
Konstanthanger

Typ 11 .. .. mit Auflager
Typ 71 .. ..

Markierung: ...

Einstelllast: ...kN
Arbeitsweg: ..mm auf/ab
ggf. Blockierstellung: ...mm

1.16



Konstanthdanger
Typ 12-14

Konstanthanger

Typ 12 82 35 bis 14 96 35
Standardausfiihrung in Pa-
rallelanordnung, ab Lager
lieferbar.

rEr) |'§i | w]:’,J

- m=RW

() MaB E gilt fiir Blockier-
stellung oben, bei anderer
Blockierstellung verlangert
sich E entsprechend.

128235 867 635 390 555 60 1205 585 80 540 300 50 330 90 95 30 160 615
128335 997 635 390 555 60 1640 715 80 540 300 215 340 90 95 30 160 820
128435 1162 635 400 555 60 2145 925 80 540 300 305 390 90 95 30 160 1110
128535 1252 635 420 555 60 2585 1115 80 540 300 125 740 90 95 30 160 1555
128635 1312 645 420 565 60 3085 1625 80 545 304 250 850 90 95 30 160 2020
129235 917 695 435 605 70 1310 630 90 590 330 50 350 105 110 35 175 785
129335 1147 695 435 605 70 1740 785 90 590 330 250 355 105 110 35 175 1070
129435 1292 695 455 605 70 2285 960 90 590 330 380 380 105 110 35 175 1475
129535 1307 705 455 615 70 2710 1090 90 595 334 250 585 105 110 35 175 1845
129635 1357 705 455 615 70 3250 1620 90 595 334 290 800 105 110 35 175 2380
138235 867 935 390 855 70 1305 585 80 840 2x300 50 330 105 125 35 210 955
138335 997 935 390 855 70 1740 715 80 840 2x300 215 340 105 125 35 210 1265
138435 1162 935 400 855 70 2245 925 80 840 2x300 305 390 105 125 35 210 1700
138535 1252 935 420 855 70 2685 1115 80 840 2x300 125 740 105 125 35 210 2370
138635 1312 950 420 870 70 3185 1625 80 850 2x304 250 850 105 125 35 210 3070
139235 917 1025 435 935 80 1420 630 90 920 2x330 50 350 120 140 35 230 1215
139335 1147 1025 435 935 80 1850 785 90 920 2x330 250 355 120 140 35 230 1640
139435 1292 1025 455 935 80 2395 960 90 920 2x330 380 380 120 140 35 230 2245
139535 1307 1040 455 950 80 2820 1090 90 930 2x334 250 585 120 140 35 230 2810
139635 1357 1040 455 950 80 3360 1620 90 930 2x334 290 800 120 140 35 230 3615
148235 867 1235 390 1155 80 1385 585 80 1140 3x300 50 330 120 180 35 250 1305
148335 997 1235 390 1155 80 1820 715 80 1140 3x300 215 340 120 180 35 250 1715
148435 1162 1235 400 1155 80 2325 925 80 1140 3x300 305 390 120 180 35 250 2300
148535 1252 1235 420 1155 80 2765 1115 80 1140 3x300 125 740 120 180 35 250 3190
148635 1312 1250 420 1170 80 3265 1625 80 1150 3x304 250 850 120 180 35 250 4125
149235 917 1355 435 1265 90 1460 630 90 1250 3x330 50 350 135 180 40 250 1665
149335 1147 1355 435 1265 90 1890 785 90 1250 3x330 250 355 135 180 40 250 2230
149435 1292 1355 455 1265 90 2435 960 90 1250 3x330 380 380 135 180 40 250 3040
149535 1307 1375 455 1280 90 2860 1090 90 1260 3x334 250 585 135 180 40 250 3790

Bestellangaben: 149635 1357 1375 455 1280 90 3400 1620 90 1260 3x334 290 800 135 180 40 250 4870

Konstanthanger

Typ 1. .. 35

Markierung: ...
Einstelllast: ...kN
Arbeitsweg: ..mm auf/ab
ggf. Blockierstellung: ...mm

1.17



Konstanthdnger Typ 12-14
mit Auflager

Einzelheit Z o

=

e m Y | aowd

o B

12 82 45
12 83 45
12 84 45
12 85 45
12 86 45
12 92 45
12 93 45
12 94 45
12 95 45
12 96 45
13 82 45
13 83 45
13 84 45
13 85 45
13 86 45
1392 45
13 93 45
13 94 45
13 95 45
13 96 45
14 82 45
14 83 45
14 84 45
14 85 45
14 86 45
1492 45
14 93 45
14 94 45
14 95 45
14 96 45

1]
5]
il ity

-

1025
1155
1320
1410
1470
1105
1335
1480
1495
1545
1025
1155
1320
1410
1470
1105
1335
1480
1495
1545
1025
1155
1320
1410
1470
1105
1335
1480
1495
1545

580
580
600
620
620
630
630
650
675
675
880
880
900
920
920
960
960
980
1010
1010
1180
1180
1200
1220
1230
1290
1290
1310
1340
1340

390
390
400
420
420
435
435
455
455
455
390
390
400
420
420
435
435
455
455
455
390
390
400
420
420
435
435
455
455
455

180
300
420
540
270
190
310
430
550
260
180
300
420
540
270
190
310
430
550
260
180
300
420
540
270
190
310
430
550
260

120
120
120
120
120
140
140
140
140
140
120
120
120
120
120
140
140
140
140
140
120
120
120
120
120
140
140
140
140
140

985
1540
2175
2730
2960
1070
1615
2285
2830
3080

985
1550
2175
2730
2960
1070
1620
2285
2830
3080

990
1550
2175
2730
2960
1075
1620
2285
2830
3080

1095
1530
2040
2480
2980
1190
1620
2170
2595
3135
1145
1585
2090
2530
3030
1245
1680
2225
2650
3190
1190
1625
2130
2570
3070
1270
1700
2245
2670
3210

350
775
1190
1560
1280
380
775
1265
1680
1400
350
775
1190
1560
1280
380
775
1265
1680
1400
350
775
1190
1560
1280
380
775
1265
1680
1400

300
300
300
300
304
330
330
330
334
334
300
300
300
300
304
330
330
330
334
334
300
300
300
300
304
330
330
330
334
334

15
15
15
15
15
20
20
20
20
20
15
15
15
15
15
20
20
20
20
20
15
15
15
15
15
20
20
20
20
20

240
240
260
280
280
260
260
280
320
320
240
240
260
280
280
260
260
280
320
320
240
240
260
280
280
260
260
280
320
320

300
300
300
300
304
330
330
330
334
334
600
600
600
600
608
660
660
660
668
668
900
900
900
900
912
990
990
990
1002
1002

VuUvuUuuUvuUuNSNBSRSERRRPPUUVUUVUNSNRRDNNRNRDPUUVUUVUUDESEDRSDNDSD

707

964
1380
1901
2356

907
1242
1752
2356
2892
1087
1464
2044
2848
3555
1378
1883
2647
3551
4344
1465
1970
2745
3817
4756
1866
2540
3559
4766
5841

Konstanthdnger Typ 12-14
mit Auflager

Typ 12 82 45 bis 14 96 45
Serienmafige Standard-
ausfiihrung, ab Lager
lieferbar.

Werkstoff:

Auflager FuBplatten:
Blech t < 15mm : S235)R
Blech t > 20mm : S355)2

(1) MaRe E und G, gelten fiir
Blockierstellung oben, bei
anderer Blockierstellung
verdandern sich E und G,
entsprechend.

(2) Mindestschweifnaht

Auf Anfrage sind auch langere
Auflager lieferbar.

Bestellangaben:
Konstanthanger mit Auflager
Typ 1. .. ..

Markierung: ...

Einstelllast: ...kN,
Arbeitsweg: ..mm auf/ab
ggf. Blockierstellung: ...mm

1.18



Konstanthdanger

Typ 18

Konstanthdanger

Typ 18 D3 17 bis 18 93 17
Standardausfiihrung

ab Lager lieferbar.

(D MaRB E bei Blockierstellung
ganz oben, bei anderer
Blockierstellung verlangert
sich E entsprechend.

(@ X = Mindesteinschraubtiefe.
Am unteren Anschluss maxi-
male Einschraubtiefe
= X+ 150mm.

Max. zuldssige Belastungen:

e Notfall (HZ) bei 80°C
= Einstelllast x 1,33,

e Schadensfall (HS) bei 150°C
= Einstelllast x 1,66,

e Max. Last in blockiertem
Zustand bei 80°C
= Einstelllast x 1,5.

Bestellangaben:
Konstanthanger

Typ 18 .. ..

Markierung: ...

Einstelllast: ...kN
Arbeitsweg: ..mm auf/ab
ggf. Blockierstellung: ...mm

1.19

18 D3 17
18 D1 27
18 D2 27
18 D3 27
18 11 27
18 12 27
18 13 27
18 21 17
18 22 17
18 23 17
18 21 27
18 22 27
18 23 27
18 31 17
18 32 17
18 33 17
18 31 27
18 32 27
18 33 27
18 41 17
18 42 17
18 43 17
18 41 27
18 42 27
18 43 27
18 51 17
18 52 17
18 53 17
18 51 27
18 52 27
18 53 27
18 61 17
18 62 17
18 63 17
18 61 27
18 62 27
18 63 27
187117
1872 17
18 73 17
18 71 27
18 72 27
18 73 27
18 81 17
18 82 17
18 83 17
18 91 17
18 92 17
18 93 17

0,21
0,21
0,21
0,37
0,54
0,54
0,54
1,25
1,25
1,25

2,2
2,2
2,2
2,8
2,8
2,8
3,8
38
3,8
5,0
5,0
5,0
6,9
6,9
6,9
9,2
9,2
9,2
11,9
11,9
11,9

16,15

16,15

16,15
22,1
22,1
22,1
29,8
29,8
29,8
35,0
35,0
35,0
44,2
44,2
44,2
59,0
59,0
59,0

0,51
0,72
0,72
0,72
1,71
1,71
1,71
3,0
3,0
3,0
4,0
4,0
4,0
5,15
5,15
5,15
6,8
6,8
6,8
9,3
9,3
9,3
12,4
12,4
12,4
16,2
16,2
16,2
21,9
21,9
21,9
29,9
29,9
29,9
40,5
40,5
40,5
47,0
47,0
47,0
60,0
60,0
60,0
80,0
80,0
80,0
100,0
100,0
100,0

300
75
150
300
75
150
300
75
150
300
75
150
300
75
150
300
75
150
300
75
150
300
75
150
300
75
150
300
75
150
300
75
150
300
75
150
300
75
150
300
75
150
300
75
150
300
75
150
300

973
610
664
973
610
664
973
610
664
973
610
664
973
652
837
1099
652
837
1099
755
934
1099
755
934
1288
755
934
1288
812
1055
1426
878
1140
1592
878
1302
1720
976
1446
1720
1072
1570
1935
1251
1805
1965
1520
1805
1965

205
205
205
205
205
205
205
205
205
205
205
205
205
205
233
233
205
233
233
233
261
233
233
261
261
233
261
261
261
276
276
261
291
291
261
278
302
276
291
302
291
302
362
302
362
347
302
362
347

M10
M10
M10
M10
M12
M12
M12
M12
M12
M12
M12
M12
M12
M16
M16
M16
M16
M16
M16
M20
M20
M20
M20
M20
M20
M24
M24
M24
M24
M24
M24
M30
M30
M30
M30
M30
M30
M36
M36
M36
M36
M36
M36
M42
M42
M42
M48
M48
M48

17
17
17
17
17
17
17
17
17
17
17
17
17
21
21
21
21
21
21
21
21
21
25
25
25
25
25
25
25
25
25
34
34
34
41
41
41
41
41
41
41
41
41
51
51
51
51
51
51

464
267
304
464
267
304
464
267
304
464
267
304
464
282
336
483
282
336
483
328
351
482
331
354
500
330
353
499
334
372
508
358
380
514
368
392
527
395
398
578
417
425
571
462
486
621
457
486
621

430
234
270
430
234
270
430
234
270
430
234
270
430
244
293
440
244
293
440
286
302
440
286
302
455
286
302
455
290
315
460
315
333
467
315
335
472
340
343
472
362
370
513
390
413
547
385
413
547

25
25
25
25
25
25
25
25
25
25
25
25
25
30
30
30
30
30
30
30
30
30
40
40
40
40
40
40
40
40
40
50
50
50
65
65
65
65
65
65
65
65
65
80
80
80
80
80
80

10
10
10
10
10
10
10
10
10
10
10
10
10
10
10
10
10
10
10
10
10
10
15
15
15
15
15
15
15
15
15
18
18
18
20
20
20
20
20
20
22
22
22
25
25
25
25
25
25

24
24
24
24
24
24
24
24
24
24
24
24
24
36
36
36
36
36
36
36
36
36
32
32
32
32
32
32
32
34
34
34
34
34
44
44
44
44
44
44
44
44
44
64
64
64
64
64
64

15
15
15
15
15
15
15
15
15
15
15
15
15
20
20
20
20
20
20
25
25
25
25
25
25
30
30
30
30
30
30
35
35
35
35
35
35
45
45
45
45
45
45
50
50
50
60
60
60

51
31
35
53
32
36
59
32
40
59
32
40
59
38
76
100
38
76
101
72
105
107
72
117
158
73
118
159
99
166
221
119
201
273
123
205
343
164
242
357
201
313
534
283
518
725
332
520
756



Konstantstiitzen
Typ 19

Konstantstiitzen

Typ 19 D3 17 bis 19 93 17
Standardausfiihrung ab
Lager lieferbar.

B

i { D@l:l ©

P d -
] =
e T

19D317 0,21 0,51 300 973 245 205 163 14,5 913 430 80 185 103 59
19D127 0,21 0,72 75 610 245 205 163 14,5 490 234 80 185 103 37
19D227 0,21 0,72 150 664 245 205 163 145 600 270 80 185 103 42
19D327 0,37 0,72 300 973 245 205 163 145 913 430 80 185 103 60 Lastteller mit integrierter Gleit-
191127 0,54 1,71 75 610 245 205 163 14,5 490 234 80 185 103 38  platte. Bei der Auswahl von Rohr-
191227 0,54 1,71 150 664 245 205 163 14,5 600 270 80 185 103 43 lagern ist dies zu beriicksichtigen.
191327 0,54 1,71 300 973 245 205 163 145 913 430 80 185 103 66

192117 1,25 3,0 75 610 245 205 163 14,5 490 234 80 185 103 38 (1) MaR E bei Blockierstellung ganz
19 22 17 1,25 3,0 150 664 245 205 163 14,5 600 270 80 185 103 47 oben, bei anderen Blockierstel-
19 23 17 1,25 3,0 300 973 245 205 163 145 913 430 80 185 103 66 lungen verkiirzt sich E entspre-
19 21 27 2,2 4,0 75 610 245 205 163 14,5 490 234 80 185 103 38 chend und ldsst eine Verstel-
192227 22 4,0 150 664 245 205 163 145 600 270 80 185 103 47 lung von +60mm zu.

19 23 27 2,2 4,0 300 973 245 205 163 14,5 913 430 80 185 103 67

19 31 17 2,8 5,15 75 652 245 205 163 14,5 499 244 80 185 103 43 @ Standardmé&Big ist der Typ
1932 17 2,8 5,15 150 837 300 233 189 18,5 639 293 100 210 124 85 19 .. .7 mit einem Lastteller
193317 28 5,15 300 1099 300 233 189 18,5 969 440 100 210 124 112 mit PTFE-Gleitplatte ausgestat-
193127 38 6,8 75 652 245 205 163 14,5 499 244 80 185 103 43 tet. Bei Bedarf kann dieser
193227 38 68 150 837 300 233 189 185 639 293 100 210 124 85 Typ auch mit einer Hochtem-
193327 3,8 68 300 1099 300 233 189 185 969 440 100 210 124 113 peratur-Gleitplatte geliefert
194117 50 9.3 75 755 300 233 189 185 565 286 100 210 124 80 werden — Typ 19 .. .6 (siehe
19 42 17 5,0 9,3 150 934 300 261 205 18,5 667 302 100 210 140 116 Tabelle unten).

19 43 17 5,0 9,3 300 1099 300 233 189 18,5 969 440 100 210 124 118

19 41 27 6,9 12,4 75 755 300 233 189 18,5 565 286 100 210 124 80

(3 Unter bestimmten Vorausset-
zungen kann auf die Auflager
mit der Hohe K verzichtet
werden, es sollte jedoch
gewabhrleistet sein, dass die
Lastverstellungen zugdnglich

19 42 27 6,9 12,4 150 934 300 261 205 18,5 667 302 100 210 140 127
19 43 27 6,9 12,4 300 1288 300 261 205 18,5 987 455 100 210 140 176
195117 9,2 16,2 75 755 300 233 189 18,5 577 286 100 210 124 84
19 52 17 9,2 16,2 150 934 300 261 205 18,5 668 302 100 210 140 131
19 53 17 9,2 16,2 300 1288 300 261 205 18,5 987 455 100 210 140 176

195127 11,9 21,9 75 812 300 261 205 185 581 290 100 210 140 111 ¢

195227 11,9 21,9 150 1055 400 276 220 22,5 713 315 120 280 150 183 sind.

195327 11,9 21,9 300 1426 400 276 220 22,5 1016 460 120 280 150 241 N

196117 16,15 29,9 75 878 300 261 205 185 607 315 100 210 140 130  YP 19" mit Gleitplatte
196217 16,15 29,9 150 1140 400 291 233 22,5 718 333 120 280 163 219 _bis 180°C | bis 350°C | @Li max.
19 63 17 16,15 29,9 300 1592 400 291 233 22,5 1021 467 120 280 163 294 19D..7 | 19D. .6 40
196127 22,1 40,5 75 878 300 261 205 18,5 607 315 100 210 140 134 191..7 | 191..6 40
196227 22,1 40,5 150 1302 400 278 220 22,5 717 335 120 280 150 221 192..7 | 192..6 40
196327 22,1 40,5 300 1720 400 302 240 22,5 1041 472 120 280 170 370 193..7 | 193..6 65
197117 29,8 47,0 75 976 400 276 220 22,5 655 340 120 280 150 182 194..7 | 194..6 65
197217 29,8 47,0 150 1446 400 291 233 22,5 728 343 120 280 163 263 195..7 | 195..6 65
197317 29,8 47,0 300 1720 400 302 240 22,5 1041 472 120 280 170 384 196..7 | 196..6 | 110
197127 350 60,0 75 1072 400 291 233 22,5 672 362 120 280 163 218 197..7 | 197..6 | 150
197227 350 60,0 150 1570 400 302 240 22,5 757 370 120 280 170 333 198..7 | 198..6 | 150
197327 350 60,0 300 1935 400 362 300 22,5 1111 513 120 280 230 565 199..7 1 199..6 | 150
198117 44,2 80,0 75 1251 400 302 240 22,5 744 390 120 280 170 303 o )
198217 442 80,0 150 1805 400 362 300 22,5 829 413 120 280 230 552  Reibbeiwerte der Gleitplatten
198317 44,2 80,0 300 1965 400 347 285 22,5 1186 547 120 280 215 774 siehe Seite 7.11.

199117 59,0  100,0 75 1520 400 302 240 22,5 739 385 120 280 170 352

199217 59,0  100,0 150 1805 400 362 300 22,5 829 413 120 280 230 553  Max. zuldssige Belastungen:

199317 59,0 100,0 300 1965 400 347 285 22,5 1186 547 120 280 215 804 ° Notfall (HZ) bei 80°C
= Einstelllast x 1,33,

Die Gleitflachen der verwendeten Rohrlager sollten mit einem Edelstahlblech ausgestattet sein. e Schadensfall (HS) bei 150°C
Dies wird durch die Erweiterung ,,SP” im Anschluss an die Typenbezeichnung gekennzeichnet = Einstelllast x 1,66,
(z.B. Rohrlager Typ 49 22 25-SP). * Max. Last in blockiertem
Zustand bei 80°C
Bestellangaben: Konstantstiitze, Typ 19 .. .., Markierung: ..., Einstelllast: ...kN, = Einstelllast x 1,5.
Arbeitsweg: ...mm auf/ab, ggf. Blockierstellung: ...mm 1.20
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Konstantgelenkstiitzen

Typ 19

Konstantgelenkstiitzen
Typ 19 D3 37 bis 19 93 37
Standardausfiihrung ab
Lager lieferbar.

Bei grof3en, horizontalen
Verschiebungen der Rohr-
leitungen kénnen die
Konstantstiitzen mit Gelenk-
kdpfen ausgeriistet werden.

Die Gelenkkdpfe fiir den Anschluss
sind passend fiir den Anschweif3-
bock Typ 35 ausgelegt.

(1) MaRB E bei Blockierstellung ganz
oben, bei anderer Blockierstel-
lung verkdirzt sich E entspre-
chend und lasst eine Verstel-
lung von +200mm zu.

(2 Anschlussméglichkeiten:
Siehe Bolzendurchmesser
der Anschweifibdcke Typ 35
bzw. Wechsellastschellen
der Produktgruppe 3.

Max. zuldssige Belastungen:

e Notfall (HZ) bei 80°C
= Einstelllast x 1,33,

e Schadensfall (HS) bei 150°C
= Einstelllast x 1,66,

e Max. Last in blockiertem
Zustand bei 80°C
= Einstelllast x 1,5.

Bestellangaben:
Konstantgelenkstiitze

Typ 19 .. ..

Markierung: ...
Einstelllast: ...kN
Arbeitsweg: ...mm auf/ab
ggf. Blockierstellung: ...mm

1.21

19 D3 37
19 D1 47
19 D2 47
19 D3 47
19 11 47
19 12 47
19 13 47
19 21 37
19 22 37
19 23 37
19 21 47
19 22 47
19 23 47
19 31 37
19 32 37
1933 37
19 31 47
19 32 47
19 33 47
19 41 37
19 42 37
19 43 37
19 41 47
19 42 47
19 43 47
19 51 37
19 52 37
19 53 37
19 51 47
19 52 47
19 53 47
19 61 37
19 62 37
19 63 37
19 61 47
19 62 47
19 63 47
197137
19 72 37
19 73 37
19 71 47
1972 47
19 73 47
19 81 37
19 82 37
19 83 37
19 91 37
19 92 37
19 93 37

0,21
0,21
0,21
0,37
0,54
0,54
0,54
1,25
1,25
1,25

2,2
2,2
2,2
2,8
2,8
2,8
3,8
3,8
3,8
5,0
5,0
5,0
6,9
6,9
6,9
9,2
9,2
9,2
11,9
11,9
11,9

16,15

16,15

16,15
22,1
22,1
22,1
29,8
29,8
29,8
35,0
35,0
35,0
44,2
44,2
44,2
59,0
59,0
59,0

0,51
0,72
0,72
0,72
1,71
1,71
1,71
3,0
3,0
3,0
4,0
4,0
4,0
5,15
5,15
5,15
6,8
6,8
6,8
9,3
9,3
9,3
12,4
12,4
12,4
16,2
16,2
16,2
21,9
21,9
21,9
29,9
29,9
29,9
40,5
40,5
40,5
47,0
47,0
47,0
60,0
60,0
60,0
80,0
80,0
80,0
100,0
100,0
100,0

300
75
150
300
75
150
300
75
150
300
75
150
300
75
150
300
75
150
300
75
150
300
75
150
300
75
150
300
75
150
300
75
150
300
75
150
300
75
150
300
75
150
300
75
150
300
75
150
300

973
610
664
973
610
664
973
610
664
973
610
664
973
652
837
1099
652
837
1099
755
934
1099
755
934
1288
755
934
1288
812
1055
1426
878
1140
1592
878
1302
1720
976
1446
1720
1072
1570
1935
1251
1805
1965
1520
1805
1965

245
245
245
245
245
245
245
245
245
245
245
245
245
245
300
300
245
300
300
300
290
300
300
290
290
300
290
290
290
400
400
300
400
400
300
400
400
400
400
380
398
400
400
400
400
400
400
400
400

205
205
205
205
205
205
205
205
205
205
205
205
205
205
233
233
205
233
233
233
261
233
233
261
261
233
261
261
261
276
276
261
291
291
261
278
302
276
291
302
291
302
362
302
362
347
302
362
347

o ° N
Ofl—ea b L
]
--N_\-_ Jol _//.'- l
= 2 J
—Ay

163 10 903 45 430 27
163 10 480 45 234 27
163 10 590 45 270 27
163 10 903 45 430 27
163 10 480 45 234 27
163 10 590 45 270 27
163 10 903 45 430 27
163 12 490 53 234 34
163 12 600 53 270 34
163 12 913 53 430 34
163 12 490 53 234 34
163 12 600 53 270 34
163 12 913 53 430 34
163 15 512 59 244 36
189 15 632 59 293 36
189 15 965 59 440 36
163 15 512 59 244 36
189 15 632 59 293 36
189 15 965 59 440 36
189 15 561 59 286 36
205 15 663 59 302 36
189 15 965 59 440 36
189 15 561 59 286 36
205 15 663 59 302 36
205 15 982 59 455 36
189 20 609 80 286 60
205 20 700 80 302 60
205 20 1020 80 455 60
205 20 613 80 290 60
220 20 727 80 315 60
220 20 1030 80 460 60
205 20 641 80 315 60
220 20 732 80 333 60
220 20 1035 80 467 60
205 20 641 80 315 60
220 20 731 80 335 60
220 20 1058 80 472 60
220 30 708 93 340 60
233 30 781 93 343 60
240 30 1094 93 472 60
233 30 725 93 362 60
240 30 810 93 370 60
300 30 1156 93 513 60
240 30 789 93 390 60
300 30 881 93 413 60
285 30 1238 93 547 60
240 50 812 106 385 70
300 50 904 106 413 70
285 50 1261 106 547 70

23
23
23
23
23
23
23
25
25
25
25
25
25
30
30
30
30
30
30
30
30
30
30
30
30
40
40
40
40
40
40
40
40
40
40
40
40
60
60
60
60
60
60
60
60
60
70
70
70

110
43
83

111
78

114

117
79

125

175
86

133

178

112

184

242

133

220

295

136

222

372

186

267

389

222

338

569

305

559

781

358

565

815



Konstanthangertraversen
Typ 79

N

o

®

—B—

1
!

4

79 D3 17
79 D1 27
79 D2 27
79 D3 27
79 1127
79 12 27
79 13 27
792117
792217
79 23 17
792127
792227
79 2327
793117
79 3217
79 33 17
79 3127
79 32 27
79 33 27
79 4117
79 42 17
79 43 17
79 41 27
79 42 27
79 43 27
79 5117
79 52 17
79 53 17
79 5127
79 52 27
79 53 27
79 61 17
79 62 17
79 63 17
79 6127
79 62 27
79 63 27
797117
797217
797317
79 7127
797227
79 73 27
79 81 17
79 82 17
79 83 17
79 9117
7992 17
799317

0,42
0,42
0,42
0,74
1,08
1,08
1,08
2,5
2,5
2,5
4,4
44
4,4
5,6
5,6
5,6
7,6
7,6
7,6
10
10
10
13,8
13,8
13,8
18,4
18,4
18,4
23,8
23,8
23,8
32,3
32,3
32,3
44,2
44,2
44,2
59,6
59,6
59,6
70
70
70
88,4
88,4
88,4
118
118
118

1,02
1,44
1,44
1,44
3,42
3,42
3,42

6,0

6,0

6,0

8,0

8,0

8,0
10,3
10,3
10,3
13,6
13,6
13,6
18,6
18,6
18,6
24,8
24,8
24,8
32,4
32,4
32,4
43,8
43,8
43,8
59,8
59,8
59,8

81
81
94
94
94
120
120
120
160
160
160
200
200
200

300
75
150
300
75
150
300
75
150
300
75
150
300
75
150
300
75
150
300
75
150
300
75
150
300
75
150
300
75
150
300
75
150
300
75
150
300
75
150
300
75
150
300
75
150
300
75
150
300

1700 973
1700 610
1700 664
1700 973
1700 610
1700 664
1700 973
1700 610
1700 664
1700 973
1700 610
1700 664
1700 973
1800 652
1800 837
1800 1099
1800 652
1800 837
1800 1099
1800 755
1800 934
1800 1099
1800 755
1800 934
1800 1288
1800 755
1800 934
1800 1288
1800 812
1800 1055
1800 1426
2400 878
2600 1140
2400 1592
2400 878
2400 1302
2400 1720
2400 976
2000 1446
2400 1720
2400 1072
2400 1570
2400 1935
1800 (@ 1251
1800 (2) 1805
1800 (2) 1965
1800 (2) 1520
1800 (2) 1805
1800 (2) 1965

205
205
205
205
205
205
205
205
205
205
205
205
205
205
233
233
205
233
233
233
261
233
233
261
261
233
261
261
261
276
276
261
291
291
261
278
302
276
291
302
291
302
362
302
362
347
302
362
347

17
17
17
17
17
17
17
17
17
17
17
17
17
21
21
21
21
21
21
21
21
21
25
25
25
25
25
25
25
25
25
34
34
34
41
4
41
4
41
41
41
4
41
51
51
51
51
51
51

569
372
409
569
393
430
590
393
430
590
393
430
590
410
464
611
410
464
611
472
488
626
475
491
644
489
512
658
493
521
667
521
544
678
531
556
690
586
589
769
607
617
762
677
702
836
694
725
859

25
25
25
25
25
25
25
25
25
25
25
25
25
30
30
30
30
30
30
30
30
30
40
40
40
40
40
40
40
40
40
50
50
50
65
65
65
65
65
65
65
65
65
80
80
80
80
80
80

10
10
10
10
10
10
10
10
10
10
10
10
10
10
10
10
10
10
10
10
10
10
15
15
15
15
15
15
15
15
15
18
18
18
20
20
20
20
20
20
22
22
22
25
25
25
25
25
25

140
140
140
140
140
140
140
140
140
140
140
140
140
190
190
190
190
190
190
200
200
200
200
200
200
230
230
230
230
230
230
310
310
310
310
310
310
350
350
350
350
350
350
350
350
350
350
350
350

119
81
89
123
81
89
135
79
95
135
79
95
135
104
180
228
104
180
230
178
244
248
178
268
350
194
284
366
246
380
490
320
482
628
328
492
770
430
586
812
504
728
1170

672
1142
1554

762
1138
1612

1,7
1,7
1,7
1,7
1,7
1,7
1,7
1,7
1,7
1,7
1,7
1,7
1,7
2,7
2,7
2,7
2,7
2,7
2,7
3,2
3,2
3,2
3,2
3,2
3,2
4t
44
4,4
4,4
44
4,4
7,6
7,6
7.6
7,6
7,6
7,6
9,2
9,2
9,2
9,2
9,2
9,2
9,2
9,2
9,2
9,2
9,2
9,2

Konstanthdngertraversen
Typ 79 D3 17 bis 79 93 17

(1) MaR E bei Blockierstellung
ganz oben, bei anderer
Blockierstellung verldangert
sich E entsprechend.

() Die Lmax MaRe kénnen bis
2400mm verlangert werden,
bei Reduzierung der zuldssi-
gen mittigen Last um 5% je
100mm Verlangerung.

(3 Bei der Auswahl der Konstant-
hdngertraverse muss das
Gewicht der U-Profile und
das Rohrlagergewicht zur
Bertriebslast addiert werden.

() Max. zuldssige Belastungen:

e Notfall (HZ) bei 80°C
= Einstelllast x 1,33,

o Schadensfall (HS) bei 150°C
= Einstelllast x 1,66,

e Max. Last in blockiertem
Zustand bei 80°C
= Einstelllast x 1,5.

Bestellangaben:

Traverse Typ 79 .. ..
L=..mm

Markierung: ...

Einstelllast: ...kN des
Unterstiitzungspunktes
Arbeitsweg: ..mm auf/ab
ggf. Blockierstellung: ...mm

1.22



Konstanthdangertraversen
Typ 79

Konstanthdngertraversen )
Typ 79 D2 15 bis 79 96 15 =
Diese Traversenbauart
kommt zur Anwendung,
wenn die Standardaus-
flihrung Typ 79 .2 34
durch extrem begrenzte

IR g =
[
- O
@ .

Einbauhdhen nicht passt. ~le 2

Die Traversen werden L _.Ia)-

werkseitig verschraubt A —

geliefert. —
[ L]

L
———
<

1
=

(D X = Mindesteinschraubtiefe
+300mm Einschraubméglich-
keit.

79D215 1210 325 365 110 180 15 1100 15 30 6,6

@ MaB L und MaB Z sind bei 79D315 1230 435 560 130 245 15 1100 15 48 6,6

Bestellung anzugeben. 791215 1930 515 390 130 235 30 1800 15 61 23,8

791315 1930 545 660 130 380 30 1800 15 81 23,8

(3 MaB E und MaB C bei 792215 1960 575 400 160 240 30 1800 15 74 23,8

Blockierstellung Omm, bei 792315 1960 590 665 160 355 30 1800 15 103 23,8

anderer Blockierstellung 793215 2170 605 410 170 235 45 2000 20 104 36,4

verléngern sich £ und C 793315 2170 650 695 170 370 45 2000 20 137 36,4

entsprechend. 793413 2170 700 960 185 560 45 2000 20 174 36,4

) 793513 2170 775 1240 190 735 45 2000 20 255 36,4

@ E?' Auswahl der Konstant- 794215 2185 640 465 185 190 55 2000 25 153 44,0
angertraverse muss deren

Gesamtgewicht und das Rohr- 794315 2185 710 765 185 415 55 2000 25 199 44,0

lagergewicht zur Betriebslast 794413 2185 750 1040 185 625 55 2000 25 253 44,0

addiert werden. 794513 2190 805 1285 190 685 55 2000 25 370 44,0

795215 2330 740 500 230 275 65 2100 30 230 50,6

(5) Die Lmax MaBe konnen bis 795315 2330 860 800 230 420 65 2100 30 318 50,6

2400mm verldngert werden, 795415 2330 895 1135 230 660 65 2100 30 408 50,6

bei Lastreduzierung um 5% 795515 2330 1005 1435 230 845 65 2100 30 528 58,8

je 100mm Verldangerung. 796215 2375 895 590 275 315 70 2100 35 384 66,4

796315 2375 985 935 275 480 70 2100 35 486 66,4

796415 2375 1015 1320 275 815 70 2100 35 650 66,4

796515 2375 1055 1665 275 1085 70 2100 35 798 66,4

796615 2380 1315 2065 280 1265 70 2100 35 1120 66,4

797215 2400 970 655 300 320 85 2100 45 549 83,6

797315 2400 1040 990 300 560 85 2100 45 688 83,6

797415 2400 1200 1420 300 820 85 2100 45 941 92,4

797515 2405 1360 1755 305 1020 85 2100 45 1296 92,4

797615 2405 1475 2195 305 1275 85 2100 45 1600 92,4

Bestellangaben: 79815 2420 1015 755 320 380 95 2100 50 746 119,0

Traverse Typ 79 .. .. 798315 2420 1145 1190 320 650 95 2100 50 959 119,0

L=.mm 798415 2420 1310 1695 320 1015 95 2100 50 1263 119,0

7= _mm 798515 2420 1400 2135 320 1275 95 2100 50 1715 119,0

) 798615 2425 1460 2635 325 1545 95 2100 50 2190 119,0

Markierunsg: ... 799215 2450 1065 80 350 430 100 2100 60 908 119,0

Einstelllast: ...kN des 799315 2450 1295 1250 350 665 100 2100 60 1207 119,0

Unterstiitzungspunktes 799415 2450 1440 1795 350 1055 100 2100 60 1625 119,0

Arbeitsweg: ...mm auf/ab 799515 2455 1455 2220 355 1395 100 2100 60 1997 119,0

ggf. Blockierstellung: ..mm 799615 2455 1505 2760 355 1680 100 2100 60 2530 119,0

1.23



Schwere Konstantstiitzen
Typ 16

B Schwere Konstantstiitzen
D Typ 16 82 29 bis 16 93 49
C

N
F Z
r B iy
3
__n!:._l_m.x._

REJERS
L L JLE]

168229 867 640 635 580 500 555 1120 1132 120 585 300 200 490 300 50 330 15 15 300 635
168329 997 640 635 580 500 555 1855 1867 120 715 755 200 490 300 215 340 15 15 300 920
169229 917 740 695 630 570 605 1190 1202 140 630 320 240 570 330 50 350 20 20 330 805
16 9329 1147 740 695 630 570 605 1915 1927 140 785 745 240 570 330 250 355 20 20 330 1165
16 8239 867 640 935 880 800 855 1120 1132 120 585 300 200 490 300 50 330 15 15 600 965
168339 997 640 935 880 800 855 1855 1867 120 715 755 200 490 300 215 340 15 15 600 1395
169239 917 740 1025 960 900 935 1190 1202 140 630 320 240 570 330 50 350 20 20 660 1220
16 9339 1147 740 1025 960 900 935 1915 1927 140 785 745 240 570 330 250 355 20 20 660 1765
1682 49 867 640 1235 1180 1100 1155 1120 1132 120 585 300 200 490 300 50 330 15 15 900 1295
168349 997 640 1235 1180 1100 1155 1855 1867 120 715 755 200 490 300 215 340 15 15 900 1865
1692 49 917 740 1355 1290 1230 1265 1190 1202 140 630 320 240 570 330 50 350 20 20 990 1635
16 93 49 1147 740 1355 1290 1230 1265 1915 1927 140 785 745 240 570 330 250 355 20 20 990 2365

(1) Maf E bei Blockierstellung ganz oben, bei oLy Typ 16 mit Gleitplatte*
anderen Blockiereinstellungen verkiirzt sich bis 180°C | bis 350°C aly
E entsprechend und l&sst eine Verstellung [ R T ] 1682 .7 | 1682 .6 110
von +60mm zu. '7-‘ 1683.7 | 1683.6 | 110
1692 .7 | 16 92 .6 150

(@ MaB E fiir Konstantstiitzen gema EQ), die ‘ 1693.7 [ 1693.6 | 150
zusétzlich mit einer Gleit- : *  Reibbeiwerte der Gleitplatten

platte ausgeriistet sind. siche Seite 7.11.
(3 Standardmagig wird der Typ 16 .. .9 mit o dal
einem korrosionsgeschiitzen Lastteller ohne N W Bestellangaben:
Gleitplatte ausgeliefert. Beim Einsatz von = Konstantstiitze Typ 16 .. ..
Gleitplatten bitte nebenstehende Tabelle J_qu @ Markierung:

beachten. |/. ﬁ F%Er]\lu Einstelllast: ...kN
Beim Einsatz von Gleitplatten soll- L Arbeitsweg: ...mm auffab
ten die Gleitflachen der verwen-deten Lastteller mit integrierter Gleitplatte ggf. Blockierstellung: ...mm
Rohrlager mit einem Edel-stahlblech

ausgestattet sein. Dies wird durch die

Erweiterung ,,SP”
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Servohanger

Typ 17

Unter bestimmten Voraus-
setzungen werden Rohr-
leitungen oder andere
Komponenten trotz Einsatz
von Feder- und Konstant-
hangern sowie Konstant-
stiitzen durch Reibung
oder andere Einfliisse in
ihren thermisch bedingten
Bewegungen behindert.
In solchen Fillen kdnnen
Servohdnger aktiv die Be-
hinderung iiberwinden.

Typische Einsatzfille fiir
LISEGA-Servohdnger

urspriingliche Kaltstellung
Warmstellung

erneute Kaltstellung

ohne Servohdnger (Bild links):
Die Leitung bleibt im Warm-
zustand liegen.

mit Servohdnger (Bild rechts):
Die Leitung verlagert sich in
ihre vorgesehenen Positionen.
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Einsatzfall

Im planmaBigen Fall steht das Rohrleitungs-
gewicht mit der Einstelllast der Konstant-
hanger sowie Konstantstiitzen annahernd

im Gleichgewicht. Die Summe vorhandener
Abweichungen und die dadurch verursachten
Zusatzbeanspruchungen im Rohrleitungssys-
tem bleiben dann im zuldssigen, unschadli-
chen Bereich.

In bestimmten Fallen kann die Summe der
vorhandenen Abweichungen ein zuldssiges
Maf} auch {berschreiten und in Form von
zusatzlichen Sekunddrspannungen die Lebens-
dauer der Rohrleitungen, bzw. deren Anschliis-
se im Zeitstandsbereich erheblich mindern.

Abweichungen kénnen auftreten durch:

® Wanddickentoleranzen der Rohre, wenn
diese nicht extra gewogen und die Ge-
wichtsdifferenzen beriicksichtigt werden

® nicht exakt im Vorwege erfassbare Damm-
gewichte

® mechanische Reibung und Fertigungstole-
ranzen bei Konstanthdngern (zuldssig + 5%)

B Federsetzung

B nicht immer ideal erfassbare Einfliisse
in der Rohrstatik

® praktische Abweichungen zu der theoretisch
vorgenommenen Belastungsverteilung

Meist ist von einer Kombination der Abwei-
chungen auszugehen, die sich kumulativ zu
nennenswerten Grofenordnungen addieren
konnen. Besonders ungiinstig wirken sich die
Abweichungen in langschenkligen ,,weichen*
Rohrleitungssystemen aus. Vertikaldehnungen
konnen hier bereits bei verhaltnisméafiig geringen
Einzelabweichungen behindert oder vollstandig
unterdriickt werden.

Abgesehen von der verursachten Zusatzbelastung
kann es begiinstigt durch die Federhysterese aus
dem druckbelasteten System auch zu einer un-
zuldssigen Absenkung mit umgekehrtem Gefdlle
kommen.

Zusatzlich zu moglichen Zeitstandsschaden
wiirden im Falle nicht richtig eingestellter Ge-
falle gefahrliche Wasserschldge begiinstigt.

In solchen Fallen ist es sinnvoll, die passiv
reagierenden Konstanthanger durch den
aktiven LISEGA-Servohanger zu erganzen.




Durch die hydraulische Servounterstiitzung
kann die Rohrleitung jetzt in die vorbestimmte
Hohenlage bewegt werden.

Konstruktion und Wirkungsweise
Basis fiir den Servohanger ist ein Konstant-
hanger Typ 11. Zur Uberwindung von Last-
differenzen ist er zusatzlich mit einer hydrau-
lischen Hilfseinrichtung ausgeriistet, die eine
aktive Zusatzkraft in beiden Richtungen aus-
tiben kann (Servounterstiitzung).

Als Steuerungsparameter wird im Normalfall
die Temperatur der zu halternden Rohrleitung
benutzt. Elektronisch wird die jeweilige Tem-
peratur in die dafiir entsprechende Wegposi-
tion umgewandelt. Im Soll/Ist-Vergleichsver-
fahren sorgt die Steuerung fiir ein geregeltes
Anfahren der vertikalen Sollposition.

Elektrohydraulische Steuerung

Das Hydraulikaggregat und die Steuerung
befinden sich getrennt voneinander in einem
separaten Schaltschrank, der in der Ndhe des
Servohdngers angebracht wird (max. Entfer-
nung 16m).

Der Hydraulikkolben fiir die Steuerung der
Bewegung befindet sich im Lastrohr des Kon-
stanthangers.

Sicherheitsschaltung

Die elektrohydraulische Steuerung ist so aus-
gelegt, dass bei einer betrieblichen Stérung
(z.B. Stromausfall) nur die Servounterstiitzung
ausféllt und die Einheit aber als Konstanthan-
ger weiter wirksam bleibt.

Fur Abweichungen Soll (Temp.) / Ist (Weg)
kann ein Toleranzfeld eingestellt werden.
Liegt die Abweichung aufierhalb dieser Werte,
schaltet die Steuerung automatisch ab.

Manuelle Abschaltung

Fir eventuelle Wartungsarbeiten am System
oder am Kessel kann die Servounterstiitzung
manuell aus- und wieder eingeschaltet werden.

Baugrofien

SerienméBig vorgesehen sind die Lastgruppen 5
(Fn 20kN) bis 9 (Fn 100kN) mit den Wegberei-
chen 2 (150mm) und 3 (300mm). Fiir Sonder-
falle konnen Spezialausfiihrungen ausgelegt
werden.

Betriebsanleitung

Eine Montage- und Inbetriebnahmeanleitung
sowie eine Wartungsempfehlung gehdren zum
Lieferumfang.

Schaltschrank eines Servohdngers

(1) Siehe hierzu auch Auswahl-
tabelle Konstanthanger,
Seiten 1.13 und 1.14.

(2 2 = Wegbereich 2
3 = Wegbereich 3

17 5. 15 20 8 -20 75 - 150
17 6. 15 40 16 — 40 75 -150
177.15 60 24 - 60 75 - 150
17 8. 15 80 32 -80 75 - 150
17 9. 15 100 40 - 100 75 -150

150 - 300 + 8
150 - 300 + 20
150 - 300 + 20
150 — 300 + 20
150 - 300 + 20
5
| Sod
Hydrau. |—— klekton,
Seuerung| - elurg
g [st
Funktionsschema
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Montage- und Betriebsanleitung
Typ 11, 12-14, 18, 19

@ Blockierung
(@ Fiihrungsbolzen
® Typenschild
@ rote Markierung

flir Warmstellung
(®) Halteschraube mit
Scheibe fiir Blockierung
(nach Deblockierung)
Wegskala
Blockierleiste
Anzeige fiir Einstelllast
Lastskala
Lasteinstellhaube
Lasteinstellschraube
Lastrohr
Kontrollbohrung fiir
min. Einschraubtiefe
Spannmutter
(gelenkig gelagert)

@ReeO®AO®

®

Wegskala mit Kalt- / Warm-
markierungen

Lastskala mit Anzeiger
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1 Transport und Lagerung

Beim Transport ist darauf zu achten, dass
Anschlussgewinde, Blockierung und die Lastein-
stellschrauben unversehrt bleiben. Bei Lagerung
im Freien sind die Hanger vor Schmutz und
Wasser zu schiitzen.

2 Lieferzustand
Wenn nicht anders vereinbart, werden LISEGA-
Konstanthdnger auf die gewiinschte Kaltlaststel-

@
®

Konstanthdnger Typ 11

Gekoppelter Konstanthdnger Typ 12-14

lung (Montagestellung) eingestellt und blockiert.
Die Einstellwerte konnen auf der Last- und Weg-
skala sowie dem Typenschild abgelesen werden.

Auf der Wegskala ist die theoretische Warm-
stellung mit einem roten und die theoretische
Kaltstellung mit einem weilen Aufkleber gekenn-
zeichnet. Die bei der Ablieferungspriifung einge-
stellte Bestelllast ist auf der Lastskala mit einem
,X“ dauerhaft markiert. Die Ablesung erfolgt auf
Hohe der Fiihrungsbolzenmitte.

Flacher Konstanthdnger Typ 18

Konstantstiitze Typ 19

Gelenkkopf

. - Verstellspindel

Konstantgelenksttitze Typ 19



Typenschild mit eingeprdgten Betriebsdaten

Auf dem Typenschild sind eingepragt:

Typ

Fertigungsnummer
LISEGA-Kommissionsnummer
Einstelllast

Priifer

Weg

Ident. Nummer

Anschliisse Typ 11 C3 .. - 11 96 ..
(Einzelhdnger)

Der obere Anschluss ist als Innengewinde mit
begrenzter Einschraubtiefe ausgefiihrt.

Der untere Anschluss ist als kugelige Spannmut-
ter, die in alle Richtungen min. 4° schwenkbar

ist, ausgefiihrt. Die Anschlussgewinde sind gefet-

tet und durch Kunststoffkappen verschlossen.

Bei der Verbindung mit dem Anschlussgestdange
ist darauf zu achten, dass das untere Gestan-
ge mindestens bis zur Kontrollbohrung in die
Spannmutter eingeschraubt ist. Eine weitere
Einschraubtiefe von mindestens 300mm ist
vorhanden.

Anschliisse Typ 12 82 .. — 14 96 ..

(schwere Ausfiihrung)

Der obere Anschluss ist als Lastdse ausgefiihrt.
Der untere Anschluss ist als Lastdse ausgefiihrt
und an den kugeligen Spannmuttern der ein-
zelnen Konstanthdngerzellen befestigt, wodurch
eine Schwenkbarkeit von min. 4° moglich ist.

Typ 79 Typ 66 Zugstange

Traverse
Typ 71 Typ 61 Gewindebiigel
Auflager
Typ 60 Gewindeose
Typ 11
Konstant-

hanger Typ 67 Gewindestiick

bauseitige S
Stahlkonstruktion S
(verschraubt oder verschweift) Ve

Konstanthdnger Typ 11 aufgesetzt
Diese Konstanthadnger aller LastgrofRen konnen
direkt aufgesetzt werden. Sie kdnnen auch mit
serienmafigen Auflagern Typ 71 geliefert werden,
die je nach Bestellvorgabe werkseitig oder vor Ort
durch dafiir vorgesehene Passhohrungen aufge-
nommen und verschraubt werden. Die Grundplat-
ten der Auflager konnen mit der Auflageflache ver-
schweif3t werden. Auf Anfrage sind auch Auflager
zum Verschrauben mit Langlochern lieferbar.

Anschliisse Typ 18

Der obere Anschluss ist als Lastdse ausgefiihrt,
der untere Anschluss als kugelige Spannmutter,
die in allen Richtungen min. 4° schwenkbar ist.
Die Anschlussgewinde sind gefettet und durch
Kunststoffkappen verschlossen.

Anschliisse Typ 19

Die oberen Anschliisse der Konstantstiitzen sind
entweder mit Lastteller und Gleitplatte versehen,
um bei Querverschiebungen die Reibung zu
minimieren, oder mit Kugelgelenklasche bei Kon-
stantgelenkstiitzen. Dementsprechend sind die
unteren Anschliisse entweder ein Standfu} oder
eine Lasche. Bei SchweiBarbeiten am Standfuf}
mussen die innenliegenden Bauteile der Kon-
stantstiitzen geschiitzt werden.

Mindest-Einschraubtiefe ,,X“
des oberen Anschlusses
(siehe Auswabhltabelle Typ 11,
Seite 1.15)

Kontroll-
bohrung

Y S

Mindest-Einschraubtiefe des
Anschlussgestidnges im Lastrohr
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i

Kaltstellung_{ —Warmstellung

Gestdnge senkrecht im Betrieb
der Anlage

Gestdnge senkrecht im Montage-
zustand

1.29

Transportsicherung Typ 12 82 .. - 14 96 ..
(schwere Ausfiihrung)

Gekoppelte Konstanthanger werden mit einer
Transportsicherung (rot markiert) bestehend aus
Haltestange, Scheibe und Haltemutter ausgeliefert.

~ 1] Haltestange
2 Scheibe
3 Haltemutter

Transportsicherung Typ 12 82 .. — 14 96 ..

Die Transportsicherung wird erst nach Abschluss
der Montage des Hangers und gleichzeitig mit
der Abnahme der Blockierungen gelost.

Hierzu wird mit einem Steckschliissel am unteren
Ende die ebenfalls rot markierte Haltemutter mit
Scheibe entfernt. Beide Teile sind an den gleichen
Stellen aufzubewahren wie die Blockierungen.

Bei Herstellung der kraftschliissigen Verbindung
ist darauf zu achten, dass die unteren Gewin-
destangen mindestens bis zur Kontrollbohrung

in die Spannmuttern eingeschraubt werden. Das
Einbaumaf der unteren Lastose kann mit den
Spannmuttern um 250mm verlangert oder um
70mm verkdirzt werden.

3 Montage der Konstanthanger

Bei der Montage sind auch die Vorgaben der
Montageanleitung fiir die Rohrleitungen zu be-
achten. Insbesondere ist dabei auf die gewiinschte
Montagestellung der Hangestangen in der
gesamten Halterungskette zu achten. Hierbei
sind zwei Moglichkeiten Ublich:

A) Die Anschlussgestange sollen entsprechend
der zu erwartenden Horizontalverschiebungen
der Rohrleitungen schrédg eingebaut werden.
Es wird hierbei eine lotrechte Stellung im Be-
triebszustand erwartet.

B) Die Anschlussgestange sollen der besseren
Kontrollfahigkeit wegen senkrecht eingebaut
werden. Eine kontrollierte Schragstellung im
Betriebszustand wird dabei zugelassen.

Es sollte auf jeden Fall eine einheitliche Vorgabe
fiir die Gesamtanlage bestehen.

Die Anschlussgestange und -punkte sind kraft-
schliissig zu verbinden.

Typ 11 C3 .. - 11 96 .. (Einzelhdnger)
Zum Montieren der Konstanthanger kénnen in
die seitlich vorhandenen Gewindebohrungen
Transportésen oder andere Montagehilfen
geschraubt werden. Hier sind nach dem Deblo-
ckieren des Hangers (siehe Punkt 4) die Blo-
ckierungen zur Aufbewahrung anzuschrauben.
Bei Konstanthdangern mit Auflagern Typ 71 sind
die Hanger anstelle des oberen Anschlusses mit
Transportdsen ausgeriistet, die ebenfalls die
Blockierungen aufnehmen konnen.

Konstanthdnger
Typen 12 82 .. - 14 96 ..

Zum Montieren der Hanger kann an die seit-
lichen Offnungen der oberen Lastése angeschla-
gen werden. Bei Hangern mit Auflager ist die
obere Lastdse durch eine Transportdse ersetzt.

4 Deblockierung

Anforderungen

Das sachgemdfe Deblockieren der Konstanthan-

ger unter Einhaltung der nachfolgenden Hinweise
ist mitentscheident fiir das spdtere, einwandfreie

Funktionsverhalten der Rohrleitungen.

Das Entfernen der Blockierungen soll moglichst
erst unmittelbar vor der Inbetriebnahme erfolgen.

Beim Entfernen der Blockierungen ist grundsitz-
lich systemweise und der Reihe nach vorzugehen
beginnend an einem Festpunkt bzw. Anschluss-

punkt.

Vorher sollte das gesamte System entsprechend
Punkt 3 dieser Montageanleitung nochmals
uberpriift werden.

Soll- und Ist-Zustand
Wenn sichergestellt ist, dass alle Verbindungen
eindeutig kraftschliissig sind, wird die anhé@ngen-



de Gewichtslast von den Konstanthangern bzw.
-stiitzen vollstandig {ibernommen.

Stimmt die Gewichtslast mit der Einstelllast iiber-
ein und das Rohrleitungssystem weist keinerlei
Verspannungen auf, herrscht der geplante Gleich-
gewichtszustand. Die Blockierbleche kénnen nun
leicht entfernt werden.

In der Praxis lassen sich jedoch leichte Verspan-
nungen der Rohrleitungen und dadurch bedingte
Lastverlagerungen kaum vermeiden.

Ebenso konnen die meist theoretisch ermittelten
Gewichte groBere Toleranzen aufweisen. Hierdurch
auftretende Abweichungen fiihren je nach Mehr-
oder Minderlast zu einem entsprechenden Klem-
men des Fiihrungsbolzens im unteren oder obe-
ren Bereich des Blockierblechs.

Vorgehensweise

Die Blockierungen werden dann entfernt, wenn
der Fiihrungsbolzen frei ist. Die Einstelllast
setzt sich zusammen aus der Kaltlast und dem
Zusatzgewicht der anh@ngenden Halterungs-
bauteile. Wenn der Fiihrungsbolzen oben oder
unten anliegt, muss die Lasteinstellung vor der
Deblockierung angepasst werden (siehe Punkt 5
Lastkorrektur).

Beim Entfernen der Blockierungen ist darauf zu
achten, dass ausschlieBlich der dufiere Siche-
rungsring gelost wird.

Blockierter Zustand (1) Demontage des dufieren Siche-

rungsringes und der Blockierung

¥
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() Fertig: deblockierter
Zustand

(@ Montage des duperen
Sicherungsringes

Im Bedarfsfall, z.B. bei Revisionen, konnen die
Hanger oder Stiitzen in jeder Stellung wieder
blockiert werden. Hierfiir werden die Blockierun-
gen auf den Fiihrungsbolzen gesetzt und gesichert.
Die Blockierungen werden, wenn sie nicht ein-
gesetzt sind, seitlich am Konstanthangergehause
der Typen 11 bis 14 festgeschraubt.

Lastverteilung
Keinesfalls diirfen die Blockierungen mit Gewalt
entfernt werden!

Durch Ldsen oder Anziehen der Anschlussgestange
durch wenige Umdrehungen der Spannmutter bei
Konstanthdngern oder entsprechende Verstellung

des Stiitzrohres bei Konstantstiitzen, konnen Ver-

spannungen der Rohrleitung so weit ausgeglichen
werden, bis der Fiihrungsbolzen frei ist.

Die geometrische Lage der Rohrleitung darf
bei dem Ausgleichen von Verspannungen nicht
gedndert werden!

Da das Nachregeln an einer Stelle gleichzeitig eine
erneute leichte Verstellung an einer anderen ver-
ursachen kann, ist der Vorgang ggf. an verschie-
denen Punkten zu wiederholen. Der eindeutigen
Kontrolle wegen wird empfohlen, die Blockierun-
gen grundsatzlich erst dann zu entfernen, wenn

alle Fiihrungsbolzen frei sind.

5 Lastkorrektur Typ 11, 12-14

Die Lastkorrektur wird notwendig, wenn die
Einstelllast (Werkseinstellung) von der real auf-
gebrachten Gewichtslast abweicht. In diesem
Fall kann bei LISEGA-Konstanthdngern auch im
eingebauten Zustand die Einstelllast ange-
passt werden.

Dabei ist zu beriicksichtigen, dass bei Laster-
héhung der dann noch verfiigbare Weg kiirzer
wird. In den meisten Féllen ist dies aufgrund der
vorhandenen Weg- und Lastreserven unkritisch.
Sicherheitshalber sollte dies mit den Katalog-
daten {berpriift werden. Durch Lastkorrekturen
hervorgerufene Anderungen des EinbaumaRes
sind innerhalb der Lastkette auszugleichen.

Vorgehen:
1) Losen der Konterung beider Lasteinstell-
schrauben.

a) Bolzen ist frei:

Einstelllast des Konstanthdngers
stimmt mit der aufgebrachten
Gewichtslast tiberein. Blockier-
blech kann entfernt werden.

b) Bolzen liegt unten an:
Einstelllast des Konstanthdngers
ist kleiner als aufgebrachte Ge-
wichtslast. L6sen des Anschluss-
gestdnges oder Erhéhung der
Einstelllast.

) Bolzen liegt oben an:
Einstelllast des Konstanthdngers
ist grofier als aufgebrachte
Gewichtslast. Anziehen des
Anschlussgestdnges oder Verrin-
gerung der Einstelllast.
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An der Stirnseite angeschraubte
Blockierung

1.31

2) Abwechselnd Ein- oder Ausdrehen der bei-
den Lasteinstellschrauben um jeweils eine
1/4-Drehung. Dabei darf die Parallelitat zwi-
schen der Bodenplatte der Lasteinstellhaube
und der Unterkante des Konstanthdngerge-
hduses nicht verandert werden.

Der Vorgang ist abgeschlossen, sobald der
Fiihrungsbolzen nicht mehr oben oder unten
an der Blockierung anliegt. Sollten bei Kon-
stanthangern hoherer Lastgruppen die erfor-
derlichen Verstellkrafte zu grof sein und eine
manuelle Verstellung nicht moglich sein, sind
Hilfsmittel einzusetzen (siehe Punkt 6 Hilfs-
mittel).

3) Anziehen der Kontermuttern der Lasteinstell-
schrauben. Jetzt kann mit dem Deblockieren
fortgefahren werden.

Lastkorrektur Typ 18, 19

Uber die Lasteinstellschrauben (0 wird jeweils
links und rechts die Ldnge des Hebel-Kraftarms
stufenlos verdndert.

Bei Lastverstellung bleibt der Arbeitsweg
unverandert.

Vorgehen:

1) Sicherungsscheibe entsichern.

2) Lasteinstellschrauben beidseitig gleichmaRig
verstellen, bis Fiihrungsbolzen frei ist.

3) Lasteinstellschrauben gegen Verdrehen
durch Anlegen der Blechlaschen der Siche-
rungsscheibe sichern.

6 Hilfsmittel

Das Anziehen oder Lésen der Anschlussge-
stdnge sowie die Lastverstellung kann bei
allen Hangern von Hand vorgenommen werden.
Bei den Hangern der hdheren Lastgruppen
kann bei entsprechend hoher Lasteinstellung
diese Arbeit verhdltnismaiig kraftintensiv sein.

Zur Erleichterung kann eine Montagehilfsvor-
richtung zur Verfiigung gestellt werden, mit
der eine hydraulische Lastiibernahme per Hand-
pumpe erfolgen kann. Die Bedienung erfolgt
durch LISEGA-Fachpersonal.

e

s

Montagevorrichtung, eingesetzt
zur Entlastung der Lasteinstell-
schrauben

Montagevorrichtung, eingesetzt
zur Entlastung der Spannmutter

7 Kontrolle und Wartung

Die einwandfreie Funktion der Konstanthanger
und -stiitzen kann in jeder Betriebssituation
anhand der Stellung des Filhrungsbolzens
uberpriift werden.

Bei normalen Betriebsbedingungen ist eine
Wartung nicht erforderlich.
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Einsatzbereich

Um Zwdngungen im System
zu vermeiden, diirfen ,,warm-
gehende* Rohrleitungen in
ihrem Dehnungsverhalten
nicht behindert werden. Die
Lagerung durch die Halterun-
gen ist dafiir entsprechend
elastisch auszufiihren.

2.1

Federelemente
Zum Ausgleich geringer vertikaler Dehnungsver-

schiebungen der Rohrleitungen werden als Halte-

rungen ,federnde® Bauelemente eingesetzt. Die
Funktion dieser Bauteile beruht auf vorgespannte
Schraubendruckfedern, die entsprechend ihrer
vorgegebenen Federkennlinien {iber den Bewe-
gungsbereich eine veranderliche Tragkraft aus-
iben. Hieraus resultierende Lastabweichungen
werden in Abhangigkeit von der Empfindlichkei
des Rohrsystems durch die Rohrsystemberech-
nung begrenzt.

Die fiir die Funktion der federnden Bauteile maf-
geblichen Grundlagen sind in den giiltigen Regel-
werken vorgegeben. Siehe Technische Spezifik -
tion ab Seite 0.5.

LISEGA-Federhdnger und -stiitzen

Fiir die optimale Anpassung an bauliche Gegeben-

heiten sind bei den federnden Bauelementen
verschiedene Bauarttypen verfiighar. Die optimale
Auswabhl richtet sich nach der Einbausituation.

Federhdnger und -stiitzen werden in der Regel
so eingestellt sein, dass Federkraft und Rohrlast
in der Kaltlast-Stellung tibereinstimmen. Diese
Angaben werden vom Auftraggeber vorgegeben.

Die entsprechende Warmlast-Stellung ergibt sich
aus der theoretisch ermittelten Rohrleitungsbe-
wegung (Weg) und der Federrate. Die Differenz-
kraft aus Kalt- und Warmstellung wirkt im Rohr-
leitungssystem als Reaktionskraft und ist durch
die jeweils zutreffenden Auslegungsvorschriften
begrenzt. Ergdnzende Informationen sind ab
Seite 0.5 ersichtlich.

Im Allgemeinen betrdgt die zuldssige Lastinde-
rung zwischen der Kaltlast (Blockierstellung)

zur Warmlast maximal 25%, bezogen auf die

Warmlast.

Dariiber hinaus werden in der Regel Konstant-
hénger/-stiitzen eingesetzt, die iiber den gesam-
ten Bewegungsbereich eine konstante Hanger-/
Stiitzkraft ausiiben.

Auswahl von Federhdngern

Maf3geblich fiir die Reaktionskraft ist die Feder-
steifigkeit der jeweiligen Druckfeder. Hieraus
ergibt sich dann iiber die Bewegung die Kraftver-
anderung von der Kaltstellung zur Warmstellung.
Je grofRer die Federrate ist, desto grofier wird die
Lastanderung sein und somit die Reaktionskraft
im Rohrleitungssystem. Zur optimalen Auswahl
von Federhdngern und -stiitzen hat LISEGA die
Lastbereiche in 5 Wegbereiche unterteilt.

Einzelheiten zur Anwendung entnehmen Sie bitte
der Auswahltabelle auf den Seiten 2.5 und 2.6, der
Montage- und Betriebsanleitung ab Seite 2.19
und der Technischen Spezifikation ab Seite 0.3.

Lasteinstellung und Blockierung
Federhanger und -stiitzen werden werkseitig auf
Funktion gepriift und auf die Kalt- bzw. Blockier-
last vorgespannt und in beiden Bewegungsrich-
tungen blockiert. Dies ermdglicht die Montage
der Halterung in dem vorgesehenen Einbauraum
ohne aufwendiges nachjustieren.

Zudem Ubertragen Blockierungen die Zusatz-
lasten, die beim Beizen, Spiilen oder bei den
Druckproben auftreten.

= Kalt- und Warmstellung werden auf der
Wegskala durch eine weifde und rote
Markierung gekennzeichnet.

= Die Blockiereinrichtung erlaubt eine
stufenlose Einstellung, die Blockierungen
sind in jeder Stellung wieder einsetzbar.



Besondere Vorteile der
LISEGA-Federhanger

5ymmeflffeach56 Bei LISEGA-Federhdngern kann der Anwender
von einer gro3en Anzahl besonderer Vorteile
profitieren.

Insbesondere bei den personalintensiven
Halterungsnebenkosten wie Planung, Einbau
und wdhrend des Betriebes sind deutliche
Einsparungen moglich.

|
Er

@ Keine Schweiungen (Typ 20, 21, 27).

@ Vollstindig galvanisch verzinkte
Oberflachen

Bei schwerer Ausfiihrung: Beschichtete
Oberflachen

(3 Die Kalt- bzw. Blockierstellung wird auf der
Wegskala markiert (weier Pfeil).

? .

® E @ Stufenlos einstellbares Blockiersystem.
Federhdnger i (® Die eingestellten Werte bei den Federhingern
Typ 21 ' werden auf dem aufgenieteten Typenschild

ausgewiesen.

(® Speziell vorrelaxierte Federn (KTL-beschichtet)
verhindern nennenswerten Tragkraftverlust.

Symmetrieachse Integrierte Spanneinrichtungen.

@
| Variable Anschlussméglichkeiten innerhalb der
gewdhlten Lastgruppe und Nachregelungsmdg-
lichkeit bei der Lasteinstellung.

(© Die theoretische Warmstellung (Betriebsstellung)
wird auf der Wegskala markiert (roter Pfeil).

v Fiinf Wegbereiche von 0 bis 400mm
Lastgruppe C bis Lastgruppe 9.
Drei Wegbereiche von 0 bis 200mm
Lastgruppe 10 bis Lastgruppe 50.

v/ Momentenfreie Lasteinleitung durch Uber-
deckung der Last- und Symmetrieachse.

v Giinstige Leistungsgewichte fiir reduzierte
Montagegewichte.

v/ Baukastensystematik vereinfacht die Auswahl
(Lastgruppen und Wegbereiche).

¢/ Optimale Anpassung an die Einbausituationen
durch entsprechende Bauarten und standar-
disierte Zusatzelemente.

Federhdnger
Typ 22

v Sichere Verbindungen der Lastketten
durch last- und anschlusskompatible
Systembauteile.

2.2



Typeniibersicht
Federhdanger und Federstiitzen

Federhdnger Typ 21
Diese am hdufigsten genutzte Bau-
art ist mit einem oberen Anschluss
als Authangung ausgeriistet und
wird dort eingesetzt, wo die um-
gebende Struktur einen geeigneten
Anschlusspunkt und ausreichenden
Einbauraum bietet. Die oberen
Anschliisse kdnnen universell mit
Standardbauteilen an gegebene
Bedingungen angepasst werden.

Federhdnger Typ 25
Diese Bauart kommt speziell
dann zum Einsatz, wenn aus
Platzgriinden kein Federhdnger
Typ 21 montierbar ist oder die
zuldssige Auslenkung einer Halte-
rungskette unter Verwendung
des Typs 21 {iberschritten wiirde. 4
Der Anschluss wird tiber das
durch den Hanger durchgefiihrte
Gestdnge hergestellt.

Federstiitzen Typ 29
Wenn die Umgebungsverhaltnisse
keine ,,Abhdngungen” zulassen,
bietet diese Bauart eine geeignete
Alternative als Unterstiitzung. Bei
grofBeren Horizontalverschiebungen
der Auflagerlast und einer Gleit-
paarung Stahl/Stahl k6nnen auftre-
tende Querkrdfte unter bestimmten
Voraussetzungen die Funktion der
Halterung beeintrachtigen. Es wird empfohlen, hier-
gegen durch den Einsatz von LISEGA-Gleitplatten Vor-
sorge zu treffen. In diesem Fall muss das Gegenlager
mit einer Edelstahlgleitflache und evtl. mit einer Ver-
drehsicherung versehen sein.

0l
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Federstiitze Typ 29

Gelenkfederstiitzen Typ 20

Gelenkfederstiitze Typ 20

2.3 gruppe 3.

Federhdnger Typ 22
Diese Bauart entspricht
funktionell dem Typ 21
und ist flir hdhere Lasten
bis 400kN verfiigbar.

Federhdnger Typ 26
Diese Bauart entspricht
funktionell dem aufge-
setzten Federhanger Typ
25 fiir hohere Lasten bis
400kN.

Federstiitzen Typ 28
Diese Bauart entspricht
funktionell der Federstiitze
Typ 29 und ist verfiighar
bis 400kN. Auch hier sind
LISEGA-Gleitplatten optio-
nal einsetzbar.

Im Gegensatz zu den Federstiitzen Typ 29 kdnnen durch diesen Bautyp Querver-
schiebungen anndhernd frei von Reibungskraften aufgenommen werden. Dadurch
werden resultierende Krafte in allen Ebenen sowohl in vertikaler als auch in hori-
zontaler Bewegungsrichtung nahezu vollstdndig ausgeschlossen.

Die in Druckrichtung wirkenden Gelenkfederstiitzen sind zu einer Seite mit einem
verstellbaren Stiitzrohr und drehbarem Gelenkkopf ausgefiihrt und zur anderen

Seite mit einem festen Gelenkkopf. Die Gelenkkopfe bilden die passende Verbin-
dung zu den Anschweilbdcken Typ 35 und den Wechsellastschellen der Produkt-



Federstreben Typ 27
Diese besonderen Bauelemente wirken in Zug-
und Druckrichtung und werden zur Lagestabili-

sierung von Rohrleitungen und anderen Anlagen-

teilen eingesetzt. Die Anschlussteile entsprechen
denen der Produktgruppe 3 (dyn. Bauteile).

Bei den LISEGA-Federstreben Typ 27 konnen
folgende Einstellungen vorgenommen werden:

m  Lastvorspannung
= Einbaumaf
m  Freihub

Federhdngertraversen Typ 79

Diese hdufig verwendeten Bauelemente kombi-
nieren die Vorziige der Federhdanger mit den
montagefreundlichen, schweif3freien Stecktraver-
sen. Bei eingeschrankten Platzverhaltnissen kon-
nen die Federhdngertraversen als geschweifte
Sonderkonstruktionen geliefert werden.

Teleskopierbare Federstiitzen Typ 29 .. 2.
Als besondere Ausfiihrung des Typs 29 werden die
teleskopierbaren Federstiitzen fiir geringere E-Mafe
eingesetzt. Standardmafig sind sie mit einer PTFE-
Gleitplatte ausgestattet.

Anbauteile

Gleitplatte fiir Federstiitzen

] Typ 29/28
Zur Reduzierung von Reibung
zwischen Lastteller und Gegen-

lager (z.B. Rohrlager) werden
Gleitwerkstoffe aus PTFE (bis 180°C) oder geeig-
netem Material fiir hohere Temperaturen (bis
350°C) eingesetzt. Das Gegenlager sollte in die-
sem Fall mit einer Edelstahlgleitflache versehen
sein. Die Auswahl der Gleitplatten entnehmen
Sie bitte der Seite 2.11.

Einbauverldngerung fiir
Federstiitzen Typ 29

Zur Uberbriickung groRerer Ein-
bauhohen kénnen angepasste
Einbauverlangerungen gemafd
Seite 2.11 bestellt werden.

Grundplatte fiir

Federhdnger Typ 25

Bei Bedarf kann Typ 25 mit
der Grundplatte Typ 72 zum
Anschrauben oder Anschwei-
Ben ergdnzt werden. Eine
Auswahl befindet sich auf
Seite 2.9.

(-

E-Mafd
A

Standard Federstiitze
Typ29.. 1.

IR
il

i)

Federstiitze Typ 29 .. 2.
teleskopierbar

Federstrebe Typ 27
Winkelanordnung

Federstrebe Typ 27
Einfachanordnung

» |ast

Erweiterter Einsatzbereich durch die teleskopierbare Federstiitze Typ 29 .. 2.
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Auswabhliibersicht

Federelemente

Auswahlkriterien fiir
Federhdanger und -stiitzen

Zuldssige Kraftainderung

Die zuldssige Kraftanderung von Kaltlast
(Montagelast) zu Warmlast (Betriebslast)
wird international durch die iblichen Vor-
gaben fiir die Rohrsystemberechnung auf
maximal 25% der Betriebslast begrenzt.
Sie ist jedoch grundsatzlich abhangig von
der Rohrsystemberechnung.

Maximaler Arbeitsweg

Um Funktionsbeeintrdchtigungen durch
Instabilitaten aus tiberlangen Federn aus-
zuschlieBen, wird in der Regel ein Arbeits-

weg von maximal 50mm nicht tiberschritten.

Federraten

Damit unter Einhaltung dieser Vorgaben
ein moglichst grofier Anwendungsbereich
angeboten werden kann, sind LISEGA-
Federelemente in bis zu 5 Wegbereiche
mit entsprechend unterschiedlichen Feder-
raten eingeteilt.

Uberlange Federn

Die Wegbereiche 4 und 5 gehoren zum
Bereich ,,iiberlanger Federn“ und sollten
nur nach sorgfiltiger Uberpriifung der
gesamten Situation eingesetzt werden,
insbesondere in sensiblen Rohrsystemen.

Bauarttyp

Die Auswahl des geeigneten Bauarttyps
richtet sich nach der jeweiligen Halterungs-
konfiguration bzw. Einbausituation.

Wirtschaftliche Baugrofie

Zur Ermittlung der wirtschaftlichsten Bau-
grofRe konnen folgende Auswahlverfahren
angewandt werden:

Federhédnger Typ 21, Federhdnger Typ 25 zum Aufsetzen, Federstiitzen Typ 29, Gelenkfederstiitzen Typ 20

21C219 21D.19 211.18 212.18 213.18 214.18 215.18 216.18 217.18 218.18 219.18

25D.19 251.18 252.18 253.18 254.18 255.18 256.18 257.18 258.18 2509.18

29C219 29D.19 291.18 292.18 293.18 294.18 295.18 296.18 297.18 298.18 299.18

WLl L2000 L3 4@5 20D.19 201.14 202.14 203.14 204.14 205.14 206.14 207.14 208.14 2009.14
Federweg [mm] @ Belastung [kN]

0 0 0 0 0 0,04 0,12 0,41 0,83 1,66 3,33 6,66 13,33 20,00 26,66 33,33
2,5 5 10 15 20 0,05 0,14 0,45 0,91 1,83 3,66 7,33 14,66 22,00 29,33 36,66
5,0 10 20 30 40 0,06 0,16 0,50 1,00 2,00 4,00 8,00 16,00 24,00 32,00 40,00
7,5 15 30 45 60 0,07 0,18 0,54 1,08 2,16 4,33 8,66 17,33 26,00 34,66 43,33

10,0 20 40 60 80 0,08 0,20 0,58 1,16 2,33 4,66 9,33 18,66 28,00 37,33 46,66
12,5 25 50 75 100 0,09 0,22 0,62 1,25 2,50 5,00 10,00 20,00 30,00 40,00 50,00
15,0 30 60 90 120 0,10 0,24 0,66 1,33 2,66 5,33 10,66 21,33 32,00 42,66 53,33
17,5 35 70 105 140 0,11 0,26 0,70 1,41 2,83 5,66 11,33 22,66 34,00 45,33 56,66
20,0 40 80 120 160 0,12 0,28 0,75 1,50 3,00 6,00 12,00 24,00 36,00 48,00 60,00
22,5 45 90 135 180 0,13 0,30 0,79 1,58 3,16 6,33 12,66 25,33 38,00 50,66 63,33
25,0 50 100 150 200 0,14 0,32 0,83 1,66 3,33 6,66 13,33 26,66 40,00 53,33 66,66
27,5 55 110 165 220 0,16 0,34 0,87 1,75 3,50 7,00 14,00 28,00 42,00 56,00 70,00
30,0 60 120 180 240 0,17 0,36 0,91 1,83 3,66 7,33 14,66 29,33 44,00 58,66 73,33
32,5 65 130 195 260 0,18 0,38 0,95 1,91 3,83 7,66 15,33 30,66 46,00 61,33 76,66
35,0 70 140| 210 280 0,19 0,40 1,00 2,00 4,00 8,00 16,00 32,00 48,00 64,00 80,00
37,5 75 150 225 300 0,20 0,42 1,04 2,08 4,16 8,33 16,66 33,33 50,00 66,66 83,33
40,0 80 160 | 240 320 0,21 0,44 1,08 2,16 4,33 8,66 17,33 34,66 52,00 69,33 86,66
42,5 85 170 255 340 0,22 0,46 1,12 2,25 4,50 9,00 18,00 36,00 54,00 72,00 90,00
45,0 90 180 | 270 360 0,23 0,48 1,16 2,33 4,66 9,33 18,66 37,33 56,00 74,66 93,33
47,5 95 190 285 380 0,24 0,50 1,20 2,41 4,83 9,66 19,33 38,66 58,00 77,33 96,66
50,0 100 200 300 400 0,25 0,52 1,25 2,50 5,00 10,00 20,00 40,00 60,00 80,00 100,00
Federrate ¢ [N/mm]
33,3 66,6 100,0 133,3 166,6
11,1 22,2 44,4 88,9 133,3 177,8 222,2
2,1 4,1 8,3 16,6 33,3 66,6 133,3 200,0 266,6 333,3
2,1 4,1 8,3 16,6 33,3 66,6 133,3 266,6 400,0 533,3 666,6
8,3 16,6 33,3 66,6 133,3 266,6 533,3 800,0 1066,6 1333,3

Fir Falle, in denen ein kleineres E-Maf als das des Typs 29 .. 1. erforderlich ist, empfehlen
wir den Einsatz der teleskopierbaren Federstiitze Typ 29 .. 2. auf Seite 2.17.
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Bestimmung der giinstigsten Baugrofe

1. Auswabhl des giinstigsten 2. Ermittlung der prozentualen
Federhdngers/-stiitze Kraftinderung
Beispiel: Beispiel:
Betriebslast F= 60?0N 6000N Betriebslast, Arbeitsweg 15mm
zula§S|ge Abwelch.ung p< 25% (aufwarts), gewdhlt wurde ein Feder-
Arbeitsweg (aufwarts) s = 15mm hanger Typ 25 42 18 mit einer Federrate

Die maximal zuldssige Federrate ergibt sich aus: von ¢ = 66,6N/mm

(Arbeitsweg) « (Federrate)

(zuldssige Abweichung) « (Betriebslast) 5 =
Federrate < 8 (Arbeitswg()eg) Kraftanderung (Betriebslast)
0,25 + 6000N 15mm - 66,6N/mm
< =22 — 100N/mm = ’ =
15mm / AF 6000N 01665

Auswahl Typ 25 42 18
Federrate ¢ = 66,6N/mm
Kaltlast Fx= 7000N

AF [%] = 16,65%

Federhdnger Typ 22, Federhdnger Typ 26 zum Aufsetzen, Federstiitzen Typ 28

der Typenbezeichnung.

22 1. 19 222.19 223.19 22 4.19 225.19 Fiir die Verfiigbarkeit der
26 1. 19 262.19 26 3. 19 26 4. 19 26 5. 19 verschiedenen Wegbereiche
o 2. .3 28 1. 19 28 2. 19 28 3. 19 28 4. 19 28 5. 19 siehe Maftabellen auf den
Federweg [mm] (3) Belastung [kN] Seiten 2.7 bis 2.17.
0 0 0 53,33 66,66 80,00 100,00 133,33
2,5 5 10 58,66 73,33 88,00 110,00 146,66 @ Der Einsatz ,,iiberlanger*
5,0 10 20 64,00 80,00 96,00 120,00 160,00 Federn ist wegen relativ
7.5 15 30 69,33 86,66 104,00 130,00 173,33 grofier Federhysteresen
10,0 20 40 74,66 93,33 112,00 140,00 186,66 nur eingeschrankt zu
12,5 25 50 80,00 100,00 120,00 150,00 200,00 empfehlen.
15,0 30 60 85,33 106,66 128,00 160,00 213,33 @ Der tatsichlich eingestellte
17,5 35 70 90,66 113,33 136,00 170,00 226,66 Wegbereich unterliegt Tole-
20,0 40 80 96,00 120,00 144,00 180,00 240,00 ranzen und kann von den
22,5 45 90 101,33 126,66 152,00 190,00 253,33 theoretischen Werten ab-
25,0 50 100 106,66 133,33 160,00 200,00 266,66 weichen.
27,5 55 110 112,00 140,00 168,00 210,00 280,00
30,0 60 120 117,33 146,66 176,00 220,00 293,33
32,5 65 130 122,66 153,33 184,00 230,00 306,66
35,0 70 140 128,00 160,00 192,00 240,00 320,00
37,5 75 150 133,33 166,66 200,00 250,00 333,33
40,0 80 160 138,66 173,33 208,00 260,00 346,66
42,5 85 170 144,00 180,00 216,00 270,00 360,00
45,0 90 180 149,33 186,66 224,00 280,00 373,33
47,5 95 190 154,66 193,33 232,00 290,00 386,66
50,0 100 200 160,00 200,00 240,00 300,00 400,00
Federrate ¢ [N/mm]
533,3 666,6 800 1000 1333,3
1066,6 1333,3 1600 2000 2666,6
2133,3 2666,6 3200 4000 5333,3
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Federhanger
Typ 21

Federhdnger

Typ 21 C2 19 bis 21 95 18
Standardausfiihrung ab
Lager lieferbar.

(D Das Maf E erhsht sich bei
Belastung um den entspre-
chenden Federweg. Siehe
dazu Belastungstabelle auf
Seite 2.5.

21C2 19
21 D2 19
21 D3 19
211118
2112 18
2113 18
212118
212218
212318
213118
213218
213318
213418
21 41 18
21 42 18
21 43 18
21 44 18
215118
215218
215318
215418
215518
216118
2162 18
216318
21 6418
21 65 18
217118
217218
217318
2174 18
217518
218118
218218
218318
21 84 18
218518
219118
2192 18
219318
2194 18
219518

Bei beengten Platzverhdltnissen
konnen die Federhanger mit
Traversen Typ 79 von Seite 2.14
eingesetzt werden.

Bestellangaben:
Federhdnger Typ 21 .. ..
Markierung: ...
Einstelllast: ...kN
Arbeitsweg: ...mm auffab
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80

90

90

90

90

90
115
115
115
115
115
115
115
155
155
155
155
180
180
180
180
180
220
220
220
220
220
245
245
245
245
245
245
245
245
245
245
275
275
275
275
275

B

M10
M10
M10
M12
M12
M12
M12
M12
M12
M16
M16
M16
M16
M20
M20
M20
M20
M24
M24
M24
M24
M24
M30
M30
M30
M30
M30
M36
M36
M36
M36
M36
M42
M42
M42
M42
M42
M48
M48
M48
M48
M48

205
250
475
155
250
475
155
255
475
160
255
475
840
185
290
525
920
215
305
540
1035
1275
245
360
640
1205
1490
280
405
675
1300
1575
305
470
845
1430
1810
330
505
870
1515
1885

205
245
470
145
245
470
150
250
460
155
250
470
725
180
290
525
800
215
305
540
825
1065
245
360
640
980
1265
285
410
680
1070
1345
320
485
860
1330
1710
355
530
895
1395
1765

19
19
19
19
19
19
19
19
19
24
24
24
24
30
30
30
30
36
36
36
36
36
46
46
46
46
46
55
55
55
55
55
65
65
65
65
65
75
75
75
75
75

1,9
3,0
5,0
2,1
3,1
5,5
3,8
5,3
8,6
4,3
6,0
9,7
14,0
9,2
12,8
20,0
29,0
16,5
20,5
32,0
46,0
57,0
31,0
40,0
62,0
90,0
114,0
48,0
63,0
89,0
133,0
160,0
58,0
80,0
126,0
182,0
228,0
84,0
111,0
164,0
243,0
296,0



Schwere Federhdnger

Typ 22
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22 1119
221219
221319
222119
222219
222319
223119
223219
223319
22 41 19
22 42 19
22 43 19
225119
225219
225319

525
525
525
545
545
545
590
590
590
625
625
625
645
645
645

115
115
115
140
140
140

M56x4
M56x4
M56x4
Mé64x4
Mé4x4
M64x4
M68x4
M68x4
M68x4
M72x4
M72x4
M72x4
M80x4
M80x4
M80x4

S

Blockiereinrichtung

62
62
62
72
72
72
72
72
72
82
82
82
92
92
92

440
560
840
475
595
875
490
610
890
555
685
955
630
800
1175

350
470
750
370
490
770
385
505
785
430
560
830
480
650
1025

135
135

115

115

240
270
340
285
320
410
360
405
510
455
515
625
550
655
865

Federhdnger

Typ 22 11 19 bis 22 53 19

(D Das MaR E erhsht sich bei
Belastung um den entspre-
chenden Federweg. Siehe
dazu Belastungstabelle auf
Seite 2.6.

Federhanger Typ 22 mit

Anschwei3biigel Typ 73 montiert

Federhanger Typ 22 mit
Gewindebiigel Typ 61 montiert

<« Typische Einbausituationen

Bestellangaben:
Federhdnger Typ 22 .. ..
Markierung: ...
Einstelllast: ...kN
Arbeitsweg: ...mm auffab
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Federhanger
Typ 25

Federhdnger zum Aufsetzen
Typ 25 D2 19 bis 25 93 18
Standardausfiihrung ab
Lager lieferbar.

b

Es erd empthlen, den Typ 2 mit _

der Grundplatte Typ 72 einzusetzen.

25 D2 19 90 350 M10 13 245 380 2,8

25 D3 19 90 675 M10 13 470 705 4,9

2511 18 90 200 M12 13 145 230 2,1

2512 18 90 350 M12 13 245 380 3,1

2513 18 90 675 M12 13 470 705 5,5

252118 115 205 M12 13 150 235 3,5

2522 18 115 355 M12 13 250 385 5,1

2523 18 115 665 M12 13 460 695 8,4

253118 115 210 M16 18 155 250 3,7

2532 18 115 355 M16 18 250 395 5,3

2533 18 115 675 M16 18 470 715 8,9

25 41 18 155 230 M20 25 180 280 8,0

25 42 18 155 395 M20 25 290 445 11,5

25 43 18 155 730 M20 25 525 780 18,6

Typ | B | C|de| EJ [ke] 2551 18 180 265 M24 28 215 325 14,5
72 D9 28|125| 95|12 | 8| 1,0 255218 180 405 M24 28 305 465 18,0
721928|125| 95|12 | 8| 1,0 2553 18 180 740 M24 28 540 800 29,0
7229 28[150 (115 |14 | 10| 1,6 25 61 18 220 300 M30 34 245 375 26,0
7239 28[150 (115 |14 | 12| 1,8 25 62 18 220 465 M30 34 360 540 35,0
72 49 28(190[140|18 | 12| 3,0 2563 18 220 845 M30 34 640 920 56,0
7259 28|220(170 18 | 12| 4,0 257118 245 350 M36 40 300 440 40,0
72 6928|260 (200 |23 | 15| 6.9 257218 245 530 M36 40 430 620 53,0
7275 28l250 21525 [ 201109 il T z o E—
7289 281290 215 27 | 20110,9 2582 18 245 605 M42 47 500 715 66,0
7299 28|340[25533 | 25]18,2 25 83 18 245 1075 M42 47 875 1185 111,0
| 2591 18 275 415 M48 54 370 535 67,0
Lastgruppe 2592 18 275 645 M48 54 545 765 92,0

2593 18 275 1110 M48 54 910 1230 143,0

(D) Die MaRe B und X reduzieren sich bei
Belastung um den entsprechenden
Federweg. Siehe dazu Belastungstabelle

auf Seite 2.5.
Bestellangaben:
Federhanger Tvp 25 .. .. Fiir spezielle Anwendungs-
Marki 8 . P falle, z.B. besonders beengte
arkierung: ... Platzverhdltnisse, konnen

Einstelllast: ...kN
Arbeitsweg: ...mm auffab

Federhanger Typ 25 als
Traverseneinheit geliefert
werden.
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Schwere Federhdnger
Typ 26

. ?ds Federh@nger zum Aufsetzen
i = ! Typ 26 11 19 bis 26 53 19
T Blockiereinrichtung
SW H !
i
@><
Q
| G
C prem— || || T T £ £ £
| . led |
- = / —
BA -
() Die MaBe B und X reduzieren
sich bei Belastung um den
26 11 19 510 395 M56x4 60 345 46 530 205 entsprechenden Federweg.
26 12 19 510 565 M56x4 60 465 46 700 235 Siehe dazu Belastungstabelle
26 13 19 510 945 M56x4 60 745 46 1080 310 auf Seite 2.6.
26 21 19 560 405 M64x4 70 355 46 560 265
2622 19 560 575 M6 4x4 70 475 46 730 300
26 23 19 560 955 M64x4 70 755 46 1110 390
26 31 19 610 420 M68x4 70 370 46 585 345
26 32 19 610 590 M68x4 70 490 46 755 390
26 33 19 610 970 M68x4 70 770 46 1135 490
26 41 19 610 470 M72x4 80 420 55 645 395
26 42 19 610 650 M72x4 80 550 55 825 450
26 43 19 610 1025 M72x4 80 825 55 1200 555
26 51 19 610 530 M80x4 90 480 65 725 465
26 52 19 610 750 M80x4 90 650 65 945 545
26 53 19 610 1220 M8Ox4 90 1020 65 1415 725
p .03 wll £ Federpakete als Sonderausfiihrung
. I “B--5 = ‘E’ ;2 fiir den Einsatz bei einem Kraft-
= = = werkskessel
Bestellangaben:
Federhdnger Typ 26 .. ..
Markierung: ...

Einstelllast: ...kN
Arbeitsweg: ...mm auffab
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Federstiitzen
Typ 29

Federstiitzen

Typ 29 C2 19 bis 29 93 18
Standardausfiihrung ab
Lager lieferbar.

oLy

Lastteller mit integrierter Gleitplatte 29 C2 19 80 105 75 10 270 36 210 80 6 2,6
29 D1 19 90 125 95 12 195 36 145 80 8 3,2

Beim Einsatz von Gleitplat- 29 D2 19 90 125 95 12 305 36 245 80 8 4,3
ten sollten die Gleitfliche 29 D3 19 90 125 95 12 550 36 470 80 8 6,6
der verwendeten Rohrlager 29 11 18 90 125 95 12 195 36 145 80 8 3,4
mit einem Edelstahlblech 29 12 18 90 125 95 12 305 36 245 80 8 4,6
. . 29 13 18 90 125 95 12 550 36 470 80 8 7,2

ausgestattet sein. Dies wird 55090 95 450 455 14 200 36 150 100 10 5,6
durch die Erweiterung ,SP” 595518 115 150 115 14 310 36 250 100 10 7,6
im Anschluss an die Typen- 292318 115 150 115 14 540 36 460 100 10 11,1
bezeichnung gekennzeichnet 29 3118 115 150 115 14 205 36 155 100 12 6,3
(z.B. Rohrlager 2932 18 115 150 115 14 310 36 250 100 12 8,4
Typ 49 22 25-SP). 29 33 18 115 150 115 14 550 36 470 100 12 13,0
294118 155 190 140 18 240 48 180 120 12 11,9

Typ 29* 294218 155 190 140 18 360 48 290 120 12 16,0

mit Gleitplatte 294318 155 190 140 18 615 48 525 120 12 25,0

bis 180°C | bis 350°C | @4 295118 180 220 170 18 270 50 210 150 12 20,0
29C217 | 29C216 | 40 295218 180 220 170 18 370 50 300 150 12 24,3
29D.17 | 29D.16 | 40 29 53 18 180 220 170 18 625 50 535 150 12 37,0
gg ;: 1; gg ;: 12 28 296118 220 260 200 23 305 50 245 170 15 34,0
%317 [ 293 16 T 40 296218 220 260 200 23 430 50 360 170 15 44,0
20417 | 204 16 | 65 296318 220 260 200 23 730 50 640 170 15 68,0
295.17 | 295.16 | 65 297118 245 290 215 23 360 52 300 200 20 53,0
296.17 | 296.16 | 110 297218 245 290 215 23 500 52 425 200 20 68,0
297.17 | 297.16 | 110 297318 245 290 215 23 790 52 695 200 20 97,0
gg g' 1; %g g 12 128 298118 245 290 215 27 400 55 335 200 20 60,0

: : 298218 245 290 215 27 575 55 500 200 20 84,0

* Reibbeiwerte der Gleitplatten 29 83 18 245 290 215 27 965 55 870 200 20 133,0
sind auf Seite 7.11 dargestellt. 299118 275 340 255 33 440 60 370 240 25 91,0
299218 275 340 255 33 625 60 545 240 25 118,0

Bei groReren horizontalen 299318 275 340 255 33 1010 60 910 240 25 173,0

Verschiebungen wird neben

dem Einsatz von Gleitplatten (1) Das MaB E ist unabhingig von der Zur Uberbriickung

auch der von Rohrlagern Lasteinstellung und verandert sich groferer Einbauhdhen
mit Verdrehsicherung emp- bei Belastung um den jeweiligen ..
f f:l erdrensicherung emp Federweg. Siehe dazu Belastungs- kf)nnen anngpaSSte
onien. tabelle auf Seite 2.5. Einbauverldngerungen
Bestellangaben Verstellmoglichkeit +30mm. Typ 29 .9 15- bestellt werden.
Federstiitze Typ 29 .. .. @ standardmaig wird der Typ 29 .. 1. I—» E=..mm
Marki . mit einem galvanisch verzinkten

.ar lerung: ... Lastteller ohne Gleitplatte ausgelie- Lastgruppe
Einstelllast: ...kN fert. Beim Einsatz von Gleitplatten
Arbeitsweg: ...mm auffab erhoht sich das E-Maf3 um 2,5mm.

Bitte die Empfehlungen der Tabelle

211 auf Seite 7.12. beachten.



Schwere Federstiitzen

Typ 28

@D Blockiereinrichtung
T N T »l T 1
's X
' l—;%*?r/l/‘fr: Ly
" RE
1 -
w
=
SW) i
o
oA p
| CAN I

28 11 19
28 12 19
28 13 19
28 21 19
282219
28 23 19
283119
2832 19
28 33 19
28 41 19
28 42 19
28 43 19
28 5119
28 52 19
28 53 19

510
510
510
560
560
560
610
610
610
610
610
610
610
610
610

530
530
530
580
580
580
630
630
630
630
630
630
630
630
630

Typischer Anwendungsfall

440
440
440
490
490
490
530
530
530
530
530
530
530
530
530

420
420
420
420
420
420
450
450
450
450
450
450
480
480
480

405
535
835
450
585
880
460
595
890
505
685
1075
560
750
1135

330
450
730
370
500
775
380
510
785
425
595
965
475
655
1020

25

25
25
25
25
25
25
25
30
30
30
35
35
35

230
260
360
310
350
460
380
430
555
440
520
740
495
580
785

Federstiitzen
Typ 28 11 19 bis 28 53 19

Beim Einsatz von Gleitplat-
ten sollten die Gleitflache
der verwendeten Rohrlager
mit einem Edelstahlblech
ausgestattet sein. Dies wird
durch die Erweiterung ,,SP”
im Anschluss an die Typen-
bezeichnung gekennzeichnet
(z.B. Rohrlager

Typ 49 97 14-SP).

() Das Maf E ist unabhéngig von

mit Gleitplatte

der Lasteinstellung und veran-
dert sich bei Belastung um den
jeweiligen Federweg. Siehe dazu
Belastungstabelle auf Seite 2.6.
Verstellmoglichkeit +30mm.

(@ StandardmaRig wird der Typ 28

mit einem beschichteten Lasttel-
ler ohne Gleitplatte ausgeliefert.
Beim Einsatz von Gleitplatten er-
hoht sich das E-Mafs um 2mm.
Bitte nachfolgende Tabellen
beachten.

Typ 28*

bis 180°C 2L (218}

28 1. 17 80 300

28 2. 17 80 300

28 3. 17 110 310

28 4. 17 110 310

mit Gleitplatte

28 5. 17 150 300
Typ 28*

bis 350°C (2] ] (218

28 1. 16 80 300

28 2. 16 80 300

28 3. 16 110 310

28 4. 16 110 310

28 5.16 150 300

* Reibbeiwerte der Gleitplatten
sind auf Seite 7.11 dargestellt.

Bestellangaben:
Federstiitze Typ 28 .. ..
Markierung: ...
Einstelllast: ...kN
Arbeitsweg: ...mm auf/ab
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Gelenkfederstiitzen
Typ 20

Gelenkfederstiitzen

Typ 20 D2 19 bis 20 93 14
Standardausfiihrung ab
Lager lieferbar.

() MaB E ist unabhzngig von der
Lasteinstellung und verandert
sich bei Belastung um den je-
weiligen Federweg. Siehe dazu
Belastungstabelle auf Seite 2.5.
Verstellmoglichkeit +50mm.

(@ Anschlussmoglichkeiten:
Siehe Bolzendurchmesser
der AnschweiBbocke Typ 35
bzw. Wechsellastschellen
der Produktgruppe 3.

Bestellangaben:
Gelenkfederstiitze 20 D2 19 90 10 370 45 15 260 15 9 4 35 29 13
Typ 20 .. .. 20 D3 19 90 10 615 45 15 485 15 9 7 3529 13
Markierung: ... 2012 14 90 10 370 45 15 260 15 9 4 3529 13
Einstelllast: ...kN 2013 14 90 10 615 45 15 485 15 9 8 3529 13
Arbeitsweg: ...mm aufab 2022 14 115 12 380 50 19 260 20 10 7 35 39 13
202314 115 12 615 50 19 475 20 10 11 3539 13
Einbauverliingerungen 2032 14 115 15 390 58 21 260 23 12 7 35 49 13
fiir Gelenkfederstiitzen 203314 115 15 645 58 21 495 23 12 12 35 49 13
; 2042 14 155 15 440 58 21 300 23 12 15 35 49 13
Typ 20 D9 19 bis 20 99 14 204314 155 15 700 58 21 540 23 12 25 35 49 13
205214 180 20 470 65 31 315 30 16 24 3559 19
205314 180 20 730 65 31 555 30 16 37 3559 19
2062 14 220 20 535 65 31 370 30 16 45 3559 19
206314 220 20 835 65 31 655 30 16 69 3559 19
2072 14 245 30 650 100 50 430 45 22 70 35 69 19
207314 245 30 940 100 50 700 45 22 101 35 69 19
2082 14 245 30 735 100 52 505 45 22 87 35 69 19
208314 245 30 1125 100 52 875 45 22 139 35 69 19
- 209214 275 50 815 130 62 550 60 35 120 3579 19
5 209314 275 50 1200 130 62 910 60 35 182 3579 19

w N - ’_'“
@D

_',3 ‘ ! 200919 20D219 325 42 10 525 1220 200 895 1,1 3,8
e 200919 20D319 570 42 10 770 1220 200 650 1,1 3,8
IoE 201914 201214 325 42 10 525 1220 200 895 1,1 3,8
i TT L3 201914 201314 570 42 10 770 1220 200 650 1,1 3,8
O 1 =5 202914 202214 330 48 12 535 1465 205 1135 1,3 b4
© 202914 202314 565 48 12 770 1465 205 900 1,3 byt
203914 203214 332 60 15 547 1460 215 1128 2,5 8,4
®) EinbaumaBe > Emax 203914 203314 587 60 15 802 1460 215 873 2,5 8,4
bei Lastreduzierung méglich. 20 49 14 20 42 14 382 60 15 597 1460 215 1078 2,5 8,4
Lmin kann unterschritten 204914 204314 642 60 15 857 1460 215 818 2,5 8,4
werden, dann entfdllt die 2059 14 2052 14 405 76 20 675 1950 270 1545 8,0 14,6
Verstellmdglichkeit £37,5mm. 2059 14 205314 665 76 20 935 1950 270 1285 8,0 14,6
2069 14 206214 470 76 20 740 1950 270 1480 8,0 14,6
206914 206314 770 76 20 1040 1950 270 1180 8,0 14,6
Bestellangaben: 207914 207214 550 89 30 835 1925 285 1375 10,6 21,1
Einbauverlangerung fiir s G 85 a0 om0 aiz om0 106 o1a
Gelenkfederstiitze 2089 14 208314 1025 89 30 1310 2425 285 1400 10,6 21,1
Typ20.9 .. 209914 209214 685 102 50 1015 2410 330 1725 16,5 30,6
L=..mm 2099 14 209314 1070 102 50 1400 2410 330 1340 16,5 30,6
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Federhangertraversen
Typ 79

Federhdngertraversen
Typ 79 D. 19 bis 79 9. 19

() Die 4. Stelle der Typenbezeich-
nung betrifft den Wegbereich
des Federhdngers 1=50mm,
2=100mm, 3=200mm.

(@ Zzulassige mittige Belastung
der anderen Lastfélle siehe Ta-
belle 4.4.1 Seite 0.6 (Nennlast
120kN siehe Lastgruppe 9).

(® Das E-MaR erhsht sich bei Be-
lastung um den entsprechenden
Federweg. Siehe dazu Belas-
tungstabelle auf Seite 2.5.

Die Lmax MaRe konnen bis
2400mm verldngert werden,
bei Reduzierung der zuldssi-

79 bV19 1,04 M10 1700 - 385 610 80 90 140 15 - 26 30 1,7 gen mittigen Last um 5% je
79 1. 19 2,5 M12 1700 290 385 610 80 90 140 15 24 26 31 1,7 100mm Verlingerung.

79 2. 19 5 M12 1700 290 390 610 80 115 140 15 28 31 37 17

79 3. 19 10 M16 900 315 410 630 80 115 140 20 29 32 39 1,7 ® Bei der Auswahl der Feder-
79 3. 19 10 M16 1800 300 395 615 120 115 190 20 41 45 52 27 hangertraverse muss das
794.19 20 M20 1400 345 450 685 120 155 190 25 53 60 74 2,7 Gewicht der U-Profile und

das Rohrlagergewicht zur

.1 2 M20 1 1 1 2 2 1 2 ,2 . .
79 4. 19 0 0 1800 345 450 685 40 55 200 5 6 68 8 3 Betriebslast addiert werden.

79 5. 19 40 M24 1250 405 495 730 140 180 200 30 77 85 108 3,2
79 5. 19 40 M24 1800 390 480 715 180 180 230 30 93 101 124 4,4 (® Bei der Auswahl der Feder-

796.19 80 M30 1250 445 560 840 200 220 250 35 138 156 200 5,1 hingertraverse muss deren

796.19 80 M30 2400 435 550 830 260 220 310 35 174 192 236 7,6 Gesamtgewicht und das Rohr-

797.19 120 M36 1800 505 630 900 260 245 310 45 214 244 296 7,6 lagergewicht zur Betriebslast

797.19 120 M36 2400 500 625 895 300 245 350 45 245 275 327 9.2 addiert werden.

798.19 160 M42 1200 560 725 1100 260 245 310 50 242 286 378 7,6 Bestellangaben:

798.19 160 M42 1800@ 555 720 1095 300 245 350 50 273 317 410 9,2 Federhangertraverse Typ 79 .. 19

799.19 200 M48 1800@ 610 785 1150 300 275 350 60 335 390 495 9,2 L= mm N
Markierung: ...

Einstelllast: ...kN

— . DWESEIRNNEERIEEENN  Arbeitsweg: ..mm aufiab

| 1 30 .
~pd; | + ; , s Federhingertraversen
B, @ 3 105 (geschweifdte \{anante)
ﬁ T @ ... ® Siehe oben Typ 79 D. 11 bis 79 9. 11
- B*—
79 D11 1,04 M10 1400 80 - 16 20 1,1 Bei eingeschrankten Platz-
79 1. 11 2,5 M12 1400 100 19 21 26 1,6 verhiltnissen kann diese
79 2. 11 5 M12 1600 100 26 29 35 2,0 Ausfiihrung als Sonderkon-
79 3. 11 10 M16 1600 100 27 30 38 2,0 trukti liefert werd
79 4. 11 20 M20 1750 120 41 48 63 2,7 struktion gelietert werden.
79 5. 11 40 M24 2100 160 68 76 99 4,3
79 6. 11 80 M30 2100 200 110 128 172 6,1 Bestellangaben:
797.11 120 M36 2100 240 159 189 241 8,3 Federhdngertraverse Typ 79 .. 11
798.11 160 M42 2150 260 186 230 322 9,3 L=..mm
799.11 200 M48 2200 280 243 297 403 10,3 Markierung: ...

Einstelllast: ...kN
Arbeitsweg: ...mm auffab
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Federstreben
Typ 27

Federstreben

Typ 27 D2 19 bis 27 62 19 @ R
I—iw — P ——

Der maximale Arbeitsweg : ’

inklusive Freihub betragt o 4

+25mm Lastei/nstellung :

() Die Lasteinstellung wird
werkseitig nach Kunden-
vorgabe vorgenommen.

Einstellung Se

(@ Das E-Maf ist unabhangig =i

von der Lasteinstellung, Ver-
stellmoglichkeit +37,5mm.

Mindesteinschraubtiefe g0

® Anschlussmoglichkeiten:
Siehe Bolzendurchmesser
der Anschweifibdcke Typ 35
bzw. Wechsellastschellen
der Produktgruppe 3.

27 D219 0,52 0,12 0,42 4,1 90 90 10 640 50 295 15 9 3529 13 5,5
271219 1,25 0,41 1,04 8,3 90 90 10 640 50 295 15 9 3529 13 5,8

Bestellangaben: 272219 250 083 2,08 166 115 90 12 650 50 300 19 10 353913 10,0
Federstrebe Typ 27 .2 19 273219 500 166 416 33,3 115 90 15 665 55 305 21 12 354913 11,0
Markierung: ... 274219 10,00 3,33 833 666 155 90 15 730 55 355 21 12 354913 23,0
Einstelllast: ...kN 275219 20,00 6,66 16,66 133,3 180 100 20 810 75 380 30 16 355919 39,0
Arbeitsweg: ...mm auffab 276219 40,00 13,33 33,33 266,6 220 100 20 875 75 445 30 16 355919 62,0

Einbauverlangerungen fiir
Federstreben
Typ 27 D9 19 bis 27 69 19

Bei Bedarf konnen die
Federstreben mit werkseitig
montierten Einbauverldange- ;
rungen geliefert werden. Mindesteinschraubtiefe H
Ein Uberschreiten der

maximalen Querauslenkung

von % 6° ist zu vermeiden.

® E;r;lt’fel(’ﬂ;gfuigE;]z‘gm 27D919 590 42 10 790 1600 200 1010 1,1 3,8
L kann unterschritten 271919 590 42 10 790 1600 200 1010 1,1 3,8
werden, dann entfallt die 272919 600 48 12 805 2000 205 1400 1,3 4
Verstellméglichkeit von 273919 610 60 15 825 2000 215 1390 2,5 8,4
+37.5mm. 274919 675 60 15 890 2000 215 1325 2,5 8,4

275919 735 76 20 1005 2400 270 1665 8,0 14,6
276919 800 76 20 1070 2400 270 1600 8,0 14,6

Bestellangaben:
Einbauverldngerung fiir
Federstrebe Typ 27.9 19
L=..mm
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Funktionsdiagramm

| Zug

Last

max. Einstelllast

min. Last

Nennlast

A

Weg (mm)

25 | 25

Druck

A\

AN

4
|§
‘I
1
=

!i

Druckkraft

neutrale Stellung

Zugkraft

Gelenkkopf oben
Kontermutter
Kontermutter
Fithrungsrohr
Gewinderohr
Kontermutter
Filhrungsstange
Typenschild mit
Wegskala
Wegskala
Gelenkkopf unten
Federteller

Feder

PQPO®OEOO

SYSECSAC)

Last und Einbauldnge sind
auf die jeweiligen Anforde-
rungen einstellbar (siehe
Montage- und Betriebsan-
leitung).

Bei den LISEGA-Federstreben
kann ein Freihub von
0-25mm eingestellt werden.
Der Arbeitsweg vermindert
sich in Zug- und Druckrich-
tung entsprechend dem
gewahlten Freihub.

Kraftibertragung bei
wechselnder Kraftrichtung
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Teleskopierbare Federstiitzen
Typ 29

Federstiitzen, teleskopierbar

@
. - Q
Typ 29 D1 27 bis 29 93 27 @ Gleitplatte r

Als besondere Ausfiihrung
des Typs 29 werden die
teleskopierbaren Feder-
stiitzen fiir geringe E-Maf3e
eingesetzt.

Die Gleitflachen der verwen-
deten Rohrlager sollten mit
einem Edelstahlblech aus-
gestattet sein. Dies wird
durch die Erweiterung
»-SP“ im Anschluss an die
Typenbezeichnung gekenn-
zeichnet (z.B. Rohrlager E [mm] = E bei min. Last [mm] -
Typ 49 22 25-SP).

@ Standardméﬁg et s _
pierbare Federstiitze mit einem

Einstelllast [KN] — min.Last [kN]

1
Federrate [N/mm] x 1000

Lastteller mit PTFE-Gleitplatte 29D12. 130 155 125 80 12 40 8 210 170 0,20 0,52 8,3 5,0
ausgestattet. Bei Bedarf kann 29D22. 130 155 125 80 12 40 8 310 230 0,20 0,52 4,1 6,5
dieser Typ auch mit einer Hoch- 29D32. 130 155 125 80 12 40 8 535 375 0,20 0,52 2,1 9,5
temperatur-Gleitplatte geliefert 29112, 130 155 125 80 12 40 8 210 170 0,58 1,25 16,6 5,5
werden. 2912 2. 130 155 125 80 12 40 8 310 230 0,58 1,25 8,3 7,0
Die 6. Stelle der Typenbezeich- 59435 130 155 125 80 12 40 8 530 370 058 1,25 41 10,0
nung gibt die Ausfiihrung an: 29212. 155 180 145 100 14 40 10 215 175 1,16 2,5 33,3 8,0
7 fiir Standardausfiihrung mit
PTFE-Gleitplatte (bis 180°0 29222. 155 180 145 100 14 40 10 315 235 1,16 2,5 16,6 10,5
6 fiir Ausfihrung mit Hochtem- 29 23 2. 155 180 145 100 14 40 10 525 365 1,16 2,5 83 15,0
peratur-Gleitplatte (bis 29312, 155 180 145 100 14 40 12 220 180 2,33 5 66,6 8,5
350°0). 29322. 155 180 145 100 14 40 12 320 240 2,33 5 333 11,0
29332. 155 180 145 100 14 40 12 540 380 2,33 5 16,6 16,5
Reibbeiwerte der Gleitplatten sind 29 412. 195 220 180 120 18 65 12 235 195 4,66 10 133,3 15,0
auf Seite 7.11 dargestellt. 29422. 195 220 180 120 18 65 12 335 255 4,66 10 66,6 20,0
29432. 195 220 180 120 18 65 12 560 400 4,66 10 333 29,0
@ Das Maft E ist abhéingig von der 59515 990 245 200 150 18 65 12 260 220 9,33 20 266,6 24,0
giﬁeggftggl‘;:fu‘;gdu‘;:’dagﬁg 29522. 220 245 200 150 18 65 12 370 290 9,33 20 1333 30,0
weiligen Federweg, Verstellmiig: 29532. 220 245 200 150 18 65 12 590 430 9,33 20 66,6 43,0
lichkeit +20mm. 29612. 275 305 245 170 23 110 18 300 260 18,66 40 533,3 44,0
29622. 275 305 245 170 23 110 18 410 330 18,66 40 266,6 53,0
29632. 275 305 245 170 23 110 18 675 515 18,66 40 133,3 80,0
j 29712. 300 330 265 200 23 110 20 325 295 36,00 60 800 63,0
i 29722. 300 330 265 200 23 110 20 435 375 36,00 60 400 76,0
| 29732. 300 330 265 200 23 110 20 675 555 36,00 60 200 105,0
| 29812. 300 330 270 200 27 150 22 360 335 53,33 80 1066,6 71,0
L 29822. 300 330 270 200 27 150 22 500 450 53,33 80 533,3 91,0
T 29832. 300 330 270 200 27 150 22 835 735 53,33 80 266,6  142,0
- 29912. 325 370 295 245 33 150 25 400 375 66,66 100 13333 96,0
~=£ 29922. 325 370 295 245 33 150 25 555 505 66,66 100 666,6  124,0
o 29932. 325 370 295 245 33 150 25 875 775 66,66 100 333,3 181,0
Bestellangaben:
Federstiitze Typ 29 .. 2.
Markierung: ...

Einstelllast: ...kN
Arbeitsweg: ...mm auffab
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Montage- und Betriebsanleitung
Typ 21, 22, 25, 26, 29, 28, 20, 27

(@ Oberer Anschluss 1 Transport und Lagerung

@ Wegskala Beim Transport ist darauf zu achten, dass

(® Blockierung Anschlussgewinde und Blockierung unversehrt
@ Typenschild bleiben. Bei Lagerung im Freien sind die Hanger
(3 Unterer Anschluss vor Schmutz und Wasser zu schiitzen.

% Eziiggifer 2 Lieferzustand

Sicherungsband Wenn nicht anders vereinbart, werden LISEGA-
® Stitzrohr Federhanger auf die gewiinschte Kaltlaststellung

(Montagestellung) eingestellt und blockiert. Spe-
—‘Eﬁ—‘ zielle Blockierungen fixieren den Federteller im
Bizrua Gehauseschlitz in beide Richtungen. Die Einstell-
ke H‘j werte konnen auf der Wegskala oder auf dem
rf

) Federhdnger Typ 21
Typenschild abgelesen werden. (blockiert)

Auf dem Typenschild sind eingepragt:

Typnummer u. ggf. Fertigungsnummer
Einstelllast und Federrate

Betriebslast und Weg

Markierung und Kommissionsnr.
Priifer

©

5 b
@_

Typ 21

Auf der Wegskala wird die theoretische Warm-
stellung mit einem roten und die theoretische
Kaltstellung mit einem weien Aufkleber gekenn-
zeichnet. Zusétzlich wird die Stellung des Feder- Federhénger Typ 25
tellers auf der Wegskala mit einem ,X* gestem- (blockiert)
pelt. Die Ablesung erfolgt am unteren Rand des

Federtellers (bei Traversen Typ 79 .. 11 auf der

Oberseite). Die Fertigungsnummer ist auf das

Gehduse des Federhdngers gepragt.

Federhdnger i . . . .
Typ 25 Typ 26 Je nach Anschluss sind die Federhdnger oben mit

Innen-Rechtsgewinde, Lasche fiir Verbindungsbol-
zen oder festem Stiitzrohr versehen. Die Gewinde
sind fettgefiillt und mit Plastikkappen verschlos-
sen. Der untere Anschluss ist je nach Ausfiihrung
mit einem Rechtsgewinde (Spannschloss) verse-
hen oder besteht, wie bei Typ 25/26, lediglich

aus der Durchfiihrung des Anschlussgestédnges. Federhénger Typ 22

(blockiert)

Die Federstiitzen Typ 28/29 sind mit einem ver-
stellbaren Stiitzrohr mit lose aufgelegtem, aber
gefiihrtem Lastteller versehen. Im Lieferzustand
ist das Stiitzrohr eingeschraubt und im Gewinde

- | gefettet.

s ) 3 Montage

arkisrung IDENT. NO

SOE-~ Bei der Montage sind auch die Vorgaben der
i oz e | Montageanleitung fiir die Rohrleitungen zu be-
achten. Insbesondere ist dabei auf die gewiinschte
« Montagestellung der Anschlussgestdnge in der Federhénger Typ 26
o el gesamten Halterungskette zu achten. Hierbei (blockiert)
Typenschild fiir Federhénger sind zwei Moglichkeiten tiblich:

2.19
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A) Die Anschlussgestange sollen entsprechend der (1) Lastteller oder
zu erwartenden Horizontalverschiebungen der Gelenkkopf oben
Rohrleitungen schrdg eingebaut werden. Es wird  (2) Wegskala
hierbei eine lotrechte Stellung im Betriebs- (® Blockierung
zustand erwartet. @ Typenschild
(® Bodenplatte oder
§ Gelenkkopf unten
Kaltstellung ./Warmstellung @ Federteller
Feders.tatze Typ 29 @ Deckplatte
(blockiert) Sicherungsband
(® Kontermutter
Gestdnge senkrecht im Betrieb der Anlage Kontermutter
@ Fihrungsrohr
B) Die Anschlussgestange sollen der besseren ®@ Gewinderohr
Kontrollfahigkeit wegen senkrecht eingebaut @ Kontermutter
werden. Eine kontrollierte Schragstellung im Filhrungsstange

Betriebszustand wird dabei zugelassen.

Federstiitze Typ 28
(blockiert)

Warmstellung\:.: Kaltstellung

e - Federstiitze Typ 29

Gestdnge senkrecht im Montagezustand

Es sollte auf jeden Fall eine einheitliche Vorgabe ﬂ i
fiir die Gesamtanlage bestehen. o

Die Anschlussgestange und -punkte sind kraft-

schliissig zu verbinden. Die Mindesteinschraub- =E=

tiefen der Gewindeteile sind zu beachten.

Federstiitze Typ 28

. Montage Typ 21, 22
Gelenkfederstiitze Typ 20
([f,;g(;';e,t)ers Hee Die kraftschliissige Verbindung bei Typ 21 wird

durch Einschrauben der Anschlussgestdnge in das
obere und untere Anschlussgewinde hergestellt.
Das untere Anschlussgewinde ist als Spannschloss
ausgefiihrt. Typ 22 hat als oberen Anschluss eine
Bolzen-Laschen-Verbindung. Als Spannbereich

und Langenregulierung kann fiir das Anschluss-
gestange jeweils die im Federhanger vorhandene Gelenkfederstiitze Typ 20
Spannschlosslange genutzt werden.

Montage Typ 25, 26

Die Federhdnger Typ 25 und 26 werden auf den
vorhandenen Stahlbau aufgesetzt und entspre-
chend ausgerichtet. Die ausgerichtete Stellung
ist gegen horizontale Bewegung zu fixieren. Die
kraftschliissige Verbindung wird tiber das An-
schlussgestange hergestellt, das durch das Stiitz-
rohr gefiihrt und durch zwei Muttern gespannt

Federstrebe Federstrebe

Federstrebe Typ 27 und gesichert wird. Typ 27 Winkel-  Typ 27 Einfach-
anordnung anordnung
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Mindestein-
schraubtiefe

Mindestein-
schraubtiefe

Mindesteinschraubtiefe der
Gewindestangen am Beispiel
Typ 21

Die Blockierung besteht bei
Federhdngern und Federstiitzen
der Typen 21, 25, 29 und 20
aus Blechlamellen, die auf jede
gewiinschte Lasteinstellung
einstellbar sind. Es werden bis
zu 3 Blockierungen an einem
Federhdnger eingesetzt.

2.21

Montage Typ 28, 29

Die Federstiitzen Typ 28 und 29 sind nach ent-
sprechendem Ausrichten durch Anschrauben oder
Verschweif3en der Grundplatte mit dem Gebaude
zu verbinden. Die Krafteinleitung erfolgt tiber den
Lastteller und ein verstellbares Stiitzrohr (Typ 29),
bzw. mehrere, verstellbare Stiitzrohre (Typ 28).
Zum Ausgleich von Einbautoleranzen diirfen die
Stiitzrohre maximal 30mm weiter herausge-
schraubt werden. Fiir die richtige Montage der
Gleitplatten sind die Hinweise auf Seite 7.12 zu
beachten.

Montage Typ 20

Die Gelenkfederstiitzen sind oben mit einem ver-
stellbaren Gelenkkopf und unten mit einem festen
Gelenkkopf oder einer Einbauverlangerung verse-
hen — passend als Verbindung mit Anschweifbock
Typ 35 oder der Wechsellastschellen Typ 36
bzw. 37. Nach dem Ausrichten der Gelenkfeder-
stiitze ist der untere AnschweiBbock mit dem
Gebaude zu verbinden (siehe Montageanleitung
Anschweithocke Typ 35). Die Krafteinleitung
erfolgt durch die obere Bolzenverbindung (An-
schweiBbock oder Wechsellastschelle) auf das
hohenverstellbare Stiitzrohr. Zum Ausgleich von
Einbauldngentoleranzen darf das Stiitzrohr maxi-
mal 50mm weiter herausgeschraubt werden.

Montage Typ 27

Die Federstreben sind oben mit einem verstell-
baren Gelenkkopf und unten mit einem festen
Gelenkkopf oder einer Einbauverlangerung verse-
hen — passend als Verbindung mit Anschweif3-
bock Typ 35 oder der Wechsellastschelle Typ 36
bzw. 37. Die Lastvorspannung und ggf. der Freihub
werden werkseitig nach Kundenvorgabe einge-
stellt. Nach dem Ausrichten der Anschlusspunkte
erfolgt das VerschweiRen der Anschwei3bdcke
und das Verbinden mit den Anschlussbolzen der
Bocke, bzw. Wechsellastschelle Typ 36/37. Die
einstellbaren Gelenkkopfe erlauben eine Regulie-
rung der Einbauhdhe von =37,5mm.

4 Deblockierung

Die Federhanger/-stiitzen diirfen erst deblockiert

werden, wenn die eingestellte Last in vollem Um-
fang auf alle Unterstiitzungen, die ein Unterstiit-

zungssystem bilden, aufgebracht ist. Ist dies der

Fall, lassen sich die Blockierungen leicht entfernen.

Sitzen die Blockierungen fest, stimmt die tatsach-
lich eingeleitete Last nicht mit der theoretischen
Einstellung tiberein (siehe Pkt. 5 Lastkorrektur).

Vorgehensweise Typ 21, 25, 29, 20
Entfernen des Sicherungsbandes:

Das Sicherungsband wird mit einem geeigneten
Werkzeug aufgeschnitten. Dabei ist unbedingt
darauf zu achten, dass die freien Enden des
Blechbandes nicht unkontrolliert aufspringen.

Entnahme der Blockierungen:

Die Blockierung wird aus dem Gehduse entfernt

Beim Entfernen der Blockierungen ist grund-
satzlich systemweise und der Reihe nach
vorzugehen, beginnend mit einem Festpunkt
bzw. Anschlusspunkt. Blockierungen niemals
mit Gewalt entfernen!

Verbleib der Blockierungen:

’II
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Typ 29 mit Befestigung der Blockierungen



Entnommene Blockierungen miissen entweder
separat eingelagert oder mit der optionalen
LISEGA-Blockierbefestigung unverlierbar am
Hanger befestigt werden.

Sicherungsschelle Fixierschraube

Falls die Blockierungen, z.B. bei Revisionen,
fehlen sollten, konnen diese kurzfristig durch
LISEGA geliefert werden.

Vorgehensweise Typ 22, 26, 28

Entnahme der Blockierungen:

I.-’ TTe

Die Blockierungen werden aus den Gehduseschlitzen entfemt.

Verbleib der Blockierungen:

Entnommene Blockierungen miissen entweder
separat eingelagert oder soweit ausreichend
Platz vorhanden und die Bewegungsmoglichkeit
der Federteller nicht behindert wird, an der Deck-
platte verschraubt werden.

LGl AE

il
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5 Lastkorrektur

Vor jeder Lastverstellung muss unter allen
Umstanden mit der zustandigen technischen
Abteilung Riicksprache gehalten werden.

Typ 21, 22
Durch Losen oder Anziehen des Spannschlosses
kann die Lastverstellung vorgenommen werden.

Typ 25, 26
Durch Losen oder Anziehen der Spannmutter

kann eine Lastverstellung vorgenommen werden.

Typ 20, 28, 29

Durch Verstellung des Stiitzrohres der Feder-
stiitzen kann eine Lastverstellung vorgenommen
werden.

Lastkorrektur und Einstellung

des Freihubes, Typ 27

Die Lastverstellung erfolgt durch Drehen des
dueren Gewinderohres (A). Dafiir ist die grofRe
Kontermutter (B) zu l6sen. Um das E-MaR zu
erhalten, ist das dabei entstehende Spiel durch
Nachstellung des Fiihrungsrohres (C) auszuglei-
chen.

Bei den LISEGA-Federstreben kann ein Freihub
eingestellt werden. Dazu ist das Fiihrungsrohr
(O) gegeniiber der inneren Filhrungsstange (D)
entsprechend herauszuschrauben (mittlere Kon-
termutter (E) l6sen). Der Arbeitsweg vermindert
sich in Druckrichtung entsprechend dem gewahl-
ten Freihub.

[ 4 p- PR
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6 Hilfsmittel

Zur Erleichterung der Lastverstellung oder auch
der Deblockierung kann bei Federhdngern der
hoheren Lastgruppen eine Montagehilfsvorrich-
tung zur Verfligung gestellt werden. Dabei erfolgt
die Lastiibernahme durch eine hydraulische
Handpumpe. Die Bedienung erfolgt durch
LISEGA-Fachpersonal.

7 Kontrolle und Wartung

Die einwandfreie Funktion der Federhanger kann
in jeder Betriebssituation anhand der Stellung
des Federtellers {iberpriift werden.

Bei normalen Betriebsbedingungen ist eine
Wartung nicht erforderlich.

Die Blockierungen der Typen 22,
26 und 28 bestehen aus Gewinde-
stiicken und Muttern, wodurch
jede gewiinschte Lasteinstellung
vorgenommen werden kann.

Hydraulik-
.+ zylinder

_Hydraulik-
" zylinder

[ [_L_J_I- rl
-//.Hf M |.‘;;-,\ !
L]
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Einsatzbereich

Um unzuldssige Spannungen
und Momente im Anlagen-
system zu vermeiden, sind
unplanméfige Auslenkung-
en der Rohrleitungen oder
anderer Anlageteile zu ver-
hindem.
Temperaturbedingte Ver-
schiebungen diirfen jedoch
nicht behindert werden!

Dynamische Lastfdlle

Bei unplanm@figen dynamischen Lastféllen
haben die Halterungskomponenten der LISEGA-
Produktgruppe 3 die Aufgabe, betroffene Rohr-
leitungen oder andere Komponenten vor Schdaden
zu schiitzen.

Unerwiinschte, ruckartige Verlagerungen von
Anlagenteilen kdnnen hervorgerufen werden
durch:

A. Innere Anregungen, wie z.B.:

Anfahren / Abfahren

Druckstofle aus Schaltvorgidngen
Wasserschlige
Kesselverpuffungen

Rohrbriiche

AuBlere Anregungen, wie z.B.:

Windbelastungen
Erdbeben
Flugzeugabstiirze
Explosionen

Betroffene Komponenten kénnen sein:

Rohrleitungen

Pumpen
Ventilanordnungen
Druckbehilter
Dampferzeuger

Kessel, Warmetauscher

TR, 20, 4855
TRUL, 23, 4388 .
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Die Bauteile der Produktgruppe 3

Zur Aufnahme und Ableitung dynamischer Last-
falle sind speziell hierfiir ausgelegte Halterungen
erforderlich. Mit der Produktgruppe 3 stellt
LISEGA ein vollstandiges System zur Verfligung,
in dem alle Einsatzbereiche durch das jeweils
dafiir ideale Bauteil abgedeckt werden kdnnen.
Fir den Anwender ist dadurch die Umsetzung
optimaler Konzepte moglich.

Die LISEGA-Produktgruppe 3 umfasst die Haupt-
produkte:

Stof3bremsen, Typ 30 und 31
Gelenkstreben, Typ 39
Energieabsorber, Typ 32
Viskoelastische Dampfer, Typ 3D
Rohrausschlagsicherungen, Typ 3R

Fiir den sachgerechten Einsatz der Hauptprodukte
steht ein vollstdndiges Sortiment an Anschluss-
moglichkeiten zur Verfiigung:

Einbauverlangerungen, Typ 33
Anschweif3bdcke, Typ 35
Wechsellastschellen, Typ 36 und 37
vertikale Wechsellastschellen, Typ 34

Entsprechend dem LISEGA-Baukastensystem sind
die Bauteilanschliisse kompatibel ausgelegt und
unterliegen einheitlichen Berechnungskriterien.
Eine allgemeingiiltige Tabelle der ,,Zuldssigen
Belastungen* befindet sich auf Seite 0.6 der
Technischen Spezifikation.

Die zugrunde liegenden Berechnungsverfahren
entsprechen den allgemein giiltigen internatio-
nalen Regeln und Normen und sind zusatzlich
durch praktische Versuche und Typpriifungen

abgesichert.

Design Report Summaries nach ASME il NF und
RCC-M sind verfiigbar.

Diagramm eines angenommenen Erdbebens



Hauptprodukte

Stof3bremsen Typ 30, 31

Bei warmgehenden Anlagenteilen werden bevor-
zugt StoBbremsen eingesetzt. Im Lastfall stellen
Stobremsen zwischen dem zu sichernden

Bauteil und der Umgebungsstruktur augenblick- \\\\\\“\\\\\\\\\A\\\ '8 sy
lich eine feste, anndhernd starre Verbindung her. \g -”4’% U zron
Energie aus stoflartigen Bewegungen kann so im ] ’1\{{\—\\\\

SRR

Ansatz aufgenommen und schadfrei abgeleitet
werden. Die thermischen Verschiebungen wéh-
rend des planmaBigen Betriebes bleiben durch
die spezielle Funktionsweise der StoBbremsen
frei von nennenswertem Widerstand.

Gelenkstreben Typ 39 .

Sind betriebsbedingte Verschiebungen auszu-

schlieBen, z.B. bei ,,Nulldurchgdngen®, werden

Gelenkstreben eingesetzt. Diese Bauteile bilden .

starre Verbindungen von Anschlusspunkt zu @,eﬂ) - <
Anschlusspunkt und lassen keinerlei Bewegung ' '
in axialer Richtung zu. Da sie gelenkig gelagert
werden, sind geringfligige Querauslenkungen
moglich.

Starr

Energieabsorber Typ 32 .
Erwartet man am Lastangriffspunkt nur geringe
betriebsbedingte Verlagerungen, konnen in der
Regel auch Energieabsorber eingesetzt werden.
Diese Bauteile lassen geringe Bewegungen zu,
die in den Endlagen eines einstellbaren Spiels
begrenzt werden. Betroffene Komponenten wer-

f |l

den vor Uberlastung geschiitzt, weil {ibermaRig ‘ Freihub
eingeleitete dynamische Energie konstruktionsbe- (einstellbar)
dingt in Verformungsenergie umgesetzt wird.

Viskoelastische Dampfer Typ 3D F
Dynamische Lasten aus mechanischen, hydro- , ; :

dynamischen oder anderen externen Anregungen | | N
haben ein hohes Schadenspotential fiir Anlagen- ] ‘élfesﬁé’.f”e
komponenten und Rohrleitungssysteme. Visko-
elastische Dampfer kdnnen diese Schwingungen
und Belastungsspitzen aufnehmen. Dabei nimmt
ein hochviskoses Fluid die Bewegungsenergie auf
und dampft infolgedessen die Schwingungen.

nT

Sh
(Schwingbreite)

Rohrausschlagsicherungen Typ 3R R
Rohrausschlagsicherungen (Pipe whip restraints) -
sind eine besondere Bauart der Rohrhalterungen J/
und haben die Aufgabe, im Falle einer bers- Iy 'V

~
S

Spannung

tenden Rohrleitung einmalig die schlagartig
freiwerdende, kinetische Energie in plastische I d|55|p|erte
Verformung zu wandeln und das Rohr in einer . SN
sicheren Lage zu halten. Eine Uberlastung des

Stahlbaus wird hierdurch vermieden. Dehnung=_

™.,
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Einsatzhinweise

Die Bauteile der Produktgruppe 3 werden dy-
namisch beansprucht. Bei ihrem Einsatz sollten
folgende Hinweise fiir die wirksame Funktion
beachtet werden:

1. Bei der Konzipierung von ,,dynamischen Fest-
punkten® ist die Steifigkeit der Gesamtkonstruk-
tion d.h. aller Bauteile in der Halterungskette zu
beriicksichtigen.

2. Bei der Auswahl der einzusetzenden Baugrofie
ist von der Summe der auftretenden Beanspru-
chungen auszugehen.

3. Bei vorgegebenen Lastangaben ist zweifels-
frei festzustellen, welchem Auslegungslastfall
(H, HZ, HS, bzw. Level A, B, C, D) die Angaben
entsprechen. Es ist die Tabelle der ,,Zuldssigen
Belastungen* auf Seite 0.6 der Technischen
Spezifikation zu beachten.

4, Bei Stof3bremsen sollte der Hub nicht voll-
standig ausgenutzt werden. Es wird die Einhal-
tung einer Wegreserve von 10mm in beiden
Richtungen empfohlen.

5. Um ein Verklemmen der Anschlusslaschen

zu vermeiden, ist bei der Anordnung der Bau-
teile auf geniigend seitlichen Freiraum fiir die
Bewegung zu achten.

6. Bei Parallelanordnung von Stof3bremsen wird
empfohlen, Lastreserven zu beriicksichtigen. Statt
flir jeweils 50% sollten beide Stofbhremsen fiir
70% der Berechnungslast ausgelegt werden.

7. Die Montagezeichnungen sollten klare Hin-
weise fiir die Freiheitsgrade moglicher Schwenk-
winkel der Bauteile enthalten.

8. Erforderliche Vorspannungen in Schraub-
verbindungen bei den Bauanschliissen sollten
angegeben sein.

9. Vor Inbetriebnahme der Anlage sollten alle
Halterungspunkte nochmals einer visuellen
Priifung unterzogen werden.

10. Die LISEGA-Anleitungen fiir die Inbetrieb-

nahme sowie die Kontroll- und Wartungsemp-
fehlungen sind zu beachten.

33

. Sonder-
"~ "ausfiihrung

Sonderausfiihrung

Typ 38

Typ 39

Typ 35

Sonderausfiihrung



Stof3bremsen
Typ 30, 31

LISEGA-Sto3bremsen bewdhren sich seit
iiber 4 Jahrzehnten im praktischen Einsatz
und haben dabei iiberlegene Zuverldssigkeit
bewiesen. Die umfangreichen Betriebserfah-
rungen haben durch kontinuierliche Weiter-
entwicklung zu ausgereiften und weltweit
filhrenden Produkten mit hoher Anerkennung
gefiihrt.

Die Einbauorte der StoBbremsen sind fast immer
schwer zugdnglich und in kerntechnischen Anla-
gen wegen moglicher Strahlenbelastungen mit
hohen Sicherheitsauflagen fiir das Personal ver-
bunden. An eine zuverldssige, wartungsfreie Funk-
tion im Dauerbetrieb werden deshalb hochste
Anspriiche gestellt.

Fur die zuverlassige Betriebssicherheit von
Stof3bremsen ist neben dem Funktionsprinzip
und der Gesamtkonstruktion die Beschaffenheit
herausgehobener Komponenten entscheidend:

Dichtungssysteme

Kolben- und Stangenfiihrungen
Hydraulikfliissigkeit
Gleitflachen

Korrosionsbestiandige Materialien
Korrosionsfreie Innenrdume
Steuerventile

Als haufigste Versagensursachen bei Sto3brem-
sen sind im Allgemeinen vorzeitiger Verschleif3
und Korrosion bekannt. Deshalb werden LISEGA-
StoBbremsen aus nichtrostenden Werkstoffen
hergestellt. Zusatzlich wird durch den Einsatz
spezieller Filhrungsbander jegliche metallische

Stofbremsen Typ 30

Beriihrung bei den beweglichen Teilen ausge-
schlossen.

Dichtungssysteme, Filhrungen und Hydraulik-
fliissigkeit sind bei LISEGA durch zuverlassige
Qualifikationsverfahren fiir mindestens 23 Jahre
Funktionsfahigkeit unter den tblichen Betriebs-
bedingungen einer kerntechnischen Anlage
nachgewiesen.

Folgende Qualititsmerkmale belegen die
iiberlegene Funktion und Lebensdauer der
LISEGA-Stof3bremsen:

nichtrostende Werkstoffe

spezielle Dichtungssysteme

schwingungsresistente Spezialfiihrungen

vorgespanntes Hydrauliksystem

dynamisches Funktionsverhalten

auswechselbare Ventile (Typ 31)

auf min. 23 Jahre wartungsfreien Betrieb

gepriift und zugelassen

m 60 Jahre Lebensdauer

= Nachweis durch Eignungspriifungen
gem. KTA 3205.3

= Nachweise nach ASME-NCA 3800

Endkontrolle von Sto3bremsen Typ 31
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Konstruktionsmerkmale
Stof3bremsen Typ 30, 31

35

Konstruktionsmerkmale

Die Sto3bremsen bilden geschlossene hydrau-
lische Systeme ohne auf3enliegende Druckver-
schraubungen.

Die Einzelteile der Einheiten sind iiber Passungen
und Schraubverbindungen ohne Schweiflungen
zusammengefiigt und mechanisch gesichert.

Als Schutz gegen Korrosion bestehen die LISEGA-

Stobremsen ausschliefilich aus nichtrostenden
Werkstoffen.

Die Anschlusslaschen bestehen aus Kohlenstoff-
stahl und sind galvanisch verzinkt.

Die Fiihrungen an Kolbenstange und Kolben
bestehen aus einem speziellen verschleififesten,
nicht metallischen Werkstoff.

Der Volumenspeicher wird durch einen vorge-

spannten Kolben gegen die Atmosphdre abge-
dichtet, damit leichter Uberdruck im Hydraulik-
system die Dichtungen standig unter geringer

Vorspannung halt.

Entscheidend fiir die dynamische Funktion sind
die Steuerventile. Zur Erreichung hoher Funktions-
genauigkeit wurden die Ventilparameter durch
ausgiebige Versuchsreihen und spezielle Berech-
nungsmodelle optimiert.

Dichtungen

Die entscheidenden Konstruktionselemente fiir die
dauerhafte Funktion sind die Dichtungssysteme.
Neben Hydraulikfliissigkeit und Fiihrungsbandemn
gehoren sie zu den nichtmetallischen Werkstoffen
und sind damit natiirlicher Alterung und Ver-
schleify ausgesetzt. Wichtigste Voraussetzung fiir
die dauerhafte Dichtwirkung ist die Auswahl des
richtigen Dichtungswerkstoffes. Dabei kommt es
insbesondere auf das Riickstellverhalten (,,Form-
geddchtnis®) bzw. den Druckverformungsrest

durch moglichst niedrige Spannungsrelaxation an.

Zur optimalen Ausnutzung der Materialeigen-
schaften gehort auch die spezielle Formgebung
der Dichtungen und die Auslegung der Einbau-
raume. Entscheidend fiir die endgiiltige Funk-
tionstiichtigkeit ist die optimale Kombination
folgender Faktoren:

m  thermische Bestdndigkeit

m  Strahlenbestindigkeit

m  Abriebfestigkeit, besonders bei
hochfrequenten Schwingungen

m  gutes Formriickstellverhalten
(Formgedichtnis)

m  gute Trockenlaufeigenschaften

m  begrenzte Neigung zur Diffusion in
Dichtflachen

m geringer Ubergang von Haft- auf
Gleitreibung (Stick-Slip-Effect)

Als optimal hat sich hierfiir eine spezielle
Mischung des Fluorelastomer VITON erwiesen.
Damit die besonderen Eigenschaften gezielt
zur Wirkung kommen, sind zusatzlich folgende
Voraussetzungen einzuhalten:

m  spezielle Dichtungsgeometrie

m  stiitzende Verbundwerkstoffe

m  optimale Konsistenz
(Mischungsverhiltnisse)

m  Harteoptimierung

m  Prézision der Gleitflachen

m  Gestaltung der Einbaurdume fiir definierte
Vorspannung der Dichtungen

Bei Stof3bremsen erfiillen handelsiibliche Dich-
tungen diese Anforderungen nicht und fiihren
erwiesenermafden zu vorzeitigem Versagen. Fiir
die LISEGA-Stofsbremsen werden daher bereits
seit 1984, in Zusammenarbeit mit einem namhaf-
ten Dichtungshersteller, spezifische Dichtungs-
systeme entwickelt, die sich seither nachweislich
im praktischen Einsatz bewahrt haben.

Neben anderen erfolgreichen Qualifikationsverfah-
ren durch kiinstliche Alterung und Dauerversuche
wurde 1992 im Auftrag eines europdischen Nuklear-
betreibers ein Qualifikationsverfahren fiir LISEGA-
StoBbremsen durchgefiihrt. Als Ergebnis wurde
eine wartungsfreie Einsatzdauer von min. 23 Jahren
im kemntechnischen Bereich bestitigt.



Konstruktionsmerkmale
Sto3bremsen Typ 30, 31

Typ 30

Anschlussmaoglichkeiten

Damit bei einem Austausch die bauseits vorhandenen Anschliisse
weiter genutzt werden konnen, steht ein spezielles Sortiment an

Verbindungselementen und Adaptern zur Verfligung.

VAN B
Anschluss &)

Kurze Einbauverldngerung ohne | [ —
Langenverstellmoglichkeit }"_;" E

Standard Einbauverlangerung mit |

4 Flansch zum Anschluss

- an vorhandene Einbau-

7 verldngerungen

. p

& @]
Anschluss (&

Langenverstellmoglichkeit

(® Anschlussmoglichkeiten: Siehe Bolzendurchmesser der
Anschweiflbdcke Typ 35 bzw. Wechsellastschellen der
Produktgruppe 3.

SIIO)

Typ 31

Steuerventile zur Erreichung hoher Funk-
tionsgenauigkeit (Typ 30: innenliegend).

Typenschild mit Angabe aller technisch
relevanten Daten.

Kontrollanzeigen: Die Kolbenstellung der
Stofbremsen ist durch Skalenringe am
Sto3bremsenkdrper allseitig ablesbar.

Ein robuster mit der Kolbenstange verbun-
dener Stahlmantel dient als Anzeiger und
schiitzt gleichzeitig die Kolbenstange vor
mechanischer Beschadigung, Verschmutzung
und Strahlungswarme.

Anschlusslaschen (C-Stahl) galvanisch
verzinkt (nur Typ 30).

Kontrollfenster im Volumenspeicher/
Anzeigestab.

Der Fliissigkeitsstand des Speichers wird durch
die Stellung des Speicherkolbens angezeigt.
Die Kontrolle des Mindeststandes ist bei Typ
30 durch ein Sichtfenster moglich, bei Typ 31
befindet sich am Boden des externen Volu-
menspeichers ein markierter Anzeigenstab.

Der Volumenspeicher wird durch einen vor-
gespannten Kolben gegen die Atmosphare
abgedichtet, damit leichter Uberdruck im
Hydrauliksystem die Dichtungen standig
unter geringer Vorspannung halt (Typ 30:
innenliegend).

Nichtrostende Werkstoffe als Schutz vor
Korrosion.

Strahlenbestandige, abriebfeste Dichtungen
(innenliegend).

Angaben (iber Auslegung und Werkstoffe sind
in der Technischen Spezifikation ab Seite 0.1
dargestellt.

3.6



Wirkungsweise und Funktion
Stof3bremsen Typ 30, 31

Im Falle einer Sto3belas- Funktion
tung des zu sichernden
Bauteils soll zwischen Steuerventile

diesem und einem festen
Punkt der Umgebungs-
struktur augenblicklich eine
feste, anndhernd starre
Verbindung hergestellt
werden.

Die Funktion der LISEGA-Hydraulikstof3bremsen
Typ 30 wird durch ein in dem Hydraulikkol-
ben (A) axial angeordnetes Hauptsteuerven-
til (B) geregelt. Bei langsamer Bewegung
des Kolbens (= 2mmy/s) wird das Ventil
durch Federkraft offen gehalten und die
Hydraulikflussigkeit kann ungehindert von
einem Zylinderraum in den anderen strémen. Bei
schneller Bewegung des Kolbens oberhalb einer
Grenzgeschwindigkeit (ca. >2mmy/s) bewirkt auf-
tretender Staudruck am Ventilteller das SchlieBen
des Ventils. Der Hydraulikfluss wird unterbrochen
und die Bewegung ist blockiert. Durch die Kom-
pressibilitdt des hydraulischen Mediums werden
schaddliche Kraftspitzen vermieden.

Bei Bewegung in Druckrichtung schlie3t mit
dem Ventil im Kolben ebenfalls das Ausgleichs-
ventil (D) anndhernd synchron.

Vermindert sich der Druck auf das geschlossene
Ventil, z.B. durch Umkehrung der Bewegungs-
richtung so 6ffnet sich das Ventil selbsttatig.

Funktionsschema
Stobremse Typ 30 B

Bypass

Um ein ungewolltes Verharren im blockierten Zu-
stand auszuschlieflen, sind die Ventile mit einem
Bypass-System ausgeriistet. Dieses erlaubt einen
sanften Nachlauf bei anhaltender Kraft und sorgt
durch raschen Druckausgleich in beiden Zylinder-
kammern fiir sicheres Offnen der Ventile. Das
Ausgleichsventil arbeitet mit dem Hauptventil
synchron in gleicher Weise.

Sbnderausfuhrung

Typ 35
Typ 39
Typ 36 Typ 30

Volumenspeicher

Zum Ausgleich des Kolbenstangenvolumens
sowie flir die Volumen&nderung der Hydraulik-
fliissigkeit bei Temperaturdnderung findet ein
Volumenausgleich iiber einen koaxial angeord-
neten Volumenspeicher (C) statt. Die Verbindung

Funktionsschema Stofbremse
Typ 31

zwischen Speicherraum und Arbeitszylinder wird
durch das Ausgleichsventil (D) geregelt.

Schwere Baureihe Typ 31
Die Funktionsweise der LISEGA-Hydraulikstof3-
bremsen Typ 31 beruht grundsatzlich auf dem
gleichen Prinzip wie die des Typs 30. Die beson-
deren Grof3enverhéltnisse bedingen hier jedoch
konstruktiv eine andere Anordnung des Volu-
menspeichers (C). Damit verbunden ist gleich-
zeitig eine andere Ventilanordnung. Die Ventile
(B) arbeiten vergleichbar zu denen des Typs 30.
Auch  hier wird der Durchfluss
der Hydraulikfliissigkeit in der
jeweiligen Bewegungsrichtung
durch SchlieBen des entsprechen-
den Ventils unterbrochen, wenn
eine bestimmte Grenzgeschwin-
digkeit tberschritten wird. Da beide
Ventile bei der gegebenen Anordung
in direkter Verbindung mit dem Volumenspei-
cher stehen, eriibrigt sich hier ein zusatzliches
Ausgleichsventil.

Wiederholungspriifungen

Damit bei den routinemaBigen Funktionspriifun-
gen nicht die kompletten StoBbremsen des
Typs 31 ausgebaut werden miissen, ist das
Ventilsystem austauschbar gestaltet. So kdnnen
im Falle einer Wiederholungspriifung lediglich
die Ventileinheiten gegen einen zuvor bereits
qualifizierten Ventilsatz ausgetauscht werden.
Eine besondere Absperrvorrichtung verhindert
dabei Olverlust. Der ausgetauschte Satz kann
anschlieBend in einer Testbremse {berpriift und
fir den ndchsten Einsatz bereitgestellt werden.
Diese Konstruktion erfiillt die Voraussetzung
der Priifung von Baugruppen gemaf3 ASME OM
Code, Subsection ISTD.



Funktionspriifungen
Sto3bremsen Typ 30, 31

Besonders strenge Sicherheitsanspriiche
im kerntechnischen Bereich erfordern
einen einwandfreien Nachweis der Funk-
tionsparameter bei Stobremsen. Das gilt
sowohl fiir die erste Ablieferungspriifung
als auch fiir Wiederholungspriifungen.

Die LISEGA-Priiftechnik wird standig

im eigenen Haus weiterentwickelt und
entspricht jeweils dem neuesten Stand
der Technik. Die Priifmaschinen arbeiten

als dynamische Hydropulsanlagen mit
wahlweise kraft- oder weggesteuerter
Anregung. Die Frequenzbander reichen
von 0,5-30Hz, und die Priiflasten erstre-
cken sich von 0,5 bis zu 8600kN. Fiir die
Standardpriifungen stehen bei LISEGA in
verschiedenen Werken Priifanlagen aus
eigener Fertigung in unterschiedlichen

GroBen zur Verfiigung. Als mobile Einhei-

ten werden Anlagen im Kundenauftrag
haufig vor Ort eingesetzt. Die Priifanlagen

werden heute weltweit verwendet und
von kundeneigenem Betriebspersonal
bedient. Variable Priifprogramme erlauben
die Priifung aller StoBbremsenfabrikate.
LISEGA-Priifanlagen werden auch fiir
Kunden hergestellt.

Alle LISEGA-Priifmaschinen werden in
regelmaBigen Abstanden auf Basis der
DIN EN ISO 7500 mit kalibrierten Kraftauf-
nehmern und Messverstarkern gepriift.

o v o
gLISEGﬂ LISEGR
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Abnahmeprotokoll Seite 1

® Quasistatische Funktionspriifungen

(@ Verstellkraft [kN]
@ SchlieBgeschwindigkeit [mm/s]
(® Bypass-Geschwindigkeit [mm/s]

Abnahmeprotokoll mit Priifdiagrammen Seite 2

Dynamische Funktionspriifungen

@) Last- und Wegamplitude
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Betriebsverhalten
Stof3bremsen Typ 30, 31

Betriebsverhalten

Bei dynamischer Belastung weisen die LISEGA- bzw. dynamischer Beanspruchung. Die spezifi-

StofSbremsen in Abhangigkeit des Beanspru- zierten Werte entsprechen den mafigeblichen

chungsspektrums ein gleichmaBiges vorherbe- internationalen Vorgaben und den praktischen

stimmbares Funktionsverhalten auf. Anforderungen. Die Einhaltung der Werte wird
durch Priifungen im Werk nachgewiesen und

Spezifizierte Funktionswerte protokolliert. Durch konstruktive Anpassung oder

Die LISEGA-Sto3bremsen halten standardmafig  Einsatz von Spezialol kdnnen bei Bedarf auch
die nachfolgend aufgefiihrten Funktionsdaten ein.  spezielle Parameter eingehalten werden.
Die Werte verstehen sich bei Wechselbelastung

Wegbereich Wegbereich 3 Wegbereich 8 Wegbereich 9

8,2,9® (Hub 300) (Hub 100) (Hub 200)
Schubstangenweg sy, bei Fy, Rt @ u. 1-35Hz < 6mm < 8mm < 10mm < 12mm
Schubstangenspiel s; (lost motion) < 0,5mm @ bis Lastaufbau bei Wechsel der Lastrichtung
SchlieBgeschwindigkeit bei Ry @ 2-6mm/s
Nachlaufgeschwindigkeit (Bypass) bei Fy und Ry @ 0,2-2mm/s ®

bei Fy = 8kN

2,5% Fy }
Maximale Verstellkraft (drag force) @ bei Fy > 8kN g(r)(())flg\ltv(\)’?j:ralu,SS"/oFN 1%Fy

Grofstwert aus
200N oder 1%Fy

() Wegbereich 82100mm, Wegbereich 24 150mm, Wegbereich 94200 mm. (3 Gemessen bei einer Verschiebegeschwindigkeit von ca. 0,3mmy/s.
Der Widerstand beim Anfahren (Haftkraft) liegt unterhalb des

(@ R¢ = Raumtemperatur (20°C *4°C). Bei Umgebungstemperaturen 150°C 1,5-fachen der Maximalwerte. Fy = Nennlast.
(kurzfristig, max. 1h) kann sich der Schubstangenweg aufgrund veranderter
Olviskositat bis ca. 50% erhohen. @) Bei Bedarf kann s, auf = 0,5mm erhht werden (KTA 3205.3).
(® Nachlaufgeschwindigkeit < 0,2mm/s auf Anforderung.
Kraft F A F AF
— Fraulted ﬁ/
0
T FEmergency E

Steifigkeit
_2Fy
Sb

K

>
S
/'-'FEmergency-
/
f_ -Fraulted
/
Kraft-Weg Diagramm Kraft- und Wegamplituden 2500kN Priifstand bei LISEGA
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Zulassige Beanspruchung
Sto3bremsen Typ 30, 31

Betriebliche Beanspruchungen

Die LISEGA-HydraulikstofSbremsen sind standard-
mafig fiir die nachfolgend aufgefiihrten betrieb-

lichen Beanspruchungen ausgelegt. Die spezifi-

zierten Werte sind durch KTA-Eignungspriifungen

Dauerbetrieb

max. 40h/Jahr
bei 10-150°C

kumuliert
Dauerbetrieb

kurzzeitig

Die Werte beziehen sich auf die komplette Stof-

bremse, einschliefilich Dichtungen und Hydrau-
likflussigkeit. Die Daten fiir die Fliissigkeit sind:

Stockpunkt
Flammpunkt

Ziindpunkt

Dauerbelastbarkeit
Der Nachweis der Betriebsfestigkeit basiert auf
folgenden Lastwechselkollektiven:

Nennlast Fy....ooovvvnen.. Lastwechsel
10% .o v e 2.000.000
B0% « vttt e 100.000
80% « o i 20.000
100% (Level A/B). .. oo oot 10.000
133% (level Q) . oo vv e 100
172% (LevelD) . oo oo 10

Die Lastwechselzahlen entsprechen einer an-
genommenen maximalen dynamischen Bean-
spruchung aus diversen Lastfdllen innerhalb
eines Zeitraums von 40 Jahren. Sie entsprechen
ebenfalls den Anforderungen der Priifprogram-
me durchgefiihrter KTA-Eignungspriifungen. Die
Ergebnisse hieraus weisen nach, dass die StoR-
bremsen diese Belastungen unter Beibehaltung
ihrer Funktionsfahigkeit ertragen.

Gegeniiber Beanspruchungen aus dauernden
Betriebsschwingungen verhalten sich die Stof3-

bremsen aufgrund eingesetzter Spezialfithrungen

weitgehend resistent.

kurzfristig max. 1h/Temp. Zyklus

bis max. 150°C

nachgewiesen. Andere Werte kdnnen in Ausnah-
mefallen durch konstruktive Anpassung vereinbart
werden.

max. 80°C

max. 150°C

100% 7 el
X=1 Priiffeld fiir Stoﬁbrmsen i
105J/kg =IOSGray (=1O7rad) Werk Zeven, Deutschland
0,5-1 bar

5bar Uberdruck

- 50°C
> 300°C
~ 500°C

Als Nachweis kann auf bestatigte praktische
Einsatzerfahrungen verwiesen werden.

Es ist zu beriicksichtigen, dass die Menge der
moglichen beeinflussenden Parameter wie
Frequenzen, Amplituden, Schwingungsformen,
Wirkrichtungen sowie eventuelle Uberlagerungen
keine einheitliche Definition betriebsbedingter
Dauerschwingungen zulassen.

Sonderpriifung von Sto3bremsen Typ 31 Priiflast bis 8600kN
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Wirkungsweise und Funktion
Gelenkstreben Typ 39

In zeitgemaflen Halterungs-
konzepten iibernehmen Ge-
lenkstreben eine wesentliche
Funktion bei der sicheren
Fiihrung der Rohrleitungs-
systeme.

Die zuverldssige Lagesiche-
rung der Rohrleitungen ist
mitentscheidend fiir die Be-
triebssicherheit und Lebens-
dauer des Gesamtsystems.

3.11

Aufgaben

Die LISEGA-Gelenkstreben Typ 39 iibernehmen
eine Reihe bedeutender Aufgaben fiir die Be-
triebssicherheit von Rohrleitungssystemen:

= Aufnahme von Druckstéf3en aus unplan-
miéfigen Lastfillen (siehe Seite 3.1).

m  Fiihrung von Rohrleitungen zur Steuerung

der planmafiigen thermischen Verschie-

bungsrichtung (Lenker)

Stabilisierung von flexiblen Rohrleitungs-

systemen durch Fixierung von so genannten

»Nulldurchgdngen*

= Konstruktion von Axial-Stopps
(,,bewegliche Festpunkte”)

Wirkungsweise

Gelenkstreben stellen gelenkig gelagerte, starre
Verbindungen zwischen Rohrleitungen und Ge-
baude her. Kleineren Verlagerungen der Rohr-
leitungen um den Schwenkwinkel der Gelenk-
streben wird kein Widerstand entgegengesetzt.
Bewegungen axial zur Gelenkstrebe werden
unterdriickt.

Konstruktion

Die Gelenkstrebe besteht aus einem starren
Grundkdérper mit je einem Gelenkkopf als
Anschluss an den Enden. Die Verbindung zur

Gebdudestruktur wird tiber einen Anschwei3bock

Typ 35 hergestellt, der Anschluss zur Rohrleitung
iber Wechsellastschellen der Produktgruppe 3.
Die Auswahltabellen der Anschlussbauteile
befinden sich auf Seite 3.22 bzw. auf den Seiten
3.29 bis 3.43.

Der Grundkorper besteht aus einem Rohr, das bis
Lastgrofle 8, abhangig vom Fertigungsverfahren,
an den Enden verjiingt ist.

Die Formgebung entspricht dem Kraftfluss und
erlaubt ein giinstiges Leistungsgewicht.

Die Anschliisse sind als Gelenkkdpfe in der Art

eines Spannschlosses als Rechts- und Linksge-
winde ausgefiihrt und erméglichen eine Langen-
verstellung in einem Bereich von 150mm bzw.
300mm. Schliisselflichen am Rohrkdrper erlau-
ben sicheres Ansetzen eines Schraubenschliis-
sels und vereinfachen Langenregulierungen im
eingebauten Zustand.

Um eine sichere Konterung zu gewahrleisten,
sind die Gewinde der Gelenkkdpfe als Fein-
gewinde ausgefiihrt.

Die Grundkorper werden in Standardlangen
gefertigt und sind ab Lager verfiigbar. LISEGA-
Gelenkstreben sind eignungsgepriift gem. KTA
3205.3 und entsprechend ASME-BPV Code
ausgelegt.

Oberflache standardmaBig lackiert.
Schliisselflache zur einfachen Einstellung.
Langenverstellbar durch Rechts-/Linksgewinde.

Grundkérper, frei von Schweifiungen
bis Lastgruppe 8.

Galvanisch verzinkte Gelenkkdpfe
mit Feingewinde.

© ® ® e 0 06

Sichere Konterung der Gelenkk&pfe durch
Feingewinde und Kontermutter, galvanisch
verzinkt.



Wirkungsweise und Funktion
Energieabsorber Typ 32

Wirkungsweise und Funktion

Der Energieabsorber wirkt {iber einen einstell-
baren freien Hub fiir die Aufnahme thermisch
bedingter Bewegungen. Die Einstellung des
Freihubs kann (bei einer mittleren Baugréfe)
in einem Bereich von +25mm vorgenommen
werden. In diesem Bereich kann sich die Rohr-
leitung ohne Widerstand frei bewegen.

Dynamische Ausschlage werden dagegen durch
Anschldge in ihrer Bewegung begrenzt. Die auf-
tretenden Krafte werden dabei bis zur angegebe-
nen Nennlast in die Baustruktur eingeleitet und
dariiber hinaus in Verformungsenergie umgewan-
delt. Angeschlossene Bauteile werden auf diese
Weise kontrolliert vor Uberlastung geschiitzt.

Daher sind Energieabsorber ideal zum Schutz:
m gegen Wasserschlige
= als Ersatz von aufwendigen

Rahmenkonstruktionen
= als Ausschlagsicherung

Freihub (Druck)

Kegelscheiben B

Einstellung Freihub H

gehalten. Hat ein solcher Vorgang stattgefunden,
kann der Vortrieb der betroffenen Kegelscheibe
an der Stellung des Anzeigestabes (G) abgelesen
werden. Fiir den weiteren Einsatz des Energie-
absorbers ist jetzt lediglich der Freihub an der
Einstellvorrichtung (H) fiir die neue Stellung
nachzuregulieren. Entsprechende Vorgange sind
bis zu einem max. Verformungsweg (s) wieder-
holbar. Weiterfiihnrende Informationen sind auf
Seite 3.23 ersichtlich.

Einbau

Die Energieabsorber entsprechen den Lastgrup-

pen der Produktgruppe 3 (dynamische Bauteile)
und sind entsprechend last- und anschlusskom-
patibel zu den Anschluss- und Verbindungsbau-

teilen dieser Produktgruppe. Im Ubrigen sind die
Hinweise auf Seite 3.1 zu beachten.

Freihub (Zug)

Anzeige fiir Verformungsweg (absorbierte Energie) G

Die Konstruktionseinheit besteht aus einem
austenitischen Mantelrohr (A) mit definiertem
UntermaR, in das Kegelscheiben (B) mit definier-
ter Kraft eingepresst wurden. Das Mantelrohr ist
mit einem festen Boden (C) verschlossen, der
mit einer Anschlusslasche (D) versehen ist. Die
Kraftiibertragung tber die ganze Einheit erfolgt
tiber die Anschlage (E) und die Schubstange (F).

Ubersteigt eine dynamische Kraft die Einpresskraft
der Kegelscheiben, wird die betroffene Kegelschei-
be vorgetrieben und fiihrt zu einer Aufweitung
des Mantelrohres. Hierdurch wird die iberschiissi-
ge Kraft durch Umwandlung in Verformungsener-
gie von den Anschlusskonstruktionen fern-

Funktionsnachweis

Die LISEGA-Energieabsorber haben zum Nach-
weis ihrer zuverldssigen Funktionsweise ein
sorgfaltiges Testprogramm durchlaufen. In zahl-
reichen dynamischen und statischen Belastungen
sowie Traglastpriifungen wurden ausreichende
Sicherheiten nachgewiesen.

Im Betrieb sind Energieabsorber wartungsfrei
und bendtigen keine Wiederholungspriifungen.

Energieabsorber begrenzen
dynamische Ausschlige
und wandeln Krafte ober-
halb der Nennlast in Ver-
formungsenergie um. Der
Stahlbau wird geschiitzt.

Energieabsorber, eingesetzt
anstelle einer Doppelfiihrung,
dadurch kann die Rahmen-
konstruktion entfallen.

Last F [kN)
a8

~

] 7 ]
Hub s [mm]

Gemessener Kraft-/Wegverlauf
bei schwingender Belastung
> Nennlast
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Wirkungsweise und Funktion

Viskoelastische Dampfer Typ 3D

Dynamische Lasten aus
mechanischen, hydrody-
namischen oder externen
Anregungen haben ein
hohes Schadenspotential
fiir Rohrleitungen und an-
dere Anlagenkomponenten.
Viskoelastische Dampfer
konnen diese Schwingun-
gen erheblich reduzieren.

Aufbau des LISEGA-
viskoelastischen Ddmpfers

—
(%2}
©

—

N

8 dissibjerte
Energie

Sb
(Schwingbreite)

Hysterese eines viskoelastischen
Ddmpfers
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Schwingungen entstehen durch innere Anregun-
gen aus mechanischen oder hydrodynamischen
Vorgangen oder durch duf3ere Anregungen wie

z.B. Windlasten, Verkehrserschiitterungen oder

Erdbeben.

Unzuldssig hohe Schwingungen haben dabei

ein hohes Schadenspotential flir Rohrleitungen.
Diese miissen daher durch spezielle Bauteile
geschiitzt werden. Um Zwangungen im Gesamt-
system zu vermeiden, diirfen thermisch bedingte
Bewegungen der Rohrleitung nur minimal behin-
dert werden.

Als zuverldssiger Schutz fiir Rohrleitungen und
Anlagen haben sich viskoelastische Dampfer in
der Praxis bewiesen. Besonders Schwingungen,
die durch stofartige Belastungsspitzen angeregt
werden, kénnen durch diese Dampfer auf ein
zuldssiges Maf3 reduziert werden.

Viskoelastischer Ddmfer mit Trans-
portsicherungen ohne Offset

Viskoelastischer Ddmpfer
mit eingestelltem Offset

Der LISEGA-visko-
elastische Dampfer be-
steht aus einem Gehduse
mit einer Fiillung eines
viskosen Fluids, das Rela-
tivbewegungen zwischen

den Anschlussplatten zuldsst,
gleichzeitig aber in alle Richtungen dampft und
die Bewegungsenergie dissipiert (in Warme
umwandelt).

Viskoelastische Dampfer tibertragen nur dynami-
sche Lasten, keine statischen Lasten. Dabei ist
die Reaktionskraft des Dampfers proportional zur
Geschwindigkeit und Frequenz der Schwingung.
LISEGA bietet fiir einen breiten Anwendungsbe-
reich Fluide mit unterschiedlichen Dampfungs-
eigenschaften bezogen auf Einsatztemperatur
und Frequenz an. Weiterfiihrende Informationen
sind ab Seite 3.25 ersichtlich.

@@ Anschlussplatten

Typenschild

Positionsanzeige

Wartungsfreie Staubabdeckung
Transportsicherungen

Anschlussinnengewinde M16 fiir
Transportzwecke

Lastbereich 2,5kN bis 100kN
Frequenzbereich bis 35Hz
Temperaturbereich von —10°C bis 80°C
Wegbereich bis 50mm

NSNS Q00®E




Rohrausschlagsicherungen

Typ 3R

Rohrausschlagsicherungen

Eine besondere Bauart aus dem Bereich der
dynamischen Rohrhalterungen sind die Rohr-
ausschlagsicherungen. Neben dem Energieab-
sorber Typ 32 hat sich bei besonders gro3en
Lasten eine Konstruktionsart mit Rundstahl-
biigeln vielfach als erfolgreich erwiesen.

Rohrausschlagsicherungen sind im kerntechni-
schen Bereich {blich und sollen die kinetische
Energie berstender Rohrleitungen im Schadens-
fall abfangen und dampfend abbauen. Hierfiir
wird das Dehnungsverhalten der umschlieRen-
den Edelstahlbiigel ausgenutzt, die entsprechend
der zu erwartenden dynamischen Kréfte ausge-
legt sind.

Rohrausschlagsicherungen werden kundenspezi-
fisch ausgelegt und als Sonderkonstruktion bei
LISEGA gefertigt.

Rohrausschlagsicherungen haben sicherheitstech-

nische Bedeutung und unterliegen entsprechend
hohen Qualitdtsanforderungen an die Auslegung,
Konstruktion und Fertigung. Durch zahlreiche
Lieferungen in moderne kerntechnische Anlagen
hat LISEGA die Qualifikation zur Lieferung dieser
Bauart erfolgreich nachgewiesen.

—

Spannung

dissipierte
Energie

™
™.,

Dehnung o
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Wirkungsweise und Funktion
Wechsellastschellen Typ 34, 36, 37

Bei den dynamischen
Halterungen miissen auch
die Rohrschellenkonstruk-
tionen mit ausreichender

Sorgfalt betrachtet werden.

Trotz einwandfreier Haupt-
produkte (Gelenkstrebe,
Stof3bremse, Energieabsor-
ber) kann die Funktion der
Gesamtkonstruktion durch
mangelhafte Rohrschellen
beeintrachtigt werden.

Kraftschliissige Reibschluss-
schelle (statisch)

Verdreh-
sicherung

Formschliissige Wechsellast-
schelle (dynamisch)

Typ 36 mit Verdreh-
sicherung Typ 3L

3.15

Funktion

Reibschlussschellen kénnen auch mit Schrauben-
vorspannung im Bereich hoher Temperaturen
und/oder Uber ldngere Zeit aufgrund des Kriech-
verhaltens der Werkstoffe (Zeitstandfestigkeit)
dynamische Lasten nicht sicher {ibertragen. Selbst
tiberdimensionierte Verschraubungen, die unter
Umstanden das Rohr in unzuldssiger Weise ein-
schniiren (Rohrwiirger), sind nicht zielfiihrend.

=  Ein typischer Mangel besteht in zu weichen
Rohrschellenkonstruktionen, bei denen die
notwendige Federsteifigkeit nicht erreicht
wird.

m  Es ist auch darauf zu achten, dass die
Anschliisse an den Rohrschellen spielfrei
hergestellt werden.

= Damit keine Zwdngungen auftreten, ist
geniigend Freiraum fiir Querbewegungen
bei Verschiebungen der Rohrleitung sicher-
zustellen.

Zur Ubertragung von dynamischen Lasten sind
Schellen erforderlich, die dynamische Kréfte auf-
nehmen und weiterleiten konnen. Dynamische
Krafte resultieren aus Wechsellasten, dabei kon-
nen resultierende Bewegungen aufgrund au-
Bermittig eingeleiteter Krafte auftreten. Daher

ist die dynamische Wechsellastschelle in der
Regel formschliissig (Verdrehsicherungen) gegen
Verdrehung zu sichern. Auf diese Art werden de-
finierte, nachweisfdhige Verhiltnisse hergestellt.
Der Nachweis obliegt dem Rohrleitungsplaner.

Die Verdrehsicherungen stellen die Lage der Wech-
sellastschellen in der erwarteten Kraftrichtung sicher
und sind anndhernd unbelastet. Auch im Lastfall
treten keine nennenswerten Querkrafte auf, da die
Reibkrafte an der Beriihrungsflache des Rohres
unter Last fiir einen festen Lagesitz sorgen.

Durch die geringen aufzunehmenden Krafte kon-
nen die SchweiBnahtspannungen, trotz geringer
Dimensionierung der Verdrehsicherungen, niedrig
gehalten werden. Sie liegen in der Regel unter
35% der Streckgrenze bzw. Zeitdehngrenze fiir
Lastfall H entsprechend der nach DIN bzw. ASME
zulassigen Werte. Eine Auswahl der LISEGA-Ver-
drehsicherungen befindet sich auf Seite 3.44.

Wechsellastschellen Typ 36, 37

Um fiir alle Einsatzgebiete die jeweils optimale
Losung und dabei gleichzeitig die giinstigsten
Leistungsgewichte zu erzielen, bietet LISEGA vier
Standardbauformen an.

Die Auswahltabellen sind nach Rohrdurchmessern
gegliedert. Uber die Temperaturbereiche und die
zuldssigen Belastungen findet sich die Typenbezeich-
nung fiir die zutreffende Schelle. Danach sind die
Einbaumafe anhand der Mafskizzen zu iiberpriifen.
Besondere Aufmerksamkeit ist den Laschenanschliis-
sen von Gelenkstreben, StofSbremsen oder Energie-
absorbern zu widmen. Wenn der standardméafige
Bolzenanschluss dy nicht passend ist, kann ein
entsprechend anderer Anschweifibock Typ 35 vor-
gesehen werden. Das E-Maf der Schelle andert sich
dann entsprechend der unten aufgefiihrten Tabelle.

Enthélt die Bestellung keinen besonderen Hin-
weis fiir die Anordnung, wird der Bockanschluss
so angebracht, dass der Hauptschwenkbereich

in Rohrachse verlduft.

Typ 37 .. .1/2/3/4/5/6

U

Typ 36 .. .1/2/3

n

1

6

Typ 37 .. .7/8/9

Typ 36 .. .4/5

Max. Lastgruppe der Wechsellastschelle

1,2 3 4 5 6 7 8 9

Soll-Lastgruppe

Reduzierung des E-MafRes um AE

1,2 0 4 10 20 45 60 85 125
3 0 6 16 41 56 81 121
4 0 10 35 50 75 115
5 0 25 40 65 105
6 0 15 40 80
7 0 25 65
8 0 40
9 0

Reduzierung des MafSes Emax bei Wechsellastschellen Typ 36
und 37 bei Auswahl eines kleineren Anschlusses als in der Spalte
max. Lastgruppe in den Auswahltabellen angegeben.



Fur die Aufnahme von austenitischen Rohrleitun-
gen kdnnen die Rohrschellen mit Edelstahleinlage-
blechen aus dem Werkstoff 1.4301 (X5 CrNi 18-10)

ausgestattet werden. Diese Bleche sind gesondert  struktionen sinnvoll. Insbesondere fiir die Parallel-
und Winkelanordnung haben sich standardisierte
Konstruktions- und Berechnungsmethoden
bewdhrt.

zu bestellen, siehe Seite 4.7.

Wechsellastschellen als statisch

belastete Schellen

Die angegebenen zuldssigen Lasten (in den Aus-
wabhltabellen Seite 3.29 bis Seite 3.43) sind fiir
den dynamischen Betrieb mit StofSbremsen bzw.
Gelenkstreben geméafl dem Lastwechselkollektiv
von Seite 3.10 ausgelegt.

Die Wechsellastschellen kénnen auch unter per-
manenter statischer Belastung eingesetzt werden.
Hierfiir sind die angegebenen zuldssigen Belas-
tungen gem. folgender Tabelle abzumindern:

zul. permanente

Auslegungstemperatur Zugbelasting

bis 350°C 100%
351°C - 450°C 100%
451°C - 500°C 80%
501°C - 510°C 80%
511°C - 530°C 65%
531°C - 560°C 55%
561°C - 580°C 65%
581°C - 600°C 60%

Diese Auslegung bezieht sich auf Zeitstandsfestigkeiten im
Bereich von 200.000h bei Temperaturen = 450°C.

Sonderbauformen
In einigen Fallen sind neben den Wechsellast-
schellen Typ 36 und Typ 37 auch Sonderkon-

Dynamische Rohrschelle Typ 34 mit Stobremsen
und Verdrehsicherungen

\ il % S ———————— |

| ( _._....,_.__-, \
\
L -~

- ===

e ——————

]

" M.___ =

T

Horizontal liegender axialer Stopp mit Gelenkstreben Typ 39 und Rohrschelle Typ 34 inkl. Abstandshalter

Sonderausfiihrung Typ 37 mit
Bolzen des AnschweifSbocks in

Rohrachsrichtung

Typ 35 Typ 39

Sonderausfiihrung

—gyTyp 35
I

Typ 34

Sonderausfiihrung
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Wechsellastschellen

Typ 34

Haufig treten dynamische
Lasten in Richtung der
Rohrachse auf (z.B. aus
Druckstof3en oder dufleren
Anregungen). Um diese
Lasten abzutragen, wurde
die spezielle Wechsellast-
schelle Typ 34 entwickelt.

Typ 34 als Axialstopp mit
Abstandshalter

Typ 34 mit Stofsbremsen Typ 30
und Verdrehsicherungen

Typ 34 mit gedrehter Nockenauf-
nahme und Stofbremsen Typ 30

3.17

In vertikal und horizontal verlaufenden Rohrlei-
tungen werden vermehrt fiir die definierte Be-
stimmung der Rohrleitungslage und auch fiir die
Aufnahme von dynamischen Kraften in Richtung
Rohrachse spezielle Rohrschellen benétigt. Die

dabei auftretenden Lasten gilt es iiber eine form-

schliissige Verbindung zum Rohr (in der Regel
Rundnocken) abzutragen. Hierfiir hat LISEGA die
Wechsellastschelle Typ 34 entwickelt.

Typ 34

Die Grundlage fiir diese Entwicklung war die
bewdhrte Kastenschelle Typ 46/48. Die Lastiiber-

Typ 34 mit Stobremsen und Lagesicherung

Lagesicherung
Die Lagesicherung gewdhrleistet, dass sich die
Schelle nicht zum Rohr (Drehpunkt Rundnocken)

tragung bei der Wechsellastschelle Typ 34 erfolgt verdrehen kann. Die Lagesicherung wird nicht

durch verstarkte Quertrager mit Anschwei3bo-
cken Typ 35 fiir den Anschluss an die dynami-
schen Hauptprodukte (Typ 30, 32, 39).

Auslegung
Zur Auslegung der Wechsellastschellen Typ 34
werden folgende Parameter benétigt:

Last (dynamisch/statisch)
Rohrleitungstemperatur
Isolierdicke

Spannweite der Anschlussteile
Anschlussgrofle und Ausrichtung
der Anschweif3bocke Typ 35
Rundnockenabmessungen
Rundnockentoleranzen

Lage (horizontal/vertikal)
anschlieende Hauptprodukte
(Typ 30, 39, 32)

= Verdrehsicherung/ggf. Rezessmafle
m  ggf. Abstandshalter

Aufgrund der vielfiltigen Kombinationsmog-
lichkeiten und Auslegungsparameter werden
die Wechsellastschellen Typ 34 individuell auf
Anfrage ausgelegt.

dynamisch belastet und entweder durch Rezesse
in der Rundnockenaufnahme oder durch Zusatz-
bleche realisiert.

Typ 34 mit Rezess

Typ 34 mit Zusatzblechen



N i)

Sicherung der Rohrleitung mit Stofsbremsen Typ 30 an Wechsellastschellen Typ 36
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Stof3bremsen
Typ 30

Stof3bremsen
Typ 30 18 16 bis 30 03 12

Serienmafige Standardaus-
fuhrung.

Verfiigharkeit ab Lager oder
laufender Produktion.

Es werden nur nichtrosten-
de Werkstoffe eingesetzt.
Die {iber ein Anschlussge-
winde verbundenen An-
schlusslaschen (Werkstoff Anschlusslasche Weganzeige
P250GH, C45E+QT) sind
galvanisch verzinkt.

Schauglas
Typenschild (Flussigkeitskontrolle)

Gelenklager Kolbenstangenschutz

+
+
N 2 1))

®

30 18 16 3 4,0 100 54 10 220 320 18 15 9 1,9
30 38 16 8 10,6 100 70 12 315 415 50 20 10 4,3
30 39 16 8 10,6 200 70 12 410 610 50 20 10 5,7
30 42 16 18 23,9 150 85 15 395 545 58 22,5 12 8,3
30 43 16 18 23,9 300 85 15 545 845 58 22,5 12 12
30 52 13 46 61 150 135 20 445 595 65 30 16 20
30 53 13 46 61 300 135 20 595 895 65 30 16 29
30 62 16 100 141 150 170 30 535 685 100 45 22 37
30 63 16 100 141 300 170 30 685 985 100 45 22 51
3072 16 200 267 150 200 50 615 765 130 60 35 61
30 73 16 200 267 300 200 50 765 1065 130 60 35 78
30 82 16 350 472 150 270 60 730 880 165 75 44 122
30 83 16 350 472 300 270 60 880 1180 165 75 44 147
30 92 13 550 735 150 300 70 760 910 165 105 49 175
3093 13 550 735 300 300 70 910 1210 165 105 49 207
30 02 12 1000 1335 150 390 100 935 1085 240 147 70 390
30 03 12 1000 1335 300 390 100 1085 1385 240 147 70 460
(D Siehe Technische Spezifikation, Tabelle: ,,Zuldssige (@ Bei Austausch anderer Fabrikate kénnen die An-
Belastungen“ auf Seite 0.6 und ,,Anschwei3en des schlussabmessungen wie Bolzendurchmesser und
Anschwei3bockes* auf Seite 3.22. Laschenlangen den in der Anlage bereits vorhandenen

Anschlusskonstruktionen angepasst werden.
(@ Ubliche Auslegungslast fiir Erdbeben und dhnliche Last-

Bestellangaben: falle. Siehe auch Technische Spezifikation auf Seite 0.6. (® Bei Bedarf kénnen auch StoRbremsen mit groeren
StoRbremse Typ 30 .. .. Hiiben geliefert werden.
und zwei Anschweibdcke © Enin = Kolbenstange eingefahren

Emax = Kolbenstange ausgefahren (® Anschlussmoglichkeiten: Siehe Bolzendurchmesser der
Typ 35 ... Zur Uberbriickung gréRerer Einbaulingen kénnen Einbau- Anschwei3bocke Typ 35 bzw. Wechsellastschellen der
Markierung: ... verldngerungen Typ 33 der Seite 3.21 eingesetzt werden. Produktgruppe 3.
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Stof3bremsen
Typ 31

Anschlusslasche Weganzeige 5)

Typenschild

Ventilsatze

Olstandsanzeige

3198 16 550 735 100 240 70 620 720 95 90 310 115
3199 16 550 735 200 240 70 735 935 95 90 310 145
3108 16 1000 1335 100 330 100 765 865 120 110 385 145
3109 16 1000 1335 200 330 100 880 1080 120 110 385 200
312816 2000 2660 100 440 120 870 970 160 155 450 150
313816 3000 4000 100 540 140 1020 1120 190 180 620 100
3148 16 4000 5320 100 580 160 1050 1150 205 200 585 255
315816 5000 6650 100 630 180 1140 1240 230 220 670 205

() Siehe Technische Sperzifikationen, Tabelle: ,,Zuldssige
Belastungen* auf Seite 0.6 und ,,Anschweif3en des
Anschwei3bockes* auf Seite 3.22.

(@ Ubliche Auslegungslast fiir Erdbeben und dhnliche Last-
falle. Siehe auch Technische Spezifikation auf Seite 0.6.

Stobremse Typ 31 in Sondergréfie

® Emin = Kolbenstange eingefahren

Emax = Kolbenstange ausgefahren

@ Lmax bei 80°C

105
105
140
140
160
200
245
290

49
49
70
70
85
90
105
105

(® Ausfiihrung der Weganzeige fiir Wegbereich 8
(100mm Hub).

152
181
285
338
648
968
1300
1750

Stof3bremsen
Typ 31 98 16 bis 31 58 16

Stof3bremsen Typ 31 sind
speziell fir die Aufnahme
besonders grofier Lasten
konzipiert. Sie werden
vorwiegend in Kernkraft-
werken zur Absicherung
von Dampferzeugern und
grofien Pumpen eingesetzt.
Wegen der meist sehr
engen Einbaurdume sind
konstruktive Anpassungen
an die gegebenen Verhalt-
nisse die Regel. Die Tabelle
auf dieser Seite dient des-
halb im Wesentlichen der
generellen Orientierung bei
der Vorplanung.

Gehaduse und Anschluss-
laschen bestehen aus hoch-
festem Edelstahlguss.

Bestellangaben:
Stofbremse Typ 31 .. ..
und zwei Anschweif3-
bocke Typ 35 .. ..
Markierung: ...

(® Anschlussmoglichkeiten:
Siehe Bolzendurchmesser
der Anschweifibocke Typ 35
bzw. Wechsellastschellen der
Produktgruppe 3.

LISEGA-Sto3bremsen Typ 31
sind mit auswechselbaren
Ventilen fiir Wiederholungs-
priifungen vor Ort ausgeriistet.
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Einbauverlangerungen
Typ 33

Einbauverlangerungen
Typ 33 18 18 bis 33 03 12

Serienmafige Standard-
ausflihrung

Einbauverlangerungen Typ 33
werden eingesetzt, wenn
ohne bauseitige Anpassun-
gen grof3ere Einbauldngen
zu {berbriicken sind.

Die Verbindung mit der Mindesteinschraubtiefe
Stobremse oder dem Ener-

gieabsorber erfolgt an der Verlangerungsrohr

Zylinderbodenseite. Uber Gelenkkopf
serienmafig vorgesehene
Schraubanschliisse kann e Kontermutter
problemlos von standard- pe— ! I
maRigen Anschlusslaschen N 1 . I 1 i i
auf Einbauverldngerungen R './“"T[ I ' 3 =
umgerust.et werden. Das | L______}____ 4 al T
bezieht sich auch auf Son- . 8 ® |
deranschliisse, was vor @d3 |
allem beim Austausch von Ko
i S —_— _ - -
Fremdfabrikaten hilfreich : L+37,5 -
ist, weil so die bauseits [ e® o
vorhandenen Anschliisse
erhalten bleiben kénnen.
Weitere Anschlussmoglich-
keiten sind der Seite 3.6
zu entnehmen.
3318 18 3 100 240 10 25 445 760 205 520 0,80 0,39
Ein Uberschreiten der maxi- 33 38 18 8 100 315 12 30 515 760 200 445 1,00 0,55
3339 18 8 200 460 12 30 660 690 200 230 1,00 0,55
malen Querauslenkung von
+69 ist 7u vermeiden 33 42 18 18 150 412 15 35 617 1175 205 763 1,60 0,75
- ’ 33 43 18 18 300 635 15 35 840 930 205 295 1,60 0,75
3352 13 46 150 455 20 49 720 1405 265 950 3,70 0,73
Werkstoff: 335313 46 300 680 20 49 945 1180 265 500 3,70 0,73
Rohr ~  P355NH 336218 100 150 510 30 64 780 1900 270 1390 600 2,00
Gelenkkopfe P250GH 336318 100 300 735 30 64 1005 1700 270 965 6,00 2,00
C45E+QT 337218 200 150 560 50 83 875 2415 315 1855 12,00 3,20
$355)2 337318 200 300 785 50 83 1100 2040 315 1255 12,00 3,20
42CrMo4+QT 338218 350 150 640 60 102 1030 2400 390 1760 22,50 4,75
338318 350 300 865 60 102 1255 2320 390 1455 22,50 4,75
339213 550 150 670 70 115 1155 1670 485 1000 41,00 5,50
127 1671 2870 1001 2200 44,50 7,20
339313 550 300 895 70 115 1380 1695 485 800 41,00 5,50
127 1696 2795 801 1900 44,50 7,20
330212 1000 150 770 100 160 1415 2300 645 1530 92,00 9,50
Bestellangaben: 330312 1000 300 995 100 160 1640 2325 645 1330 92,00 9,50
Einbauverldngerung
Typ 33.... () Bei mittlerer Kolbenstellung. (® Anschlussmoglichkeiten: Siehe Bolzendurchmesser der
L = ..mm fir Anschwei3bdcke Typ 35 bzw. Wechsellastschellen der
(@ Einbaumafe groRer als Emax bei Lastreduzierung maglich. Produktgruppe 3.
Hydr. 'StOBbremse oder Ohne Verstellmaglichkeit kénnen auch kiirzere L-MaRe
Energieabsorber geliefert werden.
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Anschweif3bocke

Anschweif3bocke
Typ 35 19 13 bis 35 20 19

SerienmafRige Standard-
ausfiihrung

Dieses Bauteil ist fiir den
Anschluss von Stof3bremsen
Typ 30 und 31, Energieab-
sorber Typ 32 fiir Gelenk-

3519 13 3 25 32 12 10 30 9,5 42 13 0,2 streben Typ 39 sowie
3529 13 4 25 32 12 10 30 9,5 42 13 0,2 fiir die Typen 16, 20, 27
353913 8 30 37 12 12 34 10,5 46 15 0,3 Vorgesehen und Stellt den
35 49 13 18 35 43 13 15 40 12,5 52 18 0,5 Bauanschluss her.
3559 19 46 54 54 15 20 50 16,5 65 27 1,0
356919 100 90 79 23 30 75 22,5 95 45 3,7 .
357919 200 110 100 25 50 90 35,5 115 55 7.9  Die Bdcke bestehen aus
358919 350 150 130 34 60 115 45 160 75 17,0  dem gut schweifbaren
359911 550 180 230 40 70 155 50 220 80 41,0  Werkstoff S355)2, die pass-
3509 13 1000 390 310 58 100 212 72 305 100 132,0  genauen Anschlussbolzen
352019 2000 520 320 65 120 245 87 320 135 215,0 sind aus nichtrostendem
(D Siehe Technische Sperzifikation, Tabelle ,,Zuldssige (@ Passung: H7 f8. Werkstoff gefertigt.
Belastungen® auf Seite 0.6 und ,,Anschweifien des
Anschwei3bockes* wie unten dargestellt. Bestellangaben:

m  Bei Bedarf sind Anschweif3bicke/Anschraubbdcke in gréBeren Ausfiihrungen lieferbar.

3519 13 3,0 3,0 3,0
352913 3,0 3,0 3,0
3539 13 3,0 3,0 3,0
35 49 13 3,0 4,0 5,0
3559 19 5,5 7,0 8,0
3569 19 7,5 9,5 11,0
357919 10,5 13,5 15,5
3589 19 14,5 18,0 21,0
3599 11 15,0 20,0 23,0
3509 13 14,0 17,0 19,0
3520 19 23,0 - -

Anschweiflbock Typ 35 .. ..

Die Anordnung der Anschweif3bdcke sollte
stets so gewahlt werden, dass sich der max.
Schwenkwinkel in der Richtung der gréfiten
betriebsbedingten Warmedehnung ergibt (X« ).
Die Querauslenkung ist auf max. +6° begrenzt
(<£B). Eine Verdrehung der Anschweibscke
gegeneinander sollte wegen der hierbei einge-
schrankten Bewegungsmoglichkeit vermieden
werden.

. . . . . Max. Schwenkwinkel Typ 35
Die MindestschweiBnahtdicke ,,a“ fiir die An-

schweiBbocke Typ 35 steht in Abhangigkeit zu
den Schwenkwinkeln « und . Bei der Berech-
nung wurde eine zuldssige Spannung von
90N/mm? im Lastfall H zugrunde gelegt.

Bei VergroBBerung des Schwenkwinkels o auf
90° verringern sich die zuldssigen Belastungen
um ca. 15% bei gleichbleibender Schwei3naht-
dicke (a bei o = 45°).

Mafgeblich fiir die zuldssigen Belastungen ist

die dazugehdrige Belastungstabelle der Techni-
schen Spezifikation auf Seite 0.6.
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Energieabsorber
Typ 32

Energieabsorber
Typ 32 18 16 bis 32 92 16

Serienmadfiige Standard-

ausfiihrung
Freihubeinstell Anzeige der absorbierten Energie
reihubeinstellung g ' : . gl o I
Langeneinstellung Mindesteinschraubtiefe ©
— 0
of 3
"} = - 1 L1 ( T —..
] A ool L - 1 P ] _ L = _ S
I T | i Q
e ) < Bl l #
da@ J @d,
— - p——— R — fe.—
e A -1 '—"'s"'@ @t F———RL
Freihub (Druckseite) ty t Freihub (Zugseite)
1©)
(@ Bei Uberschreiten der Nennlast
werden zunehmende Kraft und
Bewegung in Verformungs-
energie umgewandelt. 3218 16 3 5,0 0-20 0-20 56 10 300 85+ 50 18 15 9 0,8
32 38 16 8 5,0 0-22 0-22 60 12 355 95 £ 50 50 20 10 1,8
@ Max. Verformungsweg n 32 42 16 18 5,0 0-25 0-25 80 15 440 125%75 58 22,5 12 3,6
Druck- und Zugrichtung. 325216 46 50 0-25 0-25 115 20 490 15075 65 30 16 115
@ E-Mafe bei mittlerer Lage der 3262 16 100 6,5 0-25 0-25 130 30 575 165+75 100 45 22 18,5
freien Hilbe ty/t, und Lingen- 327216 200 95 0-28 0-28 195 50 715 175%75 130 60 35 47,0
einstellung A-MaB. 32 82 16 350 12,5 0-30 0-30 250 60 945 225+75 165 75 44 105,0
Bei Anderung von t, wird das 32 92 16 550 auf Anfrage
E-Maf3 entsprechend verringert
bzw. erhoht. ol e
Individuelle Anwendung
@ Anschlussmoglichkeiten: Die in der Tabelle angebotenen Standardausfiih-
Siehe Bolzendurchmesser rungen bilden nicht die Grenze der Lieferméglich-

der AnschweiBBbdcke Typ 35 kaiten. Die Produkte kénnen durch LISEGA auf

bzw. Wechsellastschellen der . e

Produktgruppe 3. die besonderen Bediirfnisse des Anwenders an-
gepasst werden. Das bezieht sich insbesondere
auf Anwendungsfdlle, in denen Last und Hub die
Standardparameter Ubersteigen.

Bestellangaben:
Energieabsorber

Typ 32 .. 16

t1 = ..mm, tp = ..mm
Markierung: ...
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Stofibremsen Typ 31 vor der Auslieferung

Typ 31

Einbausituation Typ 30
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Viskoelastische Dampfer
Typ 3D .. 44-D

Viskoelastische Dampfer Auswahl und Mafle

Typ 3D 03 44-D Bei der Auswahl von viskoelastischen Dampfern

bis 3D H1 44-D ist die Temperatur des Einsatzortes zu beachten.
Diese Dampfer stehen fiir einen Einsatztempera-
turbereich von 20°C bis 80°C zur Verfiigung, wo- .

bei die verschiedenen Dampfungsmedien einen E
Temperaturbereich von jeweils 10°C abdecken. =
, e} < Daher ist die richtige Auswahl der Einsatztem- -
E7 ! —E peratur maf3geblich. a . a
______ Die Auswahl der Dampfergrofie ergibt sich aus
______ der Nennlast. Fiir die Kaltlastposition ist die |
N e Verschiebung (Offset) in horizontaler und verti- P | &
kaler Richtung zu beriicksichtigen. Sie betragt & |
bei LISEGA-Dampfern der 44-D-Baureihe jeweils | M@
"= Arbeitsbereich um +40mm in horizontaler/vertikaler Richtung. - %
die Mitelstellung Der Betrieb des Ddmpfers in Mittelstellung ist o !
anzustreben. Um den notwendigen Dampfungs- | a
widerstand zu erreichen, sollten sich die viskosen = | e
Dampfer wahrend des Betriebes im Bereich i [ /T
+ 20mm von der Mittelstellung befinden. !
Vor jeder Inbetriebnahme sind die Dampfer auf L la
Betriebstemperatur vorzuwarmen.
Weitere Informationen m Lastbereich: 2,5kN bis 100kN Die Tabellenwerte sind Mindestwerte bei der
zu schwingungsmindemn- = Frequenzbereich: bis 35Hz bestellten Betriebstemperatur. Bei niedrigeren
den Produkten sind dem = Temperaturbereich: 20°C bis 80°C Temperaturen steigt der Dampfungswiderstand.
VICODA-Produktkatalog zu (in 10°C-Schritten) Bei Bedarf kann die Ersatzsteifigkeit [kN/mm] in
entnehmen. m  Offset (Kaltstellung) zur Mittelstellung: vertikaler und horizontaler Richtung angegeben
bis £40mm (horizontal/vertikal) werden.
Transportringschraube.
3D 03 44-D 2,5 240 270 215 8 34 14 - 16
Bgstellanggben: . 3D 05 44-D 5 240 290 230 8 34 14 - 19
Viskoelastischer Dampfer 3D 10 44-D 10 240 340 270 10 38 18 M16 31
Typ 3D .. 44-D 3D 20 44-D 20 280 390 320 12 42 22 M16 51
Markierung: ... 3D 30 44-D 30 320 440 350 15 46 26 M16 84
Nennlast: ...kN 3D 40 44-D 40 335 470 380 18 46 26 M16 109
Verschiebung (Offset): 3D 60 44-D 60 350 510 410 20 53 33 M16 149
X ...mm, y:..mm, z: ..mm 3D 80 44-D 80 390 535 430 25 59 39 M16 191
Betriebstemperatur: ...°C 3D H1 44-D 100 405 580 460 30 59 39 M16 246

3D 03 44-D 2,5 15,7 12,0 10,2 9,1 8,3 7,7 7,3 14,0 10,8 8,6 7,0 6,0 5,4 5,1
3D 05 44-D 5 27,8 21,1 18,0 16,0 14,7 13,7 12,9 23,7 18,3 14,6 12,0 10,2 9,1 8,6
3D 10 44-D 10 47,3 36,0 30,7 27,4 25,0 23,3 21,9 37,4 28,8 22,9 18,9 16,1 14,4 13,6
3D 20 44-D 20 89,3 67,9 57,9 51,6 47,3 44,0 41,4 94,0 72,5 57,8 47,5 40,6 36,3 34,2

3D 30 44-D 30 143,9  109,4 93,2 83,2 76,2 70,9 66,7 148,7 114,5 91,5 75,1 64,2 57,4 54,1
3D 40 44-D 40 162,7 123,7 105,4 94,1 86,1 80,1 75,4 2299 177,1 1412 116,2 99,2 88,7 83,6
3D 60 44-D 60 189,4  144,0 122,7 109,5 100,3 93,3 87,8 293,0 225,8 180,0 148,1 126,5 113,1 106,6
3D 80 44-D 80 229,9 1748 148,99 1329 121,7 113,2 106,5 367,3 283,0 225,6 185,6 158,5 141,8 133,7
3D H1 44-D 100 340,2 258,7 220,4 196,7 180,1 167,6 157,7 554,1  427,0 340,4 280,0 239,2 214,0 201,7
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Viskoelastische Dampfer
Typ 3D .. 33-L, 3D .. 55-L

Auswahl und Mafle

Bei der Auswahl von viskoelastischen Dampfern
ist die Temperatur des Einsatzortes zu beachten.
Fiir einen Temperaturbereich von —10°C bis +40°C
ist der Einsatz der Baureihe 3D .. ..-L ausgelegt. In
dem Temperaturbereich arbeitet der Dampfer mit
relativ gleichbleibenden Eigenschaften. Die Kenn-
werte sind fiir eine Temperatur von 20°C ermittelt.

Die Auswahl der Dampfergrofie ergibt sich aus
der Nennlast. Fiir die Kaltlastposition ist die
Verschiebung (Offset) zu berlicksichtigen. Sie
betragt bei LISEGA-Ddmpfern der 33-L-Baureihe
jeweils +30mm und der 55-L-Baureihe jeweils
+50mm in horizontaler/vertikaler Richtung.

Der Betrieb des Dampfers in Mittelstellung ist
anzustreben. Um den notwendigen Dampfungs-
widerstand zu erreichen, sollten sich die viskosen
Dampfer wahrend des Betriebes im Bereich
+20mm von der Mittelstellung befinden.

Die Dampfer brauchen nicht vor Inbetriebnahme
auf Betriebstemperatur vorgewarmt werden.

Die Tabellenwerte sind Mindestwerte bei 20°C.
Bei niedrigeren Temperaturen steigt der Damp-
fungswiderstand. Bei Bedarf kann die Ersatz-
steifigkeit [kKN/mm] in vertikaler und horizontaler
Richtung angegeben werden.

3D 05 33-L 5 270 260 195
3D 10 33-L 10 270 295 230
3D 15 33-L 15 280 335 265
3D 25 33-L 25 290 425 340
3D 40 33-L 40 300 540 440
3D 50 33-L 50 380 590 480

3D 05 55-L 5 390 325 260
3D 10 55-L 10 390 360 290
3D 15 55-L 15 410 420 345
3D 25 55-L 25 410 525 420
3D 40 55-L 40 490 590 470
3D 50 55-L 50 500 730 590
3D 05 ..-L 5 9,6 7,3 6,3 5,6
3D 10 ..-L 10 18,6 14,1 12,1 10,8
3D 15 ..-L 15 28,2 21,5 18,4 16,4
3D 25 ..-L 25 52,2 39,8 34,0 30,4
3D 40 ..-L 40 98,0 74,8 63,8 57,0
3D 50 ..-L 50 166,0 126,7 108,1 96,7

S

.‘g
g | B
o)
= o y ______ I
o O
B
& | /£

Lastbereich: 2,5kN bis 50kN
Frequenzbereich: bis 35Hz

Temperaturbereich: —10°C bis +40°C
Offset (Kaltstellung) zur Mittelstellung:

bis £30mm (Typ 3D .. 33-1)
bis £50mm (Typ 3D .. 55-L)
(horizontal/vertikal)

10
10
15
20
25
30

10
10
20
20
25
30

51
9,9
15,1
27,8
52,3
88,6

4,8
9,2
14,0
25,9
48,7
82,5

4,5
8,7
13,2
24,4
45,8
77,7

11,0
22,8
38,9
95,0

206,4

416,4

8,2
17,1
29,3
71,5

155,3
313,4

7,0
14,5
24,8
60,5

131,5
265,4

Viskoelastische Dampfer
Typ 3D 05 33-L
bis 3D 50 55-L

i+ | = Arbeitsbereich um
die Mittelstellung

Weitere Informationen

zu schwingungsmindern-
den Produkten sind dem
VICODA-Produktkatalog zu
entnehmen.

@ Innengewinde fiir
Transportringschraube

Bestellangaben:
Viskoelastischer Dampfer
Typ3D....-L
Markierung: ...

Nennlast: ...kN
Verschiebung (Offset):

X: ..mm, V: ..., Z: ..mm
Betriebstemperatur: ...°C

6,2 5,6 5,2 4,9
12,9 11,8 10,9 10,2
22,0 20,1 18,6 17,5
53,8 49,1 45,5 42,8

116,9 106,7 99,0 92,9
235,9 215,2 199,7 1875

3.26



Gelenkstreben
Typ 39

Auswahl
Bei der Auswahl von Gelenkstreben 4. Im Schnittpunkt aus Lastgruppe und Verstell-
aus den nachstehenden Tabellen sind bereich ist das Gewicht angegeben. Liegt der

folgende Hinweise zu beachten: Schnittpunkt unterhalb der roten Begrenzungs-
linie, handelt es sich um eine Uberldnge mit
1. Die gegebene Betriebslast muss reduzierter Last, die in dem Diagramm auf
durch die Nennlast abgedeckt Seite 3.28 auf Ubereinstimmung mit der ge-
werden. gebenen Betriebslast iberpriift werden muss.

2. Durch die Nennlast wird gleichzei- 5. Fiir die Bestellung ist die Typenbezeichnung
tig die Lastgruppe bestimmt. an der 3. Stelle durch Eintrag der Nummer der
Lastgruppe zu vervollstandigen.
3. Fiir die gegebene Einbauldnge ist
der fiir die Gelenkstrebe verfiigbhare
Verstellbereich angegeben.

Zulassige Belastungen und Gewichte

39.032 300 - 450 375 1,4 2,1 2,3 39.083 800 - 950 875 71

39.042 400 - 550 475 1,9 2,8 3,0 7,0 7,6 39.093 900 - 1050 975 77 162
39.052 500 - 650 575 2,3 3,5 3,7 8,5 9,1 15,9 39.103 1000 - 1150 1075 82 172
39.074 600 - 900 750 2,4 3,4 4,9 8,8 13 22 39.113 1100 - 1250 1175 182
39.084 750 - 900 825 40 39.123 1200 - 1350 1275 192
39.104 850 - 1150 1000 3,3 4,5 6,5 11 17 28 47  39.133 1300 - 1450 1375 231
39.124 1100 - 1400 1250 4,1 5,5 8,0 13 21 34 57 39.123 1100 - 1400 1250 88

39.154 1350 - 1650 1500 4,9 6,6 10 14 25 40 67 39.153 1350 - 1650 1500 121 247
39.174 1600 - 1900 1750 (5,8) 7,6 11 16 29 46 77 39.173 1600 - 1900 1750 139 270
39.2 04 1850 - 2150 2000 6,6) | 12,5 13 18 33 52 86 39.203 1850 -2150 2000 157 294
39.2 24 2100 - 2400 2250 (7,4) 14,1 15 20 37 58 96 39.223 2100 - 2400 2250 175 350
39 .2 54 2350 - 2650 2500 15,7 16 22 41 65 106 39.253 2350 - 2650 2500 193 379
39 .2 74 2600 - 2900 2750 (18) 24 45 71 115 39.273 2600 - 2900 2750 211 409
39 .3 04 2850 - 3150 3000 (19) (26) 49 | 77 I 125 |39.303 2850 -3150 3000 229 438
39 .3 24 3100 - 3400 3250 (1) (28) 53 83 135 |39.323 3100 - 3400 3250 247 467
39 .3 54 3350 - 3650 3500 (23) (30) 57 89 144 39 .3 53 3350 - 3650 3500 265 497
39 .3 74 3600 - 3900 3750 1) 61 95 154  39.373 3600 - 3900 3750 283 526
39 .4 04 3850 - 4150 4000 65) 101 164 39 .403 3850 - 4150 4000 301 555
39 .4 24 4100 - 4400 4250 69) 107 174 39 .4 23 4100 - 4400 4250 319 585
39 .4 54 4350 - 4650 4500 (73) 113 183 39.453 4350 - 4650 4500 337 614
39 .4 74 4600 - 4900 4750 77) (119) 193  39.473 4600 - 4900 4750 355 644
39 .5 04 4850 - 5150 5000 (126) 203 39.503 4850 - 5150 5000 372 673

39.523 5100 - 5400 5250 390 702

Reduzierte Lasten bei Uberlingen (unterhalb roter Linie) siehe Diagramm Seite 3.28 39 .553 5350 - 5650 5500  (408) 732
Schlankheitsgrad 1. < 150, bei grofieren Langen kann der Schlankheitsgrad zwischen 39 .5 73 5600 - 5900 5750 (426) 761

150 und 200 liegen; das Gewicht dieser Gelenkstreben ist in Klammern angegeben. 39 .6 03 5850 - 6150 6000 790

(D Die Typenbezeichnung ist in der 3. Stelle durch die Lastgruppe zu ergénzen.
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Belastungsdiagramm fiir Uberléingen

Gelenkstreben
1000 == 1000 Typ 39 20 32 bis 39 06 03
800 |-390..3 — 800
600 | == 600 .
s00 P L] i 0 Das nebenstehende Dia-
400 oy Tl 400 gramm weist die gegeniiber
T~ 0
300 395 4 RERE Suy e 300 Nennlast reduzierten Last-
L L] T~ Bt 2 werte aus, die bei Uberldn-
200 =r=r=r1 ~— ~—— . P .
397... L] ~_ gen zu beriicksichtigen sind.
‘\\\~‘ 100
100 IS Werkstoff:
80 |- 396... 80
@ =Su @ Rohr P235GH
50 BRECN 50 P355NH
401 395, Sy TTI= “0 Gelenkképfe P250GH
30 ~ 10 30 C45E+QT
2 SN 20 $355)2
394. .. 4L L T 42CrMo4+QT
10 10 I . .
8 8 Ein Uberschreiten der maxi-
6 |-393.. ? malen Querauslenkung von
Z 4 +6° ist zu vermeiden.
233 ISP I I O I
= 2 2
i_‘. (D Mindesteinschraubtiefe am
< Gelenkkopf gekennzeichnet
= 1 1 durch einen Freistich.
1500 2000 2500 3000 3500 4000 4500 5000 5500 6000
() Gelenklagerbreite.
Lange [mm]
(3 Die Typenbezeichnung ist zu
gestrichelte Linie: Schlankheitsgrad: 150 < A < 200 erganzen durch den Langen-
index (4. und 5., bzw. der 4.
bis 6. Stelle der Typenbezeich-
Gelenkkopf Mindesteinschraubtiefe (D nung, Seite 3.27).
I Hedilizeninds SWa P Linksgewinde 5@ @ Die Gelenkstreben sind durch
-. ) I,’{ / § / / die Ausfiihrung mit Rechts-/
i Voo =i / Linksgewinde stufenlos in der
b | s T h&% / o ] Art eines Spannschlosses ver-
Yo 1 T
4 : I I Q [ Vf _ E - - i ”d}_@_ @_‘é . stellbar. Kiirzere Einbauldngen
i - fur die Gelenkstreben sind als
I ! g H
PN L ko S Sonderkonstruktion maoglich.

! (® Anschlussmoglichkeiten:
' E +150 Siehe Bolzendurchmesser
der Anschwei3bécke Typ 35
bzw. Wechsellastschellen der

Produktgruppe 3.
_ () Klammerwerte:

!

392. .. 4 30 30)38 10 300 1900 27 27) 32 9 Bis Emax = 650mm.
393. .. 8 38 (38/40) 4357 12 300 2150 32 (32) 36/46 10 o )
39 4. .. 18 45 (38/40) 57 15 300 2400 36 (32) 46 12 Abhdngig von Lastgruppe und Lange

werden fiir die Gelenkstreben unter-

39 5. .. 46 60 (57/60) 61 20 400 2150 60 30 o schiedliche Fertigungsverfahren an-
39 6. .. 100 82 (57/60) 83 30 400 2900 60 (50) 70 22 gewendet. Die Bilddarstellung kann
397... 200 120 (70/75) 102 50 500 3150 70/75 (60) 85 35 abweichen.

39 8. .4 350 150 115 60 750 2900 95 100 44

399..3 550 210 115/127 70 800 3400 110 100/110 49 Bestellangaben:

390. .3 1000 293 159/169 100 1000 3650 155 135/145 70 Gelenkstrebe Typ 39....
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Wechsellastschellen
Auswahliibersicht DA 33,7 - DA 88,9

DA 33,7 (NW 25)

360311 4,0 4,0

DA 42,4 (NW 32)

360411 8,0 8,0
36 0421

DA 48,3 (NW 40)

360511 8,0 8,0

(@ Berechnung von
Zwischenwerten:
Lineare Interpolation.

(2 Die Anschlusslastgruppe

: " 36 06 21
ist bei Bes.tellung anzu- 36 06 31
geben. Bei Auswabhl einer

36 06 41

kleineren Lastgruppe,
als in der Tabelle ange-
geben, reduziert sich
das E-Maf} der Schelle
(siehe Tabelle Seite 3.15).
Passung: H7 f8.

360711 16 14

(3 MaRBe der Verdrehsicherung: 36 07 21
g abzugllfhhlgnm; 36 07 31
1 zuziiglich 2mm 36 07 41

(siehe Seite 3.44).

Schragzug <6°

3.29

4,0

4,0 4,0 4,0
4,0 4,0 4,0

8,0
7,2

7,9
7,2

12

6,3

6,3

5,8
4,0

5,9

4,0

4,0

4,0 4,0 4,0

80 8,0 8,0

13

8,0

80 8,0 8,0

13

8,0

8,0 8,0 8,0
8,0 8,0

8,0

8,0

17

7,9

7,6

7,6

15

3,2
4,0

3,1
4,0

3,2
4,0

5,1
6,5

4,9
6,3

4,9
6,3

3,2

3,3

3,2

5,3

5,1

5,1

2,4

2,5

2,4

3,8

3,8

3,8

10
10
10
10

12
12
10
10

12
12
10
10

15
12

12

15
12

12

110
155
160
160

130
175
175
175

130
175
175
175

150
190
195
195

160
210
215
215

160
210
215
215

185
230
235
235

85
85
85
85

90
90
90
90

110
110
110
110

120
120
120
120

125
125
125
125

150
150
150
150

O OV O O © v OV O O Vv o ‘O o OV © O O v Vv o

O VOV O ‘O

11
11
11
11

w w W N~

s oo,

0,9
1,1
1,1
1,1

1,2
1,4
1,3
1,3

1,2
15
1,4
1,4

1,9
2,2
2,2
2,2

2,2
2,7
2,6
2,6

2,2
2,7
2,7
2,7

38
44
43
43



Wechsellastschellen
Auswahliibersicht DA 108,0 - DA 159,0

DA 108,0 (NW 100)

3610 11
36 10 21
36 10 31
36 10 41

32

29

26
18

DA 114,3 (NW 100)

361111
361121
36 1124
36 1131
36 11 34
36 11 41
36 11 44

31

46

29

46

26
18
46

DA 133,0 (NW 125)

3613 11
361321
36 13 24
36 1331
36 13 34
36 13 41
36 13 44

31

46

28

46

26
18
46

DA 139,7 (NW 125)

36 1411
361421
36 14 24
36 1431
36 14 34
36 14 41
36 14 44

31

60

28

55

26
18
50

46

DA 159,0 (NW 150)

36 16 11
36 16 21
36 16 24
36 16 31
36 16 34
36 16 41
36 16 44

30

59

28

54

25
18
49

46

18

18
46

18
46

18
43

45

18
43

44

18
16

18
42
16
41

17
43
16
42

16
40
16
41

16
40
16
41

16 14 921
11

16 13 9,0
41 35 22
11
28

16 13 91
41 35 22
11
29

16 13 8,9
40 34 22
11
29

15 13 88
40 34 22
11
28

9,3

9,1
21

8,5
23

8,5
23

8,8
23

(D Berechnung von Zwischenwerten: Lineare Interpolation.

(2 Die Anschlusslastgruppe ist bei Bestellung anzugeben. Bei Auswahl einer kleineren Lastgruppe, als in der

6,8

6,8
14

6,5
16

6,5

6,7
17

20
15
15
15

20
15
20
15
20

20

20
15
20
15
20
15
20

20
15
30
15
20
15
20

20
15
30
15
20
15
20

205
265
270
270

210
270
280
280
290
280
290

225
275
285
285
295
285
295

230
285
320
295
305
295
305

245
300
335
310
320
310
320

165
165
165
165

175
175
175
175
175
175
175

190
190
190
190
190
190
190

200
200
200
200
200
200
200

220
220
220
220
220
220
220

50
50
50
50

50
50
100
50
100
50
100

50
50
100
50
100
50
100

50
50
100
50
100
50
100

50
50
100
50
100
50
100

35
35
30
30

35
35
60
30
60
30
60

35
30
60
30
60
30
60

35
30
60
30
60
30
60

35
30
60
30
60
30
60

11
11
11
11

11
11
13
11
13
11
13

11
11
13
11
13
11
13

11
11
13
11
13
11
13

11
11
13
11
13
11
13

Tabelle angegeben, reduziert sich das E-MaRB der Schelle (siehe Tabelle Seite 3.15). Passung: H7 f8.

(3 MaRe der Verdrehsicherung: F abziiglich 1mm; By zuziiglich 2mm (siehe Seite 3.44).

A B U

(SIS, R e | (S B =V, R S I S (S I T B G I e

(S S N o N e, |

5,0
6,2
5,3
53

5,1
6,5
12,3
5,5
12,4
5,6
12,4

5,8
6,3
13,5
6,1
13,7
6,1
13,7

6,1
6.7
16,9
6,4
14,5
6,4
14,5

6,8
7,5
18,7
7,2
16,2
7,2
16,2

Schragzug <6°
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Wechsellastschellen
Auswahliibersicht DA 168,3 - DA 219,1

DA 168,3 (NW 150)

Typ 36 ...

Schragzug <6°

3.31

3617 11
36 17 12
3617 21
36 17 22
36 17 24
36 17 31
36 17 32
36 17 34
36 17 41
36 17 42
36 17 44

29
50

59

100

26

46

54

95

DA 193,7 (NW 175)

3619 11
36 19 12
361921
36 19 22
36 19 24
361931
36 19 32
36 19 34
36 19 41
36 19 42
36 19 44

50
65

100

46
59

DA 219,1 (NW 200)

362211
36 22 12
362221
3622 22
36 22 24
362231
36 22 32
36 22 34
36 22 41
36 22 42
36 22 44

(1) Berechnung von Zwischenwerten: Lineare Interpolation.

(2) Die Anschlusslastgruppe ist bei Bestellung anzugeben. Bei Auswahl einer kleineren Lastgruppe, als in der

49
65

100

45
59

55
32
50

16
28

16
18

15
18

13
18
58

18
34
57

18
35
56

8,6
14

11
16

13

13
20
38

13
20
38

6,8
9,8
29

10
15

10
15

270
270
315
315
340
320
320
345
320
320
345

285
285
355
355
355
350
350
375
350
350
375

310
310
385
385
385
370
370
395
370
370
395

230
240
230
240
230
230
240
240
230
240
240

265
275
265
275
265
265
275
265
265
275
265

290
300
290
300
290
290
300
290
290
300
290

50
50
50
50
100
50
50
100
50
50
100

50
50
50
50
100
50
50
100
50
50
100

11
13
11
13
13
11
13
16
11
13
16

11
13
11
13
13
11
13
16
11
13
16

Tabelle angegeben, reduziert sich das E-Maf3 der Schelle (siehe Tabelle Seite 3.15). Passung: H7 f8.

(3 MaRe der Verdrehsicherung: F abziiglich 1mm; Bq zuziiglich 2mm (siehe Seite 3.44).

a0 ONDN AP PO APV SNOW

[o )NV, N e Y e <) N, B e e

7,7
11,4
8,1
11,0
19,5
7,7
10,4
26,8
7,7
10,4
26,9

12,7
14,1
13,3
18,0
29,8
12,3
15,5
31,1
12,4
15,5
31,1

14,4
16,0
14,2
20,2
34,1
12,3
16,4
34,7
12,3
16,4
34,7



Wechsellastschellen
Auswahliibersicht DA 244,5 - DA 273,0

DA 244,5 (NW 225)

362411 49 45 41
362412 65 59 53
36 24 21 32 28 26
3624 22 50 44 40
362424 100 92 85 74 68
362425 149 137 125 109 100

36 24 31 18 18 18 14
36 2432 37 37 33 22
36 24 34 63 62 55 36
36 24 35 95 93 83 54
36 24 41 18
36 24 42 24
36 24 44 44
36 24 45 66

DA 267,0 (NW 250)

362611 49 44 41
362612 65 59 54
36 26 21 32 28 26
36 26 22 50 44 40
362624 100 93 85 74 68
362625 150 137 125 109 101

36 26 31 18 18 18 14
36 26 32 38 38 34 22
36 26 34 66 64 55 35
36 26 35 97 9 83 54
36 26 41 18
36 26 42 25
36 26 44 46
36 26 45 68

DA 273,0 (NW 250)

362711 48 44 40
362712 65 59 54
362714 110 101 88
362715 165 151 130

3627 21 32 27 25
3627 22 50 43 40
36 27 24 84 73 67
3627 25 124 108 100
36 27 31 18 18 18 13
3627 32 37 37 32 21
36 27 34 63 62 53 34
36 27 35 95 94 81 52
36 27 41 17
36 27 42 24
36 27 44 44
36 27 45 67

(D) Berechnung von Zwischenwerten: Lineare Interpolation.

() Die Anschlusslastgruppe ist bei Bestellung anzugeben. Bei Auswahl einer kleineren Lastgruppe, als in der

14
18

52

10
13
26
38

11
15
27

10
13
27
38

30
30

30
30
50
15

30
30
15

30
30

30
30
50
50
20
30
30
50
15
20
30
30
15
20
30
30

320
320
400
400
400
415
395
395
420
420
395
395
420
420

335
335
410
410
410
425
410
410
435
435
410
410
435
435

345
345
360
360
420
420
420
435
435
435
460
460
435
435
460
460

315
330
315
330
315
330
315
330
315
330
315
330
315
330

340
350
340
350
340
350
340
350
340
350
340
350
340
350

345
355
345
355
345
355
345
355
345
355
345
355
345
355
345
355

11
13
11
13
13
16
11
13
16
16
11
13
16
16

11
13
13
16
11
13
13
16
11
13
16
16
11
13
16
16

Tabelle angegeben, reduziert sich das E-Maf der Schelle (siehe Tabelle Seite 3.15). Passung: H7 f8.

(3 MaRe der Verdrehsicherung: F abziiglich 1mm; By zuziiglich 2mm (siehe Seite 3.44).
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15,3
17,0
15,3
21,6
36,0
49,2
13,7
17,9
36,6
44,3
13,7
17,9
36,6
44,3

16,5
18,2
16,0
22,2
37,3
51,0
14,4
18,8
38,3
46,5
14,4
18,9
38,3
46,5

17,2
18,9
34,9
42,4
16,5
22,8
38,4
52,5
15,4
20,1
41,5
49,5
15,4
20,1
41,5
49,5

Schragzug <6°

3.32



Wechsellastschellen
Auswabhliibersicht DA 323,9 - DA 355,6

DA 323,9 (NW 300)

363211 44 40 37 20 380 400 60 40 11
363212 65 59 56 30 380 415 60 45 13
363213 100 100 88 30 380 430 60 60 13
363214 163 149 137 50 395 415 120 90 16
363215 200 200 177 50 395 430 120 120 16
363221 31 27 25 20 450 400 60 40 11
363222 49 43 40 30 450 415 60 45 13
363223 88 73 69 30 450 430 60 60 13
3632 24 123 107 99 50 465 415 120 90 16
363225 186 172 165 50 465 430 120 120 21
3632 31 18 18 18 13 15 450 400 60 40 11
363232 38 38 32 21 20 470 415 60 45 13
363233 71 70 59 38 30 470 430 60 60 13
363234 98 97 82 53 30 470 415 120 90 16
363235 157 155 145 94 50 485 430 120 120 21
36 32 41 17 14 11 15 450 400 60 40 11
36 32 42 25 19 15 20 470 415 60 45 13
Typ 36 .. .1/2 3632 43 48 37 27 30 470 430 60 60 13
36 32 44 69 56 42 30 470 415 120 90 16
3632 45 117 91 71 50 485 430 120 120 21

363611 44 40 37 20 395 435 60 40 11
363612 65 59 56 30 395 445 60 45 13
363613 100 100 96 30 395 465 60 60 13
363614 165 151 138 50 410 445 120 90 16
3636 15 200 200 193 50 410 465 120 120 16
36 36 21 30 26 24 20 480 435 60 40 11
36 36 22 48 42 39 30 480 445 60 45 13
36 36 23 8 74 71 30 480 465 60 60 13
36 36 24 121 105 97 50 495 445 120 90 16
36 36 25 186 172 165 50 495 465 120 120 21
36 36 31 18 18 18 13 15 475 435 60 40 11
36 36 32 38 37 31 20 20 495 445 60 45 13
36 36 33 70 69 59 38 30 495 465 60 60 13
36 36 34 97 9% 81 53 30 495 445 120 90 16
36 36 35 200 200 175 164 162 143 93 50 510 465 120 120 21
36 36 41 17 13 10 15 475 435 60 40 11
36 36 42 26 20 16 20 495 445 60 45 13
36 36 43 49 39 28 30 495 465 60 60 13
36 36 44 68 55 41 30 495 445 120 90 16
36 36 45 119 95 73 50 510 465 120 120 21

(1) Berechnung von Zwischenwerten: Lineare Interpolation.

(2) Die Anschlusslastgruppe ist bei Bestellung anzugeben. Bei Auswahl einer kleineren Lastgruppe, als in der
Tabelle angegeben, reduziert sich das E-MaB der Schelle (siehe Tabelle Seite 3.15). Passung: H7 f8.

Schragzug <6°

@ MaRe der Verdrehsicherung: F abziiglich 1mm; By zuziiglich 2mm (siehe Seite 3.44).
3.33

N OOV SN NN NN OO

NOOOU AN NNOONUT NN OO



Wechsellastschellen
Auswabhliibersicht DA 368,0 - DA 406,4

DA 368,0 (NW 350)

363711 44 41 37 20 400 445 60 40 11 5 22
363712 65 59 56 30 400 455 60 45 13 6 26
363713 100 100 99 30 400 475 60 60 13 6 36
363714 166 151 139 50 415 455 120 90 16 7 57
363715 279 256 181 60 440 475 120 120 16 8 88
363721 31 27 24 20 485 445 60 40 11 5 23
36 37 22 48 42 39 30 485 455 60 45 13 6 31
3637 23 89 76 72 30 485 475 60 60 13 6 42
36 37 24 121 105 97 50 500 455 120 90 16 7 67
3637 25 186 168 159 50 500 475 120 120 21 7 94
36 37 31 18 18 18 13 15 480 445 60 40 11 4 22
3637 32 38 37 31 20 20 500 455 60 45 13 5 28
36 37 33 70 69 59 38 30 500 475 60 60 13 6 42
36 37 34 97 9% 81 53 30 500 455 120 90 16 6 62
36 37 35 200 200 178 167 165 143 93 50 515 475 120 120 21 7 92
36 37 41 17 14 11 15 480 445 60 40 11 4 23
36 37 42 23 18 14 20 500 455 60 45 13 5 27
36 37 43 49 39 29 30 500 475 60 60 13 6 42
36 37 44 68 55 41 30 500 455 120 90 16 6 62
36 37 45 120 97 73 50 515 475 120 120 21 7 93

DA 406,4 (NW 400)

364111 43 40 36 20 430 485 60 40 11 5 24

364112 65 59 54 30 430 495 60 45 13 6 29

36 4113 100 100 100 30 430 515 60 60 13 6 40

36 4114 163 150 137 50 445 495 120 90 16 7 64

36 4115 277 253 232 60 470 515 120 120 21 8 98

36 4121 30 26 24 20 510 485 60 40 11 5 25

36 4122 48 41 38 30 510 495 60 45 13 6 34

36 4123 8 77 71 30 510 515 60 60 13 6 46

36 4124 120 105 97 50 525 495 120 90 16 7 73

36 4125 186 172 165 50 525 515 120 120 21 7 104

374127 350 338 290 244 229 60 580 490 310 230 21 8 187

36 4131 8 18 18 13 15 510 485 60 40 11 4 24

36 41 32 37 36 31 20 20 530 495 60 45 13 5 30

36 4133 69 68 58 37 30 530 515 60 60 13 6 46

36 41 34 96 94 80 52 30 530 495 120 90 16 6 67

36 4135 164 162 142 92 50 545 515 120 120 21 7 99

374137 226 223 215 161 60 600 490 310 230 21 8 191

36 41 41 17 14 10 15 510 485 60 40 11 4 23

36 41 42 25 19 15 20 530 495 60 45 13 5 30

36 41 43 48 39 29 30 530 515 60 60 13 6 46

36 41 44 67 55 41 30 530 495 120 90 16 6 67

36 41 45 118 96 72 50 545 515 120 120 21 7 101

37 4147 307 291 266 250 247 231 161 126 94 60 600 490 310 230 21 8 191 & 6° & 6°
=

(D Berechnung von Zwischenwerten: Lineare Interpolation.

(2) Die Anschlusslastgruppe ist bei Bestellung anzugeben. Bei Auswahl einer kleineren Lastgruppe, als in der Schrigzug <6°

Tabelle angegeben, reduziert sich das E-Maf3 der Schelle (siehe Tabelle Seite 3.15). Passung: H7 f8.
(3 MaRe der Verdrehsicherung: F abziiglich 1mm; Bq zuziiglich 2mm (siehe Seite 3.44).

3.34



Wechsellastschellen

Auswabhliibersicht DA 419,0 - DA 457,2

Schragzug <6°

3.35

DA 419,0 (NW 400)

36 42 11
36 42 12
36 4213
36 42 14
36 42 15
36 4221
36 42 22
36 42 23
36 42 24
36 42 25
37 4227
36 42 31
36 42 32
36 42 33
36 42 34
36 42 35
37 4237
36 42 41
36 42 42
36 42 43
36 42 44
36 42 45
37 42 47

43
65
100
163
276

350

39 36

59 55

100 100

149 136

253 231
29 26
47 40
87 76
118 103
186 172

336 289 243

307 291 266

DA 457,2 (NW 450)

36 46 11
36 46 12
36 46 13
36 46 14
36 46 15
36 46 21
36 46 22
36 46 23
36 46 24
36 46 25
37 46 27
36 46 31
36 46 32
36 46 33
36 46 34
36 46 35
37 46 37
37 46 38
36 46 41
36 46 42
36 46 43
36 46 44
36 46 45
37 46 47
37 46 48

42
65
100
160
273

350

550

38
59
100
147
250

336

504

35
55
100
134
229
29
46
87
115
186
289

433

26
40
76
100
172
242

364

24
37
70
95
165
228
18 18 18
37 36 31
69 68 57
95 93 79
158 156 140
226 224 215
250 247 231

24

37

70

92

165
228

18 18 18
36 35 30
68 66 56
93 92 78
166 163 139
225 222 214
342 337 321

13
20
37
51
91
161
17
25
48
66
117
161

13
19
37
51
90
160
223
16
25
47
65
116
160
223

14
21
39
54
93
126

13
20
38
53
94
125
170

(D Berechnung von Zwischenwerten: Lineare Interpolation.

(2 Die Anschlusslastgruppe ist bei Bestellung anzugeben. Bei Auswahl einer kleineren Lastgruppe, als in der

10
15
29
40
69
94

10
15
29
40
70
94
125

20
30
30
50
60
20
30
30
50
50
60
15
20
30
30
50
60
15
20
30
30
50
60

20
30
30
50
60
20
30
30
50
50
60
15
20
30
30
50
60
70
15
20
30
30
50
60
70

440
440
440
455
480
530
530
530
545
545
595
520
540
540
545
560
605
520
540
540
545
560
605

470
470
470
485
510
550
550
550
585
585
615
550
570
570
575
590
635
675
550
570
570
575
590
635
675

495
510
525
510
525
495
510
525
510
525
500
495
510
525
510
525
500
495
510
525
510
525
500

535
545
565
545
565
535
545
565
545
565
540
535
545
565
545
565
540
550
535
545
565
545
565
540
550

60
60
60
120
120
60
60
60
120
120
310
60
60
60
120
120
310
60
60
60
120
120
310

60
60
60
120
120
60
60
60
120
120
310
60
60
60
120
120
310
340
60
60
60
120
120
310
340

40
45
60
90
120
40
45
60
90
120
230
40
45
60
90
120
230
40
45
60
90
120
230

40
45
60
90
120
40
45
60
90
120
230
40
45
60
90
120
230
250
40
45
60
90
120
230
250

11
13
13
16
21
11
13
13
16
21
21
11
13
13
16
21
21
11
13
13
16
21
21

13
13
13
16
21
13
13
13
16
21
21
13
13
13
16
21
21
26
13
13
13
16
21
21
26

Tabelle angegeben, reduziert sich das E-Maf3 der Schelle (siehe Tabelle Seite 3.15). Passung: H7 f8.

(3 MaRe der Verdrehsicherung: F abziiglich 1mm; B; zuziiglich 2mm (siehe Seite 3.44).
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25
30
42
66
101
26
35
48
76
108
192
25
31
48
69
102
194
24
31
47
69
104
194

29
34
47
72
111
29
38
52
84
118
203
27
35
52
74
114
208
294
26
34
52
75
115
208
294



Wechsellastschellen
Auswabhliibersicht DA 508,0 - DA 558,8

DA 508,0 (NW 500)

375111 82 62 45

375112 133 101 73
375113 182 142 108
375114 269 206 153
375117 365 294 213
375121 69 58
375122 95 80
375123 131 110
375124 213 179
375125 235 197
375126 350 314 269 227
375128 550 520 446 375
375131

375132

375133

375134

375135

37 5138

37 5141

37 5142

375143

37 51 44

37 5145

375148 550 535 488 447

DA 558,8 (NW 550)

54
75
104
168
184
212
352
53
75
102
166
183
340

430

52
74
101
164
180
336

427

45
71
95
156
170
319

394

31
49
72
109
132
222
31 24 18
50 39 29
74 58 43
110 84 62
134 105 77
275 215 158

30
50
60
70
70
30
50
50
60
60
60
70
30
30
50
60
60
70
30
30
30
50
50
70

515
530
560
600
600
595
620
620
650
650
650
650
625
625
640
665
665
710
625
625
625
640
640
710

595
620
640
660
590
575
590
605
625
635
670
605
580
600
600
640
640
605
580
600
600
640
640
625

170
170
230
330
320
140
170
180
240
240
250
340
140
170
180
230
240
340
145
170
180
235
240
395

130
136
180
260
230
104
130
136
180
190
190
250
104
130
136
180
190
250
104
130
140
180
190
290

13
13
16
21
21
13
13
16
21
21
21
26
13
13
16
21
26
26
13
13
16
21
26
26
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43
66
105
187
213
41
66
90
150
181
200
298
42
63
92
148
182
318
42
63
92
138
173
397

375611 81 62 44

375612 133 100 72
375613 181 142 108

3756 14 269 206 153
375617 365 295 213

37 56 21 67 57
37 56 22 94 79
37 56 23 131 110
37 56 24 212 178
37 56 25 234 197
375626 350 313 269 226
375628 550 504 433 364
37 56 31

37 56 32

37 56 33

37 56 34

37 56 35

37 56 38

375639 550 550 485 408
37 56 41

37 56 42

37 56 43

37 56 44

37 56 45

37 56 48

37 56 49 550 537 473

53

74
103
167
184
211
342

53

75
102
166
182
340
382

443

52

74
101
164
180
336
377

437

45
72
95
155
170
319
355

396

31
49
72
108
132
222
276
31 24 18
50 39 29
72 57 42
108 82 61
132 103 76
222 169 125
276 216 159

30
50
60
70
70
30
50
50
60
60
60
70
30
30
50
60
60
70
70
30
30
50
60
60
70
70

550
565
595
635
635
640
655
655
680
680
680
725
650
650
665
695
695
735
735
650
650
665
695
695
735
735

645
670
690
705
645
630
640
655
675
685
720
655
630
650
650
690
690
655
665
630
650
650
690
690
655
665

170
170
230
330
320
140
170
180
240
240
250
340
140
170
180
230
240
340
400
145
170
180
235
240
340
400

130
136
180
260
230
104
130
136
180
190
190
250
104
130
136
180
190
250
290
104
130
136
180
190
250
290

13
13
16
21
21
13
13
16
21
21
21
26
13
13
16
21
21
26
26
13
13
16
21
21
26
26
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47
70
111
195
228
45
70
96
157
190
210
337
46
67
96
154
191
334
410
46
67
100
154
191
334
410

Typ 37 .. .1/2/3/4/5/6

(@) Berechnung von
Zwischenwerten:
Lineare Interpolation.

(2) Die Anschlusslastgruppe
ist bei Bestellung anzu-
geben. Bei Auswahl einer
kleineren Lastgruppe,
als in der Tabelle ange-
geben, reduziert sich
das E-Maf} der Schelle
(siehe Tabelle Seite 3.15).
Passung: H7 f8.

(@) MaRe der Verdrehsicherung:
F abziiglich 1mm;
B; zuziiglich 2mm
(siehe Seite 3.44).

Schragzug <6°

3.36



Wechsellastschellen

Auswabhliibersicht DA 609,6 - DA 660,4

Typ 37 .. .1/2/3/4/5/6

(@) Berechnung von
Zwischenwerten:
Lineare Interpolation.

(2 Die Anschlusslastgruppe
ist bei Bestellung anzu-
geben. Bei Auswabhl einer
kleineren Lastgruppe,
als in der Tabelle ange-
geben, reduziert sich
das E-Maf der Schelle
(siehe Tabelle Seite 3.15).
Passung: H7 f8.

(@) Mafe der Verdrehsicherung:
F abziiglich 1mm;
B; zuziiglich 2mm
(siehe Seite 3.44).

Schragzug <6°

3.37

DA 609,6 (NW 600)

376111
37 6112
376113
37 61 14
376117
376118
376121
37 6122
376123
37 6124
376125
37 6126
37 6128
376131
37 6132
37 6133
37 6134
37 6135
37 6138
37 6139
376141
37 61 42
37 6143
37 61 44
37 61 45
37 61 48
37 6149

82
128
182
272
368
543

550

550

62
101
143
206
297
412

501

550

550

45
73
108
155
214
297
67
94
131
211
233
268
430

483

533

DA 660,4 (NW 650)

37 66 11
37 66 12
37 66 13
37 66 14
37 66 17
37 66 18
37 66 21
37 66 22
37 66 23
37 66 24
37 66 25
37 66 26
37 66 28
37 66 31
37 66 32
37 66 33
37 66 34
37 66 35
37 66 38
37 66 39
37 66 41
37 66 42
37 66 43
37 66 44
37 66 45
37 66 48
37 66 49

82
127
182
272
369
545

550

550

62
101
143
206
298
413

500

550

535

45
73
109
155
215
298
69
96
131
211
233
267
429

483

488

57

79
110
177
196
225
362

406

471

81
110
177
196
225
361

406

447

53

75
103
167
183
211
340

52

75
102
164
181
338
380

440

55

76
103
166
183
210
339

54

76
102
166
182
338
380

430

52

74
100
163
179
334
375

435
427

53

75
101
164
180
334
375

427
427

45
71
95
154
170
317
355

394
416

46
73
95
155
170
317
355

394
416

30

49

72

108

131

221
275

31 24 18
50 39 29
72 56 42
108 82 60
131 102 75
275 214 158
346 268 209

31
50
72
108
132
221
275
32 25 18
51 39 30
72 56 42
108 82 61
132 103 76
275 215 158
346 268 209

30
50
60
70
70
70
30
50
50
60
60
60
70
30
30
50
60
60
70
70
30
30
50
60
60
70
70

30
50
60
70
70
70
30
50
50
60
60
60
70
30
30
50
60
60
70
70
30
30
50
60
60
70
70

575
590
620
660
660
660
670
685
685
715
715
715
760
685
685
700
730
730
770
770
685
685
700
730
730
770
770

605
620
650
690
690
690
700
715
715
750
750
750
790
715
715
730
755
755
795
795
715
715
730
755
755
795
795

700
720
740
760
695
705
680
690
705
725
735
770
705
680
700
700
740
740
705
720
680
700
700
740
740
720
730

750
770
790
810
745
755
730
745
760
775
785
820
755
730
755
755
790
790
755
770
730
755
755
790
790
770
780

170
180
230
330
320
335
140
170
180
240
240
250
340
140
170
180
230
240
340
400
145
170
180
235
240
400
435

170
185
230
330
320
335
145
175
180
240
240
250
340
145
175
180
230
240
340
400
145
180
180
235
240
400
435

130
136
180
260
230
250
104
130
136
180
190
190
250
104
130
136
180
190
250
290
104
130
136
180
190
290
340

130
136
180
260
230
250
110
136
136
180
190
190
250
110
136
136
180
190
250
290
110
136
136
180
190
290
340

16
16
16
16
21
21
16
16
16
21
21
21
26
16
16
16
21
21
26
26
16
16
16
21
21
26
26

16
16
16
16
21
21
16
16
16
21
21
21
26
16
16
16
21
21
26
26
16
16
16
21
21
26
26
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50

73
115
199
239
299

49

75
101
166
199
220
359

50

72
101
163
201
357
438

50

72
106
163
201
438
510

51

78
120
207
252
316

56

86
105
175
209
231
382

57

84
106
171
209
377
460

57

89
111
171
209
460
536



Wechsellastschellen
Auswabhliibersicht DA 711,2 - DA 762,0

DA 711,2 (NW 700)

377111
377112
377113
377114
377115
377118
377121
377122
377123
377124
377125
377126
377128
377131
377132
377133
377134
377135
377138
377139
37 71 41
377142
377143
37 7144
37 7145
377148
377149

82
126
182
272
328
546

550

550

62
101
143
206
253
414

503

550

550

45
73
109
156
186
299
69
96
131
213

270
432

484

550

DA 762,0 (NW 750)

377611
3776 12
377613
3776 14
377615
3776 16
377618
377621
3776 22
3776 23
377624
3776 26
3776 28
3776 31
3776 32
377633
3776 34
3776 35
3776 38
3776 39
3776 41
3776 42
3776 43
3776 44
37 76 45
3776 48
3776 49

82
126
182
285
329
407
547

550

550

62
101
143
216
251
308
414

504

550

550

44
73
109
156
187
233
299
69
96
131
213
271
433

487

538

81
110
179
198
227
363

407

486

57
81
110
179
228
364

410

475

55

76
103
168
185
213
341

54

76
102
167
183
338
381

455

54
76
103
168
213
342
54
77
103
168
185
341
383

444

53

75
101
165
181
334
376

449
427

53

76
102
166
182
336
378

439
427

46
73
95
156
170
317
355

407
416

46
73
95
157
170
320
355

398
416

31
50
73
109
133
221
275
32 25
51 40
73 57
109 83
133 103
284 222
347 269

31
51
73
110
133
223
277
32 25
52 40
74 58
110 83
133 104
277 216
349 271

18
30
43
61
76
163
210

18
30
43
61
77
160
211

30
50
60
70
70
70
30
50
50
60
60
60
70
30
30
50
60
60
70
70
30
30
50
60
60
70
70

30
50
60
70
70
70
70
30
50
50
60
60
70
30
30
50
60
60
70
70
30
30
50
60
60
70
70

635
650
680
720
720
720
725
745
745
770
770
770
815
740
740
755
780
780
825
825
740
740
755
780
780
785
825

665
680
710
750
750
750
750
760
775
775
800
800
845
765
765
780
805
805
850
850
765
765
780
805
805
850
850

800
825
840
860
880
810
780
795
810
830
840
875
810
780
805
805
845
845
810
820
780
805
805
845
845
820
835

850
875
895
910
930
935
860
835
845
860
880
925
860
835
855
855
895
895
860
870
835
855
855
895
895
870
885

170
190
230
330
355
335
145
175
180
240
240
250
340
145
175
180
230
240
340
400
145
180
180
235
240
400
435

170
190
235
330
345
370
335
145
175
180
240
250
340
145
175
180
230
240
340
400
145
180
180
235
240
400
435

130
136
180
260
260
250
110
136
136
180
190
190
250
110
136
136
180
190
250
290
110
136
136
180
190
290
340

130
136
180
260
260
260
250
110
136
136
180
190
250
110
136
136
180
190
250
290
110
140
140
180
190
290
340

16
16
16
16
21
21
16
16
16
21
21
21
26
16
16
16
21
21
26
26
16
16
16
21
21
26
26

16
16
16
16
21
21
21
16
16
16
21
21
26
16
16
16
21
21
26
26
16
16
16
21
21
26
26

OO 000 NGOV WO NOO WVOWOOWOONNOWVWLOVWWOV N

OO0 000NNV WO NONOVWVWOWOWNNOWVWWOLWLOVLOV N

54

83
127
213
245
331

59

87
111
178
217
240
396

59

89
112
175
217
394
483

59

94
117
175
217
458
567

58

85
133
226
249
276
349

63

92
117
186
249
417

63

89
117
182
225
411
504

63

94
123
182
225
504
582

Typ 37 .. .1/2/3/4/5/6

(1) Berechnung von
Zwischenwerten:
Lineare Interpolation.

(2) Die Anschlusslastgruppe
ist bei Bestellung anzu-
geben. Bei Auswahl einer
kleineren Lastgruppe,
als in der Tabelle ange-
geben, reduziert sich
das E-Maf} der Schelle
(siehe Tabelle Seite 3.15).
Passung: H7 8.

(@) MaRe der Verdrehsicherung:
F abziiglich 1mm;
B; zuziiglich 2mm
(siehe Seite 3.44).

Schragzug <6°

3.38



Wechsellastschellen
Auswabhliibersicht DA 812,8 - DA 863,6

DA 812,8 (NW 800)

Typ 37 .. .1/2/3/4/5/6

(@) Berechnung von
Zwischenwerten:
Lineare Interpolation.

(2 Die Anschlusslastgruppe
ist bei Bestellung anzu-
geben. Bei Auswabhl einer
kleineren Lastgruppe,
als in der Tabelle ange-
geben, reduziert sich
das E-Maf der Schelle
(siehe Tabelle Seite 3.15).
Passung: H7 f8.

(@) Mafe der Verdrehsicherung:
F abziiglich 1mm;
B; zuziiglich 2mm
(siehe Seite 3.44).

Schragzug <6°

3.39

378111
378112
378113
378114
378115
378116
378118
378121
37 8122
378123
37 8124
37 8126
37 8128
378131
37 8132
378133
37 8134
378135
378138
37 8139
37 81 41
37 8142
37 8143
37 81 44
37 8145
37 8148
37 8149

76
126
183
284
328
399
545

550

550

59
100
143
215
248
307
413

505

550

550

42
72
108
155
186
233
298
69
96
131
214
271
434

490

541

DA 863,6 (NW 850)

955 155
980 170
990 215
1015 295
1035 295
1040 305
965 335
935 145
950 180
965 200
985 260
1030 240
965 340
935 145
960 180
960 180
1000 235
1000 235
965 340
975 400
935 145
960 180
960 180
1000 250
1000 270
975 400
990 435

3786 11
37 86 12
37 86 13
37 86 14
37 86 15
37 86 16
37 86 18
37 86 21
37 86 22
37 86 23
37 86 24
37 86 26
37 86 28
37 86 31
37 86 32
37 86 33
37 86 34
37 86 35
37 86 38
37 86 39
37 86 41
37 86 42
37 86 43
37 86 44
37 86 45
37 86 48
37 86 49

79
125
179
277
317
387
518

550

550

61
100
143
216
248
307
415

509

550

550

43
72
109
156
187
233
300
69
96
132
215
273
437

493

545

58
81
110
180
228
365

412

478

58
81
111
181
229
367

415

481

54
76
103
169
213
343
54
77
103
169
186
343
385

447

55
76
104
170
214
345
55
77
104
170
187
345
388

450

54

76
102
167
183
338
381

441
427

54

76
103
168
184
341
383

444
427

46
74
95
158
170
321
360

400
416

47
74
95
159
170
323
360

403
416

32
51
71
107
134
224
279
32 25
52 40
74 58
110 84
134 105
279 217
351 273

32
51
72
110
135
225
281
32 25
52 41
74 58
111 84
135 105
281 219
353 274

19
30
43
62
77
160
213

19
31
44
62
78
162
214

30
50
60
70
70
70
70
30
50
50
60
60
70
30
30
50
60
60
70
70
30
30
50
60
60
70
70

30
50
60
70
70
70
70
30
50
50
60
60
70
30
30
50
60
60
70
70
30
30
50
60
60
70
70

700
715
745
785
785
785
785
790
805
805
830
830
875
790
790
805
830
830
875
875
790
790
805
830
830
875
875

725
740
770
810
810
815
810
815
830
830
855
855
900
815
815
830
855
855
900
900
815
815
830
855
855
900
900

905
925
950
960
985
985
910
885
895
910
930
975
910
885
905
905
945
945
910
920
885
905
905
945
945
920
935

170
185
235
330
345
370
335
145
175
180
240
250
340
145
175
180
230
240
340
400
145
180
180
250
270
400
435

130
136
180
260
260
260
250
110
136
136
180
190
250
110
136
136
180
190
250
290
110
140
140
180
190
290
340

130
136
180
260
260
260
250
110
136
136
180
190
250
110
136
136
180
190
250
290
110
140
140
180
190
290
340

16
16
16
16
21
21
21
16
16
16
21
21
26
16
16
16
21
21
26
26
16
16
16
21
21
26
26

16
16
16
16
21
21
21
16
16
16
21
21
26
16
16
16
21
21
26
26
16
16
16
21
21
26
26

OO0 000NNV VOO NONNOWVWO®NNOOVWOVWVOLOV N

OO0 000 NOONVW VOO NOO\WVWOWWWWNNOWVWWOLVWWOVWWOV N

60

90
135
235
258
286
372

67
101
123
195
261
440

66

98
121
191
234
432
523

66
104
127
193
236
523
612

66
101
145
243
273
304
393

72
113
136
211
286
474

70
109
133
207
255
465
564

70
116
140
207
255
566
659



Wechsellastschellen
Auswabhliibersicht DA 914,4 - DA 965,2

DA 914,4 (NW 900)

379111
379112
379113
379114
379115
379116
379118
379121
379122
379123
379124
379126
379128
379129
379131
379132
379133
379134
379135
379138
379139
379141
379142
379143
37 91 44
37 9145
379148
37 91 49

75
121
181
285
329
400
544

550
550

61 43
100 72
143 108
216 156
248 186
301 233
413 299

69 58

97 81

132 111

216 181

274 230

511 438 368

550 495 416

550 544 479

DA 965,2 (NW 950)

379711
3797 12
379713
3797 14
379715
3797 16
3797 18
379721
3797 22
379723
37 97 24
37 97 26
3797 28
379729
379731
3797 32
3797 33
37 97 34
3797 35
3797 38
37 97 39
3797 41
37 97 42
3797 43
37 97 44
37 97 45
37 97 48
37 97 49

75
128
181
277
328
387
518

550
550

58
103
146
216
249
324
415

513
550

550

550

41

74
111
156
187
234
300

69
100
144
225
295
440
498

512

546

59

84
119
186
247
370
418

431

482

55

77
104
170
215
346
390

77
103
170
187
343
387

449

55

79
113
177
232
348
391

51

79
115
170
202
345
403

450

53

76
102
168
185
339
382

443
427

51

78
113
168
199
341
398

445
427

46
74
95
156
170
322
360

402
416

48

76
105
166
185
324
380

403
416

32
51
68
97
135
225
280
32
52
74
111
135
280
353

33
52
67
98
140
226
292
33
53
82
115
146
281
354

25 18
40 30
58 43
84 62
106 78
219 161
274 214

26 19
41 31
64 48
88 65
114 84
220 162
275 215

30
50
60
70
70
70
70
30
50
50
60
60
70
70
30
30
50
60
60
70
70
30
30
50
60
60
70
70

30
50
60
70
70
70
70
30
50
50
60
60
70
70
30
30
50
60
60
70
70
30
30
50
60
60
70
70

760
775
805
845
845
845
845
840
855
855
880
880
925
925
850
850
865
880
880
935
935
850
850
865
880
880
935
935

785
800
830
870
870
870
870
865
880
880
905
905
950
950
875
875
890
905
905
960
960
875
875
890
905
905
960
960

1005
1030
1045
1065
1085
1090
1015

985
1000
1015
1035
1080
1015
1025

985
1010
1010
1050
1050
1015
1025

985
1010
1010
1050
1050
1025
1040

1055
1080
1090
1115
1135
1140
1065
1040
1060
1080
1090
1130
1065
1075
1040
1060
1080
1105
1125
1065
1075
1040
1080
1080
1100
1120
1075
1090

180
185
250
330
365
390
335
145
175
220
240
250
340
400
145
175
180
230
240
340
400
145
180
180
260
320
400
435

155
180
230
295
290
295
335
145
180
225
250
300
340
400
145
180
225
240
295
340
440
145
180
225
240
295
400
435

130
136
180
260
260
260
250
110
136
136
180
190
250
290
110
136
136
180
190
250
290
110
140
140
180
190
290
340

130
150
195
260
260
260
250
110
146
186
205
250
250
290
120
146
186
205
250
250
330
120
150
190
205
250
290
340

16
16
16
16
21
21
21
16
16
16
21
21
26
26
16
16
16
21
21
26
26
16
16
16
21
21
26
26

16
16
16
16
21
21
21
16
16
16
21
21
26
26
16
16
16
21
21
26
26
16
16
16
21
21
26
26

\O 0O 000 NONO WVWOWOWNOOWVWWOOWOWNNONWVWOLWOVWWOV XN

\O 0O 0000 NONO WVWOWOWNOOWVWWOOWOWNNONWVWOLLOVWWOVXNO

69
100
146
245
275
306
394

72
112
137
213
288
478
574

73
110
134
206
258
475
579

73
117
141
208
264
579
680

72
112
163
262
296
353
430

81
118
152
231
308
512
603

81
115
151
224
293
510
613

81
124
159
221
288
608
690

Typ 37 .. .1/2/3/4/5/6

(@) Berechnung von
Zwischenwerten:
Lineare Interpolation.

(2) Die Anschlusslastgruppe
ist bei Bestellung anzu-
geben. Bei Auswahl einer
kleineren Lastgruppe,
als in der Tabelle ange-
geben, reduziert sich
das E-Maf} der Schelle
(siehe Tabelle Seite 3.15).
Passung: H7 f8.

(@) MaRe der Verdrehsicherung:
F abziiglich 1mm;
B; zuziiglich 2mm
(siehe Seite 3.44).

Schragzug <6°

3.40



Wechsellastschellen
Auswabhliibersicht DA 1016 - DA 1067

DA 1016 (NW 1000)

Typ 37 .. .1/2/3/4/5/6

(@ Berechnung von
Zwischenwerten:
Lineare Interpolation.

(2 Die Anschlusslastgruppe
ist bei Bestellung anzu-
geben. Bei Auswabhl einer
kleineren Lastgruppe,
als in der Tabelle ange-
geben, reduziert sich
das E-Maf} der Schelle
(siehe Tabelle Seite 3.15).
Passung: H7 f8.

(3 MaBe der Verdrehsicherung:
F abziiglich 1mm;
B4 zuziiglich 2mm
(siehe Seite 3.44).

Schragzug <6°

3.41

3770 11
377012
377013
3770 14
3770 15
3770 16
377018
377021
377022
377023
3770 24
377026
377028
377029
377031
3770 32
377033
3770 34
3770 35
377038
3770 39
3770 41
3770 42
377043
37 T0 44
37 T0 45
37 T0 48
37 T0 49

77
120
182
281
323
387
518

550
550

59
102
142
217
250
328
416

515
550

550

550

42

74
111
157
188
237
301

70
100
141
225
290
442
499

514

548

DA 1067 (NW 1050)

37T111
37T112
377113
37T1 14
37T115
37T116
377118
37T121
37T122
371123
37T124
37T126
377128
371129
37T131
37 T132
37T133
37 T1 34
37T135
37 T138
371139
37T141
37 T142
37T143
37 T1 44
37 T145
37T148
37 T1 49

76
120
182
281
323
387
518

550
550

59
100
141
218
254
327
417

516
550

550

42

75
111
157
187
236
302

70
100
144
226
289
443
501

516

550

59

84
117
187
240
371
420

433

484

84
119
187
239
373
421

434

485

55

79
111
177
228
349
393

52

79
115
171
203
346
405

452

55

79
113
177
227
350
394

52

80
115
171
203
348
406

454

51

78
114
169
200
342
400

447
427

51

79
114
169
201
343
401

448
427

48

76
106
167
185
325
380

405
416

48

76
105
168
186
326
382

407
416

33

52

66

103

137
226
293

33 26 19
53 42 31
82 64 48
116 88 65
147 114 84
282 220 163
356 276 216

33
53
66
98
137
227
293
33 26
53 42
82 64
116 89
147 115
283 221
357 277

19
31
48
65
85
163
216

30
50
60
70
70
70
70
30
50
50
60
60
70
70
30
30
50
60
60
70
70
30
30
50
60
60
70
70

30
50
60
70
70
70
70
30
50
50
60
60
70
70
30
30
50
60
60
70
70
30
30
50
60
60
70
70

810
825
855
895
895
895
895
890
905
905
930
930
975
975
900
900
915
930
930
985
985
900
900
915
930
930
985
985

835
850
880
920
930
930
920
915
930
930
955
955
1000
1000
925
925
940
955
955
1010
1010
925
925
940
955
955
1010
1010

1110
1130
1140
1165
1185
1190
1115
1090
1110
1130
1140
1180
1115
1125
1090
1110
1130
1155
1175
1115
1125
1090
1130
1130
1150
1170
1125
1140

1160
1185
1190
1220
1240
1245
1170
1140
1165
1185
1195
1235
1170
1180
1140
1165
1185
1210
1230
1170
1180
1140
1185
1185
1205
1225
1180
1195

165
180
230
295
295
305
335
145
180
225
250
300
340
400
145
180
225
240
295
340
440
145
180
225
240
295
400
435

165
180
230
295
295
305
335
145
180
225
250
300
340
400
145
180
225
240
295
340
440
145
180
225
240
290
400
435

130
150
195
260
260
270
250
110
146
186
205
250
250
290
120
146
186
205
250
250
330
120
150
190
205
250
290
340

130
150
195
260
260
270
250
110
146
186
205
250
250
290
120
146
186
205
250
250
330
120
150
190
205
250
290
340

16
16
16
16
21
21
21
16
16
16
21
21
26
26
16
16
16
21
21
26
26
16
16
16
21
21
26
26

16
16
16
16
21
21
21
16
16
16
21
21
26
26
16
16
16
21
21
26
26
16
16
16
21
21
26
26

\O 0O 0000 NOO \WVWOWOmWNOOWVWWOOWOWNNONWWOLWWOVWWOVXNO

\O 0 0000 NONOWVWWLWOWOWNONOWWOOWOWNNONWWLWWOVWWOVN®

76
111
166
267
298
359
435

82
117
155
236
324
519
606

81
113
154
226
295
513
620

81
122
159
225
288
614
726

86
121
179
282
318
362
470

88
127
166
251
342
559
655

88
123
165
243
317
550
664

88
134
170
240
308
659
770



Wechsellastschellen
Auswahliibersicht DA 1118 - DA 1168

DA 1118 (NW 1100)

371211 77 59 42 30 860 1210 165 130 16 6 86 ; H]
377212 120 100 75 50 875 1235 180 150 16 7 127 I SN Y
377213 186 138 109 60 905 1240 235 195 16 8 180 . L A
377214 281 217 158 70 945 1270 295 260 16 9 290 ’ i
377215 323 254 188 70 955 1290 295 260 21 9 321 w

377216 387 326 239 70 955 1295 310 280 21 9 403

377218 518 414 303 70 945 1220 335 250 21 9 472 |

371221 70 59 55 30 940 1190 145 110 16 6 87

371222 100 8 78 50 955 1215 180 146 16 7 126 51,
371223 148 121 114 50 955 1235 230 190 16 7 174 )4
371224 227 191 179 60 980 1245 250 205 21 8 256 e
377226 294 243 231 60 980 1285 300 250 21 8 347

377228 550 518 445 374 351 70 1025 1220 340 250 26 9 557 Typ 37 .. .1/2/3/4/5/6
377229 550 550 503 423 395 70 1025 1230 400 290 26 9 656

371231 52 51 48 33 30 950 1190 145 120 16 6 g6 (D Berechnung von

371232 80 79 76 52 30 950 1215 180 146 16 6 122 Zwischenwerten:

371233 116 114 106 67 50 965 1235 225 186 16 7 169 Lineare Interpolation.
377234 172 170 168 98 60 980 1260 240 205 21 8 247

377235 204 201 185 139 60 980 1280 295 250 21 8 323 (2 Die Anschlusslastgruppe
377238 349 344 327 228 70 1035 1220 340 250 26 9 553 ist bei Bestellung anzu-
377239 550 518 436 408 402 382 293 70 1035 1230 440 330 26 9 668 E&?:Z;eietﬁsimaph;:'“er
3712 41 34 26 19 30 950 1190 145 120 16 6 88 als in der Tabelle ange-
371242 54 42 31 30 950 1235 180 150 16 6 131 geben, reduziert sich
371243 80 62 47 50 9651235 225 190 16 7 169 s E-MaB der Schelle
3712 44 116 89 65 60 980 1255 240 205 21 8 243 (siche Tabelle Seite 3.15).
3712 45 148 115 85 60 980 1275 295 250 21 8 312 Passung: H7 f8.

371248 550 487 456 450 408 284 222 164 70 1035 1230 400 290 26 9 664

371249 427 416 358 278 217 70 1035 1245 435 340 26 9 773 (3) MaRe der Verdrehsicherung;

F abziiglich 1mm;

DA 1168 (NW 1150) B1 zuziiglich 2mm

_ (Siehe seite 3.44)‘

377311 75 58 41 30 885 1260 165 130 16 6 93
377312 120 98 75 50 900 1285 180 150 16 7 127
377313 181 139 111 60 930 1295 235 195 16 8 194
371314 279 219 158 70 970 1320 295 260 16 9 295
371315 323 254 188 70 980 1340 295 260 21 9 342
377316 387 326 239 70 980 1345 310 280 21 9 414
377318 518 420 303 70 970 1270 335 250 21 9 495
371321 70 59 56 30 965 1240 145 110 16 6 94
371322 101 85 80 50 980 1265 180 146 16 7 138
371323 149 121 114 50 980 1285 230 190 16 7 186
371324 227 189 179 60 1005 1295 250 205 21 8 272
371326 293 242 230 60 1005 1335 300 250 21 8 369
371328 550 519 446 375 352 70 1050 1270 340 250 26 9 563
3771329 550 550 504 424 397 70 1050 1280 400 290 26 9 654
371331 52 51 48 33 30 975 1240 145 120 16 6 94
371332 80 79 77 53 30 975 1265 180 146 16 6 133
371333 116 115 107 66 50 990 1285 225 186 16 7 180
3713 34 172 170 169 98 60 1005 1310 240 205 21 8 264
371335 205 202 186 138 60 1005 1330 295 250 21 8 342
371338 350 345 328 229 70 1060 1270 340 250 26 9 594
371339 550 520 437 409 404 383 293 70 1060 1280 440 330 26 9 667
37 T3 41 34 26 19 30 975 1240 145 120 16 6 94
37 T3 42 54 42 32 30 975 1285 180 150 16 6 144
371343 80 62 47 50 990 1285225 190 16 7 182
37 T3 44 117 89 66 60 1005 1305 240 205 21 8 260
37 T3 45 148 115 85 60 1005 1325295 250 21 8 333 Schragzug <6°
37 T3 48 550 488 457 451 409 285 222 164 70 1060 1280 400 290 26 9 661
37 T3 49 427 416 359 279 218 70 1060 1295 435 340 26 9 831
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Wechsellastschellen

Auswabhliibersicht DA 1219

Typ 37 .. .1/2/3/4/5/6

Schragzug <6°

3.43

DA 1219 (NW 1200)

37 T4 11
37T412
37T413
37 T4 14
37 T4 15
37T416
377418
377421
37 T422
37T423
37 T4 24
37 T4 26
37 T4 28
37 T4 29
37 T4 31
37 T4 32
37 T433
37 T4 34
37 T4 35
37 T4 38
37 T4 39
37 T4 41
37 T4 42
37 T4 43
37 T4 44
37 T4 45
37 T4 48
37 T4 49

(D Berechnung von Zwischenwerten: Lineare Interpolation.

(2 Die Anschlusslastgruppe ist bei Bestellung anzugeben. Bei Auswahl einer kleineren Lastgruppe, als in der

74
122
183
281
323
387
518

550

56

99
137
217
254
322
415

521
550

550

40

75
108
159
189
240
304

67
101
147
228
293
447
505

521

55

84
121
189
242
376
425

438

52

80
115
179
230
353
398

52

80
116
173
206
350
410

51

79
115
171
204
346
405

550 490 458 452

427

49

77
107
169
188
329
385

410
416

31
52
66
98
139
229
293
34 26 19
54 42 32
78 60 45
117 89 66
148 116 85
286 223 165
361 280 218

30
50
60
70
70
70
70
30
50
50
60
60
70
70
30
30
50
60
60
70
70
30
30
50
60
60
70
70

910

925

955

995
1005
1005

995

990
1005
1005
1030
1030
1075
1075
1000
1000
1015
1030
1030
1085
1085
1000
1000
1015
1030
1030
1085
1085

1315 165
1335 180
1345 235
1370 295
1390 295
1395 310
1320 335
1295 145
1315 180
1335 230
1345 250
1385 300
1320 340
1330 400
1295 145
1315 180
1335 225
1360 240
1380 295
1320 340
1330 440
1295 145
1335 180
1335 225
1355 240
1375 295
1330 400
1345 435

130
150
195
260
265
280
250
110
146
190
205
250
250
290
120
146
186
205
255
250
330
120
150
190
205
250
290
340

16
16
16
16
21
21
21
16
16
16
21
21
26
26
16
16
16
21
21
26
26
16
16
16
21
21
26
26

Tabelle angegeben, reduziert sich das E-Maf3 der Schelle (siehe Tabelle Seite 3.15). Passung: H7 f8.

(3 MaRe der Verdrehsicherung: F abziiglich 1mm; By zuziiglich 2mm (siehe Seite 3.44).
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93
136
195
310
362
415
530

94
139
186
275
373
607
708

92
134
183
267
364
596
718

94
142
183
263
337
712
831



Verdrehsicherungen
Typ 3L

Die Verdrehsicherungen stellen die Lage der Um Wechsellastschellen
Wechsellastschellen in der erwarteten Kraftrichtung 5 der Typenreihen 36/37
sicher und sind annahernd unbelastet. Auch im bei Druckbeanspruchung
Lastfall treten keine nennenswerten Querkréfte und schragem Lastangriff
auf, da die Reibkrafte an der Beriihrungsflache des vor einem Verdrehen zu
Rohres unter Last fiir einen festen Lagesitz sorgen. sichern, bietet LISEGA
standardisierte Verdreh-
Durch die geringen aufzunehmenden Krafte kon- sicherungen an.
nen die Schwei3nahtspannungen trotz geringer
Dimensionierung der Verdrehsicherungen niedrig
gehalten werden. Sie liegen in der Regel unter
35% der Streckgrenze bzw. Zeitdehngrenze fiir
Lastfall H entsprechend der nach DIN EN bzw.
ASME zuldssigen Werte.

Auswahl

Die Auswahl der geeigneten Verdrehsicherungen
erfolgt nach Auswahl der Wechsellastschelle und
den zugehorigen Maf3en F und B; geméf den
Auswahltabellen der Wechsellastschellen auf den

Seiten 3.29 - 3.43. Freibung
FRreibung = FRohr * |
MagBe der Verdrehsicherung w = 0.1...0.4 (Reibungszahl)
Katalogmafd
N 1,5xN  Bj zuzliglich 2mm DA
- Fx - E = (Fverdr.+ FReibung) . T
E 1
& F \
S, Z| ) Krdfteverteilung bei einer Wechsellastschelle
e mit Verdrehsicherung

N = Katalogmaf F abziiglich 1mm

Bei den angegebenen Werkstoffen fiir die Ver-
drehsicherungen handelt es sich um Materialien,
die ab Lager verfiigbar sind und kurzfristig gelie-
fert werden konnen. Der Kunde ist fiir die Einsetz-
barkeit zum vorhandenen Rohrwerkstoff und die
Schweifnahtdimensionierung verantwortlich.

3 L . . . . - 0 1 S235)R
\ ~ /0 0 2 S355)2
3. — 6. Stellen der Rohrschellen- - 0 3 16Mo3
typennummern z.B. fiir 36 22 31 - 0 4 13CrMo4-5 Bestellangaben:
2 2 3 1 - 0 5 10CrMo9-10 Verdrehsicherung
- 0 6 X10CrMoVNb9-1 Typ 3L-

(1) Andere Werkstoffe auf Anfrage

Bestellbeispiel

fiir eine Verdrehsicherung einer Rohrschelle
Typ 36 22 31 fiir ein Rohr aus dem Werkstoff
13CrMo4-5:

Bestellnummer Typ 3L 22 31-04
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Montage-
Typ 30

Stof3bremsen sind Prazisi-
onsbauteile von sicherheits-
technischer Bedeutung.
Entsprechende Sorgfalt
beim Umgang mit diesen
Bauteilen ist geboten. Die
Beachtung der nachfolgen-
den Punkte dieser Anlei-
tung ist Voraussetzung fiir
die einwandfreie Funktion.

Typische Einbausituation fiir Typ 30

@ Typenschild
Kolbenstangenschutz
Fliissigkeitskontrolle

Weganzeiger

© 6 e 6

Anschlusslasche

Halterung mit StofSbremsen Typ 30
und dynamischer Wechsellastschelle
Typ 34 mit Verdrehsicherung

3.45

1 Transport und Lagerung
LISEGA-StoRbremsen sind hochprazise, sicher-
heitsrelevante Baugruppen, die bei Transport,
Lagerung, Entpacken und Handhabung vor und
wahrend der Montage mit besonderer Vorsicht
behandelt werden miissen. Hierbei diirfen Tem-
peraturen von —20°C nicht unterschritten werden.

Die Lagerung von StoBbremsen und zugehdrigen
Bauteilen ist in geschlossenen Raumen vorzu-
nehmen. Die StoRbremsen sind vor Verschmut-
zung und Beschddigung zu schiitzen. Es wird
empfohlen, die Stof3bremsen bis unmittelbar vor

dem Einbau in ihrer Originalverpackung zu belas-

sen. Eventuelle Transportschdden oder Schaden
durch die Handhabung beim Einbau sind dem
Hersteller unverziiglich mitzuteilen.

Sto3bremsen eignen sich in keinem Fall als Ersatz
fiir Trittstufen oder Leitern. Vor der Ausfiihrung
von Arbeiten wie etwa Sandstrahlen, Schweif3en,
Lackieren etc. in der unmittelbaren Ndhe einer
Stof3bremse muss die Stof3bremse ausgebaut,
entfernt und geschiitzt werden.

2 Lieferzustand

Die Sto3bremsen werden als betriebsfahige Ein-
heit einschlieBlich Flissigkeitsfiillung geliefert.
Die Anschlusslaschen sind bei dem Typ 30 auf
der einen Seite mit dem Boden der Sto3bremse,
auf der anderen Seite mit der Kolbenstange ver-
schraubt und tiber Klemmschrauben gesichert.
LISEGA-StoBbremsen sind vollstandig aus nicht-
rostenden Werkstoffen gefertigt. Sie bendtigen
deshalb keine zusatzliche Oberflaichenbehand-
lung. Die anschraubbaren Anschlusslaschen sind
galvanisch verzinkt und wei3chromatiert.

Anschwei3bocke Typ 35 werden separat mit einge-
passten Bolzen geliefert. Der Oberflichenschutz be-
steht hierbei aus einem tberschweilbaren Primer.

Fiir den Versand werden die Stofsbremsen Typ 30
mit eingefahrenen Kolben einzeln in passenden
Behaltnissen verpackt.

und Betriebsanleitung
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Typenschild Typ 30
Auf dem Typenschild sind eingepragt:

Typenbezeichnung

Nennlast [kN]

theoretischer Hub

Bezeichnung des Hydraulikéls und Fiillmenge
Seriennummer

Bestellnummer

ggf. Markierung und Identhummer

3 Montage

Die StoBbremsen sind vor dem Einbau auf
Beschadigungen zu iiberpriifen. Zudem muss
sichergestellt sein, dass die Anschlusslaschen
fest montiert sind. Die bauseitigen Anschluss-
konstruktionen und die Anschlussbdcke miissen
fertig verschweif3t sein.

Die Anordnung der Anschlussbdcke sollte stets
so gewahlt werden, dass sich der max. Schwenk-
winkel in der Richtung der grofiten betriebsbe-
dingten Warmedehnung ergibt. Die Querauslen-
kung ist auf max. £ 6° begrenzt. Eine Verdrehung
der Anschlussbocke gegeneinander sollte wegen
der hierbei eingeschrankten Bewegungsmdglich-
keit vermieden werden.

Schweilungen an den Anschlusskonstruktionen
oder in deren Nahe sollten vor dem Einbau der
Stofbremsen erfolgen.

Fiir den Einbau sind die Stofbremsen Typ 30
durch Ausfahren der Kolbenstangen auf das
erforderliche EinbaumaB (Maf von Anschluss-
bolzen zu Anschlussholzen) zu bringen.



Damit die Stofsbremse dabei nicht ungewollt blo-
ckiert, muss das langsam, ruckfrei und unterhalb
der Schliefgeschwindigkeit erfolgen. Bei den klei-
neren Einheiten ldsst sich die Kolbenstange von

Hand bewegen. Bei den grofieren Einheiten kann
zusatzlich das Eigengewicht ausgenutzt werden,

indem die StofRbremse an der Anschlusslasche
der Kolbenstange aufgehangt wird.

Die Stofbremsen kdnnen in jeder beliebigen
raumlichen Lage eingebaut werden. Damit auf-
tretende Strahlungswérme (ber das Schutzrohr
abgeleitet werden kann, sollte die Kolbenstange
an das warmefilhrende Bauteil angeschlossen
werden. Wenn eine Einbauverlangerung fiir Stof3-
bremsen verwendet wird, sollte diese mit der
Warmequelle verbunden werden.

Die Einbaulage der StofSbremsen ist so zu wahlen,
dass die Sichtfenster fiir die Flussigkeitskontrolle
von den Wartungsgangen aus gut sichtbar sind.

Die Verbindung zu den Anschlusskonstruktio-
nen muss kraft- und formschlissig hergestellt
werden. Schraubverbindungen, die im Kraftfluss
liegen, sind mit ausreichend hoher Vorspannung
zu versehen.

Falls nach Einbau der Stof3bremse noch Schweif3-
arbeiten an den Anschlusskonstruktionen ausge-
fiihrt werden miissen, ist darauf zu achten, dass
keine Schweistrome Uber die Sto3bremse
flieBen kdnnen.

Nach Montage eines vollstandigen Systems wird
die nachstehende Kontrolle an jedem Einsatz-
punkt empfohlen:

A. Uberpriifung aller Verbindungsstellen auf kraft-
und formschliissige Verbindung (Klemmschrauben
an den Anschlusslaschen, Sicherung der Bolzen,
Schraubverbindung an den Anschliissen).

B. Uberpriifung der Einbaulage auf freie Bewe-
gungsmoglichkeit bei Warmedehnung. Es ist
darauf zu achten, dass die Anschlusslaschen in
den Anschlussbdcken frei beweglich bleiben und
der Kolben nicht in die Endstellung laufen kann.

Fur die Kolbenstellung wird ein Sicherheitsab-
stand (Wegreserve) von min. 10mm gegen die
Endlagen empfohlen. Die Stellung kann am Weg-
anzeiger abgelesen werden.

Kolbenstangenschutz

Typenschild

Weganzeiger

Anschlusslasche

Flussigkeitskontrolle

- 6° .
{7\%}?&
e

i
s \ \
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N
o
Wegreserve [ Wegreserve
gegen Endlage * "gegen Endlage
Typ 30 Arbeitsbereich

Vor Inbetriebnahme der Anlage wird eine
abschlieflende Sichtkontrolle aller StoBbremsen

und der Einbausituationen empfohlen.

4 Kontrolle und Wartung

Bei normalen Betriebsbedingungen sind die Stof3-

bremsen in ihrer Einsatzdauer auf die maximale

Lebensdauer einer Anlage ausgelegt. Um wahrend

der Einsatzdauer jederzeit die Funktionsfahigkeit
der Sto3bremsen aufrecht zu erhalten, wird eine
vorbeugende Wartung empfohlen. Siehe hierzu

Seite 3.47 Wartungsempfehlung.

Unterstiitzung einer vertikalen Rohrleitung durch Stof3-
bremsen Typ 30 mit Einbauverldngerungen Typ 33 und
Wechsellastschelle Typ 34
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Montage- und Betriebsanleitung
Wartungsempfehlung Stof3bremsen

Stof3bremsen sind Bauteile
von sicherheitstechnischer
Bedeutung fiir die Anlage.
Sie dienen dem Schutz der
Rohrleitungen und anderer
Komponenten vor dynami-
scher Uberbeanspruchung
aus unplanmassigen
Lastfdllen. Da diese Vorfille
unvorhergesehen auftreten,
muss die volle Funktions-
sicherheit der Stof3bremsen
zu jedem Zeitpunkt sicher-
gestellt sein.

Bei normalen Betriebsbedingungen sind die Stof3-
bremsen in ihrer Einsatzdauer auf die maximale
Lebensdauer (60 Jahre) einer Anlage ausgelegt.
Die Dichtungen und die Hydraulikflussigkeit soll-
ten wahrend dieser Zeitdauer mindestens einmal
spatestens nach 23 Jahren ausgetauscht werden.

Unter bestimmten Einsatzbedingungen (extreme
Beanspruchung) kann eine beschleunigte Alterung
oder erhdhter mechanischer Verschleify nicht aus-
geschlossen werden. Den hohen Anforderungen
an die Zuverldssigkeit angemessen wird eine
vorbeugende Wartung empfohlen. Die Durchfiih-
rung der Wartung liegt in der Verantwortung des
Anlagenbetreibers.

Maf3nahmen
1. RegelmiBige Uberpriifung —
Sichtkontrolle, einmal jahrlich

2. Erweiterte Priifung -
Funktionspriifung, spatestens nach
12 Jahren Betriebsdauer

Durchfiihrung
Die Kontroll- und Wartungsarbeiten sind durch be-
sonders eingewiesenes Personal durchzufiihren.

Auf Wunsch kdnnen diese Arbeiten durch spezi-
ell ausgebildetes LISEGA-Servicepersonal {iber-
nommen werden. Fiir dynamische Funktions-
prifungen stehen qualifizierte Priifeinrichtungen
zur Verfligung, die auch in die Anlage gebracht
werden kdnnen.

1. Regelméfige Uberpriifung

Die regelmiBige Uberpriifung besteht aus einer
visuellen Kontrolle und sollte 1 mal jahrlich an
allen eingebauten Einheiten durchgefiihrt wer-
den. Die erste Uberpriifung sollte kurz vor der
Inbetriebnahme erfolgen.

Bei der regelmaRigen Uberpriifung sind nicht
nur die Stof3bremsen selbst sondern auch die
Umgebungs- und Einbauverhéltnisse zu begut-
achten. Es ist anhand einer Priifliste vorzugehen,
die folgende Angaben enthalten sollte:

= alle zu iiberpriifenden Positionen mit
Angabe des Einsatzortes

= geplante, betriebsbedingte
Anschlussverschiebungen

= besondere Umgebungsverhiltnisse

oder Betriebsbedingungen

bisher durchgefiihrte Wartungsmaf3nahmen

Priifstand fiir Sto3bremsen
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Folgende Kriterien sind am Einbauort zu tiber-
prifen:

= Typenschildangaben auf Ubereinstimmung
mit Priifliste

= Verbindungen der Anschlusspunkte auf
Kraftschluss

= Bewegungsmoglichkeit der StoBbremsen-
einheit bei betriebsbedingten Auslenkungen

m  Stellung der Schubstange, bezogen auf
ausreichenden Hub, einschliefilich Weg-
reserve (min. 10mm)

m  AuBerer Zustand auf mogliche Hinweise
fiir Beschdadigung oder Leckagen

= Ndhere Umgebung auf mégliche Hinweise
fiir auBerordentliche Betriebsbeanspruch-
ungen, z.B. erhhte Temperatur

= Kontrollanzeige fiir den Fliissigkeitsstand

Solange sich der Speicherkolben aufierhalb des
Sichtfensters befindet, ist ausreichend Fliissig-
keitsreserve im Speicher vorhanden. Wird der
Speicherkolben sichtbar, muss von Fliissigkeits-
verlust ausgegangen werden.

Beobachtungen und Feststellungen sind auf der
Prifliste zu protokollieren und ggf. durch Emp-
fehlungen fiir Korrekturmafinahmen zu ergénzen.

2. Uberpriifung

Eine erweiterte Uberpriifung wird durchgefiihrt,
indem nach einer Betriebsdauer von 12 Jahren
eine Teilmenge der eingebauten Stofsbremsen

Einsatz von Stofbremsen Typ 30

(min. 2 Stlick je Typ) einer zusatzlichen Funktions-
prifung unterzogen wird.

Yl

Bei einwandfreien Ergebnissen kdnnen die
StoBbremsen wieder eingebaut werden. Wird
ein abweichendes Verhalten festgestellt, sollten
die fraglichen Exemplare demontiert und der
Zustand der funktionsbestimmenden Einzelteile
begutachtet werden. Dem fiir die Anlage Verant-
wortlichen obliegt es, evtl. erforderliche Korrek-
turmaBnahmen zu veranlassen und fiir deren
Dokumentation Sorge zu tragen.

Sicherung von Rohrleitungen mit
Der Umfang der Priifungen und die Auswahl der  StoSbremsen Typ 30
zu priifenden StofSbremsen sollte zwischen der
fiir die Anlage verantwortlichen Stelle und dem
ausfiihrenden Service-Ingenieur abgestimmt wer-
den. Unterschiedliche Beanspruchungen (Tempe-
ratur, Strahlung, Krafte, Betriebsschwingungen)

sollten dabei besonders beriicksichtigt werden.

Zeitpunkt und Umfang fiir die ndchste erweiterte
Uberpriifung ist in Abhingigkeit der protokollier-
ten Uberpriifungsergebnisse festzulegen.

Spadtestens nach 23 Jahren Betriebsdauer wird
empfohlen, bei allen Stobremsen die Dichtun-
gen und die Hydraulikfliissigkeit auszutauschen.
Nach fachmannischer Durchfiihrung dieser Arbei-
ten, Verwendung von original LISEGA-Ersatzteilen
und erfolgreicher Funktionspriifung kénnen die
StoRbremsen wieder fiir weitere 23 Jahre betrie-
ben werden.
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Montage-
Typ

35

Max. Schwenkwinkel Typ 35

3519 13
352913
3539 13
35 49 13
3559 19
3569 19
357919
35 89 19
3599 11
3509 13
3520 19

3,0
3,0
3,0
3,0
5,5
7,5
10,5
14,5
15,0
14,0
23,0

3,0
3,0
3,0
4,0
7,0
9,5
13,5
18,0
20,0
17,0

3,0
3,0
3,0
5,0
8,0
11,0
15,5
21,0
23,0
19,0

Erkldarung der Schweifinaht-

symbole:

o\ =

ain mm
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1 Lieferzustand

LISEGA-Anschweibdcke Typ 35 werden lackiert
und mit eingepassten Bolzen geliefert. Der Ober-
flachenschutz besteht im Allgemeinen aus einem
tiberschweif’baren Primer, wenn nicht anders
vereinbart.

2 Montage
Die bauseitigen Anschlusskonstruktionen und die
Anschlussbdcke miissen fertig verschweif3t sein.

Die Anordnung der Anschweifibdcke sollte stets

so gewahlt werden, dass sich der max. Schwenk-

winkel in der Richtung der groften betriebsbe-
dingten Warmedehnung ergibt (S« ). Die Quer-
auslenkung ist auf max. +6° begrenzt (<3 ).
Eine Verdrehung der Anschweibdcke gegenein-
ander sollte wegen der hierbei eingeschrankten
Bewegungsmdoglichkeit vermieden werden.

Schweiungen an den Anschlusskonstruktionen
oder in deren Nahe sollten vor dem Einbau der
StoBbremsen, Gelenkstreben etc. erfolgen.

Fiir das Verschweif3en der Anschweif3bdcke
wird die Anwendung des folgenden Verfahrens
empfohlen:

Die Mindestschweifnahtdicke ,,a“ fiir die
Anschweifibocke Typ 35 steht in Abhangigkeit
zu den Schwenkwinkeln « und 3. Bei der
Berechnung wurde eine zuldssige Spannung
von 90N/mm? im Lastfall H zugrunde gelegt.

Bei Vergroferung der Schwenkwinkel o auf 90°
verringern sich die zuldssigen Belastungen um
ca. 15% bei gleichbleibender Schweifinahtdicke
(@ min. bei « = 45°).

und Betriebsanleitung

Maf3geblich fiir die zulassigen Belastungen ist
die dazugehorige Belastungstabelle “Technische
Spezifikation” auf Seite 0.6.

Schweif3verfahren
1. Bolzen aus AnschweiBbock herausnehmen.
2. Anschweibock ab Typ 35 79 19
auf = 100°C vorwarmen.
3. Basische Elektroden verwenden.
4. Schweifinaht in Lagen schwei3en, um
SchweiBverzug zu vermeiden
(Schweififolge: siehe unten stehende Skizze).
5. Anschweifibock nach jeder Lage auf 100°C
abkiihlen lassen.

Hinweis: Die Schwei3ung darf nur durch qualifi-
ziertes Personal ausgefiihrt werden und unter-
liegt der Aufsicht der technischen Abteilung. Bei
vertikaler Montage sind Steigndhte vorzusehen.

3 Oberflichenschutz

Nach Ausfiihrung der Befestigung kann die
Primer-Oberflache der AnschweiBbocke lackiert
werden. Es ist unbedingt ratsam, dies vor dem
Einbau der Stof3bremse zu tun.



Montage- und Betriebsanleitung

Typ 3D

1 Transport und Lagerung

Beim Transport ist darauf zu achten, dass sich
der viskoelastische Dampfer Typ 3D jederzeit in
aufrechter Lage befindet, um das Austreten des
Dampfungsmediums zu vermeiden. Bei Lagerung
im Freien sind die D@mpfer vor Schmutz und
Wasser zu schiitzen.

2 Lieferzustand

LISEGA-viskoelastische Dampfer werden auf die
Kaltposition voreingestellt (Offset-Position) ge-
liefert. Dies wird durch die Transportsicherungen
gewahrleistet, die den Versatz zwischen dem
oberen und unteren Teil des Dampfers fixieren.
Wenn nicht anders bestellt, wird die Blockier-
stellung (Offset-Position x = 0; y = 0; z = 0)
geliefert.

Bei einem Gewicht grofer 20kg befindet sich in
der oberen Anschlussplatte ein M16 Innenge-
winde mit begrenzter Einschraubtiefe, um ein
Hebemittel anschlagen zu kdnnen.

Auf dem Typenschild sind folgende Angaben
eingepragt:

Typ

Fertigungs- und Kommissionsnummer
Nennlast

Betriebstemperatur
Markierungsnummer

3 Montage

Bei der Montage sind die Vorgaben der Montage-
anleitung fiir die Rohrleitungen zu beachten.
Der mit Einbaumaf (Kaltlast) gelieferte LISEGA-
viskoelastische Dampfer wird aufrecht an den
Montageort gebracht. Die obere und untere An-
schlussplatte wird mit dem Rohrleitungssystem
und dem Stahlbau kraftschliissig verbunden.
Dazu miissen die Transportsicherungen entfernt
werden. Die Schraubenanzugsmomente sind der
nebenstehenden Tabelle zu entnehmen.

Entnahme der Transportsicherung

4 Inbetriebnahme M 12 29 39
Fiir die Typen 3D .. .. -D empfiehlt es sich, das M 16 71 95
Hochfahren der Anlage entsprechend langsam L2 138 184
vorzunehmen, damit sich die Dampfer auf die m ig 235 25
Betriebstemperatur einstellen kdnnen. Anderen- s >

M 36 1080 1440

falls konnen grofe Reaktionskrdfte auftreten,
die die angegebenen Nennlasten {iberschreiten.
Gegebenenfalls sollten die Ddmpfer durch Zu-
satzheizungen auf Betriebstemperatur gebracht
werden. Wahrend der Inbetriebnahme verdndert @©
sich die Relativposition der oberen und unteren
Anschlussplatte auf die Warmlastposition, wie

@)
vorab berechnet. g
®
®
@)

* Werte nach VDI 2230 Anhang A,
Reibbeiwert i = 0,14

Untere Anschlussplatte
Gehduse
Positionsanzeige
Transportsicherung
Obere Anschlussplatte
Anschlussgewinde M16
flir Hebezug
Typenschild

Im Betrieb sollte der Dampfer ungefahr in Mittel-
stellung arbeiten. Ansonsten dndern sich die dy-
namischen Eigenschaften des Dampfers. Wird die
Mittelstellung im Toleranzbereich nicht erreicht,
ist die Planung zu uberpriifen.

5 Kontrolle und Wartung
LISEGA-viskoelastische Dampfer sind prinzipiell L —
|

wartungsfrei. Es empfiehlt sich jedoch eine jahr-
liche Sichtkontrolle. Zu Revisionszwecken kon-
nen die Transportsicherungen wieder eingesetzt
werden.

|+ = Arbeitsbereich vom Typ 3D
””” um die Mittelstellung

i 1310741

LAB15BQ020
Made in Germany .'_

Typenschild Typ 3D
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Montage- und Betriebsanleitung

Typ 36, 37

v 36 .1/23 2 Lieferzustand

LISEGA-Wechsellastschellen werden mit allen
erforderlichen Verschraubungen einbaufahig
geliefert. Aus Griinden der Versandoptimierung
kann es vorkommen, dass die Schellen teilmon-
tiert geliefert werden.

Typ 37 .. .1/2/3/4/5/6 Seite 3.44.

Die Abmessungen der Ausschnitte fiir die Ver-
drehsicherungen befinden sich in den Auswahl-
tabellen der Wechsellastschellen auf den Seiten

3.29-3.43.

3 Montage
Typ 36

Typ 36 .. .4/5

Typ 37 .. .7/8/9

3.51

1 Transport und Lagerung

Beim Transport ist darauf zu achten, dass die
Wechsellastschellen nicht beschadigt werden.

Es wird empfohlen, die Bauteile nur in trockenen
geschlossenen Raumen zu lagem. Ist eine Lage-
rung im Freien unvermeidbar, sind die Schellen
vor Schmutz und Wasser zu schiitzen.

Verdrehsicherung

Um ein Verdrehen der Rohrschelle am Rohr zu
verhindern, wird empfohlen, das Rohr mit einer
Verdrehsicherung zu versehen. Siehe hierzu auch

Diese Bauart besteht aus einem massiven Ober-
teil mit integriertem Anschlussbock, je nach
Lastbereich einem oder zwei Rundstahlbiigeln
und einem Einlageblech.

Fiir die Montage sind die vormontierten Biigel
abzunehmen. Das Oberteil wird mit dem Nocken-
ausschnitt auf den Nocken aufgesetzt. Der Biigel
wird gemeinsam mit dem Einlageblech von der
Gegensseite eingesetzt und zunachst nur leicht
verschraubt. Die Lage der Schelle ist noch ein-
mal zu priifen und auszurichten. Danach kénnen
die Verschraubungen festgezogen und gekontert
werden.

Typ 37
Diese Bauart bildet die schwere Ausfiihrung
fiir groRe Rohrdurchmesser und hohe Lasten.

An dem Schellenoberteil ist der lastentspre-
chende Anschweibock Typ 35 im Regelfall
verschweift. Falls der Bock auf Wunsch des
Bestellers lose mitgeliefert wurde, ist beim
Verschwei3en vor Ort die Schweilanweisung
auf Seite 3.49 zu beachten.

Das Gegenstiick zu dem Schellenoberteil besteht
lastabhangig aus einem bzw. zwei Flachstahl-
gurten, die fiir den Transport iiber eine Bolzen-
verbindung mit dem Schellenoberteil verbunden
sind.

Fir die Montage sind die Flachstahlgurte durch

Losen der Bolzenverbindung abzunehmen. Das

Oberteil wird mit dem Nockenausschnitt auf den
Nocken aufgesetzt. Von der Gegenseite wird

der Flachstahlgurt in die Spannbiigel eingesetzt
und mit den Bolzen fixiert, die durch Splinte zu

sichern sind.

Die Lage der Schelle ist nochmals zu priifen und
auszurichten. Danach kénnen die Verschraubun-
gen festgezogen werden. Gegen unbeabsichtigtes
Losen sind die Sechskantmuttern der Verschrau-
bung durch Umlegen der Sicherungsbleche zu
sichern.
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Einsatzbereich

Bei warmgehenden Rohr-
leitungen sind die Rohr-
schellen und Rohrlager
durch den zusitzlichen
Temperatureinfluss die am
héchsten beanspruchten
und damit am meisten
gefdhrdeten Bauteile der
Halterungsketten. Dennoch
werden Rohrschellen kaum
kontrolliert, da sie wegen
ihrer Isolierung nach der
Inbetriebnahme nur noch
schwer zugdnglich sind.

4.1

Standardisierung

Rohrschellen, Rohrlager, RohranschweiBlaschen
und Rohrbiigel bilden die Gruppe der Rohran-
schlisse.

Bei diesen Produkten fiihren die Auslegungskri-
terien der Rohrleitungen zu einer grof3en Varianz

und damit zu einer besonders grofen Anzahl von

Bauteilen. Die Wechsellastschellen der Produkt-

gruppe 3 kommen prinzipiell noch hinzu. Bestim-

mend fiir die Auslegung sowohl fiir horizontale
als auch vertikale Rohrleitungen sind:

Durchmesser

Lasten
Mediumtemperaturen
Isolierstdrken

Fir die sachgerechte Abdeckung des ganzen
Spektrums mit sicheren Produkten stellt LISEGA
den gesamten Anwendungsbereich eines voll-
standigen Programms standardisierter Bauteile
zur Verfiigung.

Den besonderen Anforderungen des Einsatz-
bereiches angemessen wurde die dafiir jeweils
optimale Bauform entwickelt.

Der Durchmesserbereich umfasst DA 21,3 bis
DA 1219, der Temperaturbereich erstreckt sich
bis 650°C und die zuldssigen Lasten — unterteilt
in wirtschaftliche Einsatzbereiche — decken das
oberste Niveau des praktischen Anwendungsbe-
reiches ab.




b

Die standardisierten Bauteile sind Bestandteil Von der Standardisierung des gesamten Anwen-
des LISEGA-Baukastensystems — entsprechend derspektrums mit vorteilhaften Konstruktionen
besteht Anschluss- und Lastkompatibilitat zu konnen gleichermafien Anlagenplaner, Anlagen-
den Lastgruppen. bauer und Betreiber profitieren

Qualitat

Vollstindiges und iibersichtliches Tabellen-
werk erleichtert die Planungsarbeit.

Durch Einbindung in ein vollstindiges Halte-
rungsprogramm (LISEGA-Baukastensystem)
erfolgt die Lieferung aus einer Hand.

= Fertigungstechnisch giinstige Bauformen und
rationelle Serienfertigung sorgen fiir wettbe-
werbsfdhige Preise bei iiberlegener Qualitit.

m  Die durchgehende Standardisierung ermog-
licht kurzfristige Verfiigbarkeit.

Giinstige Leistungsgewichte, montage-
freundliche Gestaltung und Kompatibilitat
der LISEGA-Anschlussteile erlauben ratio-
nelle Montage.

m  Die Auslegung gemdf3 geltender Regelwerke
sorgt fiir hohe Betriebssicherheit.
Warmeverluste werden durch geeignete
Bauteilgeometrien reduziert.

= Eignungspriifungen durch unabhéngige
Sachverstiandigenorganisationen liegen vor.

= Fiir Rohrschellen hoherer Temperaturbereiche
werden grundsatzlich Materialien mit einem
Nachweis nach EN 10204-3.1 eingesetzt.

Wegen ihres exponierten Einsatzbereiches wurde
der Auslegung und Ausfiihrung der rohrumschlie-
Benden Bauteile besondere Aufmerksamkeit ge-

widmet.

Den Rohrhalterungen sollte grundsatzlich die
gleiche Sorgfalt zukommen wie den Rohrleitungen
selbst, denn die Rohrleitungen kénnen niemals
besser sein als ihre Halterungen!

Fur die zuverlassige Qualitdt der Bauteile ist eine
durchgangige Standardisierung die wichtigste
Voraussetzung.

Bei der Auswahl geeigneter Produkte durch

den Anwender sollte daher nur Bauteilen mit
nachweisbarer Qualitat das Vertrauen geschenkt
werden.

4.2



Produktbeschreibung
Horizontalschellen Typ 41, 42, 43, 44

Typ 42 .. 17

4.3

1 Anschweif3lasche Typ 41

Dieser Typ wird als Rohranschluss tiberwiegend
fiir Rohrleitungen unter 80°C am horizontalen
Rohr oder im Rohrbogen eingesetzt.

2.1 Horizontalschelle Typ 42 .. 17
Diese Schelle kann als Konstruktionsschelle oder
als Hangeschelle bei kalten Leitungen eingesetzt
werden. Der Einsatzbereich ist auf kleinere Rohr-
abmessungen begrenzt.

2.2 Horizontalschelle Typ 42 .. .9
Diese Schelle wird fiir groRere Rohrabmessungen
eingesetzt.

3 Horizontalschelle Typ 43

Diese Hangeschelle entspricht der traditionellen
Bauform aus Flachstahlen. lhr Einsatz ist begrenzt
auf einen wirtschaftlichen Bereich bis zu einem
Einzelgewicht von ca. 25kg. Der Anschluss an
die Lastkette erfolgt durch Verbindungsbolzen
und LISEGA-Gewindedse Typ 60.

Durch die Temperaturabhangigkeit kann sich der
lastméafiige Einsatzbereich der Rohrschellen tiber
mehrere LISEGA-Lastgruppen erstrecken. Dafiir
sind die Gewindedsen so gestaltet, dass min-
destens drei entsprechende Bolzendurchmesser
aufgenommen werden konnen.

Gleiche Funktion — reduziertes Gewicht

_ . i@ _ @

Ry

Rohrschelle Typ 43
Gewicht 27kg

Gewichtsreduzierung durch Typ 44:

4 Horizontalschelle Typ 44

Ein starres Oberteil (ibernimmt die Last aus einem
rohrumschlieflenden Rundstahlbiigel mit Einlage-
blech. Ab bestimmten Durchmesser-, Temperatur-
bzw. Lastbereichen wird anstelle des Rundstahl-
biigels ein Flachstahlgurt eingesetzt.

Unter vollstandigem Verzicht auf Schweifungen

werden die Einzelteile durch Steckverbindungen

formschliissig zusammengefiigt und untereinan-

der durch Schraubsicherungen verriegelt (Patent-
Nr. DE 3817059).

Die Horizontalschelle Typ 44 wird eingesetzt,
wo der Typ 43 an wirtschaftliche Grenzen stoft.
Dies sind im Wesentlichen die Bereiche hoherer
Temperaturen, grofRerer Rohrdurchmesser bzw.
hoher Lasten.

Der Anschluss zur Lastkette erfolgt tiber eine
Lasche und LISEGA-Gewindebiigel Typ 61. Die
Anschlusslasche ist fiir die Aufnahme von Ver-
bindungsbolzen mehrerer LISEGA-Lastgruppen
vorgesehen.

Biigelschelle Typ 44
Gewicht 14kg

Vergleich einer LISEGA-Rohrschelle Typ 44 mit einer Rohrschelle traditioneller Bauform
bei gleichen Auslegungskriterien, Last 32kN, Temperatur 300°C



Produktbeschreibung
Vertikalschellen Typ 45, 46, 48

1 Vertikalschelle Typ 45

Mit der Vertikalschelle Typ 45 wird der untere
Last- und Temperaturbereich abgedeckt. Diese
Bauform ist fiir ihren Durchmesserbereich beson-
ders wirtschaftlich.

Der Anschluss zur vertikalen Rohrleitung erfolgt
tiber am Rohr verschweite Knaggen.

Die Auslegung und Anbringung der Knaggen
liegt in der Verantwortung des Rohrleitungs-
herstellers.

Der Anschluss zur Lastkette erfolgt tiber An-
schlussbolzen und LISEGA-Gewindedsen Typ 60.
Es kann ein Bereich von mindestens drei LISEGA-
Lastgruppen abgedeckt werden.

Bei der Bestellung ist die gewiinschte Spann-
weite (Maf3 L) anzugeben.

2 Vertikalschelle Typ 46/48

Die Konstruktion dieser Vertikalschelle nutzt
die Form des Kastens als Voraussetzung fiir
giinstige Materialausnutzung.

Die Einzelteile werden ohne Schweifiungen
durch Steckverbindungen zusammengefiigt
und untereinander verriegelt (Patent-Nr.

DE 3817015).

Der Anschluss an der vertikal verlegten Rohrlei-
tung kann auf zwei verschiedene Arten erfolgen

und erfordert deshalb zwei verschiedene

Bauarten:

= Typ 46 fiir die Lastaufnahme durch 4 am
Rohr verschweiflte Knaggen. 2 Knaggen
kommen im allgemeinen nur bei NW < 150
zum Einsatz und sind so anzuordnen, dass

sie sich direkt iiber dem Seitenteil befinden.

= Typ 48 fiir die Lastaufnahme durch am

Rohr verschweif3te Rund- oder Rohrnocken.

Der Bohrungsdurchmesser fiir die Nockenaufnah-

me betrdgt in Anlehnung an die DIN EN 13480-3
und ASME Code Case N-392-3 ca. 1/3 des Rohr-
durchmessers.

Den Anschluss zur Lastkette bilden integrierte
Laschen, die fiir die Verbindung mit LISEGA-
Gewindebligeln Typ 61 ausgelegt sind.

Die Anschlusslaschen sind so gestaltet, dass sie
die Anschlussbolzen fiir mehrere LISEGA-Last-
gruppen aufnehmen konnen.

Das flir die spatere Nockenberechnung notwen-
dige Kasteninnenmaf3 (N-Maf) kann in Abhdngig-
keit vom Rohrdurchmesser DA der rechts unten
stehenden Tabelle entnommen werden.

Werkstoffe von Rohrschellen und Rohrlagern

Horizontalschellen
Typ 41 X
Typ 42 X
Typ 43 X
Typ 44 X
Vertikalschellen
Typ 45
Typ 46
Typ 48
Rohrlager
Typ 49 ..
Typ 49 ..
Typ 49 ..
Typ 49 ..
Typ 49 ..

X

x X

>

[ I VU RN
X X X X

Vertikalschelle Typ 45
mit Anschlussbauteilen

Vertikalschelle Typ 46
mit Anschlussbauteilen

|“1
Vertikalschelle Typ 48
mit Anschlussbauteilen

—t N -

Lichtes Kasteninnenmapf3 (N-Maf3)
von Vertikalschellen Typ 46/48

< DA 100 DA + 12mm
DA 100 =DA 400 DA + 22mm
> DA 400 DA + 32mm

4.4



Produktbeschreibung

Rohrlager

F~r=,U-Fz

L

Fa=p Fz

Mégliche Krafteinwirkungen
an einem Rohrlager.

u = Reibbeiwert

Stahl / Stahl ~0,3
Stahl / PTFE ~0,1
Stahl / Hochtem-
peraturelement ~0,1...0,18
bis 280°

Stahl / Hochtem-
peraturelement ~0,25

von 280° bis 350°

Weitere Informationen sind auf
Seite 7.11 ersichtlich.

4.5

Typ 49

Rohrlager werden im Allgemeinen als Gleitlager

(lose Auflager) fiir horizontal verlegte Rohrleitun-

gen eingesetzt.

Das Einsatzspektrum umfasst wie bei den Rohr-
schellen einen Durchmesserbereich von DA 21,3
bis DA 1219 und einen Temperaturbereich bis
600°C. Fiir DA bis 88,9: 650°C.

Neben der Auflagerlast ist die Betriebstempe-
ratur der Rohrleitung wesentliches Auslegungs-
kriterium fiir die Konstruktion der Rohrlager.
Hiernach wird der zu verwendende Werkstoff
bestimmt. Die Bauhohe richtet sich nach der
Isolierstarke.

Um eine {iberschaubare Anzahl von Baugrofien

nicht zu tiberschreiten, werden Temperaturberei-

chen fixe Bauhthen zugeordnet.

Die festen Bauhohen beziehen sich fiir alle
Durchmesser jeweils auf die Unterkante des
Rohres und bewegen sich in einem Rastermaf}
von 50 bzw. 100mm.

Die gewahlten Standardmafie fiir die Auflager
hohe der Rohre ebenso wie fiir die Lange der
GleitfiiBe decken die haufigsten Anwendungs-
falle ab.

Die verschiedenen Einsatzbedingungen je nach
Temperatur und Belastung erfordern unterschied-
liche Bauarten der Rohrlager.

Bei Bedarf konnen die Bauteile mit speziellen
Abmessungen geliefert werden. Eine kleine Aus-
wahl ist auf Seite 4.9 im Kapitel ,,Sonderkon-
struktionen* dargestellt.

Qe 74

| /",/,//4'

Die RohrlagerhGhen in Abhdngigkeit von Mediumtemperatur und Rohrdurchmesser

Temp. bis zu H 50 100 150 200
350°C Rohr @ 21,3-88,9 21,3-558,8 108-1219 323,9-1219
Temp. bis zu H 100 150 200 250 300
500°C Rohr @ 21,3-26,9 33,7-76,1 88,9-193,7 | 219,1-457,2 | 508-1219
Temp. bis zu H 150 200 250 300
560°C Rohr @ 21,3-76,1 88,9-168,3 193,7-323,9 355,6-1219
Temp. bis zu H 150 (200) 200 (250) 250 300
600°C (650°C) Rohr @ 21,3-76,1 88,9-168,3 193,7-323,9 355,6-1219




1 Rohrlager fiir niedrige Temperaturen
und kleine Rohrdurchmesser

Die Bauart 1 fiir diesen Einsatzbereich besteht
aus zwei geformten Halften (Omega-Form). Bei
der Montage mit der Rohrleitung wird der untere
Bereich fest verschraubt und bildet den Gleitfufs.

Im oberen Bereich wird das Rohr durch Schraub-
spannung in der Lage gesichert.

Durch den bei der Bauart 1 konstruktiv beding-
ten, freien Raum unterhalb des Rohres ist eine

standige Beliiftung dieses Bereichs sichergestellt.

Das ist fiir kalte Leitungen von wesentlicher Be-
deutung, weil sich sonst schon nach kurzer Zeit
Korrosion durch Feuchtigkeit an der Rohrleitung
bemerkbar machen kénnte. Standardméfiig sind
diese Rohrlager galvanisch verzinkt.

2 Rohrlager fiir mittlere und hohe
Temperaturen

Die Bauart 2 besteht aus einem geformten
Blechunterteil, das mit zwei Rohrschellen fest
verschweift ist. Je nach Auslegungsbelastung
ist das Unterteil mit einem Verstarkungssteg
versehen.

Diese Rohrlager sind vielseitig einsetzbar. Durch
Verwendung von zwei gegeneinander gesetzten

Anwendungsbeispiele:

(Abb. 1)

Rohrlager Typ 49 mit Abhebe-
sicherung. Zuldssige Lasten und
Abmessungen siehe Seite 4.68.

Rohrlager Typ 49 .. .. G2P
als Doppelfiihrung.

Unterteilen lasst sich auf einfache Weise eine
Doppelfiihrung herstellen (Abb. 2). Durch zusatz-
liche Anbringung von seitlichen Fiihrungsleisten
kann hieraus eine allseitige Fiihrung entwickelt
werden.

Die Gestaltung der FuBBplatte ldsst die einfache
Anbringung von Abhebesicherungen zu (Abb. 1).
Die Unterseite ist so beschaffen, dass sie mit
einer Edelstahlplatte als Gleitflache fiir eine
Gleitplatte ausgeriistet werden kann. Siehe auch
Produkterganzungen Seite 4.7.

3 Sonderausfiihrungen

= Bei Bedarf sind Sonderlangen bzw. Sonder-
hohen moglich. Bei sehr gro3en Dehnungs-
wegen kann es zweckmagBiger sein, bauseits
entsprechend lange Auflagerfldchen vorzu-
sehen.

= Fiir spezielle, in der Auswabhltabelle nicht
enthaltene Rohrdurchmesser werden entwe-
der entsprechende Zwischengréfien oder bei
geringen Durchmesserdifferenzen passende
Einlagebleche geliefert.

= Bei Bedarf ist die Lieferung von zweifach-
oder allseitigen Fiihrungen auf der Basis
der Standard-Rohrlager moglich. Siehe dazu
Seite 4.8.

(Abb. 2)

Rohrlager Typ 49 .. .. G2A
als Fiihrung.

Bauart 1:

Rohrlager fiir kleine Rohrdurch-
messer Typ 49 .. .1, 49 .. .2
bis NW150.

Bauart 2:

Rohrlager fiir mittlere und hohe
Temperaturen Typ 49 .. .3,

49 .. .4, 49 .. .5.

4.6



Produkterganzungen fiir
Rohrschellen und Rohrlager

Rohrschellen und Rohrlager 1 Edelstahl-Einlagebleche

werden haufig fiir beson- Fiir die Aufnahme von austenitischen Rohrleitungen
dere Anwendungsfdlle mit  kdnnen alle LISEGA-Rohrschellen und -Rohrlager
ergdnzenden Produkten mit Edelstahleinlageblechen aus dem Werkstoff

ausgestattet. Hierzu bietet  1.4301 (X5CrNi18-10) ausgestattet werden. Diese
LISEGA eine grof3e Vielfalt  Bleche sind gesondert zu bestellen und werden mit
an Moglichkeiten an. nachfolgenden Typennummern angeboten:

Fiir Typenreihe 36: Edelstahlblech 36 .. ..-IP

Fiir Typenreihe 37: Edelstahlblech 37 .. ..-IP

Fiir Typenreihe 42: Edelstahlblech 42 .. 09-IP

Fir Typenreihe 43: Edelstahlblech 43 .. ..-IP

Fir Typenreihe 44: Edelstahlblech 44 .. ..-IP

Fir Typenreihe 45: Edelstahlblech 45 .. ..-IP

Fiir Typenreihe 46/48: Edelstahlblech 46/48 .. ..-IP

Fiir Typenreihe 49 .. 11/12: Edelstahlblech 49 .. ..-IP

Fiir Typenreihe 49 .. 13/14/25/35/45/55:

Edelstahlblech 2x 42 .. 09-IP

Beispiele:  Fiir eine Rohrschelle Typ 44 27 13 L @
— Einlageblech Typ 44 27 13-IP. '
Fiir ein Rohrlager Typ 49 11 25
— 2x Einlageblech Typ 42 11 09-IP.

Typ 43 mit Einlageblech Typ 44 mit Einlageblech

Materialstarke: 0,5mm

2 Edelstahl-Gleitbleche

Um die Gleitwiderstande bei Rohrlagern zu
reduzieren, konnen alle Rohrlager mit einer
Edelstahl-Gleitflache aus dem Werkstoff 1.4301
(X5CrNi18-10) versehen werden. Diese Gleitfldch
reduziert im Zusammenspiel mit PTFE-Gleitplatten _
Typ 70 (bis 180°C) oder dem neuen LISEGA-Hoch- .
temperaturgleitwerkstoff (bis 350°C) die Reibkrafte —
bis auf ca. 10%-20% der Auflager-last. Siehe

auch Kapitel Gleitplatten ab Seite 7.10.

Diese Ausstattung der Rohrlager mit Gleitblechen

ist gesondert zu bestellen. Dafiir ist die Typen-

Edelstahl-Gleitblech unter Rohr-  NUMMemerganzung -SP anzufiigen:
lager Typ 49, Hochtemperatur-

Gleitplatte und Federstiitze Beispiele: 49 22 14-SP
Typ 29 49 27 14G2A-SP
Die Einbauhdhe des Rohrlagers erhoht sich
um ca. 3mm.
3 Abhebesicherungen [~ = 77

Typ 49 00 01 bis 49 00 05 I
Die Rohrlager konnen bei Bedarf mit Abhebesiche- ' f | '

. rungen ausgeriistet werden. Diese sorgen dafiir, : | d@
dass das Rohrlager in seiner Position bleibt, wenn : . -

' die Auflagerlast zu gering sein sollte oder das Rohr-

lager nicht verschweif3t werden kann. Die Bestel-
lung erfolgt gemaR Auswahltabelle auf Seite 4.68.

Abhebesicherung
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4 Verbindungsplatten Typ 77

Durch Verbindungsplatten konnen 2 Rohrschellen
der Typen 43 oder 44 gekoppelt werden. Dadurch
ist eine Lastverdoppelung moglich. Eine Auswahl
ist auf Seite 4.67 dargestellt.

Bei der Bestellung wird dies kenntlich gemacht,
indem die Typbezeichnung der Schellen durch
/7% ersetzt wird.

Beispiel Typ 43:

77 09 39 fiir die Schellen 43 01 19 - 43 09 59
77 17 39 fiir die Schellen 43 10 19 - 43 17 59
77 19 39 fiir die Schellen 43 19 19 - 43 19 59

Beispiel Typ 44:
77 66 38 fiir Typ 44 66 38

Bei Typ 44 ist die Lastgruppe anzugeben, da der
obere Anschluss (Typ 60) entsprechend ausge-
wahlt werden muss.

5 Anti-Korrosions-Trennband
Trennbander werden eingesetzt, wenn ungleiche
Materialpaarungen zwischen Rohr und Rohrhal-
terung elektrisch getrennt werden miissen, um
lokale Korrosion zu vermeiden. Dadurch kénnen
Rohrleitungen aus nichtrostenden, austenitischen
Werkstoffen mit Halterungen aus giinstigerem,
martensitischen Werkstoffen versehen, aber auch
wirksam geschiitzt werden.

Die selbstklebenden Trennbander kdnnen in
einem Temperaturbereich von —35°C bis +210°C
eingesetzt werden und sind weitgehend resistent
gegen Sduren, Laugen und Losungsmittel. Sie
werden als Klebeband (zum Teil mehrlagig) auf
das fettfreie Rohr an die Stelle appliziert, an der
die Rohrschelle spater das Rohr umschlieft. Die
Materialdicke betragt nur 0,5mm. Die Bander
werden in unterschiedlichen Breiten passend zu
den Schellen in vollen Meterldngen angeboten.
Die Bestellbezeichnung lautet:

Bestellangaben:
Anti-Korrosion-Trennband Typ 42 00 ..
L=..m

6 Rohrfiihrungen Typ 49 .. .. G..
Vielfach besteht bei Rohren die Notwendigkeit,
diese gegen das Verschieben in der horizon-
talen, vertikalen oder in beiden Richtungen zu
begrenzen. Auf Basis der Standardausfiihrungen
(Bauart 2) des Typs 49 werden hier als Variante
Rohrfiihrungen angeboten, die in Geometrie und
Belastbarkeit der Standardausfiihrung entspre-
chen. Die Bestellnummer setzt sich aus der
Standardtypennummer und den gewiinschten
Merkmalen der Ausfithrung zusammen.

Beispiel:

Typ 49 Standard: 49 .. ..

Typ 49 Doppelfiihrung: 49 ....G2P
Typ 49 seitl. Fiihrung: 49 ....G2A
Typ 49 doppelte Seitenfilhrung: 49 .. .. G3
Typ 49 Vierseitenfiihrung: 49 .. ..G4

Diese Ausfilhrungen kdnnen mit zusatzlichen
Gleitblechen ausgestattet werden.

Rohrlagerung (Typ 49 .. .. G2P)

42 00 04 b=40 42 00 11 b=110
42 00 05 b=50 42 00 12 b=120
42 00 06 b=60 42 00 15 b=150
42 00 07 b=70 42 00 17 b=170
42 00 08 b=80 42 00 20 b=200
42 00 09 b=90 42 00 22 b=220
42 00 10 b=100

Verbindungsplatten Typ 77
an Rohrschellen Typ 43/44
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Sonderkonstruktionen

Bei den Rohrhalterungen ~ Sonderkonstruktionen

hat sich die Anwendung Das standardisierte LISEGA-Programm der rohr-

von Standardkomponenten  umschlieRenden Halterungsbauteile ist umfassend

durch enorme Zeit- und und deckt tiber den brancheniiblichen Rahmen

Kosteneinsparungen bei hinausgehend alle generellen Anwendungsfalle

Planung, Lieferung und ab. Trotzdem kann in komplexeren Situationen

Einbau ldngst als iiberlegen manchmal nur eine Sonderkonstruktion fiir die

erwiesen. optimale Losung sorgen. Unter anderem werden

Das schlief3t in besonderem Sonderkonstruktionen haufiger fiir folgende Sonderkonstruktion Typ 40
Mafe auch Rohrschellen Einsatzfalle erforderlich:

und Rohrlager ein.

Ungewdhnlich beengte Platzverhiltnisse
Umgehen von Storkanten
Maf3geschneiderte Festpunktkonstruktionen
AuBBergewdhnlich hohe Lastanforderungen
Besondere Rohrdurchmesser

Besonders hohe Temperaturen (bis 1000°C)
Grof3ere Isolierdicken

In besonderem Winkel verlegte Rohrleitungen Sonderkonstruktion Typ 48 (aufgesetzt)
Besondere Nockendurchmesser
Verdrehsicherungen

Allerdings bedingt die all-
gemeine Komplexitit der
Rohrleitungssysteme bei
diesen Bauteilen einen
extrem weiten Anwendungs-
bereich, der in bestimmten
Féllen Sonderkonstruktionen
erfordert. Fiir die technisch
korrekte Losung ist es in
solchen Fallen notwendig,
auf erfahrene Fachleute Die LISEGA-Kunden sind in solchen Situationen
zuriickzugreifen, die iiber nicht auf sich allein gestellt. Fiir die speziellen
erprobte Losungsansitze Problemfille steht ein erfahrenes Team an
und Berechnungsverfahren  Technikern und Ingenieuren zur Verfiigung, die
verfiigen. schnell und flexibel mit angemessenen Losungen
reagieren konnen. Hierbei konnen sie auf selbst
entwickelte Berechnungs-Software zuriickgreifen.
Dariiber hinaus steht ein groBRes Repertoire an
erprobten Basiskonstruktionen zur Verfligung. Sonderkonstruktion Typ 48 fiir eine schrég
verlaufende Rohrleitung

Es gibt kein Problem, fiir das es keine Lésung
gibt — diese Uberzeugung pragt die Motivation
der LISEGA-Experten. Gern wird dies fiir unsere
Kunden jederzeit unter Beweis gestellt.

Unterstiitzung eines Vertikal-
stranges mit Sonderkonstruktion
vom Typ 45 LISEGA-Dreigelenk (Sonderkonstruktion) Sonderkonstruktion Typ 49 mit Lagefixierung
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Auswahl von Rohrschellen

und Rohrlagern

Folgende Hinweise sind bei der Anwendung von
Bedeutung:

1 In der Auswahltabelle befinden sich alle An-
gaben, die fiir die Bestimmung des richtigen
Bauteils und eine zweifelsfreie Bestellung er-
forderlich sind.

2 Die Anschlussgeometrien sind mit denen der
LISEGA-Anschlussbauteile kompatibel. Durch
den groBen Lasteinsatzbereich kénnen An-
schlussteile mehrerer LISEGA-Lastgruppen
verbunden werden.

Die in den Auswahltabellen aufgefiihrten Maf3e
und Geometrien kdnnen konstruktiv bedingt
geringfiigig variieren. Die zulassigen Belas-
tungen gelten wie ausgewiesen.

3 Die Langen der Anschlusslaschen sind so
gestaltet, dass die Anschlusspunkte immer
auBBerhalb der wirtschaftlichen Isolierdicken
liegen.

4 Fir den Einsatz bei Rohrleitungen aus auste-
nitischen Werkstoffen kénnen alle Rohrschel-
len und Rohrlager mit entsprechenden Edel-
stahl-Einlageblechen ausgeriistet werden.
Diese Bauteile finden Sie auf Seite 4.7.

5 Bei der Auswahl einer geeigneten Rohrschelle
ist der Reihenfolge nach wie folgt vorzugehen:

5.1 Bestimmung der zutreffenden Seite fiir den
AuBendurchmesser (DA) der zu unterstiit-
zenden Rohrleitung. Ubliche Rohrtoleranzen
werden abgedeckt.

5.2 Bestimmung des zutreffenden Temperatur-
bereichs in der Spalte der gewiinschten Hal-
terungsart, horizontal oder vertikal.

5.3 Bestimmung der abzudeckenden zuldssigen
Belastung. Dabei darf die aus der Auswahl-
tabelle entnommene zuldssige Belastung
wahrend des Betriebes zu keinem Zeitpunkt
tiberschritten werden.

Die lineare Interpolation der zuldssigen Belas-
tung filir Zwischentemperaturen ist zuldssig.

5.4 Uberpriifung des EinbaumaBes E und der
Breite B auf Ubereinstimmung mit den vor-
handenen Einbaubedingungen. Die Maf3e
konnen den Auswahltabellen entnommen
werden.

5.5 Bei Vertikalschellen Uberpriifung der Spann-
weite (L-MaB).

5.6 Entscheidung, ob Knaggen oder Rundnocken
fur Vertikalschellen des Typs 46/48 verwendet
werden sollen.

5.7 Anhand der LISEGA-Lastgruppenbereiche
kann die Ubereinstimmung des Anschlusses
mit der erforderlichen Lastkette {iberpriift
werden.

5.8 Festlegung des gewahlten Bauteils durch An-
gabe der zutreffenden LISEGA-Typ-Nummer.

Bei der Auswahl eines geeigneten Rohrlagers
ist entsprechend den Punkten 5.1 - 5.4 zu
verfahren.

Zusatzlich ist auf die Wahl der richtigen Hohe
(MaB H) zu achten, die sich aus der Starke
der Isolierung ergibt.

6.1 Die angegebenen Hohen (Maf H), ebenso

wie die Langen (Maf3 A), sind Standardab-
messungen (siehe Auswahltabellen) und
decken die haufigsten Anwendungsfalle ab.
Bei Bedarf kdnnen die Bauteile mit anderen
Abmessungen geliefert werden.

7 Die Lieferung von Rohrschellen und Rohr-

lagern als Sonderausfiihrungen fiir spezielle
Einsatzfalle und -bedingungen ist moglich.
Weitere Informationen hierzu befinden sich
auf den Seiten 4.6 bis 4.9.

8 Bei Auslegung und Konstruktion der LISEGA-

Rohrschellen und Rohrlager wurde ebenfalls
die Anwendung bei erhdhten Anforderungen
beriicksichtigt. Hierfiir ist im Rahmen des
LISEGA-Qualitatssicherungssystems eine
separate Fertigung erforderlich. Die Typenbe-
zeichnung andert sich dabei in der 5. Stelle
durch Addition einer 5. Nachzulesen ist dies
auf den Seiten 0.7 und 0.8.

Eine Ubersicht iiber die
Einsatzbereiche bieten die
auf den ndchsten Seiten
folgenden Auswabhltabellen.
Diese sind aufsteigend
nach Rohrdurchmessern
gegliedert. Alle in Betracht
kommenden Rohrschellen
und Rohrlager einer jeweils
zu planenden Rohrleitung
befinden sich dadurch auf
einer Seite. Der Hochtempe-
raturbereich (600°C-650°C)
ist als zusammenhdngender
Abschnitt angehdngt. Die
ausgewiesenen Lasten

der LISEGA-Rohrschellen
beriicksichtigen eine unter
max. 4° im Kegel angreifen-
de Kraft.

Durch Kopplung von 2 Rohr-
schellen mit Verbindungsplatten
Typ 77 kdnnen die Lasten ver-
doppelt werden. Eine Auswahl
befindet sich auf Seite 4.67.
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Auswah ltabelle Mediumtemp. > 600°C

DA 21,3

4.11

ab Seite 4.52

Lastverdopplung durch
Typ 77 siehe Seite 4.67

Rohrschellen, Rohrlager, DA 21,3 (NW 15), Typ 42, 43, 45, 49

420117 2,5 10,5 22 43 26 0,14 C-D

420119 5,3 4,0 2,9 M10 28 30 0,3 C-2
Warmfeste Werkstoffe siehe Seite 0.9 und 4.4

430119 6,1 4,7 3,4 12 100 30 05 C-2
430139 5,8 5,2 4,3 3,6 2,3 1,2 12 135 30 06 C-2
430149 6,7 5,9 4,5 2,8 2,1 15 12 135 30 06 C-2

450111 4,4 3,6 25 12 25 50 250 2,2 C-4
450111 3,7 29 21 12 25 50 300 25 C-4
450111 2,7 22 15 12 25 50 400 3,2 C-4
450111 2,1 1,7 1,2 12 25 50 500 3,8 C-4
450111 1,9 1,4 1,0 12 25 50 600 4,4 C-4
450131 90 76 65 56 49 40 26 13 12 25 70 300 42 C-4
450131 66 56 48 41 36 30 1,9 1,0 12 25 70 400 53 C-4
450131 52 44 38 33 28 23 1,5 08 12 25 70 500 64 C-4
450131 43 37 31 2,7 23 19 1,2 06 12 25 70 600 7,5 C-4
450141 87 78 73 64 49 43 32 20 15 11 12 25 70 300 42 C-4
450141 6,4 58 54 47 36 32 24 15 1,1 08 12 25 70 400 53 C-4
450141 50 45 42 37 28 25 1,9 12 08 06 12 25 70 500 6,4 C-4
450141 42 37 35 30 23 20 15 1,0 0,7 05 12 25 70 600 7,5 C-4

490111 1,1 08 06 61 100 40 - 50 0,6
490112 1,6 12 09 111 150 65 - 100 1,3
490125 3,7 28 24 19 1,8 111 175 70 230 100 1,6
490135 42 38 32 28 26 26 25 1,7 161 175 100 230 150 2,3

490145 51 46 44 39 37 36 34 23 1,7 1,3 161 175 100 230 150 2,7



Auswabhltabelle
DA 26,9

Rohrschellen, Rohrlager, DA 26,9 (NW 20), Typ 42, 43, 45, 49

420217 2,5

420219 5,3 4,0 2,9
Warmfeste Werkstoffe siehe Seite 0.9 und 4.4

430219 6,1 4,7 3,4
4302 39 5,8 5,2 4,3 3,6
430249 6,7 5,9

450211 46 3,7 2,6
450211 3,7 3,0 21
450211 2,7 22 1,6
450211 2,2 1,7 1,2
450211 1,8 1,4 1,0
450231 93 78 67 58 50 41
450231 68 57 49 42 3,7 3,0
450231 53 45 38 33 29 24
450231 44 3,7 32 2,7 24 20
450241 89 81 75 65 50 4,4
450241 65 59 55 48 37 32
450241 51 46 43 37 29 25
450241 42 38 35 31 24 21

490211 1,1 08 0,6

490212 1,6 12 09

490225 3,7 28 24 19 1,8
490235 43 38 33 28 2,7 26
490245 51 46 44 40 3,7 3,7

2,3
4,5

2,7
2,0
1,5
1,2
3,3
2,4
1,9
1,6

2,6
3,4

1,4
1,0
0.8
0,6
2,1
1,5
1,2
1,0

1,7
2,3

1,8

2,1

0,8
0,6
0,5

1,3

10,5

63
113
113
163
163

Mediumtemp. > 600°C
ab Seite 4.52

Lastverdopplung durch

Typ 77 siehe Seite 4.67

25 48 26 0,15 C-D

M10 33 30 03 C-2

12 110 30 05 C-2
12 135 30 06 C-2
12 135 30 06 C-2

25 50 250 2,2 C-4
25 50 300 25 C-4
25 50 400 3,2 C-4
25 50 500 38 C-4
25 50 600 4,4 C-4
25 70 300 42 C-4
25 70 400 53 C-4
25 70 500 64 C-4
25 70 600 7,5 C-4
25 70 300 42 C-4
25 70 400 53 C-4
25 70 500 6,4 C-4
25 70 600 7,5 C-4

100 40 - 50 0,6
150 65 - 100 1,4
175 70 230 100 1,6
175 100 230 150 2,3
175 100 230 150 2,7
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Auswah ltabelle Mediumtemp. > 600°C

DA 33,7

4.13

ab Seite 4.52

Lastverdopplung durch
Typ 77 siehe Seite 4.67

Rohrschellen, Rohrlager, DA 33,7 (NW 25), Typ 42, 43, 45, 49

420317 2,5 10,5 32 54 26 0,16 C-D

420319 5,3 4,0 2,9 M10 36 30 0,4 C-2
Warmfeste Werkstoffe siehe Seite 0.9 und 4.4

430319 6,1 4,7 3,4 12 120 30 06 C-2
4303 39 6,5 58 5,2 4,3 3,6 2,3 1,2 12 165 30 08 C-2
430349 6,7 6,7 6,7 5,3 3,4 25 1,8 12 165 40 1,1 C-2

450311 58 4,6 3,3 12 25 60 250 2,7 C-4
450311 4,7 38 2,7 12 25 60 300 3,0 C-4
450311 3,4 2,7 2,0 12 25 60 400 3,8 C-4
450311 2,6 22 15 12 25 60 500 45 C-4
450311 22 1,8 1,3 12 25 60 600 53 C-4
450331 96 81 69 60 52 43 28 14 12 25 70 300 42 C-4
450332 10 10 98 93 90 90 89 73 12 25 90 300 10,2 C-4
450331 69 59 50 43 37 31 20 1,0 12 25 70 400 53 C-4
450332 10 10 98 93 90 90 89 53 12 25 90 400 13,0 C-4
450331 54 46 39 34 29 24 16 08 12 25 70 500 6,4 C-4
450332 10 10 98 93 90 90 82 42 12 25 90 500 158 C-4
450331 45 38 32 28 24 20 13 06 12 25 70 600 7,5 C-4
450332 10 10 98 93 90 90 68 35 12 25 90 600 18,7 C-4
450341 93 83 78 68 52 46 35 22 16 1.2 12 25 70 300 42 C-4
4503 42 89 87 82 6,1 12 25 90 300 10,2 C-4
450341 67 60 56 49 38 33 25 16 1,1 08 12 25 70 400 53 C-4
4503 42 89 81 60 45 12 25 90 400 13,0 C-4
450341 52 47 44 38 30 26 1,9 1,2 09 06 12 25 70 500 6,4 C-4
4503 42 90 89 64 47 3,5 12 25 90 500 15,8 C-4
450341 43 39 36 31 24 21 16 1,0 07 05 12 25 70 600 7,5 C-4
4503 42 90 84 53 39 29 12 25 90 600 18,7 C-4

490311 1,1 08 0,6 67 100 45 - 50 0,7
490312 1,6 12 09 117 150 70 - 100 1,5
490325 33 28 24 19 18 167 175 102 230 150 2,3
490335 4,6 4,1 35 30 28 28 27 19 167 175 102 230 150 2,4

490345 51 46 44 40 37 37 34 23 1,8 1.3 167 175 102 230 150 2,8



Auswabhltabelle
DA 42,4

Rohrschellen, Rohrlager, DA 42,4 (NW 32), Typ 42, 43, 45, 49

420417 2,5

420419 5,3 4,0 2,9
Warmfeste Werkstoffe siehe Seite 0.9 und 4.4

430419 6,1 4,7 3,4
430439 6,7 6,5 58 5,2 4,3 3,6
4304 49 6,7 6,7 6,7 6,7

el el el el e N s N e B o S e B o A e We Wi e
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450411 9,0 7,2 51

450411 6,5 52 3,7

450411 51 40 2,9

450411 41 33 24

450439

450431 18 15 13 11 10 84
450432 24 24 23 22 22 21
450439 5,0
450431 14 12 10 88 76 63
450432 24 24 23 21 19 16
450439 5,0

450431 11 96 82 71 61 51
450432 24 23 20 17 15 13
450439 50 43
450431 95 80 69 59 51 43
450432 23 19 17 14 13 10
4504 41 99 90
4504 42 22 22
45 04 41 10 10 77 68
4504 42 23 22 19 17

450441 10 99 92 80 62 54
450442 24 24 22 19 15 13
450441 91 83 7,7 6,7 52 45
450442 22 20 19 16 13 11

490411 1,1 08 06

490412 16 1,2 09

490425 33 29 24 20 1,8
490435 4,7 42 36 31 29 29
490445 52 47 45 40 38 37

2,3
5,3

5,0
5,5
13
4,1
4,1
10
3,3
3,3
8,5
2,8
2,8
7,1
6,8
17
51
13
4,1
10
3,4
8,8

2,8
3,5

2,8
2,8
7,1
2,1
2,1
5,4
1,7
1,7
4,3
1,4
1,4
3,6
4,3
10
3,2
8,3
2,6
6,6
2,2
5,5

1,9
2,4

3,2
8,1
2,4
6,1
1,9
4,9
1,6
4,1

1,8

2,5

2,4
6,0
18
4,6
1,4
3,7
1,2
3,1

1,3

12
12
12
12
12
16
16
12
16
16
12
16
16
12
16
16
12
16
12
16
12
16
12
16

71
121
171
171
171

Mediumtemp. > 600°C
ab Seite 4.52

Lastverdopplung durch

Typ 77 siehe Seite 4.67

12 135 30 0,7 C-2
12 180 30 09 C-2
12 180 40 1,2 C-2

25 70 300 43
25 70 400 5,4
25 70 500 6,5
25 70 600 7,6
25 70 350 7,2
30 70 350 7,2
30 100 350 13,4
25 70 450 8,9
30 70 450 8,9
30 100 450 16,5
25 70 550 10,5
30 70 550 10,5
30 100 550 19,7
25 70 650 12,2
30 70 650 12,2
30 100 650 22,8
25 70 350 7,0
30 100 350 13,4
25 70 450 8,6
30 100 450 16,5
25 70 550 10,3
30 100 550 19,7
25 70 650 11,9
30 100 650 22,8

100 45 - 50 0,7
150 70 - 100 1,6
175 102 230 150 2,4
175 102 230 150 2,4
175 102 230 150 2,9
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Auswah ltabelle Mediumtemp. > 600°C

DA 48,3

4.15

ab Seite 4.52

Lastverdopplung durch
Typ 77 siehe Seite 4.67

Rohrschellen, Rohrlager, DA 48,3 (NW 40), Typ 42, 43, 45, 49

420517 2,5 105 54 77 26 025 C-D

420519 5,3 4,0 2,9 M10 45 30 0,4 C-2
Warmfeste Werkstoffe siehe Seite 0.9 und 4.4

430519 6,1 4,7 3,4 12 140 30 0,7 C-2
430539 6,7 6,5 5,6 4,8 4,3 3,6 2,3 1,2 12 185 30 09 C-2
4305 49 6,7 6,7 6,7 6,7 6,7 5,3 3,4 25 1,8 12 185 40 1,2 C-2

450511 10 81 58 12 25 80 300 49 C-4
450511 7,7 59 4.2 12 25 80 400 62 C-4
450511 59 46 3,3 12 25 80 500 7,4 C-4
450511 49 3,7 27 12 25 80 600 87 C-4
450539 50 3,3 12 25 80 350 83 C-D
450531 22 18 16 13 12 99 65 33 16 30 80 350 83 1-4
450532 24 24 23 22 22 22 17 89 16 30 120 350 16,1 1-4
450539 50 49 25 12 25 80 450 10,1 C-D
450531 16 14 12 10 90 75 49 25 16 30 80 450 10,1 1-4
450532 24 24 23 22 22 19 13 67 16 30 120 450 19,9 1-4
450539 50 39 20 12 25 80 550 12,0 C-D
450531 13 1 96 83 72 60 39 20 16 30 80 550 12,0 1-4
450532 24 24 23 21 19 16 10 53 16 30 120 550 23,6 1-4
450539 50 49 32 16 12 25 80 650 13,9 C-D
450531 11 93 80 69 60 49 32 16 16 30 80 650 13,9 1-4
450532 24 24 20 17 16 13 87 44 16 30 120 650 27,4 1-4
4505 41 98 80 50 37 28 12 25 80 350 80 C-4
4505 42 22 21 13 10 75 16 30 120 350 16,1 1-4
45 05 41 0 91 80 60 38 28 21 12 25 80 450 9,9 C-4
4505 42 22 21 16 10 75 56 16 30 120 450 19,9 1-4
4505 41 11 10 94 72 64 48 30 22 1,7 12 25 80 550 11,7 C-4
4505 42 23 22 19 17 12 82 60 45 16 30 120 550 23,6 1-4
450541 10 96 89 78 60 53 40 25 1,8 14 12 25 80 650 13,6 C-4
4505 42 24 23 20 16 14 10 68 50 37 16 30 120 650 27,4 1-4

490511 1,1 08 06 74 100 50 - 50 0,8
490512 1,6 1,2 09 124 150 75 - 100 1,7
490525 33 29 24 20 1,8 174 175 102 230 150 2,4
490535 4,7 42 36 31 29 29 28 19 174 175 102 230 150 2,5

490545 53 48 45 40 38 37 35 24 1,8 13 174 175 102 230 150 2,9



Auswabhltabelle
DA 60,3

Rohrschellen, Rohrlager, DA 60,3 (NW 50), Typ 42, 43, 45, 49

10,5

420617 2,5

420619 6,7 5,5 4,0
Warmfeste Werkstoffe siehe Seite 0.9 und 4.4

430619 7,5 5,7 4,1
430639 9,2 8,6 8,2 7,8 6,3 5,2
4306 49 6,0

450611 9,0 6,7 4,8

450612 24 18 13

450611 6,5 48 3,4

450612 17 13 94

450611 51 3,8 2,7

450612 13 10 7.4

450611 41 3,1 2.2

450612 11 85 6,1

45 06 39

450631 24 20 17 15 13 11
450632 24 24 23 22 22 22
45 06 39

450631 18 16 13 11 10 8,6
450632 24 24 23 22 22 18
4506 39 5,0
450631 15 13 1 96 84 7,0
450632 24 24 23 20 18 15
4506 39 5,0
450631 12 1 94 81 7,1 59
450632 24 22 19 17 15 12
45 06 41 9,8
45 06 42 22
45 06 41 99 92
45 06 42 22 19
45 06 41 10 10 85 75
45 06 42 23 22 18 16
45 06 41 11 10 92 71 63

450642 24 23 21 19 15 13

9011 1,2 09 0,7

49012 1,7 13 09

490625 40 3,4 28 23 21
490635 4,7 42 36 31 29 29
490645 6,6 60 57 51 48 47

3,4
6,0

5,0
7,4

15
5,0
5,6

12
4,5
4,5
9,8
3,8
3,8
8,2
9,1
19
7,0
14
5,6
12
4,7
10

2,8
4,4

3,7
3,7
8,0
2,9
2,9
6,2
2,3
23
5,0
1,9
1,9
4,2
5,7
12
4,4
9,4
3,5
7,6
3,0
6,4

1,9
3,0

4,2
9,0
3,2
7,0
2,6
5,6
2,2
4,7

2,3

3,4

3,2
6,7
2,4
5,2
2,0
42
1,6
3,5

1,6

12
16
12
16
12
16
12
16
12
16
16
12
16
16
12
16
16
12
16
16
12
16
12
16
12
16
12
16

80
130
180
180
180

Mediumtemp. > 600°C
ab Seite 4.52

Lastverdopplung durch

Typ 77 siehe Seite 4.67

75 94 26 027 C-D

12 155 40 1,2 C-4
12 200 50 1,6 C-4
12 200 50 2,1 C-4

25 70 300 4,4
30 80 300 7,4
25 70 400 5,5
30 80 400 9,3
25 70 500 6,6
30 80 500 11,2
25 70 600 7,7
30 80 600 13,1
25 100 400 11,6
30 100 400 11,6
30 120 400 18,1
25 100 500 13,9
30 100 500 13,9
30 120 500 21,9
25 100 600 16,3
30 100 600 16,3
30 120 600 25,7
25 100 700 18,6
30 100 700 18,6
30 120 700 29,4
25 100 400 11,2
30 120 400 18,1
25 100 500 13,6
30 120 500 21,9
25 100 600 15,9
30 120 600 25,7
25 100 700 18,3
30 120 700 29,4

R O R, O, OFR OFR R 0O R R OOR P2 0O R, R O0OOFRr OO, O, N R, N
B I I S e I I S N = A i W e = A i W R R T N S S S S

150 50 - 50 1.3
200 75 - 100 2,4
220 110 285 150 3,5
220 110 285 150 3,6
220 110 290 150 4,2

4.16



Auswahltabelle Ve S 60
DA 73

4.17

ab Seite 4.52

Lastverdopplung durch
Typ 77 siehe Seite 4.67

Rohrschellen, Rohrlager, DA 73 (NW 65), Typ 42, 43, 45, 46, 48, 49

420717 5,0 13 95 120 32 052 C-2

420719 6,7 5,5 4,0 M12 60 40 0,8 C-2
Warmfeste Werkstoffe siehe Seite 0.9 und 4.4

430719 7,5 5,7 4,1 12 165 40 1,2 C-4
430739 9,2 8,6 8,2 7,8 6,3 5,2 3,4 1,8 12 215 50 1,8 C-4
4307 49 6,1 6,0 6,0 4,7 34 25 12 215 50 23  C-4

4507 19 5,0 12 25 70 300 66 C-D
450711 17 13 9.2 16 30 70 300 6,6 1-4
450712 27 23 16 16 30 100 300 93 1-4
4507 19 5,0 12 25 70 400 82 C-D
450711 14 10 75 16 30 70 400 8,2 1-4
450712 22 16 11 16 30 100 400 11,7 1-4
4507 19 5,0 12 25 70 500 99 C-D
450711 11 83 6,0 16 30 70 500 99 1-4
450712 17 12 91 16 30 100 500 14,0 1-4
4507 19 50 47 12 25 70 600 11,5 C-D
450711 9,0 6,6 4,7 16 30 70 600 11,5 1-4
450712 13 10 73 16 30 100 600 16,4 1-4

4M0731 19 18 18 16 11 10 8,0 5,0 21 350 750 15 80 15 70 7,0 14 C-4
40732 22 21 21 20 15 13 10 6,6 21 350 750 25 80 17 75 70 16 C-4
4.0733 46 45 44 41 28 25 20 12 25 350 750 30 12 27 100 11 23 3-5
4.07 41 73 53 39 21 350 750 15 70 15 70 6,0 14 C-4
4,07 42 11 81 59 21 350 750 25 90 19 8 7,0 17 C-4
4.07 43 25 24 18 13 10 25 350 750 30 12 27 115 90 24 3-5

490711 1,2 09 0,7 87 150 55 - 50 1,5
490712 1,7 13 09 137 200 80 - 100 2,6
490725 40 34 28 23 21 187 220 110 285 150 3,7
490735 7,0 63 55 46 43 43 42 26 187 220 110 285 150 3,8

490745 95 86 82 74 68 68 58 38 28 20 187 220 110 290 150 4,3



Auswabhltabelle

DA 76,1

Rohrschellen, Rohrlager, DA 76,1 (NW 65), Typ 42, 43, 45, 46, 48, 49

4208 17

420819 6,7

5,0

5,5

4,0

Warmfeste Werkstoffe siehe Seite 0.9 und 4.4

430819 7,5
430839 9,2

4308 49

4508 19
4508 11
4508 12
4508 19
4508 11
4508 12
4508 19
4508 11
4508 12
4508 19
4508 11
4508 12

40831 19

4,08 32
4.08 33
4.08 41
4.08 42
4.08 43

49 08 11
49 08 12
49 08 25
49 08 35
49 08 45

5,7
8,6

8,3

5,0
6,6

18

4,1
8,2

18 16

23 22 21 20
47 45

1,2
1,7
3,9
7,0
9,7

0,9
1,3
3,4
6,3
8,8

44 41

2,8
5,4
8,4

7,7
6,3

11
15
28

2,3
4,6
7,6

6,3
6,1

5,2
6,0

10 8,0 5,0

13
25

25

2,1
4,3
7,0

10
20

24

6,7
12

3,4
6,0

73 53 3,9
11 81 59

18

4,3
6,9

13 10

4,2
5,9

1,8
4,7

21
21

21
21
25

2,6
3,9

3,4

350
350
350
350
350
350

2,8

750
750
750
750
750
750

2,1

138
188
188
188

Mediumtemp. > 600°C
ab Seite 4.52

Lastverdopplung durch
Typ 77 siehe Seite 4.67

95

30
30
25
30
30

30
30
25
30
30

150
200
220
220
220

120

70
70

100

70

100

70
70

100

70
70

100

70
75
100
70
85
115

80
110
110
110

32

40
50
50

300
300
300
400
400
400
500
500
500
600
600
600

7,0
7,0

6,0
7,0
9,0

285
285
290

0,54

1,2
1,8
2,3

6,6
6,6
9,4
8,3
8,3
11,7
9,9
9,9
14,1
11,6
11,6
16,4

100
150
150
150

C-2

C-4
C-4
C-4

N e N e = S o RS
. R B B e
S~ >~0O > OPSPH~POPBSPMO

C-4
C-4
3-5
C-4
C-4
3-5

1,5
2,6
3,7
3,8
4,3

4.18



Auswahltabelle Ve S 60
DA 88,9

4.19

ab Seite 4.52

Lastverdopplung durch
Typ 77 siehe Seite 4.67

Rohrschellen, Rohrlager, DA 88,9 (NW 80), Typ 42, 43, 45, 46, 48, 49

420917 5,0 13 100 121 32 0,60 C-2

420919 6,3 4,5 3,5 M12 70 40 1,0 C-2
Warmfeste Werkstoffe siehe Seite 0.9 und 4.4

430918 2,5 2,5 2,5 12 170 40 1,4 C-D
430919 7,4 5,7 4,1 16 170 40 L4  1-4
4309 38 2,5 2,5 2,5 2,5 2,5 1,7 12 235 50 1,9 C-D
430939 11 9,9 8,5 7,3 6,3 5,2 3,4 1,7 16 235 50 1,9 1-4
4309 49 6,1 6,0 6,0 4,7 3,4 25 12 235 50 25 C-4

450919 5,0 12 25 70 300 6,7 C-D
450911 17 13 95 16 30 70 300 6,7 1-4
450912 27 23 16 16 30 100 300 9,5 1-4
450919 5,0 12 25 70 450 9,2 C-D
450911 12 89 6,4 16 30 70 450 92 1-4
450912 19 14 10 16 30 100 450 13,0 1-4
4509 19 50 3,7 12 25 70 600 11,6 C-D
450911 9,0 6,6 4,7 16 30 70 600 11,6 1-4
450912 13 10 7.3 16 30 100 600 16,5 1-4
4509 19 50 3,7 12 25 70 750 141 C-D
45011 71 52 3,7 16 30 70 750 14,1 1-4
450912 10 7,9 56 16 30 100 750 20,1 1-4

4(M0931 17 16 16 15 11 10 7,9 50 21 350 80 15 80 19 75 70 16 C-4
40932 22 21 20 20 15 13 10 6,7 21 350 80 25 80 24 8 70 19 C-4
40933 45 44 42 40 28 25 20 12 25 350 80 35 12 35 100 10 27 3-5
4.09 41 73 53 39 21 350 80 15 80 18 75 70 17 C-4
4.09 42 10 81 59 21 350 850 25 90 24 100 80 21 C-4
4.09 43 27 27 26 19 14 10 25 350 80 35 13 36 105 90 29 3-5

49011 1,8 1,4 1,0 94 150 60 - 50 2,3

490912 2,5 1,9 13 144 200 85 - 100 3,8

490925 3,9 34 2,8 23 21 244 270 146 340 200 5,4

490935 7,0 63 54 46 43 43 42 26 244 270 146 340 200 5,8

490945 10,1 89 84 76 70 69 65 45 33 24 244 270 146 340 200 6,7



Auswahltabelle
DA 108

Rohrschellen, Rohrlager, DA 108 (NW 100), Typ 42, 43, 45, 46, 48, 49

421019

10

7,8

6,0

Warmfeste Werkstoffe siehe Seite 0.9 und 4.4

431018
431019
431029
431038
431039
4310 48
431049

451019
451011
451019
4510 11
451019
451011
451019
4510 11

411012
4.1031
4,1032
4.1033
41041
4.10 42
4,10 43

4910 11
4910 12
491025
491035
49 10 45

2,5
10

15

17

12

9,4

7,5

19
22
39
69

2,3
3,2
4,8
7,6
10,3

2,5
8,3

14

13

9,3

7,0
5,0
5,6

22
37
66

1,8
2,4

6,8
8,9

21
37
64

2,5
6,0
3,3

14

5,0
9,7
5,0
6,7
5,0
5,0
4,0
4,0

20

2,8
2,5

13

16

2,0

2,5 2,5
8,6 7,1
13 13

15 11 6,6

34 23 21 16 10
60 40 37 29 18

1,3
1,8
3,5
5,8
8,4

2,8
4,9
7,6

27 26

2,6
4,7 4,6
70 69

8,1 59
10 7,9

20

4,5
6,5

2,5
4,6
2,5

15

2,4
2,4
2,5
7,8

25
21
25
34
21
25
34

2,6
4,5

2,5
5,7

350
350
350
350
350
350
350

3,3

800
950
950
950
950
950
950

2,4

2,5
4,3

12
16
12
16
12
16
12
16

15
25
35
15
25
35

154
204
254
254
254

Mediumtemp. > 600°C
ab Seite 4.52

Lastverdopplung durch
Typ 77 siehe Seite 4.67

Mi6 90

12
16
12
12
16
12
16

200
200
240
270
270
270
270

25 80
30 80
25 80
30 80
25 80
30 80
25 80
30 80

9,0
10
15
19
10
14
18

18
26
37
51
28
36
52

85
85
120
100
110
130

150 95
200 125
265 152
265 152
270 152

50

50
50
40
50
50
70
70

350
350
500
500
650
650
800
800

7,0
8,0
10
16
8,0
10
15

345
345
350

2,0

2,5
2,5
1,3
3,0
3,0
4,1
4,1

8,7

8,7
11,6
11,6
14,4
14,4
17,2
17,2

16
23
31
44
26
31
44

100
150
200
200
200

C-D
1-4
C-4
c-D
1-4
c-D
1-4

_ O 0O FR 0O RL 0N
)OO O B> OSSO

3-5
C-4
3-5
3-6
C-4
3-5
3-6

4,0
6,3
7,9
8,1
9,3

4.20



Auswahltabelle Ve S 60
DA 114,3

4.21

ab Seite 4.52

Lastverdopplung durch
Typ 77 siehe Seite 4.67

Rohrschellen, Rohrlager, DA 114,3 (NW 100), Typ 42, 43, 45, 46, 48, 49

421119 10 7,8 6,0 M16 90 50 2,1 1-4
Warmfeste Werkstoffe siehe Seite 0.9 und 4.4

431118 2,5 2,5 2,5 12 200 50 26 C-D
431119 10 8,3 6,0 16 200 50 26  1-4
431129 3,3 2,7 2,0 12 240 40 1,5 C-4
431138 2,5 2,5 2,5 2,5 2,4 12 270 50 30 C-D
431139 11 9,6 8,6 7,1 4,6 2,4 16 270 50 30 1-4
431148 2,5 2,5 25 25 12 270 70 42 C-D

431149 15 14 14 13 13 13 12 7,8 57 4,3 16 270 70 4,2 1-4

451119 5,0 12 25 80 350 88 C-D
451111 17 13 97 16 30 80 350 88 1-4
451119 5,0 12 25 80 500 11,6 C-D
451111 12 93 6,7 16 30 80 500 11,6 1-4
451119 5,0 12 25 80 650 144 C-D
451111 94 70 50 16 30 80 650 14,4 1-4
451119 50 4,0 12 25 80 800 17,3 C-D
451111 7,5 56 40 16 30 80 800 17,3 1-4

4M1112 19 14 10 25 350 80 5 90 18 70 70 16 3-5
41131 22 22 21 20 16 15 11 6,6 21 350 950 15 10 28 85 80 23 C-4
41132 37 36 35 33 23 21 16 10 25 350 950 25 16 37 8 10 31 3-5
41133 67 64 63 59 40 37 29 18 34 350 950 35 20 51 120 16 44 3-6
41141 10 81 59 21 350 950 15 10 29 100 8,0 26 C-4
4.1142 14 10 7,9 25 350 950 25 14 36 110 10 31 3-5
41143 27 26 20 15 34 350 950 35 18 53 130 15 44 3-6

491111 2,3 1,8 13 157 150 95 - 100 4,1
491112 32 24 18 207 200 125 - 150 6,4
491125 49 42 35 29 2,7 257 265 152 345 200 7,9
491135 7,6 68 59 50 47 47 45 27 257 265 152 345 200 83

491145 103 89 84 76 70 69 65 45 33 24 257 265 152 350 200 9,4



Auswabhltabelle

DA 133

Rohrschellen, Rohrlager, DA 133 (NW 125), Typ 42, 43, 45, 46, 48, 49

421319

431318
431319
431328
431329
431338
431339
4313 48
431349

451319
451311
451319
451311
451319
4513 11
451319
451311

41312
4.1331
4,13 32
4.1333
4,13 41
4,13 42
4.13 43

491311
491312
491325

10

2,5
10

16

18

13

9,9

8,0

23
24
40
72

2,5
3,8
8,1

491335 12,1

49 13 45

7,8
Warmfeste Werkstoffe siehe Seite 0.9 und 4.4

2,5
8,3

13

14

14

9,7

7,4
5,0
5,9

19
23
38
70

2,0
3,0
7,0
10,9

23
38
67

5,5

2,5
6,0
2,5

12

14

5,0
10
5,0
6,9
5,0
53
4,2
4,2

22
35
62

1,4
2,0
5,8
9,3

2,5
4,3

10

13

20
25
45

4,8
8,0

17
22
40

33

2,5

2,5
8,8

13

13
17
31

25
33

4,4
7,5

2,5
7,3

7,4

2,5
48

10

9,2 7,0
13 10
23 17

7,0
6,5

2,5
2,5
2,5
6,9

25
21
25
34
21
25

3,7
4,5

2,5
51

370 850
400 1000
400 1000
400 1000
400 1000
400 1000
400 1000

33 24

2,5
3,8

12
16
12
16
12
16
12
16

15
30
40

30
40

167
217
267
267
267

Mediumtemp. > 600°C
ab Seite 4.52

Lastverdopplung durch
Typ 77 siehe Seite 4.67

M16

12
16
12
16
12
16
12
16

25
30
25
30
25
30
25
30

12
13
17
26
13
18
26

150
200
270
270
275

100

220
220
270
270
290
290
290
290

90
90
90
90
90
90
90
90

23
34
43
59
34
45
66

70

95
100
130
105
115
145

105
130
160
160
160

50

50
50
50
50
60
60
70
70

400
400
550
550
700
700
850
850

35
35
35

8,0
9,0
13
19
11
13
20

0
0
0

2,2

2,8
2,8
2,3
2,3
3,9
3,9
5,6
5,6

11,1
111
14,3
14,3
17,5
17,5
20,6
20,6

20
26
36
50
31
38
53

100
150
200
200
200

1-4

= O0OR 0O 0O R0
i ' ' ' f ' '
5O > O B> O BS>O

_ O RL 0O 0Ok 0O
&~ O O BSOSO

3-5
C-4
3-5
4-6
C-4
3-5
4-6

5,3
8,3
9,6
9,8
9,7

4.22



Auswabhltabelle oo G0
DA 139,7

4.23

ab Seite 4.52

Lastverdopplung durch
Typ 77 siehe Seite 4.67

Rohrschellen, Rohrlager, DA 139,7 (NW 125), Typ 42, 43, 45, 46, 48, 49

421419 9,6 7,4 53 M16 105 50 2,4 1-4
Warmfeste Werkstoffe siehe Seite 0.9 und 4.4

431418 2,5 2,5 2,5 12 225 50 29 C-D
431419 10 8,3 59 16 225 50 29 1-4
431428 2,5 2,5 2,5 12 275 50 25 C-D
431429 51 4,1 3,1 16 275 50 2,5 1-4
431438 2,5 2,5 2,5 2,4 12 295 60 41 C-D
431439 16 13 11 10 8,8 7,3 4,8 2,4 16 295 60 4,1 1-4
4314 48 2,5 2,5 2,5 25 12 295 70 57 C-D
431449 14 14 13 13 13 10 6,9 51 38 16 295 70 57 1-4

451419 5,0 12 25 90 400 11,2 C-D
451411 18 14 10 16 30 90 400 11,2 1-4
451419 5,0 12 25 90 550 143 C-D
451411 13 9,7 69 16 30 90 550 143 1-4
451419 5,0 12 25 90 700 17,5 C-D
451411 9,9 7,4 53 16 30 90 700 17,5 1-4
451419 50 4,2 12 25 90 850 20,7 C-D
451411 8,0 59 4.2 16 30 90 850 20,7 1-4

41412 22 18 12 25 400 850 10 1 24 70 80 20 3-5
41431 24 23 23 22 20 17 13 7,1 21 400 1000 15 13 34 95 10 27 C-4
41432 41 39 39 36 26 23 17 11 25 400 1000 30 20 44 100 13 36 3-5
41433 70 68 67 62 45 40 30 18 34 400 1000 40 26 59 130 20 50 4-6
4.14 41 12 93 6,9 21 400 1000 15 14 35 105 11 31 C-4
4,14 42 25 18 13 10 25 400 1000 30 19 46 115 13 38 3-5
4.14 43 33 33 31 23 17 34 400 1000 40 25 66 145 20 53 4-6

491411 2,5 20 1,4 170 150 105 - 100 5,5
491412 3,8 3,0 2,0 220 200 130 - 150 8,5
491425 82 70 59 48 45 270 270 160 350 200 9,7
491435 123 110 93 80 76 75 71 38 270 270 160 350 200 10,1
49 14 45 65 45 3,4 25 270 275 160 350 200 9,9



Auswabhltabelle

DA 159

Rohrschellen, Rohrlager, DA 159 (NW 150), Typ 42, 43, 46, 48, 49

421619

8,6

6,6

4,7

Warmfeste Werkstoffe siehe Seite 0.9 und 4.4

431618
4316 19
4316 28
4316 29
4316 38
4316 39
4316 48
4316 49

4(M1611
4,16 12
4.16 31
4,16 32
4.16 33
4,16 41
4,16 42
4.16 43

4916 11
49 16 14
4916 25
4916 35
4916 45

2,5
9,7

11

15

18
29

49
84

2,5
4,4
9,3

17

2,5
7,5

9,5

14

15
24
24
47
80

2,0
3,8
8,1

15

11
17
23
47
79

2,5
5,4
2,5
7,9

14

22

2,5
6,4

13

19

44 30

71

1,4
3,6
6,7

13

53

5,5
11

28
47

36

2,5
4,9
2,5

13
21
36

36

5,0

10

2,5

12

7,0
13
21

12 93 7,0
14 10
26 20

19
35

10

2,5
8,5

12

9,9

9,5

2,5
4,3
2,5
9,3

21
25
21
25
34
21
25
34

5,5
6,5

2,5
6,9

400 900
400 900
450 1050
450 1050
450 1050
450 1050
450 1050
450 1050

49 3,6

2,5
5,1

15
15
25
40
50
25
40
50

180
230
280
280
280

Mediumtemp. > 600°C
ab Seite 4.52

Lastverdopplung durch
Typ 77 siehe Seite 4.67

M16

12
16
12
16
12
16
12
16

11
13
16
23
32
17
21
33

200
240
315
320
320

115

245
245
300
300
315
315
315
315

23
32
36
52
75
38
51
79

85
100
120
150
110
130
165

115
140
171
171
171

50

50
50
50
50
80
80
80
80

34
39
40
40

9,0
10
11
17
25
13
17
26

0
5
0
0

2,5

3,1
31
3,4
3,4
6,9
6,9
8,4
8,4

21
25
31
44
63
35
45
67

100
150
200
200
200

1-4

_ O 0O 0O R0
' ' ' ' f ' '
)OO > O B> OSSO

C-4
3-5
C-4
3-5
4-6
C-4
3-5
4-6

6,7
9,2
11,0
12,7
12,4

4.24



Auswahltabelle Ve S 60
DA 168,3

4.25

ab Seite 4.52

Lastverdopplung durch
Typ 77 siehe Seite 4.67

Rohrschellen, Rohrlager, DA 168,3 (NW 150), Typ 42, 43, 46, 48, 49

421719 8,2 6,3 4,5 M16 120 50 2,6 1-4
Warmfeste Werkstoffe siehe Seite 0.9 und 4.4

431718 2,5 2,5 2,5 12 250 50 32 C-D
431719 9,3 7,1 51 16 250 50 3,2 1-4
4317 28 2,5 2,5 2,5 12 300 50 36 C-D
431729 11 9,5 7,9 6,4 4,9 16 300 50 36 1-4
431738 2,5 2,5 2,5 2,5 12 320 80 7,3 C-D
431739 15 14 14 13 13 13 8,5 4,3 16 320 80 7,3 1-4
4317 48 2,5 2,5 25 12 320 80 85 C-D
4317 49 12 12 9,3 69 51 16 320 80 8,5 1-4

4M1711 18 15 11 21 410 900 15 12 23 9 90 22 C-4
41712 29 24 17 25 410 900 15 17 33 8 10 25 3-5
4,17 31 24 23 22 19 17 13 7 21 450 1050 25 16 38 100 11 31 C-4
41732 49 47 47 43 31 28 21 13 25 450 1050 40 23 53 120 17 44 3-5
41733 84 80 79 72 53 47 36 21 34 450 1050 50 33 74 150 26 64 4-6
4,17 41 12 93 6,9 21 450 1050 25 17 38 110 13 35 C-4
4.17 42 19 14 10 25 450 1050 40 23 53 130 18 45 3-5
4,17 43 36 36 35 26 20 34 450 1050 50 34 80 165 26 67 4-6

491711 2,5 20 14 184 200 120 - 100 6,9
491714 4,7 4,1 3,9 234 240 152 340 150 9,6
491725 95 82 68 56 52 284 315 171 395 200 11,1
491735 17 15 13 11 10 10 10 56 284 320 171 400 200 12,7
49 17 45 96 66 49 3,6 284 320 171 400 200 12,5



Auswabhltabelle

DA 193,7

Rohrschellen, Rohrlager, DA 193,7 (NW 175), Typ 42, 43, 46, 48, 49

421919

431918
431919
431928
431929
431938
4319 39
431948
431949

7,1

2,5
12

23

4M1911 24

4.1912
41921
4.1922
4.1931
4.1932
4.1933
4.19 34
41941
4.19 42
4.19 43
4.19 44

491913
491914
491925
491935
4919 45

38

42

46
91

4,6
7.3

24

5,5
Warmfeste Werkstoffe siehe Seite 0.9 und 4.4

2,5

19
31
25
41

43
83

4

10

10
21

,2

6,2
11
21

22
25
40

42
81

3,9

2,5
7,2
2,5
6,8
10
20

23
37

40
78

4,0
5,9
9,3

18

2,5
5,5
9,6

19

7,6
16

15
25
35
64

60

2,5
4,2
9,4

19

11
19
26
48

58

7,0

15

9,3
19
11,3
19

6,0
10
13
25

9,2

11,3

10 8,0

17
24
46

14

13
18
34

14
13

19

5,9

13
24

7,5
7,5
11,3

21
25
21
25
21
25
25
41
21
25
25
41

9,0
9,4

11
11

450 950
460 950
460 1000
460 1000
550 1150
550 1150
550 1150
550 1150
550 1150
550 1150
550 1150
550 1150

7,1 52

8,6
8,6

15
20
15
30
25
30
40
50
25
30
40
50

197
247
297
347
347

Mediumtemp. > 600°C
ab Seite 4.52

Lastverdopplung durch
Typ 77 siehe Seite 4.67

M16

12
16
12
16
16
20

20

135

270
270
335
335
355
355
355
355

15 29
18 41
17 39
24 51
19 41
27 54
34 64
48 98
20 42
28 58
36 77
53 108

240
240
320
315
315

80

90
100
110
110
110
130
160
115
130
140
160

130
152
181
203
203

50

100
100

10
13
12
16
15
19
24
37
17
21
26
39

345
355
400
415
415

2,9

4,7
4,7
4,2
4,2
10,8
10,8
15,4
15,4

26
33
32
42
32
42
52
79
37
50
61
89

100
150
200
250
250

1-4
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8,7
11,6
13,3
18,7
18,7

4.26



Auswabhltabelle
DA 219,1

Mediumtemp. > 600°C
ab Seite 4.52

Lastverdopplung durch
Typ 77 siehe Seite 4.67

Rohrschellen, Rohrlager, DA 219,1 (NW 200), Typ 42, 43, 44, 46, 48, 49

422219 6,7 5,2 3,7
Warmfeste Werkstoffe siehe Seite 0.9 und 4.4

M16 145 50 3,1

442212 30
4422 31
442232 34
442233 67
4422 41
4422 42
442243 79

25

30
59

69

20
12
28
53

66

26
45

59

9,4
24
41

56

9,3
23
40

55

8,9

20
39

50

6,1
11
20

8,9
19
33

6,9 5,1
14 11
24 18

34
21
34
46
21
34
46

275
375
375
375
375
375
375

85
94
96
122
103
110
132

9,0
9,0
13
22
10
15
24

432218 2,5 2,5 2,5 12 295 50 50 C-D
43219 11 9,0 6,4 16 295 50 50 1-5
432228 2,5 2,5 2,5 12 365 50 56 C-D
432229 12 11 9,4 7,7 5,5 16 365 50 56 1-5

3-6
C-4
4-6
5-8
C-4
4-6
5-8

492213
4922 14
4922 25
4922 35
4922 45

4.27

7,1
10
12
27

6,5
9,2
12
26

6,2
8,6
10
22

8,9
19

8,2

17

17

9,6
10

8,1

6,0

210
260
360
360
360

235
250
325
315
315

130
156
210
210
210

350
365
410
415
415

42211 24 20 14 21 480 1100 15 16 38 105 12 36 C-4
4.2212 43 33 24 25 480 1100 25 24 54 110 16 46 3-5
4.2221 33 33 30 21 25 480 1200 35 26 64 120 18 52 3-5
42222 50 48 48 44 30 34 480 1200 40 30 75 150 24 64 4-6
4.2231 15 15 11 6,1 21 550 1350 25 21 50 130 17 44 C-4
4.2232 36 35 32 24 13 25 550 1350 40 36 79 150 25 67 3-5
42233 61 59 57 55 51 45 34 18 41 550 1350 50 44 102 170 32 83 4-7
4.2234 113 108 105 101 88 79 60 31 46 550 1350 60 64 142 200 48 119 5-8
4.22 41 10 8,0 59 21 550 1350 25 22 54 130 19 50 C-4
4.22 42 23 17 12 25 550 1350 40 39 93 155 28 76 3-5
4.22 43 36 32 24 18 41 550 1350 50 48 113 185 34 93 4-7
4,22 44 61 60 55 42 31 46 550 1350 60 69 165 200 51 133 5-8

100
150
250
250
250

10,1
13,6
16,5
20,2
19,8



Auswabhltabelle
DA 2445

Rohrschellen, Rohrlager, DA 244,5 (NW 225), Typ 42, 43, 44, 46, 48, 49

422419

6,1

4,7

3,3

Warmfeste Werkstoffe siehe Seite 0.9 und 4.4

432418
432419
432428
432429

442412
442413
442431
442432
442433
4424 41
4424 42
442443

2,5
12

20
40

65

79

2,5

11,4

10

16
35

57

68

2,5
8,2
2,5
8,7

13
29
11
29
52

65

42411 30 25 18
42412 50 42 30
4.2421 38 35
42422 57 55 54 49
4.2431

4,24 32 41
42433 66 64 62 59
4.2434 122 117 113 109
4.24 41

4,24 42

4.24 43

4,24 44

492413
492414
49 2425
492435
49 24 45

7,1

21
34

6,6
10
18
32

6,2
9,5
15
30

2,5
7,1

9,8
26
44

59

25
34

40
56
96

12
26

2,
5,

5
5

9,1
24
41

55

36
50
86

11
24

27
38
66

37
64

9,0 8,5
23 20
40 39
54 50

7,0

20
35
12 9,2
24 18
36 27
61 46

24 21
24 22

6,9
13
20
34

6,0

20
8,9

33

25
34
25
34
25
25
41
46
25
25
41
46

12
15

6,9 5,0
14 11
24 18

490
500
500
520
550
550
550
550
550
550
550
550

11

1100
1100
1200
1200
1350
1350
1350
1350
1350
1350
1350
1350

8,7

25
35
40
45
30
45
50
60
30
45
50
60

222
272
372
372
372

Mediumtemp. > 600°C
ab Seite 4.52

Lastverdopplung durch
Typ 77 siehe Seite 4.67

12
16
12
16

34
46
21
34
46
21
34
46

21
33
30
39
25
40
50
72
26
43
53
77

M16 160

310
310
390
390

300
330
390
390
390
390
390
390

47
63
68
80
56
86
110
156
61
100
123
178

100
120
130
150
110
150
160
180
120
150
160
190

235 130
250 171
315 222
320 222
320 222

50

75
81
94
96
122
103
110
132

14
21
21
28
17
28
34
51
20
29
36
54

350
365
415
420
420

3,3

6,1
6,1
5,8
5,8

9,0
12
9,0
14
23
11
16
25

39
52
56
70
47
74
88
124
54
80
98
142

100
150
250
250
250

C-D
1-5
C-D
1-5

3-6
5-8
C-4
4-6
5-8
C-4
4-6
5-8

U W wuUu s, wwswbhw
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10,6
14,9
20,5
24,4
24,4

4.28



Auswahltabelle Ve S 60
DA 267

4.29

ab Seite 4.52

Lastverdopplung durch
Typ 77 siehe Seite 4.67

Rohrschellen, Rohrlager, DA 267 (NW 250), Typ 42, 43, 44, 46, 48, 49

422619 6,3 4,9 3,5 M20 175 60 4,6 3-4
Warmfeste Werkstoffe siehe Seite 0.9 und 4.4

432618 9,6 9,0 8,6 16 340 70 12,0 1-3
432619 28 21 15 24 340 70 12,0 3-6
432628 11,3 11,3 9,6 16 410 70 10,5 1-3
4326 29 18 15 12 9,6 24 410 70 10,5 3-6

442612 26 22 16 34 340 75 10 4-6
442613 61 54 44 46 360 112 20 5-8
4426 31 10 9,1 8,5 8,4 8,0 5,6 21 425 94 10 C-4
44,26 32 25 23 22 21 19 11 34 425 96 16 4-6
44,26 33 48 40 37 36 35 20 46 425 122 24 5-8
44,26 41 7,9 63 4,9 21 425 110 13 C-4
44,26 42 20 15 11 34 425 117 19 4-6

442643 72 61 59 53 50 49 45 33 24 18 46 425 132 27 5-8

412611 35 29 21 25 520 1150 35 25 55 105 18 47 3-5
4.2612 54 43 31 34 550 1150 45 37 69 130 26 59 4-6
4.2621 40 37 26 25 550 1300 30 35 78 140 26 66 3-5
42622 58 56 55 51 36 34 560 1300 50 42 99 150 33 85 4-6
4.26 31 20 20 15 8,0 25 600 1400 30 35 66 120 21 55 3-5
4.26 32 42 40 37 28 15 25 600 1400 50 47 96 150 33 79 3-5
42633 73 67 65 62 58 53 40 21 41 600 1400 50 57 120 160 42 98 4-7
4.2634 134 122 119 115 100 90 69 36 46 600 1400 70 83 172 185 57 137 5-8
4.26 41 14 10 7,9 25 600 1400 30 36 74 140 25 64 3-5
4,26 42 27 20 15 25 600 1400 50 51 111 175 35 90 3-5
4.26 43 39 38 28 21 41 600 1400 50 64 137 165 44 110 4-7
4.26 44 70 70 65 49 36 46 600 1400 70 90 199 205 63 158 5-8

492613 87 79 75 234 240 160 365 100 13,7
492614 17 15 14 284 255 171 395 150 19,3
492625 25 21 18 14 13 384 340 229 450 250 24,6
492635 41 35 34 31 29 25 22 14 384 345 229 460 250 29,3
49 26 45 27 27 25 17 13 98 384 345 229 460 250 28,3



Auswabhltabelle

DA 273

Rohrschellen, Rohrlager, DA 273 (NW 250), Typ 42, 43, 44, 46, 48, 49

422719

6,2

4,7

3,4

Warmfeste Werkstoffe siehe Seite 0.9 und 4.4

432718
432719
4327 28
432729

44,27 12
442713
4427 31
44,27 32
4427 33
4427 41
44,27 42
44,27 43

9,6
27

26
60

73

42711 35
53 43

4,27 12
4.2721
4,27 22
4.27 31
4,27 32
4.27 33
4,27 34
4.27 41
4.27 42
4.27 43
4,27 b4

492713
4927 14
4927 25
4927 35
49 27 45

9,0
21

18

22
54

62

29

57 55

20

41
54

73 67 65
134 122 119 115 100

8,7

25
39

7,9
15
22
35

8,6
15

11,3

15

16
44
10
26
48

60

39
50

42
62

7,5
14
18
34

11,3
12

9,2
24
40

54

27
36
20
41
58

14
31

9,
9,

6
6

8,6
22
38

51

20
37
53
89

70

13
29
28

28
40
69

39
70

8,5
21
37

50

8,0

21
36

27
38
65

25
28

8,1

36

46

10 7,9
20 14
28 20
49 35

22
25

5,7

21
8,0
20
33

25
34
25
34
25
25
41
46
25
25
41
46

14
17

6,4

480
520
550
570
600
600
600
600
600
600
600
600

13

24

1150
1150
1300
1300
1400
1400
1400
1400
1400
1400
1400
1400

10

5,0

18

35
45
45
50
30
50
50
70
30
50
50
70

237
287
387
387
387

Mediumtemp. > 600°C
ab Seite 4.52

Lastverdopplung durch
Typ 77 siehe Seite 4.67

16
24
16
24

34
46
21
34
46
21
34
46

27
39
36
47
35
48
58
88
37

65
94

M20 180 60 4,7  3-

340 70 12,5 1-
340 70 12,5 3-
415 70 11,0 1-
415 70 11,0 3-

340 75 10 4-
360 112 20 5=
425 94 10 C-
425 96 16 4-
425 122 25 5-
425 110 13 (C-
425 117 19 4-
425 132 27 5=

57 105 16 47
70 130 25 59
80 140 29 69
100 150 34 85
67 120 22 55
97 150 33 79
121 160 42 98
173 185 57 137
75 140 25 64
111 175 35 90
138 165 44 111
203 205 63 159

U W WU DS WWkeWwsWw
' ' ' ' ' ' g ' ' ' '
0 N Ul 0NN U o ON U

4

3
6
3
6

6
8
4
6
8
4
6
8

240 160 360 100 13,9
255 171 395 150 19,4
340 229 450 250 24,7
345 229 460 250 29,5
345 229 460 250 28,5

4.30



Auswabhltabelle oo G0
DA 323,9

4.31

ab Seite 4.52

Lastverdopplung durch
Typ 77 siehe Seite 4.67

Rohrschellen, Rohrlager, DA 323,9 (NW 300), Typ 42, 43, 44, 46, 48, 49

423219 5,4 4,2 3,0 M20 205 60 5,3 3-4
Warmfeste Werkstoffe siehe Seite 0.9 und 4.4

433218 9,6 9,0 8,6 16 375 80 16,0 1-3
433219 28 22 15 24 375 80 16,0 3-6
433228 11,3 11,3 11,3 16 440 70 150 1-3
433229 29 24 19 16 13 24 440 70 15,0 3-6

443212 38 32 25 46 375 80 17 5-8
443213 73 61 51 51 390 113 28 6-9
4432 31 21 20 19 18 16 11 25 470 110 19 3-5
4432 32 46 39 36 35 34 20 41 470 115 27 5-7
443233 89 78 74 62 58 57 55 36 46 470 165 47 5-8
4432 41 17 13 9,8 25 470 143 22 3-5
4432 42 32 24 18 41 470 132 31 5-7

443243 90 73 70 63 59 58 57 55 41 30 46 470 189 53 5-8

4M3211 30 25 18 25 570 1200 35 31 58 120 22 52 3-5
43212 54 43 31 34 570 1200 40 42 77 140 30 69 4-6
43213 85 62 49 41 590 1200 55 63 101 135 39 90 5-7
4.3221 28 27 20 25 620 1300 30 41 72 120 27 64 3-5
4.3222 62 61 56 39 34 650 1300 30 56 111 150 42 93 4-6
43223 88 85 84 77 55 46 700 1300 30 76 132 160 58 109 5-8
4.3231 29 27 21 12 25 620 1400 50 49 89 150 32 76 3-5
4.32 32 68 63 56 43 22 41 650 1400 50 76 135 180 51 111 4-7
43233 99 9 93 89 8 75 58 31 46 670 1400 50 89 164 195 61 131 5-8
4.3234 125 124 122 115 110 98 75 40 46 670 1400 50 106 190 205 71 154 5-8
4.3235 202 185 179 166 144 131 101 53 51 790 1400 50 145 239 200 88 181 6-9
4.32 41 21 16 11 25 700 1400 50 55 106 165 39 88 3-5
4.32 42 40 29 21 41 700 1400 50 83 153 180 53 122 4-7
4.3243 62 54 40 30 46 700 1400 50 98 190 210 70 145 5-8
4.32 44 78 70 53 39 46 700 1400 50 115 224 225 80 174 5-8
4.32 45 102 101 93 70 51 51 800 1400 50 154 268 235 101 212 6-9

493213 13 12 11 262 250 180 375 100 17,2
493214 20 17 16 362 255 229 395 200 27,0
493225 30 26 22 18 16 412 340 248 450 250 27,8
493235 46 40 38 34 32 28 25 16 412 345 254 460 250 32,7

493245 48 43 41 37 34 34 32 22 16 12 412 345 254 460 250 32,3



Auswabhltabelle
DA 355,6

Mediumtemp. > 600°C
ab Seite 4.52

Lastverdopplung durch
Typ 77 siehe Seite 4.67

Rohrschellen, Rohrlager, DA 355,6 (NW 350), Typ 42, 43, 44, 46, 48, 49

423619 5,1 3,9 2,8
Warmfeste Werkstoffe siehe Seite 0.9 und 4.4

433618 9,6 9,0 8,6
433619 29 23 16
4336 28 11,3 11,3 11,3
433629 33 28 23 19 15

443612 48 41 32
443613 82 66 53

4436 31 21 20 19 18
44,36 32 47 39 36 35
443633 89 78 74 62 58 57
4436 41
44,36 42

443643 90 74 70 64 60 59

4M3611 37 30 21
43612 64 50 40
43613 93 72 55
4.36 21 25 24 17
4,36 22 35 33 24
43623 80 77 76 71 49
43624 100 96 95 88 62

4.36 31 25 24 18 10
4.36 32 32 32 25 13
4.36 33 74 67 60 46 24

4.3634 134 129 125 120 112 102 79 41
4.3635 195 186 180 174 167 149 115 61

4.36 41 18
4.36 42 25
43643 43
4,36 4 73 72
4.36 45 139 138 107

493613 22 21 19

493614 26 22 21

493625 31 30 30 24 22
493635 62 59 52 45 42 42
49 36 45 56 54 48 45 44

19
32
54
80

39
41

34
55

57

10
14
23
40
58

21
36

32
55

34
34
46
25
34
41
51
25
34
41
46
51
25
34
41
46
51

23
28

660
660
660
660
660
770
790
700
700
710
720
790
700
700
800
800
800

21

24
42

1300
1300
1300
1400
1400
1400
1400
1500
1500
1500
1500
1500
1500
1500
1500
1500
1500

15

9,9
18
31

35
40
60
30
40
40
45
40
50
60
60
70
40
50
60
60
70

278
378
428
478
478

M20

16
24
16
24

46
51
25
41
46
25
41
46

45
57
77
38
58
84
95
52
63
89
118
176
56
68
104
136
186

220 60 57  3-4

390 90 190 1-3
390 90 19,0 3-6
470 90 20,5 1-3
470 9 20,5 3-6

400 85 20 6-8
420 113 30 6-9
485 110 21 3-5
485 122 31 5-7
485 165 49 5-8
485 143 24 3-5
485 132 33 5-7
485 189 55 5-8

74 120 30 66 4-6
106 130 41 92 4-6
131 145 48 96 6-8

76 115 29 66 3-5

99 140 35 79 4-6
144 155 60 117 5-7
166 160 68 131 6-9

91 135 32 74 3-5
117 160 40 90 4-6
158 180 60 125 4-7
226 205 82 173 5-8
287 230 104 218 6-9
103 155 37 86 3-5
129 170 46 106 4-6
183 190 69 141 4-7
252 240 102 196 5-8
335 245 119 256 6-9

300 230 445 100 25
300 235 455 200 34
400 260 510 250 34
400 280 525 300 46
400 280 525 300 @ 46

4.32



Auswabhltabelle
DA 368

4.33

Mediumtemp. > 600°C
ab Seite 4.52

Lastverdopplung durch
Typ 77 siehe Seite 4.67

Rohrschellen, Rohrlager, DA 368 (NW 350), Typ 42, 43, 44, 46, 48, 49

423719 5,0 3,9 2,8 M20 225 60 5,8 3-4
Warmfeste Werkstoffe siehe Seite 0.9 und 4.4

433718 9,6 9,0 8,6 16 395 90 18,5 1-3
433719 29 22 16 24 395 9 185 3-6
433728 11,3 11,3 11,3 16 475 90 21,0 1-3
433729 33 28 23 19 15 24 475 90 20,5 3-6

443712 48 41 32 46 400 85 20 6-8
443713 70 62 53 51 420 113 31 6-9
4437 31 22 21 19 18 16 11 25 490 110 21 3-5
44,37 32 47 39 37 36 35 21 41 490 122 31 5-7
443733 91 79 75 63 58 57 56 36 46 490 165 50 5-8
4437 41 17 13 98 25 490 143 24 3-5
44,37 42 32 24 18 41 490 132 33 5-7
44,37 43 70 64 60 59 58 55 42 31 46 490 189 56 5-8

43711 37 30 21 34 680 1300 35 46 73 120 31 67 4-6
43712 66 50 40 34 680 1300 40 62 107 130 42 93 4-6
43713 93 73 55 46 680 1300 60 80 133 145 49 96 6-8
4.3721 25 23 17 25 680 1400 30 39 78 115 29 66 3-5
4.37 22 35 33 24 34 680 1400 40 49 101 140 36 79 4-6
43723 80 77 76 70 49 41 770 1400 40 79 144 155 61 117 5-7
43724 100 96 95 88 62 46 790 1400 45 101 169 160 68 132 6-8
4.37 31 25 24 18 10 25 700 1500 40 53 93 135 32 75 3-5
4.37 32 32 32 24 13 34 700 1500 50 64 115 160 41 90 4-6
4.37 33 76 69 61 47 25 41 720 1500 60 89 161 180 62 127 4-7
4.3734 137 129 125 121 112 102 79 41 46 740 1500 60 124 229 220 85 177 5-8
43735 199 199 191 178 167 149 114 61 51 820 1500 70 179 292 230 108 220 6-9
4.37 41 18 13 10 25 750 1500 40 59 104 155 39 86 3-5
4.37 42 25 19 13 34 750 1500 50 72 131 170 49 106 4-6
4.37 43 43 32 23 41 750 1500 60 100 180 190 67 142 4-7
4,37 44 79 72 54 40 46 750 1500 60 135 255 240 98 197 5-8
4,37 45 139 138 106 80 58 51 850 1500 70 195 339 245 125 257 6-9

493713 22 21 19 284 300 230 445 100 25
493714 27 23 22 384 300 241 460 200 34
493725 32 31 30 24 23 434 400 260 510 250 35
493735 63 61 54 46 43 42 40 24 484 400 292 525 300 @ 48

493745 65 59 56 50 47 46 43 30 22 16 484 400 292 525 300 47



Auswabhltabelle
DA 406,4

Mediumtemp. > 600°C
ab Seite 4.52

Lastverdopplung durch
Typ 77 siehe Seite 4.67

Rohrschellen, Rohrlager, DA 406,4 (NW 400), Typ 42, 43, 44, 46, 48, 49

424119 8,0 6,2 4,5
Warmfeste Werkstoffe siehe Seite 0.9 und 4.4

434118 9,6 9,0 8,6
434119 30 23 16
434128 11,3 11,3 11,3
434129 33 28 23 20 15

444112 59 49 40
444113 93 75 63

444122 36 28 26
44 4123 61 48 44
44 41 31 18 17
44 41 35 38 37

444136 101 93 81 67 63 62
44 41 41
44 41 45
44146 151 139 132 117 109 108

4411 44 36 26
44112 75 55 43
44113 109 85 67
44121 29 28 20
44122 41 39 28
44123 95 91 90 84 58
44124 118 114 112 104 73

4.4131 30 28 21 12
4. 4132 47 44 35 20
4.4133 8 78 71 55 29

4.4134 141 129 125 121 112 100 77 41
4.4135 236 232 225 210 193 174 134 71

44141 21
44142 36
4.4143 51
4 4144 77 72
44145 142 141 125

494113 25 23 22

494114 47 40 37

494125 59 53 43 35 32
494135 90 84 72 61 57 57
494145 91 83 79 71 66 64

16
27
38
54
94

55
60

15
36
60

98

11
20
27
40
69

11
24
33
16
42
64

34
41
46
25
34
41
46
25
41
46
46
51
25
41
46
46
51

34
41

780
780
780
780
780
820
820
800
800
800
800
870
800
800
800
800
900

30

12 96
31 23
48 34

1400
1400
1400
1500
1500
1500
1500
1600
1600
1600
1600
1600
1600
1600
1600
1600
1600

23

30
40
55
40
40
50
60
45
50
70
70
80
45
50
70
70
80

303
403
453
503
503

M24

16
24
16
24

61
41
51
25
46
51
25
46
51

60
73
109
59
77
109
121
70
98
120
148
221
76
107
131
164
247

255 70 9,7 3-5

430 100 23,0 1-3
430 100 23,0 3-6
500 100 24,5 1-3
500 100 24,5 3-6

440 92 26 6-9
450 135 35 7=

500 117 25 5-7
500 135 38 6-9
520 110 23 3-5
520 144 44 5-8
520 149 63 6-9
520 143 26 3-5
520 164 58 5-8
520 189 92 6-9

95 155 43 87 4-6
131 160 56 111 5-7
150 175 73 132 6-8

95 145 40 85 3-5
123 150 49 102 4-6
185 180 79 149 5-7
213 180 85 172 6-8
116 160 44 99 3-5
163 180 64 132 4-7
205 200 80 159 5-8
250 220 97 203 5-8
375 260 149 286 6-9
135 175 51 114 3-5
188 205 73 153 4-7
234 225 85 187 5-8
290 225 106 232 5-8
422 265 159 322 6-9

280 260 450 100 33
300 241 480 200 @ 44
400 273 535 250 47
400 300 550 300 63
400 300 550 300 63

—
o

4.34



Auswahltabelle Ve S 60
DA 419

4.35

ab Seite 4.52

Lastverdopplung durch
Typ 77 siehe Seite 4.67

Rohrschellen, Rohrlager, DA 419 (NW 400), Typ 42, 43, 44, 46, 48, 49

424219 8,0 6,2 4,4 M24 260 70 9,7 3-5
Warmfeste Werkstoffe siehe Seite 0.9 und 4.4

434218 9,6 9,0 8,6 16 435 100 23 1-3
434219 29 22 16 24 435 100 23 3-6
43 42 28 11,3 11,3 11,3 16 500 100 24,5 1-3
434229 33 28 23 19 15 24 500 100 25 3-6

444212 59 49 40 51 445 92 26 6-9
44215 151 116 84 61 460 162 60 7-10
44 42 22 36 28 26 41 500 117 26 5-7
44 42 25 75 59 53 51 500 140 44 6-9
44 42 31 18 17 15 11 25 525 110 23 3-5
4442 35 38 37 36 25 46 525 144 44 5-8
44 42 36 98 85 71 67 65 64 34 51 525 149 64 6-9
44 42 41 16 12 96 25 525 143 27 3-5
44, 42 45 42 31 23 46 525 164 58 5-8
44246 151 140 133 118 110 108 99 64 48 34 51 525 189 96 6-9

44211 43 35 25 34 800 1400 30 62 94 155 44 88 4-6
4.4212 74 55 43 41 800 1400 40 75 131 160 58 112 5-7
4.4213 109 85 67 46 800 1400 55 112 162 175 75 132 6-8
4.4221 29 28 20 25 800 1500 40 61 97 145 41 85 3-5
4.4222 41 39 28 34 800 1500 40 78 124 150 50 103 4-6
44223 95 91 90 83 58 41 830 1500 50 103 184 180 80 155 5-7
4.4224 117 114 113 104 73 46 830 1500 60 125 214 180 87 173 6-8
4.4231 30 28 21 12 25 800 1600 45 72 118 160 44 99 3-5
4. 42 32 47 45 35 20 41 800 1600 50 96 166 180 64 133 4-7
4.4233 83 78 70 54 29 46 800 1600 70 122 204 200 81 160 5-8
4.4234 139 129 125 121 113 100 77 41 46 810 1600 70 152 261 220 99 204 5-8
44235 234 230 223 209 194 176 136 71 51 890 1600 80 228 381 260 153 287 6-9
4.42 41 21 16 11 25 800 1600 45 78 137 175 51 114 3-5
4.42 42 36 27 20 41 800 1600 50 106 185 205 73 154 4-7
4.42 43 50 38 28 46 800 1600 70 134 237 225 86 187 5-8
4,42 44 77 72 54 40 46 900 1600 70 175 293 225 116 224 5-8
4,42 45 140 139 125 94 69 51 900 1600 80 252 427 265 160 323 6-9

494213 37 32 24 310 300 241 420 100 31
4948214 47 40 37 410 300 241 480 200 @ 44
494225 61 53 43 35 32 460 400 273 535 250 48
494235 91 85 72 61 57 57 55 34 510 400 300 555 300 64

49 4245 92 85 80 72 67 65 61 42 32 23 510 400 300 555 300 @64



Auswabhltabelle
DA 457,2

Rohrschellen, Rohrlager, DA 457,2 (NW 450), Typ 42, 43, 44, 46, 48, 49

42 4619

7,5

5,8

4,1

Warmfeste Werkstoffe siehe Seite 0.9 und 4.4

43 46 18
43 46 19

44 46 12
44,46 13
4446 15
44 46 22
44,46 23
4446 25
44 46 31
44 46 32
4446 35
44 46 36
44 46 41
44 46 42
44 46 45
44 46 46

9,6
27

59

81

150

151

151

44611 45

44612
44613
4. 46 14
44621
44622
44623
4. 46 24
44631
4. 4632
44633
4,46 34
44635
4,46 41
4,46 42
44643
4. 46 44
4,46 45

49 46 13
49 46 14
49 46 25
49 46 35
49 46 45

60
120
151

139
156

275
298

37
75

100
105

9,0
21

50
66
117

87
145

133
148

36
46
92
112

35
73
89
36
59

133 132
152 150

252 244
285 276

32
57
55
94
95

8,6
15

39
51
84
28
58
69

76
125

126
140

34
55
119
138

22
45
55

63
104

112
127

24
40
85
98
50
58

123 112
236 227
267 257

24
41
44
80
90

36
68
81

20
42
50
14
32
59
98

104
120

46 35
53 42
101 78
203 156
233 181

13
31
58
97

103
117 1

20
22
41
83
94
36 27
41 31
72 54

157 145 109

201

33
64
75

199 163 123

64 62
74 70

11
30
57
94

98
14

20
22
40
80
90

20
33
52

32
64
91

34
41
46
51
34
41
46
51
41
46
46
51
61
41
46
46
51
61

39
48

770
820
850
850
800
800
930
930
900
900
900
930
980
900
900
900

12 9,1
24 17
47 34
66 47

1450
1450
1450
1450
1600
1600
1600
1600
1700
1700
1700
1700
1700
1700
1700
1700

1000 1700
1000 1700

36

26

35
40
50
60
45
50
55
55
50
50
60
70
85
50
50
60
70
85

Mediumtemp. > 600°C
ab Seite 4.52

Lastverdopplung durch
Typ 77 siehe Seite 4.67

M24 280

16
24

51
51
61
41
51
51
25
46
51
51

46
51
51

71

76
131
138

81
103
160
172
117
132
184
298
333
128
142
197
318
357

329
429
479
529
529

450
450

470
470
480
540
540
540
560
560
560
560
560
560
560
560

112
125
173
214
131
170
262
298
184
206
287
456
513
211
242
326
528
577

150
155
170
185
160
170
185
200
180
190
225
245
250
195
210
235
295
295

350 241
350 260
400 292
400 324
400 324

70

100
100

112
113
162

96
122
136
102
135
149
209
143
145
189
229

47
59
86
86
50
69
113
123
75
81
116
175
204
86
92
125
205
228

485
500
535
555
555

10,4

24
24

30
36
62
24
36
46
25
40
66
114
29
44
96
145

97
109
143
156
107
141
210
232
147
158
224
331
366
171
185
254
387
416

100
200
250
300
300

3-5

1-3
3-6
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Auswahltabelle Ve S 60
DA 508

4.37

ab Seite 4.52

Lastverdopplung durch
Typ 77 siehe Seite 4.67

Rohrschellen, Rohrlager, DA 508 (NW 500), Typ 42, 44, 46, 48, 49

425119 6,9 5,4 3,8 M24 305 70 11,4 3-5
Warmfeste Werkstoffe siehe Seite 0.9 und 4.4

445114 10 8,9 7,5 21 500 80 25 1-4
445115 28 24 19 34 500 80 27 4-6
445116 57 48 37 51 500 92 35 6-9
445117 98 81 65 61 500 162 58 7-10
445118 189 158 125 71 520 222 106 8-30
445125 16 13 12 25 570 99 28 3-5
445126 30 23 22 41 570 100 31 5-7
44 5127 59 47 42 51 570 122 42 6-9
445128 117 100 90 61 570 164 75 7-10
4451 35 17 16 14 11 25 590 128 37 3-5
4451 36 35 34 33 23 46 590 144 48 5-8
44 5137 81 80 68 35 51 590 189 82 6-9
4451 38 155 147 140 131 122 98 52 61 590 196 118 7-10
44 51 45 19 15 11 25 590 164 42 3-5
44,51 46 40 30 22 46 590 164 63 5-8
4451 47 65 48 35 51 590 196 108 6-9
445148 222 222 217 202 189 186 164 113 84 63 61 590 254 190 7-10
45111 44 37 26 34 860 1500 35 86 123 160 60 111 4-6
45112 68 51 39 41 860 1500 40 94 150 175 71 133 5-7
4.5113 119 93 73 46 900 1500 60 151 193 175 97 159 6-8
45114 171 127 101 51 900 1500 65 173 234 180 101 182 6-9
45121 42 40 29 34 920 1650 50 104 153 170 67 130 4-6
4.5122 60 55 40 41 920 1650 60 122 192 180 77 151 5-7
4.5123 136 130 129 117 83 46 1000 1650 60 182 295 200 129 231 6-8
45124 168 162 160 147 103 61 1050 1650 60 235 335 220 148 259 7-10
4.5131 45 45 35 20 41 1000 1800 60 139 208 200 85 162 4-7
4.5132 59 54 42 23 46 1000 1800 70 154 234 200 97 181 5-8
4.5133 123 113 102 79 41 46 1000 1800 80 208 327 230 136 252 5-8
4.5134 268 250 242 234 227 205 158 84 51 1030 1800 80 324 512 265 199 375 6-9
4.5135 335 308 298 288 282 254 195 104 61 1030 1800 90 393 601 300 248 456 7-10
4.5141 36 27 20 41 1000 1800 60 151 238 210 97 188 4-7
4.5142 41 31 22 46 1000 1800 70 169 270 225 111 209 5-8
4.5143 72 54 40 46 1000 1800 80 230 380 250 149 287 5-8
4.51 44 156 145 109 80 51 1050 1800 80 363 589 315 243 435 6-9
4.5145 202 201 182 137 100 61 1050 1800 90 429 687 315 275 499 7-10

495113 46 40 29 354 350 241 500 100 42
495114 84 66 49 454 350 280 500 200 52
495125 62 61 54 50 554 400 330 550 300 70
495135 129 125 107 90 85 84 81 48 554 395 330 565 300 81

495145 148 135 129 116 108 107 99 68 52 38 554 400 330 580 300 87



Auswabhltabelle

DA 558,8

Rohrschellen, Rohrlager, DA 558,8 (NW 550), Typ 42, 44, 46, 48, 49

4256 19

44,56 14
4456 15
4456 16
44,56 17
44,56 18
44,56 25
44,56 26
44,56 27
44,56 28
44,56 35
44,56 36
44,56 37
44,56 38
44,56 45
44,56 46
44,56 47
44,56 48

17

20
45
75
101
182

200

222

4(D5611 44

4.56 12
4.56 13
4.56 14
4.56 21
4,56 22
4.56 23
4.56 24
4.56 31
4,56 32
4.56 33
4.56 34
4.56 35
4.56 41
4.56 42
4.56 43
4.56 44
4,56 45

49 56 13
49 56 14
49 56 25
49 56 35
49 56 45

67
131
202

208

276
402

55
107

161
167

13
Warmfeste Werkstoffe siehe Seite 0.9 und 4.4

17
38
60
84
151

137
175

222

34
52
98
155

133
200

252
364

44
84
70
147
150

25
39
77
123
43
57
131
194

245
352

9,9

15
29
45
67
120
24
59
69
116

130
166

222

41
55
118
182

237
343

32
62
66
127
142

19
47
55
99

124
158

211

30
40
86
128
53
71
95
227
340

56
105
128

18
43
51
90
35
83
120
150

194

53 41
70 54
90 70
205 158
306 236

34
82
119
149

188

22
30
40
83

126
40
54
72

1

1

29
40
54

172 145 109
231 217 163 120

52
99
119

97
111

91
107

33
68
98
26

67

21
30
40
80

25
35
52
83
40
65
86
115

34
4
51
51
34
4
51
51
41
46
46
51
61
4
46
46
51
61

55
73

820
880
920
930
960
960

31
48
66
85

1550
1550
1550
1550
1700
1700

1100 1700
1100 1700
1100 1900
1100 1900
1100 1900
1100 1900
1180 1900
1100 1900
1100 1900
1100 1900
1100 1900
1200 1900

55

40

23
35
47
63

40
50
60
65
55
60
65
65
60
60
70
90
100
60
60
70
90
100

380
480
580
580
580

Mediumtemp. > 600°C
ab Seite 4.52

Lastverdopplung durch
Typ 77 siehe Seite 4.67

M30

34
46
51
61
71
34
51
51
61
46
51
61
61
46
51
61
61

84
111
164
206
117
137
233
282
168
204
239
368
506
186
229
266
411
567

400
395
450
450
450

350

530
530
530
530
545
600
600
600
600
620
620
620
620
620
620
620
620

130
162
227
283
171
203
323
405
254
324
360
563
746
289
348
419
654
860

170
185
195
205
180
190
205
240
200
230
240
270
320
225
220
260
285
360

241
292
343
350
350

90

85
107
113
162
222
100
122
132
164
138
189
196
229
164
196
216
254

61

76
101
118

74

83
147
182
107
130
148
224
321
122
140
171
246
359

570
585
620
635
650

24

31
36
44
60
110
33
46
49
80
51
89
121
166
68
121
152
211

117
128
177
237
140
159
247
306
191
235
271
422
553
224
265
318
470
623

100
200
300
300
300

5-6
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Auswabhltabelle oo G0
DA 609,6

4.39

ab Seite 4.52

Lastverdopplung durch
Typ 77 siehe Seite 4.67

Rohrschellen, Rohrlager, DA 609,6 (NW 600), Typ 42, 44, 46, 48, 49

426119 16 13 9,3 M30 375 90 26 5-6
Warmfeste Werkstoffe siehe Seite 0.9 und 4.4

446114 29 24 21 34 560 115 37 3-6
446115 56 45 38 51 560 98 44 6-9
446116 80 69 50 51 560 119 50 6-9
446117 110 87 74 61 560 162 66 7-10
446118 195 159 125 71 580 222 114 8-30
44,61 25 23 22 21 41 645 120 43 4-7
44 61 26 55 43 39 51 645 122 49  6-9
44,6127 86 71 67 61 645 143 75 7-10
44,61 28 110 92 85 61 645 164 86 7-10
44 61 35 38 37 36 25 46 685 164 62 5-8
44 61 36 78 77 66 35 51 685 189 100 6-9
44,61 37 128 122 116 110 108 91 52 61 685 209 142 7-10
446138 268 248 215 179 169 165 137 82 71 685 229 182 8-30
44,61 45 39 29 21 46 685 182 76 5-8
4461 46 64 47 34 51 685 196 119 6-9
4461 47 141 106 81 59 61 685 260 214 7-10
446148 340 305 291 263 247 243 219 142 103 77 71 685 254 244  8-30

46111 60 47 35 41 1000 1600 40 122 165 185 87 150 4-7
46112 89 69 55 46 1000 1600 45 151 199 195 108 184 6-8
4.6113 127 97 77 51 1000 1600 50 176 244 190 115 191 6-9
4.6114 186 141 112 51 1000 1600 55 217 293 205 130 242 7-9
4.6115 224 167 132 61 1000 1600 65 275 340 230 142 280 7-10
4.6121 60 57 42 41 1010 1800 60 155 231 190 105 190 4-7
4.6122 117 112 80 51 1060 1800 60 252 362 220 150 273 6-9
46123 193 186 184 171 120 51 1090 1800 60 310 477 235 188 336 7-9
4.6124 245 236 233 217 152 61 11101800 70 381 540 265 231 397 8-10
4.6131 55 53 41 22 41 12002000 60 191 266 220 125 217 4-7
4.6132 93 90 70 40 46 12002000 70 274 398 235 172 299 5-8
4.6133 127 123 96 53 46 12002000 90 324 469 280 202 347 5-8
4.6134 263 247 239 231 220 198 152 80 51 12102000 90 417 613 285 264 467 6-9
4.6135 398 361 349 340 337 306 235 125 61 12402000 110 565 820 325 357 609 7-10
4.6136 494 472 458 442 419 375 288 156 71 1260 2000 110 677 962 360 433 718 8-30
4,61 41 39 30 22 41 12002000 60 211 316 230 135 242 4-7
4.61 42 71 54 40 46 12002000 70 302 463 275 197 350 5-8
4.6143 96 72 53 46 12002000 90 365 541 280 233 409 5-8
4.61 44 141 106 78 51 13002000 90 486 708 295 298 515 6-9
4.61 45 256 217 162 120 61 1300 2000 110 646 952 355 403 683 7-10
4.61 46 306 303 272 205 150 71 1300 2000 110 766 1127 365 482 793 8-30

496113 76 74 54 455 400 273 570 150 80
496114 117 88 64 505 395 311 585 200 95
49 61 25 73 70 64 59 605 450 362 620 300 108
496135 172 152 131 108 102 99 94 59 605 450 370 635 300 122

496145 191 173 165 148 138 125 121 83 62 45 605 450 370 650 300 128



Auswabhltabelle
DA 660,4

Rohrschellen, Rohrlager, DA 660,4 (NW 650), Typ 42, 44, 46, 48, 49

426619

44,66 14
44,66 15
44,66 16
44,66 17
44 66 18

4466 25

15

34
58
86
130
183
306

281

340

46611 60

4,66 12
4.66 13
4.66 14
4. 6615
4,66 21
4. 66 22
4,66 23
4.66 24
4,66 31
4. 66 32
4,66 33
4. 66 34
4. 66 35
4. 66 36
4,66 41
4. 66 42
4,66 43
4. 66 44
4,66 45
4. 66 46

49 66 13
49 66 14
49 66 25
49 66 35
49 66 45

90
136
217
257

256

273
399
488

89
122
113
167
214

12

28
47
71
106
145
241

260

312

46
71
102
159
196

195
246

250
362
474

76
96
99
161
194

36
56
81
126
155
66
118
192
243

242
350
460

8,8

24
36
57
85
116
174
22
61
101
169

226

298

63
111
176
223

234
340
439

56
71
81
160
185

22
48
83
142

188

270

45
80
125
158
61
91
155
225
337
421

66
128
166

20
44
76
134
40
80
113
175

253

60 47
90 70
139 107
202 155
308 237
378 291

262
329 321

61
120
154

39

79
112
173 1
160 1
249 2

25
40
57
82
125
155
45 33
72 54
100 74
146 110
218 164
272 204

116 103
145 139

38
77
96
39

53
22

24
40
54
80
120
150

25
52
53
83
39
78
112
142

41
46
51
61
61
41
51
51
61
41
46
46
51
61
71
41
46
46
51
61
71

72
96

30
60
84
105

1030 1650
1050 1650
1050 1650
1050 1650
1050 1650
1120 1900
1250 1900
1250 1900
1280 1900
1250 2050
1250 2050
1250 2050
1250 2050
1320 2050
1320 2050
1250 2050
1250 2050
1250 2050
1250 2050
1350 2050
1350 2050

72 53

22
44
60
78

40
50
55
60
70
65
65
70
80
65
65
90
90
100
110
65
65
90
90
100
110

480
530
630
630
630

Mediumtemp. > 600°C
ab Seite 4.52

Lastverdopplung durch
Typ 77 siehe Seite 4.67

M30

41
51
51
61
71
71
41
51
61
71
46
51
61
71
46
51
61
71

133
170
212
271
303
188
294
356
408
228
301
364
467
621
735
243
332
401
510
698
827

400
395
450
450
450

400

610
610
610
610
610
635
680
680
680
680
700
700
700
700
700
700
700
700

177
216
270
355
395
267
390
491
591
331
429
527
666
885
1044
364
491
588
769
1011
1198

200
215
200
245
235
220
245
260
270
225
245
290
305
315
355
235
285
295
315
350
360

300
330
370
381
381

90

115
113
162
162
210
229
120
132
158
196
164
196
209
229
164
216
260
254

103
127
137
170
185
133
191
232
281
150
190
233
296
391
467
168
221
263
334
433
518

570
585
620
650
650

28

41
48
66
79
118
172
44
55
83
135
65
127
146
191
79
160
222
250

173
210
218
291
303
237
312
385
453
260
328
401
504
643
759
295
386
461
562
726
834

150
200
300
300
300

5-6
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() Warmfeste Werkstoffe
siehe Seite 0.9 und 4.4

4.40



Auswahltabelle Ve S 60
DA 711,2

®

4.41

Warmfeste Werkstoffe
siehe Seite 0.9 und 4.4

ab Seite 4.52

Lastverdopplung durch
Typ 77 siehe Seite 4.67

Rohrschellen, Rohrlager, DA 711,2 (NW 700), Typ 42, 44, 46, 48, 49

427119 14 11 8,1 M30 430 90 30 5-6

447114 42 35 30 41 630 143 58 4-7
447115 95 76 63 51 630 162 71 6-9
447116 125 102 83 61 630 168 82 7-10
447117 152 121 88 71 630 181 99 8-30
447118 188 145 115 71 630 222 133 8-30
447119 307 243 176 71 650 235 187 9-30
447125 33 26 24 41 720 122 51 5-7
44,7126 56 44 41 51 720 138 63 6-9
447127 78 68 62 61 720 149 88 7-10
447128 118 98 88 71 720 164 100 8-30
44,7129 168 141 132 71 720 196 143 8-30
447135 40 39 38 25 46 740 164 72 5-8
4471 36 72 71 67 35 51 740 189 108 6-9
447137 109 108 92 52 61 740 209 156 7-10
447138 235 205 170 160 157 138 82 71 740 229 198 8-30
447139 340 316 274 229 215 210 175 91 71 740 267 257 9-30
4471 45 42 32 23 46 740 189 95 5-8
44,71 46 90 66 47 51 740 229 180 6-9
4471 47 115 85 63 61 740 276 243 7-10
4471 48 298 285 258 242 238 221 143 105 78 71 740 254 262 8-30

4L@7111 73 57 44 41 1030 1700 45 168 213 195 124 197 5-7
47112 119 90 72 46 1080 1700 55 212 276 240 147 231 6-8
4.7113 173 135 107 51 1080 1700 60 256 357 225 160 293 7-9
4.7114 234 181 144 51 1090 1700 80 312 412 230 191 309 7-9
4.7115 264 204 162 61 1090 1700 90 349 439 215 214 337 8-10
47121 73 70 50 46 12002000 70 232 323 220 152 266 5-8
4.7122 116 111 80 51 12102000 70 315 436 240 195 341 6-9
4.7123 201 198 185 129 51 13202000 70 401 581 250 276 441 7-9
4.7124 255 245 242 223 158 61 13502000 90 487 648 280 309 488 8-10
4.7131 63 60 46 27 41 13002100 70 256 364 235 163 278 4-7
4.7132 94 90 70 40 46 13002100 70 333 459 250 203 342 5-8
4.7133 180 175 158 121 64 51 1300 2100 100 447 638 285 268 441 6-9
4.7134 273 250 242 234 225 202 155 82 51 1310 2100 100 519 719 305 313 524 6-9
4.7135 399 362 350 340 337 307 236 125 61 1390 2100 100 681 949 335 432 676 7-10
4.7136 533 488 473 457 440 394 303 162 71 1450 2100 130 849 1146 345 522 780 8-30
47141 49 37 27 41 13002100 70 284 409 240 186 317 4-7
4.71 42 72 54 40 46 13002100 70 361 526 290 236 402 5-8
4.7143 115 86 63 51 13002100 100 492 720 305 297 513 6-9
4.7144 145 109 80 51 14002100 100 577 821 315 375 583 6-9
4.7145 228 217 163 120 61 1400 2100 100 759 1081 355 462 733 7-10
4.71 46 338 335 283 213 155 71 14502100 130 936 1316 370 578 879 8-30

497113 95 79 58 506 400 320 570 150 92
497114 135 106 78 556 395 350 585 200 107
497125 118 114 100 82 76 656 450 394 635 300 129
497135 203 195 188 157 147 135 120 82 656 450 413 650 300 147

497145 240 215 205 184 171 165 160 111 83 61 656 450 413 650 300 147



Auswabhltabelle
DA 762

Rohrschellen, Rohrlager, DA 762 (NW 750), Typ 42, 44, 46, 48, 49

427619

44,76 14
44,76 15
4476 16
44,76 17
44,76 18
4476 19
4476 25

44,76 27

13

54
83
120
151
196
308

307

340

4L@7611 74

4,76 12
4.76 13
4.76 14
4.76 15
4.7621
4.76 22
4.7623
4.76 24
4.76 31
4.76 32
4.76 33
4.76 34
4,76 35
4.76 36
4.76 41
4.76 42
4.76 43
4.76 44
4.76 45
4.76 46

497613
4976 14
4976 25
4976 35
4976 45

120
183
236
308

301

397
603

111
157
151
274
276

10

45
67
95
116
151
239

284

340

57
92
137
182
237

206
289

365
552

96
124
144
238
250

43
73
108
144
188
74
117
201
285

352
535

7,7

37
53
76
87
120
174
54
76
117
156
242

338

340

69
111
190
262

237
343
517

71
91
114
217
238

43
64
97
121
192

284

340

50
80
132
184
71
94
149
225
340
506

94
182
214

40
59
88
113
176
40
71
108
158
266

340

69 53
90 70
140 109
202 155
306 236
461 354

253
385 382

87
171
199

39
70
106
156
261

340

30
40
60
83
125
188
54 41
72 54
108 82
145 109
219 163
326 246

165 14

193 186

38
67
91
139
202

223
309

30
40
60
80
120
179

7

26
35
52
83
106
50
90
115
143
195

41
46
51
51
61
46
51
51
61
41
46
51
51
61
71
41
46
51
51
61
71

104
128

38 28
66 47
85 63
106 78
146 108

1120 1750
1120 1750
1150 1750
1150 1750
1150 1750
1400 2200
1400 2200
1420 2200
1490 2200
1500 2300
1500 2300
1500 2300
1500 2300
1500 2300
1580 2300
1500 2300
1500 2300
1500 2300
1500 2300
1500 2300
1600 2300

9% 70

45
55
65
80
90
70
70
80
90
80
80
100
100
110
140 1
80
80
100
100
110
140 1

531
581
681
681
681

Mediumtemp. > 600°C
ab Seite 4.52

Lastverdopplung durch
Typ 77 siehe Seite 4.67

M30

41
51
61
71
71
71
51
61
71
71
71
46
51
61
71
71
46
51
61
71
71

186
232
297
359
451
270
369
474
602
324
393
512
597
802
146
359
427
571
667
880
187

400
395
445
450
450

455

670
670
670
670
670
690
760
760
760
760
760
770
770
770
770
770
770
770
770
770
770

231
300
364
446
509
378
500
683
775
450
531
697
811
1084
1443
495
605
798
937
1231
1613

215
215
245
260
255
250
250
300
300
260
270
310
330
360
400
275
285
335
340
365
430

343
370
400
420
420

90

156
162
168
181
222
235
138
149
164
196
218
171
189
209
225
260
196
218
276
260
279

145
161
187
216
256
190
242
316
396
210
254
313
386
495
695
243
286
361
437
538
751

590
585
635
650
650

31

72

73

84
102
133
188

67

91
112
148
206

86
122
163
220
297
133
189
253
285
375

218
257
314
343
394
316
403
516
621
342
402
502
616
796
1023
393
469
590
706
881
1152

150
200
300
300
300

5-6
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104
115
136
157
157

() Warmfeste Werkstoffe
siehe Seite 0.9 und 4.4

4.42



Auswahltabelle Ve S 60
DA 812,8

®

4.43

Warmfeste Werkstoffe
siehe Seite 0.9 und 4.4

ab Seite 4.52

Lastverdopplung durch
Typ 77 siehe Seite 4.67

Rohrschellen, Rohrlager, DA 812,8 (NW 800), Typ 42, 44, 46, 48, 49

428119 13 10 7,4 M30 480 90 33 5-6

448114 54 44 37 41 700 156 76 4-7
448115 89 71 57 51 700 162 78  6-9
448116 122 98 79 61 700 168 90 7-10
448117 154 119 87 71 700 181 109 8-30
448118 208 168 125 71 700 222 149 8-30
448119 308 239 174 71 720 235 198 9-30
4481 25 55 43 40 51 790 138 72 5-7
44,8126 77 65 59 61 790 149 98 6-9
44,8127 119 100 87 71 790 171 120 7-10
44,8128 164 127 119 71 790 196 153 8-30
448129 307 292 248 196 180 71 790 218 218 8-30
44 8135 69 68 67 35 51 810 189 121 5-8
44 81 36 104 103 86 52 61 810 209 173 6-9
44,81 37 150 149 138 83 71 810 225 231 7-10
44 81 38 159 158 153 89 71 810 276 264 8-30
448139 340 340 336 280 259 258 201 105 71 810 260 312 9-30
44 81 45 85 65 47 51 810 218 197 5-8
44,81 46 114 84 63 61 810 283 263 6-9
44 81 47 218 142 105 78 71 810 260 300 7-10
44,81 48 340 340 339 334 310 197 146 108 71 810 286 410 8-30

48111 90 68 55 46 1200 1800 45 214 267 215 162 266 5-7
4.8112 135 102 81 51 1200 1800 60 268 331 240 177 279 6-8
4.8113 210 156 123 61 1200 1800 70 360 446 255 224 338 7-9
4.8114 271 208 165 61 1200 1800 90 447 559 245 257 392 7-9
4.8115 323 250 198 71 1200 1800 100 544 615 265 281 448 8-10
4.8121 74 70 50 46 15002300 80 296 419 250 209 338 5-8
4.8122 117 111 80 51 15002300 80 405 545 250 271 438 6-9
4.8123 226 219 207 145 61 15602300 90 586 762 320 386 597 7-9
4.8124 332 319 315 289 204 71 1560 2300 100 750 971 320 449 717 8-10
4.8131 81 80 62 34 46 16002400 90 396 520 280 261 398 4-7
4.8132 104 102 80 46 46 1600 2400 90 466 635 300 295 461 5-8
4.8133 149 140 109 60 51 1600 2400 100 563 755 330 343 537 6-9
4.8134 228 220 198 152 81 51 1600 2400 110 665 903 350 420 654 6-9
4.8135 400 363 351 341 338 306 236 125 61 1600 2400 120 881 1166 370 540 854 7-10
4.8136 662 606 587 568 556 502 386 207 71 1600 2400 150 1341 1771 415 773 1153 8-30
4.8141 60 45 34 46 16002400 90 433 598 295 282 447 4-7
4.8142 82 62 46 46 16002400 90 523 709 300 335 532 5-8
4.8143 108 81 60 51 16002400 100 631 869 340 394 628 6-9
4.81 44 147 108 80 51 1600 2400 110 746 1021 350 477 761 6-9
4.8145 250 219 163 120 61 1600 2400 120 976 1335 370 591 947 7-10
4.81 46 398 394 365 273 200 71 1600 2400 150 1350 1879 465 818 1322 8-30

498113 118 102 74 556 400 362 590 150 109
498114 162 128 94 606 395 400 585 200 122
498125 158 152 130 108 100 706 445 425 635 300 145
498135 280 243 218 184 173 168 150 106 706 450 425 650 300 161

498145 332 301 286 257 240 232 210 154 116 85 706 445 425 650 300 167



Auswabhltabelle
DA 863,6

Rohrschellen, Rohrlager, DA 863,6 (NW 850), Typ 42, 44, 46, 48, 49

428619

44,86 14
44 86 15
44,86 16
44,86 17
44, 86 18

44,86 25

13

51
88
151
208
300
308

307

340

48611 90

4.86 12
4.86 13
4.86 14
4.86 15
4,86 21
4.86 22
4.8623
4.86 24
4.8631
4.86 32
4,86 33
4.86 34
4.8635
4. 86 36
4,86 41
4.86 42
4.86 43
4.86 44
4,86 45
4.86 46

49 86 13
49 86 14
49 86 25
49 86 35
49 86 45

135
202
273
319

331

397
661

136
242
203
406
536

10

42
70
119
173
221
238

296

340

70
101
156
208
248

226
318

361
605

115
190
176
355
481

55
80
124
165
196
73
116
218
314

349
586

7,2

36
59
87
125
176
172
78
119
168
188
254

333

340

70
110
181
262

224
340
567

84
154
153
305
460

65
100
137
149
201

280

340

50

80
146
204

83
101
153
218
337
555

139
252
414

80
100
140
197
306
504

60

87
125
136
184
102
151
187
263

340

62
80
109
152
235
388

212
373

129
238
353

101 87
150 138
185 175
260 200

216
335 308

34
46
60
80
124
206
60 45
81 61
106 80
143 108

34
46
60
80

211 162 120
359 272 200

233 209
320 283

52
82
91
104
109
142
197

46
51
61
61
71
46
51
61
71
46
46
51
51
61
71
46
46
51
51
61
71

148
199

84 60
105 78
146 108

1230 1850
1230 1850
1250 1850
1250 1850
1250 1850
1550 2350
1550 2350
1550 2350
1550 2350
1650 2450
1650 2450
1650 2450
1650 2450
1650 2450
1650 2450
1650 2450
1650 2450
1650 2450
1650 2450
1650 2450
1650 2450

156 117

45
60
70
90
100
80
80
90
100
90
90
100
110
120
150 1
90
90
100
110
120
150 1

582
632
732
732
732

Mediumtemp. > 600°C
ab Seite 4.52

Lastverdopplung durch
Typ 77 siehe Seite 4.67

M30

41
51
61
71
71
71
51
71
71
71
71
61
71
71
71
61
71
71

238
284
377
508
563
336
443
595
769
395
476
558
678
896
354
461
556
645
769
977
398

450
445
495
495
495

504

735
735
735
735
735
760
815
815
815
815
815
845
845
845
845
845
845
845

286
352
458
572
641
451
592
807
1013
530
643
746
914
1218
1800
629
749
884
1042
1344
1923

215
240
255
245
265
250
250
320
320
280
300
330
350
370
415
295
300
340
350
370
465

360
420
451
480
485

100

171
162
203
222
248
229
149
171
198
218
218
210
225
276
270
276
276
286

176
198
235
260
283
225
295
376
469
270
317
371
450
580
786
303
351
422
486
625
872

650
660
715
715
755

37

81

86
117
161
215
215
101
124
169
223
233
191
248
300
319
294
334
441

296
310
376
437
466
366
469
596
745
417
490
576
695
903
1214
477
556
665
770
996
1375

150
200
300
300
300

5-6
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5-7
6-8
7-9
7-9
8-10
5-8
6-9
7-9
8-10
4-7
5-8
6-9
6-9
7-10
8-30
4-7
5-8
6-9
6-9
7-10
8-30

126
145
176
200
232

() Warmfeste Werkstoffe
siehe Seite 0.9 und 4.4

4.44



Auswabhltabelle oo G0
DA 914,4

®

4.45

Warmfeste Werkstoffe
siehe Seite 0.9 und 4.4

ab Seite 4.52

Lastverdopplung durch
Typ 77 siehe Seite 4.67

Rohrschellen, Rohrlager, DA 914,4 (NW 900), Typ 42, 44, 46, 48, 49

429119 13 10 7,6 M30 530 100 40 5-6

449114 51 43 36 41 760 156 83 4-7

449115 88 70 56 51 760 162 8 6-9

449116 153 117 87 61 760 201 120 7-10
449117 208 170 125 71 760 222 163 8-30
449118 254 209 167 71 760 229 220 8-30
449119 308 238 172 71 785 235 220 9-30
449125 78 65 60 51 840 149 107 7-9

44,9126 120 101 88 71 840 171 133 8-30
449127 169 133 125 71 840 196 168 8-30
449128 188 149 136 71 840 218 224 9-30
449129 307 297 255 201 184 71 840 218 238 9-30
449135 102 101 85 52 61 870 209 191 7-10
4491 36 152 150 139 83 71 870 225 251 8-30
44,9137 186 184 170 90 71 870 276 289 9-30
449138 340 340 329 274 255 252 202 105 71 870 260 340 9-30
44,91 46 115 85 63 61 870 283 293 7-10
44,91 47 218 143 105 78 71 870 260 330 8-30
44,91 48 340 340 340 335 308 198 146 108 71 870 286 439 9-30

429111 96 72 57 46 1300 1900 50 262 320 255 204 310 5-8
49112 135 102 81 51 1300 1900 60 309 379 240 214 329 6-9
4.9113 214 158 125 61 1300 1900 70 442 514 240 263 407 7-10
4.9114 280 210 167 61 1300 1900 90 556 618 265 305 471 8-10
4.9115 332 249 197 71 1300 1900 100 616 704 295 339 537 9-30
49121 84 81 60 46 16002400 80 383 514 250 272 407 5-8
4.9122 122 117 85 51 1600 2400 90 487 643 270 316 498 6-9
4.9123 215 208 197 140 61 1600 2400 100 666 861 300 414 639 7-10
4.9124 317 305 301 275 200 71 1600 2400 100 862 1105 325 482 756 8-30
4.9125 387 371 367 332 240 71 1600 2400 110 930 1278 345 562 876 9-30
4.9131 91 90 70 40 46 1700 2500 100 500 645 300 314 479 5-8
4.9132 140 139 109 60 46 1700 2500 110 636 828 330 390 594 5-8
4.9133 203 185 145 80 51 1700 2500 110 771 1021 350 469 718 6-9
4.9134 444 424 410 399 395 360 277 147 61 1700 2500 130 1152 1500 385 691 1035 7-10
4.9135 680 630 610 590 576 518 398 214 71 1760 2500 130 1532 1945 455 913 1291 8-30
4.9136 680 680 680 680 676 608 468 252 71 1780 2500 160 1750 2116 440 998 1447 9-30
4.9141 72 54 40 46 1700 2500 100 547 737 300 342 537 5-8
4.9142 109 81 60 46 1700 2500 110 692 942 345 443 694 5-8
4.9143 145 110 80 51 1700 2500 110 851 1154 370 544 849 6-9
4,91 44 260 255 192 140 61 1700 2500 130 1216 1655 445 764 1136 7-10
4.9145 410 364 272 200 71 1800 2500 130 1581 2091 445 946 1451 8-30
4,91 46 476 468 438 330 240 71 1800 2500 160 1776 2393 490 1109 1642 9-30

499113 137 116 85 607 450 362 650 150 129
499114 249 193 157 657 450 420 660 200 149
499125 203 176 153 140 130 757 500 451 715 300 180
499135 397 346 309 255 240 236 209 148 757 500 483 715 300 203

499145 542 486 466 419 356 323 285 201 156 118 757 495 483 755 300 236



Auswahltabelle Mediumtemp. > 600°C

ab Seite 4.52

DA 965 ,2 Lastverdopplung durch

Typ 77 siehe Seite 4.67

Rohrschellen, Rohrlager, DA 965,2 (NW 950), Typ 42, 44, 46, 48, 49

429719 13 10 7,4 M30 554 100 41 5-6

449714 51 43 36 41 785 171 89  4-7

449715 89 71 60 51 785 162 94 6-9

449716 149 119 87 61 785 203 130 7-10

449717 208 173 126 71 800 222 179  8-30 © z:l:f:;n;eeii glgrlljzzjozfi
449718 299 233 175 71 800 248 241  9-30 ’ ’
449719 366 295 215 81 820 276 309 10-40

4497 25 85 51 865 182 118 7-9

44,97 26 123 103 97 71 865 189 144  8-30

44,97 27 171 137 126 71 865 210 193  8-30

44,97 28 246 193 178 71 865 218 246  9-30

449729 380 346 299 247 227 81 880 255 317 10-40

4497 35 101 99 85 52 61 900 210 200 7-10

44,97 36 148 146 140 83 71 900 225 265 8-30

44,97 37 188 185 170 91 71 900 270 304  8-30

44,97 38 201 199 192 105 71 900 276 352  9-30

4497 39 340 311 259 241 238 232 155 71 900 286 464  9-30

44,97 46 107 83 61 61 900 276 307 7-10

44,97 47 143 106 78 71 900 276 349  8-30

44,97 48 340 340 340 335 305 198 147 108 71 900 286 463  9-30

429711 96 72 57 46 1350 2000 50 285 347 295 267 363 5-8
4.9712 134 101 80 51 1400 2000 60 338 419 300 300 389 6-9
4.9713 216 160 127 61 1400 2000 70 437 546 315 304 450 7-10
4,97 14 278 209 166 61 14002000 90 542 643 330 349 536 8-10
4.9715 383 287 227 71 1400 2000 100 745 825 330 406 602 9-30
4.9716 492 370 293 81 14002000 100 863 995 370 455 690 10-40
4.9721 83 80 60 46 1650 2450 80 417 554 305 312 442 5-8
4.97 22 118 114 85 51 16502450 90 523 696 345 351 546 6-9
4.97 23 208 181 143 61 1650 2450 100 703 888 375 438 670 7-10
4.97 24 304 295 250 200 71 1650 2450 100 858 1114 405 540 831 8-30
4.9725 435 427 419 345 280 71 1650 2450 110 1037 1399 450 670 1019 9-30
4.9726 575 556 542 441 360 81 1700 2450 110 1244 1647 460 813 1203 10-40
4.9731 90 89 70 40 46 1750 2550 100 511 659 330 336 509 5-8
4.97 32 139 139 109 60 46 17502550 110 639 842 345 429 647 5-8
4.9733 201 185 145 80 51 1750 2550 110 764 1002 395 519 777 6-9
4,97 34 383 380 359 276 147 61 1750 2550 130 1174 1539 430 761 1097 7-10
4.9735 680 626 606 586 574 520 400 213 71 1770 2550 130 1556 2000 465 1022 1377 8-30
4.9736 680 680 680 680 673 612 471 250 71 1770 2550 160 1805 2257 485 1060 1542 9-30
4.9737 760 760 742 715 689 684 570 310 81 1770 2550 160 1897 2506 520 1164 1733 10-40
4,97 41 71 53 40 46 1750 2550 100 586 777 300 373 589 5-8
4.97 42 106 80 60 46 17502550 110 746 990 345 471 727 5-8
4,97 43 140 106 80 51 1750 2550 110 875 1166 370 552 858 6-9
4.97 44 252 189 140 61 1750 2550 130 1249 1679 445 815 1249 7-10
4,97 45 385 368 270 200 71 1750 2550 130 1599 2152 445 970 1500 8-30
4.97 46 472 422 318 239 71 1750 2550 160 1807 2433 490 1121 1734 9-30
4,97 47 586 581 557 419 310 71 1780 2550 160 2166 2914 490 1290 1966 9-30

499714 249 197 160 683 445 460 660 200 159
499725 258 225 178 146 136 783 500 490 715 300 191
499735 414 358 308 255 240 237 231 163 783 500 520 715 300 214

499745 551 500 475 427 386 339 300 212 165 125 783 500 520 755 300 249

4.46



Auswah ltabelle Mediumtemp. > 600°C

DA 1016

®

4.47

Warmfeste Werkstoffe
siehe Seite 0.9 und 4.4

ab Seite 4.52

Lastverdopplung durch
Typ 77 siehe Seite 4.67

Rohrschellen, Rohrlager, DA 1016 (NW 1000), Typ 42, 44, 46, 48, 49

427019 31 23 16 M30 592 150 85 5-6

447014 92 73 60 51 810 162 97  6-9

447015 149 120 87 61 810 203 137 7-10
447016 208 173 125 71 850 222 184  8-30
447017 288 230 174 71 850 248 252 9-30
447018 373 295 212 81 860 276 323 10-40
447019 405 359 259 91 915 276 370 20-50
4470 24 87 69 63 51 890 182 123 7-9

4470 25 123 103 97 71 890 189 150 8-30
4470 26 171 137 125 71 890 210 198  8-30
4470 27 249 197 180 71 890 218 254  9-30
4470 28 299 242 222 81 910 276 326 10-40
447029 380 380 343 280 258 81 910 283 376 10-40
4470 35 99 98 84 52 61 930 210 205 7-10
4470 36 146 144 139 83 71 930 225 274 8-30
4470 37 188 185 170 91 71 930 270 311  8-30
4470 38 199 197 192 105 71 930 276 361 9-30
4470 39 242 239 232 155 71 930 286 478  9-30
44,70 46 107 82 61 61 930 255 315 7-10
44,70 47 143 106 78 71 930 276 359  8-30
4470 48 340 340 333 328 304 198 147 108 71 930 286 476  9-30

4@T011 97 72 57 46 15702200 50 323 395 295 318 411 5-8
47012 134 101 80 51 15702200 60 380 467 300 330 466 6-9
47013 216 159 126 61 16002200 70 492 608 315 352 520 7-10
4.T014 321 235 187 61 16002200 90 655 817 330 414 600 8-10
4.7015 458 351 279 71 1600 2200 100 880 1048 330 506 766 9-30
4.T016 606 459 364 81 1600 2200 100 1195 1267 370 609 870 10-40
4.7021 86 81 60 46 18002600 80 462 619 305 338 531 5-8
4.7022 119 114 84 51 18002600 90 583 758 345 388 588 6-9
4.70 23 208 181 141 61 1800 2600 100 782 1002 375 487 743 7-10
4.70 24 303 253 200 71 1800 2600 100 1016 1232 405 604 903 8-30
4.70 25 436 427 360 285 71 1800 2600 110 1176 1537 450 798 1123 9-30
47026 562 541 512 416 390 81 18202600 110 1338 1730 460 865 1222 10-40
4.70 31 91 90 70 40 46 1900 2700 100 561 728 330 391 567 5-8
4.70 32 141 140 109 60 46 19002700 110 710 916 345 474 699 5-8
4.70 33 188 185 145 80 51 1900 2700 110 852 1107 395 577 850 6-9
4.70 34 388 359 276 147 61 1900 2700 130 1338 1655 430 802 1192 7-10
4.T035 680 627 608 5838 574 520 400 213 71 1900 2700 130 1688 2156 465 1097 1492 8-30
47036 680 680 680 680 676 611 470 250 71 1900 2700 160 1911 2444 485 1143 1679 9-30
4.7037 760 760 760 760 760 742 581 310 81 1980 2700 160 2140 2736 520 1370 1889 10-40
4.70 41 71 53 40 46 1900 2700 100 663 854 300 425 633 5-8
4.70 42 107 80 60 46 1900 2700 110 828 1082 345 522 794 5-8
4.70 43 139 108 80 51 1900 2700 110 980 1275 370 617 931 6-9
4.70 44 253 189 139 61 1900 2700 130 1382 1841 445 910 1352 7-10
4.70 45 370 367 270 199 71 1900 2700 130 1771 2344 445 1083 1635 8-30
4.70 46 433 424 320 240 71 1900 2700 160 2029 2649 490 1249 1831 9-30
4.70 47 588 583 556 419 310 81 1900 2700 160 2407 3182 490 1443 2153 10-40

497013 175 133 108 658 435 410 705 150 231
497014 299 221 179 708 445 470 715 200 251
497025 289 251 200 164 152 808 495 500 760 300 291
497035 414 358 308 255 240 237 231 163 808 495 540 760 300 311

497045 553 502 477 428 386 339 300 212 165 125 808 500 540 810 300 346



Auswabhltabelle
DA 1067

Rohrschellen, Rohrlager, DA 1067 (NW 1050), Typ 42, 44, 46, 48, 49

27119 31 23 16

447114 92 73 61
447115 151 118 87
447116 208 172 125
44T117 293 236 175
447118 373 297 214
447119 405 357 258

447124 87 69 63
44T1 25 123 104 97
44,7126 172 137 125
441127 252 198 180
447128 300 241 223
47129 380 380 347 280 258

44,71 35 99 98
44136 146 144
44,7137 188 185
447138 199 197
447139 242 239
441 46

4471 47

4471 48 340 340 334 329

O 00 NOYUT U O VOO NOVNUT UT O VOO NONULT O V0N ONWU
P A P R P PR
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L@T111 97 72 57
47112 134 102 81
4.7113 213 159 126
4.T114 317 234 186
4.7115 464 353 280
4.T116 595 458 364

47121 84 81 60
4.7122 118 114 84
4.7123 208 182 140
4.7124 295 256 200
4.7125 435 422 364 286
4.T126 594 544 508 413 390
4.7131 93 90 70 40
4.7132 141 140 109 60
4.7133 188 185 145 80
4.T134 388 359 277 147

4.T135 680 627 608 588 574 520 400 213
4.T136 680 680 680 680 676 614 473 250
4.7137 760 760 760 760 760 741 580 310

47141 71 54
4.71 42 107 81
4.7143 147 108
4.T1 44 253 189
4.T145 358 356 270
4.T1 46 479 431 324
4.71 47 582 580 570 419

497113 172 134 109
49T114 301 222 180
497125 290 251 200 166 154

84
139
170
191
233

304

52
83
91
106
157
107
143
199

310 81

49T135 414 358 308 255 240 237 231
49T145 550 498 473 425 387 342 302

163
214

83 61
106 79
146 108

1500 2250
1640 2250
1650 2250
1650 2250
1650 2250
1650 2250
1850 2650
1850 2650
1850 2650
1850 2650
1850 2650
1870 2650
1950 2750
1950 2750
1950 2750
1950 2750
1950 2750
1950 2750
1950 2750
1950 2750
1950 2750
1950 2750
1950 2750
1950 2750
1950 2750
1950 2750

165 125

50
60
70
90
100
100

684
734
834
834

Mediumtemp. > 600°C
ab Seite 4.52

Lastverdopplung durch
Typ 77 siehe Seite 4.67

M30

51
61
71
71
81
91
51
71
71
71
81
81
61
71
71
71
71
61
71
71

336
407
527
702
935
1124
504
627
832
1034
1251
1424
603
757
904
1417
1865
2026
2265
708
873
1052
1481
1877
2139
2601

834

618 150 89 5-6

835 162 104 6-9
835 203 144 7-10
875 222 195 8-30
875 248 266 9-30
885 276 338 10-40
940 276 379 20-50
915 182 129 7-9
915 189 157 8-30
915 210 208 8-30
915 218 266 9-30
935 276 342 10-40
935 283 392 10-40
955 210 215 7-10

955 225 287 8-30
955 270 326 8-30
955 276 377 9-30
955 286 501 9-30
955 276 331 7-10
955 276 376 8-30
955 286 499 9-30

417 295 312 423
498 300 345 493
646 315 374 552
865 330 436 663
1139 330 565 800
1300 370 635 900 10-
642 305 365 560
790 345 404 607
1066 375 507 767
1290 405 631 930
1624 450 789 1164
1824 460 903 1265 10-
763 330 407 602
969 345 493 721
1164 395 599 876
1722 430 836 1235
2256 465 1121 1543
2557 485 1190 1735
2859 520 1387 1969 10-
896 300 441 670
1138 345 546 838
1372 370 645 964

1926 445 943 1398 10
2462 445 1126 1688 30
2842 490 1299 1876 30
3357 490 1490 2216 10-40

435 440 705 150 243
445 500 715 200 263
495 530 760 300 304
495 570 760 300 324
500 570 810 300 361

() Warmfeste Werkstoffe
siehe Seite 0.9 und 4.4

4.48



Auswah ltabelle Mediumtemp. > 600°C

DA 1118

®

4.49

Warmfeste Werkstoffe
siehe Seite 0.9 und 4.4

ab Seite 4.52

Lastverdopplung durch
Typ 77 siehe Seite 4.67

Rohrschellen, Rohrlager, DA 1118 (NW 1100), Typ 42, 44, 46, 48, 49

427219 31 23 16 M30 644 150 93 5-6

447214 92 74 59 51 860 162 109 6-9

447215 151 113 87 61 860 203 151 7-10
447216 207 164 125 71 900 222 200 8-30
441217 294 232 174 71 900 248 277 9-30
447218 369 296 214 81 915 276 346 10-40
447219 405 358 259 91 965 276 397 20-50
447224 88 69 63 51 940 182 132 7-9

447225 123 104 98 71 940 189 161 8-30
4472 26 172 137 125 71 940 210 213  8-30
441227 249 195 181 71 940 218 272 9-30
447228 301 241 223 81 960 276 349 10-40
447229 380 380 348 280 259 81 960 283 401 10-40
4472 35 100 98 84 52 61 980 210 220 7-10
4472 36 146 144 139 83 71 980 225 294 8-30
4412 37 188 185 170 91 71 980 270 332 8-30
447238 200 197 193 106 71 980 276 384 9-30
4412 39 242 239 233 157 71 980 286 511 9-30
4412 46 107 83 61 61 980 276 338 7-10
44,12 47 143 106 79 71 980 276 383 8-30
4472 48 340 340 334 329 305 199 147 109 71 980 286 509 9-30

4@M11 97 72 57 46 1560 2300 50 362 458 295 357 480 5-8
4.T212 136 101 80 51 15702300 60 427 540 300 373 573 6-9
47213 213 159 126 61 16702300 70 562 685 315 459 608 7-10
4.7214 320 235 187 61 16702300 90 718 918 330 514 721 8-10
4.7215 471 354 280 71 1690 2300 100 992 1206 330 612 868 9-30
4.7216 598 459 364 81 1690 2300 100 1230 1409 370 680 984 10-40
47221 90 81 60 46 1900 2700 80 532 677 305 415 637 5-8
4.7222 119 116 85 51 19002700 90 664 833 345 496 667 6-9
4.7223 208 178 142 61 1900 2700 100 869 1118 375 546 817 7-10
4.72 24 300 252 200 71 1900 2700 100 1097 1355 405 679 992 8-30
4.7225 435 429 366 285 71 1900 2700 110 1385 1713 450 843 1238 9-30
47226 539 524 508 419 390 81 19702700 110 1545 1965 460 983 1335 10-40
4.7231 92 90 70 40 46 20002800 100 642 807 330 436 661 5-8
4.7232 141 140 109 60 46 2000 2800 110 806 1020 345 536 774 5-8
4.7233 186 185 144 80 51 2000 2800 110 958 1226 395 606 894 6-9
4.72 34 389 360 277 146 61 2000 2800 130 1491 1809 430 893 1300 7-10
4.T235 680 629 610 590 576 518 399 213 71 2030 2800 130 1963 2377 465 1159 1634 8-30
47236 680 680 680 680 673 612 471 250 71 2030 2800 160 2134 2691 485 1280 1828 9-30
4.7237 760 760 760 760 760 741 580 310 81 2030 2800 160 2382 3000 520 1482 2111 10-40
47241 72 54 40 46 2000 2800 100 754 956 300 497 719 5-8
4.72 42 107 80 60 46 20002800 110 926 1187 345 600 890 5-8
4.7243 146 108 80 51 20002800 110 1109 1440 370 687 1026 6-9
4,72 44 257 189 140 61 2000 2800 130 1571 2040 445 966 1430 7-10
4.72 45 406 367 271 200 71 2000 2800 130 1989 2574 445 1202 1784 8-30
4.72 46 480 430 324 240 71 2000 2800 160 2292 2993 490 1329 1981 9-30
4.72 47 589 584 569 419 310 81 2000 2800 160 2773 3519 490 1570 2318 10-40

497213 174 135 110 709 435 450 700 150 251
497214 305 223 181 759 445 510 715 200 272
497225 292 254 204 167 155 859 495 550 760 300 315
4971235 414 358 308 255 240 237 231 163 859 495 590 760 300 335

497245 551 500 475 427 389 343 304 214 166 126 859 500 590 810 300 373



Auswabhltabelle
DA 1168

Rohrschellen, Rohrlager, DA 1168 (NW 1150), Typ 42, 44, 46, 48, 49

4271319 31 23 16

447314 95 75 63
447315 152 116 87
447316 208 168 125
447317 302 240 174
447318 360 290 210
447319 405 357 258

4473 24 87 68 63
44,7325 124 104 98
447326 173 137 125
441327 251 199 182
447328 302 237 221
47329 380 380 346 274 256
44,7335 100 98
4473 36 146 144
441337 188 185
4473 38 200 197
447339 231 231
4T3 46

4473 47

44,73 48 340 340 334 329

O V00 NONULTUTONWVWONOUL UTO VNN O\WVON O U
R S S S A
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4@T311 95 72 57
4.T312 135 101 80
4,T313 213 159 126
4.T314 318 234 186
4.T315 471 355 282
4.T316 592 460 365

47321 87 80 60
4.7322 124 116 85
4.7323 209 179 143
4.T324 301 252 201
4.7325 434 422 366 285
4.T326 580 531 514 421 390
4.7331 93 90 70 40
4.7332 141 139 107 60
4.7333 184 183 145 80
4.73 34 398 394 357 275 147

4.7335 665 617 602 589 576 522 402 213
47336 680 680 680 680 673 608 468 250
4.7337 760 760 760 760 759 742 580 310

4.1341 71 54
4.T3 42 106 80
4.1343 147 108
4. T3 44 258 189
4. T3 45 410 367 271
4.T3 46 480 424 319
4.3 47 588 583 571 420

497313 174 137 111
4971314 308 225 183
497325 294 255 204 167 156

84
140
170
192
225

301

52
83
91
106
156
107
144
198

40 46
60 46

140 61
200 71
240 71
309 81

4971335 409 358 308 255 240 237 231
497345 549 497 472 425 396 359 347

163
240

83 61
106 79
148 109

1630 2350 50 389 482 295 373 493
1650 2350 60 459 577 300 391 588

1720 2350

70

Mediumtemp. > 600°C
ab Seite 4.52

Lastverdopplung durch
Typ 77 siehe Seite 4.67

M30

51
61
71
71
81
91
51
71
71
71
81
81
61
71
71
71
71
61
71
71

598

1720 2350 90 761

1750 2350
1750 2350
1950 2750
1950 2750
1950 2750
1950 2750
1950 2750
2060 2750
2050 2850
2050 2850
2050 2850
2050 2850
2050 2850
2100 2850
2100 2850
2050 2850
2050 2850
2050 2850
2050 2850
2050 2850
2120 2850
2120 2850

180 132

100
100

80

90
100
100
110
110
100
110
110
130
130
160
160
100
110
110
130
130
160
160

734
784
884
884

1050
1263
565
704
907
1160
1424
1637
678
859
1013
1576
2119
2264
2524
798
995
1188
1662
2104
2471
2941

884

670 150 97 5-6

885 162 113 6

885 203 156 7

925 222 211  8-30
925 248 288 9

985 276 368 10-

1000 276 414 20-50
965 182 138 7-9
965 189 169 8-30
965 210 223 8-30
965 225 307 9-30
985 276 365 10-40
985 283 419 10-40
1005 210 231
1005 225 308
1005 270 348
1005 276 403
1020 286 539
1005 276 354
1005 276 402
1005 298 532

O 00 N O \O 0 0 N
o
w
o

730 315 494 658
969 330 531 756
1271 330 639 891
1443 370 714 1029
707 305 428 651
876 345 511 693
1171 375 607 879
1422 405 704 1021
1795 450 878 1274
2060 460 983 1380
849 330 453 675
1070 345 555 797
1287 395 632 926
1904 430 928 1343
2497 465 1167 1688
2798 485 1339 1885
3209 520 1548 2180
992 300 512 741
1257 345 621 916
1508 370 716 1054
2131 445 1005 1476
2700 445 1249 1838
3158 490 1417 2044
3684 490 1672 2399

=

=

=y

funy

435 470 700 150 261
445 540 715 200 284
495 580 760 300 328
495 620 760 300 348
500 620 810 300 388

() Warmfeste Werkstoffe
siehe Seite 0.9 und 4.4

4.50



Auswah ltabelle Mediumtemp. > 600°C

DA 1219

®

4.51

Warmfeste Werkstoffe
siehe Seite 0.9 und 4.4

ab Seite 4.52

Lastverdopplung durch
Typ 77 siehe Seite 4.67

Rohrschellen, Rohrlager, DA 1219 (NW 1200), Typ 42, 44, 46, 48, 49

427419 31 23 16 M30 694 150 100 5-6

44T414 95 76 60 51 910 162 119 6-9

447415 152 121 87 61 910 203 167 7-10
447416 208 166 125 71 950 222 217 8-30
447417 301 235 174 71 950 248 301 9-30
447418 361 290 210 81 1010 276 376 10-40
447419 405 359 260 91 1030 276 424 20-50
44 T4 24 90 70 64 51 990 182 143 7-9

44, T4 25 124 102 95 71 990 189 172 8-30
44,74 26 170 134 125 71 990 210 228 8-30
44,74 27 250 197 182 71 990 225 313 9-30
44,7428 301 239 221 81 1010 283 395 10-40
447429 380 380 347 277 256 81 1020 283 432 10-40
44, T4 35 100 98 85 52 61 1030 210 236 7-10
44,74 36 151 149 140 83 71 1030 225 318 8-30
44T4 37 188 185 170 92 71 1030 270 355 8-30
4474 38 200 197 192 106 71 1030 276 410 9-30
44,74 39 234 231 227 157 71 1045 286 549 9-30
44, T4 46 107 83 61 61 1030 276 360 7-10
44.T4 47 144 106 79 71 1030 276 409 8-30
44, T4 48 340 340 334 330 303 200 148 110 71 1030 298 544 9-30

4@T411 97 72 57 46 17802400 50 419 512 295 402 506 5-8
4.T412 134 101 80 51 1780 2400 60 497 602 300 418 603 6-9
4.T413 213 159 126 61 17802400 70 638 777 315 512 690 7-10
4.T414 320 235 186 61 18002400 90 874 1024 330 567 793 8-10
4.T415 481 354 281 71 1800 2400 100 1112 1341 330 670 928 9-30
4.T416 592 459 364 81 1800 2400 100 1384 1565 370 766 1129 10-40
4.T421 90 80 60 46 20002800 80 600 752 305 441 666 5-8
4.T422 122 116 85 51 20002800 90 757 923 345 527 709 6-9
4.7423 208 179 141 61 2000 2800 100 976 1230 375 629 911 7-10
4.T4 24 297 252 200 71 2000 2800 100 1216 1504 405 734 1057 8-30
4.T425 435 427 367 285 71 20302800 110 1521 1892 450 923 1317 9-30
4.T426 580 540 505 410 390 81 21202800 110 1725 2156 460 1026 1425 10-40
4.T431 92 90 70 40 46 21002900 100 726 896 330 473 690 5-8
4.T432 141 140 109 60 46 2100 2900 110 911 1116 345 580 817 5-8
4.T433 189 185 144 80 51 2100 2900 110 1073 1348 395 654 952 6-9
4.T4 34 396 392 360 277 146 61 21002900 130 1651 1992 430 967 1415 7-10
4.T435 656 609 594 581 574 522 402 213 71 2170 2900 130 2199 2587 465 1241 1733 8-30
4.T436 680 680 680 680 675 613 472 250 71 2180 2900 160 2409 2915 485 1402 1942 9-30
4.T437 760 760 760 759 751 741 580 310 81 2180 2900 160 2701 3383 520 1571 2238 10-40
4.T4 41 71 54 40 46 2100 2900 100 846 1049 300 533 761 5-8
4. T4 42 105 80 60 46 21002900 110 1055 1328 345 647 948 5-8
4.T4 43 146 108 80 51 21002900 110 1245 1574 370 741 1088 6-9
4. T4 44 247 189 140 61 2100 2900 130 1761 2240 445 1039 1515 7-10
4.T4 45 405 361 270 200 71 2100 2900 130 2224 2836 445 1297 1889 8-30
4.T4 46 473 426 321 240 71 22302900 160 2630 3277 490 1500 2108 9-30
4.T4 47 568 565 420 310 81 22302900 160 3142 3861 490 1770 2531 10-40

497413 175 137 112 760 435 490 700 150 271
497414 308 227 185 810 445 560 715 200 294
49T425 294 256 206 169 157 910 495 610 760 300 341
49T435 483 422 363 298 280 277 270 192 910 495 650 760 300 367

49Th45 546 494 470 422 393 360 348 240 180 132 910 500 650 810 300 402



Auswahltabelle DA 21,3 - 42,4
Temperaturen 600-650°C

Rohrschellen, Rohrlager, DA 21,3 (NW 15), Typ 45, 49

450151 3,5 3,1 2,7 2,3 2,0 1,7 12 25 70 300 3,9 C-4
450151 2,6 2,2 1,9 1,7 1,5 1,2 12 25 70 400 5,0 C-4
450151 2,0 1,8 1,5 1,3 1,1 1,0 12 25 70 500 6,1 C-4
450151 1,7 1,5 1,3 1,1 0,9 0,8 12 25 70 600 7,2 C-4
49 0155 4,4 4,0 3,6 3,2 2,8 2,5 211 250 140 330 200 5,6

Rohrschellen, Rohrlager, DA 26,9 (NW 20), Typ 45, 49

4502 51 3,6 3,2 2,7 2,4 2,1 1,8 12 25 70 300 3,9 C-4
4502 51 2,6 2,3 2,0 1,7 1,5 1,3 12 25 70 400 5,0 C-4
4502 51 2,0 1,8 1,6 1,3 1,2 1,0 12 25 70 500 6,1 C-4
4502 51 1,7 1,5 1,3 1,1 1,0 0,8 12 25 70 600 7,2 C-4
49 02 55 4,5 4,0 3,6 3,2 2,8 2,5 213 250 140 330 200 5,7

Rohrschellen, Rohrlager DA 33,7 (NW 25), Typ 43, 45, 49

~
w
(=]
%)
wi
o

4,4 3,9 3,4 3,0 2,7 2,3 12 235 50 1,4 C-2

4503 51 3,7 3,3 2,8 2,5 2,1 1,8 12 25 70 300 3,9 C-4
4503 52 9,3 9,3 9,2 8,0 6,9 6,0 12 25 100 300 8,1 C-4
4503 51 2,7 2,4 2,0 1,8 1,5 1,3 12 25 70 400 5,0 C-4
4503 52 8,8 7,7 6,7 5,9 51 4,4 12 25 100 400 10,5 C-4
4503 51 2,1 1,8 1,6 1,4 1,2 1,0 12 25 70 500 6,1 C-4
4503 52 6,9 6,0 5,3 4,6 4,0 3,4 12 25 100 500 12,8 C-4
4503 51 1,7 1,5 1,3 1,1 1,0 0,8 12 25 70 600 7,2 C-4
4503 52 5,6 5,0 4,3 3,7 3,2 2,8 12 25 100 600 15,2 C-4

o~
o
S
W
w
w

4,7 4,2 3,8 3,3 2,9 2,6 217 250 140 330 200 6,0

Rohrschellen, Rohrlager DA 42,4 (NW 32), Typ 43, 45, 49

o~
w
o
=
w
o

4,4 3,9 3,4 3,0 2,7 2,3 12 240

w1
o
=
~
(@]
N

450451 7,3 6,4 5,5 4,8 4,2 3,5 12 25 70 350 6,6 C-4
45 04 52 18 16 14 12 10 9,2 16 30 100 350 12,8 1-4
4504 51 5,5 4,8 4,2 3,6 3,2 2,7 12 25 70 450 8,2 C-4
4504 52 14 12 10 9,3 8,1 6,9 16 30 100 450 15,9 1-4
4504 51 4,4 3,9 3,4 2,9 2,5 2,2 12 25 70 550 9,9 C-4
45 04 52 11 9,9 8,6 7,5 6,5 5,6 16 30 100 550 19,0 1-4
4504 51 3,7 3,2 2,8 2,4 2,1 1,8 12 25 70 650 11,5 C-4
45 04 52 9,4 8,3 7,2 6,3 5,4 4,7 16 30 100 650 22,2 1-4
49 04 55 5,2 4,7 4,1 3,7 3,2 2,9 221 250 140 330 200 6,1

4.52



Auswahltabelle DA 48,3 - 73
Temperaturen 600-650°C

4.53

Rohrschellen, Rohrlager DA 48,3 (NW 40), Typ 43, 45, 49

o~
w
o
(o2
w
o

4,4 3,9 3,4 3,0 2,7 2,3 12 240

w1
o
=
~
(@]
N

450551 8,6 7.5 6,6 5,7 5,0 4,2 2 25 80 350 7,5 C-4
450552 20 20 17 15 13 11 6 30 120 350 154  1-4
450551 6,5 5,7 4,9 43 3,7 3,2 12 25 80 450 9,4 C-4
45055 17 15 13 11 10 8,6 16 30 120 450 19,1 1-4
450551 52 4,5 3,9 3,4 3,0 2,5 12 25 80 550 11,3 C-4
450552 13 12 10 9,2 8,0 6,9 6 30 120 550 229  1-4
450551 4,3 3,8 3,3 2,8 2,5 2,1 12 25 80 650 132  C-4
45055 12 10 8,8 7.7 6,7 5,7 16 30 120 650 267  1-4
490555 52 4,7 4,2 3,7 3,2 2,9 224 250 140 330 200 6,2
Rohrschellen, Rohrlager DA 60,3 (NW 50), Typ 43, 45, 49

30659 4,7 4.6 4.6 4.6 4,2 3,6 12 250 50 2,4 C-4

9,3 8,6 7,5 6,5 5,6 4,8 12 25 100 400 10,7 C-4
20 18 15 13 12 10 16 30 120 400 17,4 1-4
7,5 6,6 5,7 5,0 4,3 3,7 12 25 100 500 13,0 C-4
16 14 12 10 9,0 7,9 16 30 120 500 21,2 1-4
6,0 53 4,6 4,0 3,5 3,0 12 25 100 600 15,4 C-4
13 11 9,9 8,6 7,5 6,4 16 30 120 600 24,9 1-4
5,1 4,5 3,9 3,4 2,9 2,5 12 25 100 700 17,7 C-4
10 9,6 8,3 7,3 6,3 5,4 16 30 120 700 28,7 1-4

~
o
(=3
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U

5,9 5,3 4,8 4,2 3,7 3,3 230 250 140 330 200 6,6

Rohrschellen, Rohrlager DA 73 (NW 65), Typ 43, 48, 49

~
w
(=]
~
w
o

4,7 4,6 4,6 4,6 4,2 3,6 12 255 50 2,5 C-4

48 07 51 7,9 7,0 6,2 5,4 4,6 4,1 21 36 70 350 750 6,0 14 C-4
48 07 52 11 10 9,0 8,0 7,0 6,0 21 36 70 350 750 8,0 18 C-4
48 07 53 19 17 15 13 11 10 25 36 100 350 750 10 23 3-5

~
N\
(=]
~
w
v

5,9 5,3 4,8 4,2 3,7 3,3 237 250 140 330 200 6,8



Auswahltabelle DA 76,1 - 133
Temperaturen 600-650°C

Rohrschellen, Rohrlager DA 76,1 (NW 65), Typ 43, 48, 49

43 08 59 4,7 4,6 4,6 4,6 4,2 3,6 12 255 50 2,5 C-4

48 08 51 7,9 7,0 6,2 5,4 4,6 4,1 21 36 70 350 750 6,0 14 C-4
48 08 52 11 10 9,0 8,0 7,0 6,0 21 36 70 350 750 8,0 18  C-4
48 08 53 19 17 15 13 11 10 25 36 100 350 750 10 23 3-5

49 08 55 6,1 5,5 4,9 4,4 3,8 3,4 238 250 140 330 200 6,9

Rohrschellen, Rohrlager DA 88,9 (NW 80), Typ 43, 48, 49

4309 59 4,7 4,6 4,6 4,6 4,2 3,6 12 260 50 2,7 C-4

4809 51 8,1 7,2 6,4 5,5 4,8 4,2 21 36 75 350 850 7,0 17 C-4
48 09 52 11 10 9,0 7,9 6,8 6,0 21 36 85 350 850 7,0 21 C-4
48 09 53 19 17 15 13 11 10 25 36 100 350 850 10 28  3-5

49 09 55 8,9 8,0 7,2 6,3 5,6 4,9 294 305 170 385 250 10,0

Rohrschellen, DA 108 (NW 100), Typ 43, 48

4310 59 9,7 9,2 8,2 7,1 6,1 5,1 16 270 70 51 1-4

4810 51 11 10 9,1 8,0 7,0 6,1 21 51 85 350 950 9,0 25  C-4
4810 52 15 13 12 10 9,2 8,0 25 51 95 350 950 10 30 3-5
481053 30 27 24 21 18 16 34 51 140 350 950 17 48 3-6

Rohrschellen, DA 114,3 (NW 100), Typ 43, 48

431159 9,7 9,2 8,2 7,1 6,1 5,1 16 275 70 5,2 1-4

481151 11 10 9,1 8,0 7,0 6,1 21 51 85 350 950 9,0 25 C-4
48 11 52 15 13 12 10 &2 8,0 25 51 95 350 950 10 30 3-5
481153 30 27 24 21 18 16 34 51 140 350 950 17 48  3-6

Rohrschellen, DA 133 (NW 125), Typ 43, 48

431359 9,7 9,6 9,5 8,9 7,9 6,8 16 290 80 8,1 1-4

4813 51 13 12 10 9,2 8,0 7,0 21 51 95 400 1000 11 30 C-4
481352 19 17 15 13 11 9,9 25 51 110 400 1000 13 37 3-5
481353 33 29 26 23 19 17 34 51 150 400 1000 21 55  4-6

4.54



Auswahltabelle DA 139,7 - 219,1
Temperaturen 600-650°C

4.55

Rohrschellen, DA 139,7 (NW 125), Typ 43, 48

o~
vt}
=
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o

9,7 9,6 9,5 8,9 7,9 6,8 16 295 80

o0
)
-
~

481451 13 12 10 9,2 8,0 70 21 51 95 400 1000 11 30 C-4
48145 19 17 15 13 11 99 25 51 110 400 1000 14 37  3-5
481453 33 29 26 23 19 17 34 51 150 400 1000 21 55  4-6
Rohrschellen, DA 159 (NW 150), Typ 43, 48

31659 9,7 9,6 9,5 8,9 7.9 6,8 16 315 80 8,8 1-4

481651 13 12 10 9,2 8,0 70 21 63 100 450 1050 12 31 C-4
481652 21 19 17 15 13 11 25 63 125 450 1050 15 40  3-5
481653 40 36 32 28 24 21 34 63 150 450 1050 26 69  4-6
Rohrschellen, DA 168,3 (NW 150), Typ 43, 48

31759 9,7 9,6 9,5 8,9 7.9 6,8 16 320 80 9,1 1-4

81751 13 12 10 9,2 80 70 21 63 100 450 1050 12 31  C-4
81752 21 19 17 15 13 11 25 63 125 450 1050 15 40  3-5
481753 40 36 32 28 24 21 34 63 150 450 1050 26 70  4-6
Rohrschellen, DA 193,7 (NW 175), Typ 43, 48

31959 151 149 149 148 134 116 20 355 100 16 3-6

4819 51 11 10 9,0 8,0 6,9 6,0 21 63 110 550 1150 16 34 C-4
4819 52 17 17 15 13 11 10 25 63 125 550 1150 20 45 3-5
481953 28 25 22 19 16 14 25 63 150 550 1150 25 59  3-5
4819 54 50 44 39 34 29 26 41 63 160 550 1150 51 102  4-7

Rohrschellen, DA 219,1 (NW 200), Typ 44, 48

4422 51 11 10 8,9 7,7 6,7 5,6 21 430 115 280 18 C-4
4422 52 27 23 20 18 15 13 34 460 105 280 33 4-6
442253 40 35 30 26 23 19 46 485 165 280 50 5-8

4822 51 11 10 9,2 8,1 7,1 6,1 21 79 130 550 1350 16 43 C-4
48 22 52 26 23 20 17 15 13 25 79 150 550 1350 23 67  3-5
482253 34 31 27 24 20 18 41 79 170 550 1350 30 79  4-7
48 22 54 61 54 48 42 36 31 46 79 200 550 1350 54 133  5-8



Auswahltabelle DA 244,5 - 323,9
Temperaturen 600-650°C

Rohrschellen, DA 244,5 (NW 225), Typ 44, 48

Rohrschellen, DA 267 (NW 250), Typ 44, 48

Rohrschellen, DA 273 (NW 250), Typ 44, 48

Rohrschellen, DA 323,9 (NW 300), Typ 44, 48

11
26
40

14
27
40
68

11
27
42

15
29
41
74

10
27
40

15
29
41
74

18
30

82

10
23
35

12
25
36
60

10
23
37

14
26
37
65

10
23
37

14
26
37
65

18
30
59

21
39
53

90
136

9,1
19
30

11
22
32
53

9,1
20
32

12
23
33
58

9,1
20
32

12
23
33
58

18
29
53

8,0
17
27

8,1
17
28

8,1
17
28

11

6,8
15
23

8,4
17
24
40

6,8
15
24

9,5
17
25
43

6,8
15
24

9,5
17
25
43

5,8
12
19

7,3
14
21
35

5,8
13
20

8,3
15
22
38

5,8
13
20

8,3
15
22
38

11
20
34

21
34
46

25
25
41

21
34
46

25
25
41

21
34
46

25
25
41

118
118
118
118
118
118

440
475
500

110
150
160
180

455
485
505

120
150
160
195

455
485
505

120
150
160
195

500
510
530
545

150
180
180
210
250
250

120
105
172

550
550
550
550

125
112
182

600
600
600
600

125
112
182

600
600
600
600

100
175
147
195

700
700
700
700
800
800

280
280
280

1350 17
1350 27
1350 38
1350 62

280
280
280

1400 21
1400 29
1400 41
1400 68

280
280
280

1400 21
1400 29
1400 41
1400 69

290
290
290
290

1400 32
1400 48
1400 61
1400 75
1400 94
1400 120

20
34
53

47
71
97
153

21
36
57

75
100
158

21
37
57

75
100
159

105

70
103
129
156
183
238

4.56



Auswahltabelle DA 355,6 - 406,4
Temperaturen 600-650°C

Rohrschellen, DA 355,6 (NW 350), Typ 44, 48

44,36 51 21 20 18 16 13 11 25 520 105 290 39 3-5
4436 52 30 30 29 27 23 20 34 525 182 290 59 4-6
4436 53 56 54 52 46 39 33 46 545 147 290 84 5-8
44,36 54 92 80 69 61 52 43 51 555 195 290 113 6-9

48 36 51 20 18 16 13 12 10 25 118 140 700 1500 32 72 3-5
48 36 52 28 25 22 19 16 14 34 118 160 700 1500 37 87 4-6
4836 53 48 42 37 32 28 24 41 118 180 800 1500 65 126 4-7
4836 54 73 71 63 55 48 42 46 118 220 800 1500 89 178 5-8
48 36 55 120 105 93 81 70 62 51 118 240 800 1500 108 220 6-9
48 36 56 177 158 140 122 106 93 51 118 240 800 1500 138 286 6-9
Typ 44
» & Rohrschellen, DA 368 (NW 350), Typ 44, 48
44 37 51 20 19 18 16 14 12 25 530 112 290 41 3-5
4437 52 30 30 29 28 24 20 34 535 190 290 63 4-6
4437 53 54 53 52 47 40 33 46 550 150 290 87 5-8
44 37 54 91 79 69 60 51 43 51 560 195 290 115 6-9
48 37 51 20 18 16 13 12 10 25 118 140 750 1500 33 72 3-5
48 37 52 28 25 22 19 16 14 34 118 160 750 1500 39 87 4-6
48 37 53 48 42 37 32 28 24 41 118 180 750 1500 63 127 4-7
48 37 54 73 71 63 55 48 42 46 118 220 750 1500 86 179 5-8
48 37 55 120 105 93 81 70 62 51 118 240 850 1500 113 221 6-9

483756 177 158 140 122 106 93 51 118 240 850 1500 145 287  6-9

Rohrschellen, DA 406,4 (NW 400), Typ 44, 48

44 4151 19 18 17 15 13 11 25 560 112 300 44 3-5
44 41 52 45 44 42 37 32 26 46 580 140 300 84 5-8
44 4153 78 77 68 60 51 43 51 580 200 300 121 6-9
44 4154 108 106 94 81 68 57 51 590 190 300 138 6-9

48 41 51 23 21 18 16 14 12 25 144 160 800 1600 43 96 3-5
48 41 52 41 36 32 28 24 21 41 144 180 800 1600 62 128 4-7
48 4153 54 49 43 38 33 29 46 144 200 800 1600 72 149 5-8
48 41 54 82 72 64 56 48 42 46 144 240 800 1600 94 195 5-8
484155 137 125 110 96 83 73 51 144 230 900 1600 128 254 6-9

484156 196 186 165 144 125 109 61 144 230 900 1600 177 348 7-10

4.57



Auswahltabelle DA 419 - 508
Temperaturen 600-650°C

Rohrschellen, DA 419 (NW 400), Typ 44, 48

44 42 51 18 18 18 16 14 12 25 565 115 300 45 3-5
4442 52 46 45 44 38 33 28 46 585 140 300 87 5-8
4442 53 77 76 71 62 53 45 51 585 210 300 127 6-9
444254 105 104 94 82 69 57 51 595 195 300 140 6-9

48 42 51 23 21 18 16 14 12 25 144 160 800 1600 43 97 3-5
48 42 52 41 36 32 28 24 21 41 144 180 800 1600 62 128 4-7
48 42 53 54 49 43 38 33 29 46 144 200 800 1600 73 150 5-8
48 42 54 82 72 64 56 48 42 46 144 240 900 1600 103 196 5-8
48 4255 137 125 110 96 83 73 51 144 230 900 1600 129 255 6-9

484256 196 186 165 144 125 109 61 144 230 900 1600 178 349 7-10

Rohrschellen, DA 457,2 (NW 450), Typ 44, 48

4446 51 19 19 18 16 14 12 25 590 122 300 50 3-5

44 46 52 38 37 33 29 24 20 46 600 140 300 80 5-8

44 46 53 71 70 64 56 48 40 51 605 195 300 128 6-9

444654 108 106 101 89 76 64 51 620 315 300 176 6-9

444655 144 143 137 120 103 89 61 640 255 300 218 7-10

48 46 51 39 36 32 28 24 21 41 144 170 900 1700 73 142 4-7

48 46 52 46 41 36 32 27 24 46 144 190 900 1700 78 152 5-8

48 46 53 73 70 62 54 47 41 46 144 230 900 1700 110 211 5-8

484654 153 144 128 111 96 84 51 144 255 1000 1700 185 340 6-9 Typ 48
48 4655 168 161 143 126 109 95 61 144 275 1000 1700 199 363 7-10

48 4656 260 242 214 187 162 142 61 144 275 1000 1700 241 496 7-10 IR S

Rohrschellen, DA 508 (NW 500), Typ 44, 48

445151 19 18 17 15 13 11 25 615 122 300 54 3-5
4451 52 39 38 36 32 27 23 46 630 140 300 92 5-8
44 5153 76 75 72 63 54 45 51 635 230 300 152 6-9
445154 122 113 99 86 72 60 61 650 220 300 209 7-10

445155 161 160 146 128 110 94 61 665 280 300 264 7-10

48 5151 41 36 32 28 24 21 41 173 185 1000 1800 87 164 4-7
48 5152 46 41 36 32 28 24 46 173 200 1000 1800 94 174 5-8
48 5153 78 71 63 55 48 42 46 173 235 1000 1800 129 240 5-8
485154 144 144 128 111 96 84 51 173 275 1050 1800 186 352 6-9

485155 202 179 158 138 119 105 61 173 310 1050 1800 236 407 7-10
485156 284 266 236 206 178 156 61 173 310 1050 1800 303 547 7-10

4.58



Auswahltabelle DA 558,8 - 660,4

Temperaturen 600-650°C

Rohrschellen, DA 558,8 (NW 550), Typ 44, 48

44,56 51
44,56 52
44,56 53
44,56 54
44,56 55

37
77
117
145
229

72
100
134
199

32
63
86
116
173

145

120

46

61
61

655
665
675
690
705

140
242
230
312
277

300
300
300
300
300

100
167
225
273
369

5-8
6-9
7-10
7-10
8-30

48 56 51
48 56 52
48 56 53
48 56 54
48 56 55
48 56 56

44
61
79
149
236
324

48
63
125
192
288

30
42

109
168
251

26

48
94
146
217

Rohrschellen, DA 609,6 (NW 600), Typ 44, 48

173
173
173
173
173
173

200
235
240
280
355
355

1100
1100
1100
1100
1200
1200

1900
1900
1900
1900
1900
1900

103
128
148
216
327
401

184
226
264
391
546
672

4-7
5-8
5-8
6-9
7-10
7-10

44 61 51
44,61 52
44 61 53
44,61 54
44,61 55

39
80
116
164
249

73
99
159
221

33
64
86
137
194

163

695
705
715
740
750

140
255
239
230
328

310
310
310
310
310

113
186
246
332
445

5-8
6-9
7-10
8-30
8-30

4.59

43

83
101
147
223
280
424

141
215
266
399

65
83
125
190
236
353

30
57
72
110
166
207
308

26
49
62
95
143
179
267

126
157
234

Rohrschellen, DA 660,4 (NW 650), Typ 44, 48

199
199
199
199
199
199
199

220
225
280
295
355
350
350

1200
1200
1200
1300
1300
1300
1300

2000
2000
2000
2000
2000
2000
2000

123
171
194
249
331
429
517

209
294
338
418
573
689
851

4-7
5-8
5-8
6-9
7-10
8-30
8-30

44,66 51
44 66 52
44,66 53
44,66 54
44,66 55

36
76
120
164
247

72
99
157
222

32
63
86
136
194

720
730
745
770
775

140
260
250
235
338

310
310
310
310
310

119
200
265
355
477

5-8
6-9
7-10
8-30
8-30

48 66 51
48 66 52
48 66 53
48 66 54
48 66 55
48 66 56
48 66 57

82
113
158
226
300
440

144
219
270
401

40
64
88
127
194
239
355

35
56
77
111
170
209
310

48
66
96
147
181
268

129
159
235

224
224
224
224
224
224
224

230
230
280
310
330
350
350

1250
1250
1250
1250
1350
1350
1350

2050
2050
2050
2050
2050
2050
2050

155
190
223
263
361
448
534

262
320
377
458
615
709
874

4-7
5-8
5-8
6-9
7-10
8-30
8-30



Auswahltabelle DA 711,2 - 812,8
Temperaturen 600-650°C

Rohrschellen, DA 711,2 (NW 700), Typ 44, 48

Rohrschellen, DA 762 (NW 750), Typ 44, 48

75
116
148
206
265

56

77
127
154
228
316
469

78
116
164
225
322

61

82
121
144
230
364
507

147
203
262

49

72
112
141
218
282
427

45
72
99
142
187
248

43
64
99
125
194
250
379

46
72
99
160
210
292

48
64
94
127
192
286
430

39
63
85
123
161
218

38
56
87
109
170
218
330

40
63
86
138
181
256

42
56
83
110
168
250
375

95
147
189
286

145
217
325

113
155

Rohrschellen, DA 812,8 (NW 800), Typ 44, 48

76
119
164
166
225
325

69

85
118
151
232
381
563

113
162
164
222
323

82
107
144
219
366
545

73
99
150
163
208
294

73
95
128
194
324
483

64
86
130
151
180
258

47
63
83
111
170
283
421

147
245
365

224
224
224
224
224
224
224

250
250
250
250
250
250
250

250
250
250
250
250
250
250

740
760
770
785
795
810

230
230
280
310
335
355
355

770
790
800
815
820
835

260
260
310
340
330
410
410

825
840
850
855
855
875

280
300
330
350
350
450
450

165
270
255
217
287
265

1300
1300
1300
1400
1400
1450
1450

175
280
265
252
330
322

1500
1500
1500
1500
1500
1600
1600

295
277
245
287
340
338

1600
1600
1600
1600
1600
1600
1600

310
310
310
310
310
310

2100
2100
2100
2100
2100
2100
2100

310
310
310
310
310
310

2300
2300
2300
2300
2300
2300
2300

320
320
320
320
320
320

2400
2400
2400
2400
2400
2400
2400

168
201
247
292
383
495
600

214
252
300
344
425
632
798

257
292
329
379
474
706
901

146
217
286
326
449
542

280
333
416
471
640
759
1016

160
235
305
421
537
700

345
393
480
558
713
960
1214

257
335
436
493
572
754

395
451
519
598
773
1100
1390

5-8
6-9
7-10
7-10
8-30
9-30

4-7
5-8
6-9
6-9
7-10
8-30
9-30

5-8
6-9
7-10
8-30
9-30
10-40

4-7
5-8
6-9
6-9
7-10
8-30
9-30

6-9
7-10
8-30
8-30
9-30
10-40

O 0 N O O U1
P T T

4.60



Auswahltabelle DA 863,6 - 965,2

Temperaturen 600-650°C

4.61

Rohrschellen, DA 863,6 (NW 850), Typ 44, 48

44,86 51
44 86 52
44,86 53
44,86 54
44,86 55
44,86 56

85
122
164
203
225
339

116
160
188
222
335

65
100
139
163
197
292

88
121
143
171
256

49

102
120
144
220

845
870
880
890
885
910

270
245
236
280
335
347

320
320
320
320
320
320

265
340
438
499
583
806

6-9
7-10
8-30
8-30
9-30
10-40

48 86 51
48 86 52
48 86 53
48 86 54
48 86 55
48 86 56
48 86 57

74

89
122
171
256
409
617

65

87
112
157
246
387
575

58

77
100
139
218
343
510

50
68
88
121
191
301
444

145
229
338

Rohrschellen, DA 914,4 (NW 900), Typ 44, 48

279
279
279
279
279
279
279

280
300
330
350
350
450
450

1650
1650
1650
1650
1650
1650
1650

2450
2450
2450
2450
2450
2450
2450

290
323
365
423
576
779
989

434
496
566
662
892
1192
1500

5-8
5-8
6-9
6-9
7-10
8-30
9-30

449151
449152
449153
4491 54
4491 55
4491 56

81
116
164
166
225
330

113
162
164
222
328

72
99
148
163
208
294

63
86
128
155
179
258

870
895
905
915
910
935

305
293
255
312
360
357

320
320
320
320
320
320

299
380
487
567
649
849

6-9
7-10
8-30
8-30
9-30
10-40

48 9151
489152
489153
48 91 54
48 91 55
48 91 56
48 9157

81
121
163
278
393
473
685

71
108
144
252
366
432
646

63

96
128
223
324
383
573

55

84
111
197
283
334
501

48
73
96
171
245
290
434

Rohrschellen, DA 965,2 (NW 950), Typ 44, 48

279
279
279
279
279
279
279

300
330
350
385
470
450
450

1700
1700
1700
1700
1800
1800
1800

2500
2500
2500
2500
2500
2500

315
373
428
623
829
921

2500 1160

468
575
659
948
1205
1350
1695

5-8
5-8
6-9
7-10
8-30
9-30
10-40

4497 51
44 97 52
4497 53
44,97 54
44,97 55
44 97 56

77
110
160
184
218
332

109
157
181
217
330

65
97
139
161
191
291

85
121
141
167
255

49

102
121
143
220

895
920
930
940
935
960

287
250
250
296
350
360

320
320
320
320
320
320

298
373
483
549
664
886

6-9
7-10
8-30
8-30
9-30
10-40

48 97 51
48 97 52
48 97 53
48 97 54
48 97 55
48 97 56
48 97 57

81
127
166
289
398
468
718

80
126
147
255
373
444
665

71
111
130
226
330
393
590

62

98
114
197
288
343
516

85
98
171
250
297
447

330
330
330
330
330
330
330

300
330
350
385
470
450
450

1750
1750
1750
1750
1850
1850
1850

2550
2550
2550
2550
2550
2550

360
437
469
672
899
965

2550 1215

552
664
721
1015
1295
1450
1825

5-8
5-8
6-9
7-10
8-30
9-30
10-40



Auswahltabelle DA 1016 - 1118
Temperaturen 600-650°C

Rohrschellen, DA 1016 (NW 1000), Typ 44, 48

4470 51
4470 52
4470 53
4470 54
4470 55
4470 56
4470 57

73
114
164
193
234
329
422

100
155
171
301
426
510
766

111
159
187
223
327
419

89
137
159
280
410
486
735

65

96
138
162
193
288
385

79
121
141
248
363
431
652

85
121
142
170
252
338

68
106
124
216
319
376
570

102
120
146
217
290

59

92
107
187
276
326
494

52
80
94
164
242
286
433

Rohrschellen, DA 1067 (NW 1050), Typ 44, 48

44T151
447152
447153
44 T1 54
447155
44T1 56
447157

75
114
164
196
237
338
427

99
151
163
282
430
516
766

113
160
185
224
335
421

87
139
161
280
407
484
733

64

97
140
160
194
292
391

77
123
143
248
361
429
650

85
121
141
170
256
343

68
107
125
218
315
375
566

48

102
120
144
220
290

59

93
108
188
273
325
491

51
81
95
165
239
285
430

Rohrschellen, DA 1118 (NW 1100), Typ 44, 48

4472 51
4412 52
4472 53
44,72 54
4472 55
44,72 56
441257

76
110
164
200
232
324
427

99
142
181
279
433
502
766

108
157
182
221
323
421

139
161
279
408
485
731

63

95
136
158
191
292
385

77
123
143
248
361
430
648

83
120
138
168
256
337

68
107
125
218
315
375
567

48

102
119
144
220
290

58

93
108
189
273
325
492

51
81
95
166
240
285
431

46
46
51
61
71
71

46
46
51
61
71
71
81

46
51
61
71
71
81

330
330
330
330
330
330
330

330
330
330
330
330
330
330

374
374
374
374
374
374
374

920
950
960
970
970
990
1000

300
330
350
385
470
450
450

950
980
985
1000
1000
1020
1030

300
330
350
385
470
450
450

980
1010
1015
1020
1030
1050
1065

300
330
350
385
470
450
450

290
255
255
303
340
365
370

1800
1800
1800
1800
1900
1900
1900

295
265
261
312
350
382
385

1850
1850
1850
1850
1950
1950
1950

300
265
268
318
355
392
390

1900
1900
1900
1900
2000
2000
2000

320
320
320
320
320
320
320

2600
2600
2600
2600
2600

388
470
507
730
980

2600 1090
2600 1380

320
320
320
320
320
320
320

2650
2650
2650
2650

404
493
531
763

2650 1015
2650 1135
2650 1435

320
320
320
320
320
320
320

2700
2700
2700
2700

436
535
570
780

2700 1035
2700 1160
2700 1515

314
396
513
587
715
930
1151

591
710
769
1100
1405
1560
1987

333
424
546
619
758
991
1226

605
742
802
1140
1445
1615
2050

351
440
566
662
792
1041
1285

653
788
880
1165
1530
1655
2150

6-9
7-10
8-30
8-30
9-30
10-40
20-50

[o XNV, BEV, )
1
\O 00 0o

7-10
8-30
9-30
10-40

9-30
10-40

6-9
7-10
8-30
8-30
9-30
10-40
20-50

[o XNV, BRV, )
1
\O 00 ©o

7-10
8-30
9-30
10-40

4.62



Auswahltabelle DA 1168 - 1219
Temperaturen 600-650°C

Rohrschellen, DA 1168 (NW 1150), Typ 44, 48

44713 51 73 72 64 56 48 40 51 1005 312 320 372 6-9

447352 120 112 97 85 73 60 61 1025 275 320 485 7-10
4471353 164 156 136 119 102 85 71 1045 274 320 594 8-30
441354 196 184 160 140 120 100 71 1045 328 320 699 8-30
441355 241 218 189 166 142 119 71 1060 360 320 831 9-30

447356 328 326 286 251 215 180 81 1075 392 320 1078 10-40
441357 427 421 381 334 287 240 91 1095 395 320 1335 20-50

48 T3 51 94 87 77 68 59 52 46 374 300 1950 2750 456 673  5-8
4871352 139 139 123 108 93 82 46 374 330 1950 2750 559 816  5-8
48 T3 53 173 161 143 126 109 96 51 374 350 1950 2750 595 907  6-9
48 T3 54 279 278 248 216 187 164 61 374 385 1950 2750 809 1242 7-10
48 T3 55 441 408 361 315 273 240 71 374 470 2050 2750 1130 1580  8-30
48713 56 510 486 431 376 326 286 71 374 450 2050 2750 1205 1780  9-30
48 T3 57 766 733 650 568 492 431 81 374 450 2050 2750 1575 2217 10-40

Rohrschellen, DA 1219 (NW 1200), Typ 44, 48

44,74 51 77 74 64 56 48 40 51 1035 322 320 397 6-9

447452 116 112 97 85 73 60 61 1050 280 320 506 7-10
44T453 164 158 137 120 102 85 71 1080 284 320 633 8-30
44T454 197 186 161 141 121 100 71 1075 335 320 739 8-30

44T455 236 219 190 166 143 119 71 1090 370 320 874 9-30
447456 337 325 281 247 212 180 81 1110 405 320 1130 10-40
44T457 427 421 381 334 287 240 91 1125 405 320 1404 20-50

=
<
©
sy
(o]

90 88 78 69 59 52 46 374 300 2000 2800 521 694  5-8
139 139 123 108 93 82 46 374 330 2000 2800 577 839 5-8
165 161 143 125 108 95 51 374 350 2000 2800 617 934 6-9
282 280 248 216 188 164 61 374 385 2000 2800 885 1285 7-10
446 407 361 316 274 240 71 374 470 2100 2800 1175 1635  8-30
523 485 430 375 325 285 71 374 450 2100 2800 1255 1830  9-30
740 733 649 568 492 432 81 374 450 2100 2800 1635 2287 10-40

4.63



Rohrbiigel
Typ 40

40 01 .
40 02 .
40 03 .
40 04 .
40 05 .
40 06 .
40 07 .
40 08 .
40 09 .
40 10 .
40 11.
40 14 .
40 17 .
40 22 .
40 27 .
40 32 .
40 36 .
40 41 .
40 46 .
40 51 .
40 56 .
40 61 .
40 66 .
40 71 .
40 76 .
40 81 .
40 86 .
4091 .

21,3
26,9
33,7
42,4
48,3
60,3
73,0
76,1
88,9
108,0
114,3
139,7
168,3
219,1
273,0
323,9
355,6
406,4
457,2
508,0
558,8
609,6
660,4
711,2
762,0
812,8
864,0
914,4

0O © 00 0 00 0 0 00 0 0 0 0O 0 0 0 00 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

30

35

40

53

60

72

87

91
103
123
130
155
188
238
295
350
381
432
485
537
587
638
689
740
790
843
895
943

L5 5. Stelle: 1 = C-Stahl

3 = Edelstahl

70

70

70

75

75

85

95

95
100
115
115
130
155
180
215
245
260
285
320
345
370
395
425
450
475
501
526
550

Mé

Mé

M6

M10
M10
M10
M12
M12
M12
M12
M12
M12
M16
M16
M20
M20
M20
M20
M24
M24
M24
M24
M24
M24
M24
M24
M24
M24

X X X X X X X X X X X X X X X X X X X X X X X X X X X X

65
65
65
65
65
70
75
75
75
75
75
75
95
95
110
110
110
110
125
125
125
125
125
125
125
125
125
125

11
13
17
21
24
30
37
38
44
54
57
70
84
110
137
162
178
203
229
254
279
305
330
356
381
406
432
457

0,05
0,05
0,05
0,15
0,16
0,18
0,30
0,31
0,32
0,36
0,37
0,42
0,91
1,08
2,07
2,35
2,55
2,80
4,55
4,90
5,35
5,70
6,15
6,50
6,90
7,30
7,70
8,00

Rohrbiigel

Typ 40 01 .8 bis 40 91 .8

Der Typ 40 dient tberwie-
gend zum Befestigen von
Rohrleitungen auf vorhan-

denem Stahlbau.

Bestellangaben:
Rohrbiigel
Typ 40 .. .8

Lieferumfang:
Inkl. 4 Muttern
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Anschweif3laschen fiir Rohre
Typ 41

AnschweifSlaschen fiir Rohre
Typ 41 D9 11 bis 41 79 12

(D Zulassige Belastung bei 80°C = 1
normale Betriebsbedingungen
(Lastfall H) der entsprechenden o
Lastgruppe (3. Stelle der Typen-
bezeichnung, siehe ,,Max.
zuldssige Belastung fiir statische T
Bauteile“, Seite 0.6). E=

Vorhandene Spannung P — . J-T-k S

in der angegebenen T ( 1 \

Schweiinaht < 50 N/mm? 3 . < . AN Af

bei 4° Schragzug. (\ T \ : / ?
Werkstoff: C-Stahl * T

Typ 41 .11 Smax = lomm
Typ 41 . 12 Smax = loomm

41 D9 11 30 10,5 25 15,0 15 10 8 3,0 0,06
41 D9 12 30 10,5 115 15,0 15 10 8 3,0 0,23
4129 11 35 12,5 25 17,5 22 10 10 3,0 0,11
41 29 12 65 12,5 115 17,5 22 10 10 3,0 0,49
4139 11 45 16,5 30 22,5 28 10 12 4,5 0,21
4139 12 70 16,5 120 22,5 28 10 12 4,5 0,75
41 49 11 80 20,5 40 30,0 37 10 15 4,5 0,53
41 49 12 120 20,5 125 30,0 37 10 15 4,5 1,60
4159 11 85 24,5 40 32,5 40 10 20 5,5 0,75
41 59 12 130 24,5 130 32,5 40 10 20 5,5 2,30
41 69 11 120 34,0 50 40,0 50 10 25 6,5 1,60
41 69 12 165 34,0 140 40,0 50 10 25 6,5 4,10
4179 11 170 41,0 60 50,0 65 10 30 6,5 3,20
4179 12 230 41,0 150 50,0 65 10 30 6,5 7,30

Reduktionsfaktoren der zul. Belastung bei
erhdhten Temperaturen:

250°C 0,7 F zul. (80°C)
350°C 0,5 F zul. (80°C)

Bestellangaben:
Anschweif3lasche fiir Rohre
Typ 41 .9 1.
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Anschweif3laschen fiir Rohrbogen
Typ 41

AnschweiBSlaschen fiir
Rohrbégen (R ~ 1,5DA)
Typ 41 06 13 bis 41 76 16

41 06 13 0,13 41 06 15 0,44 60,3 17,5 8 12,5
4107 13 30 3,0 0,13 4107 15 135 3,0 0,44 73,0 C-2 22 17,5 8 12,5 Werkstoff: C-Stahl
410813 35 3,0 0,13 410815 135 3,0 0,44 76,1 C-2 22 17,5 8 12,5
410913 30 3,0 0,13 410915 135 3,0 0,44 88,9 C2 22 17,5 8 12,5
410914 35 3,0 0,24 4109 16 140 4,5 0,75 88,9 2-3 28 22,5 10 16,5
411013 30 3,0 0,13 411015 135 3,0 0,44 108,0 C-2 22 17,5 8 12,5
411014 35 3,0 0,25 4110 16 140 4,5 0,75 108,0 2-3 28 22,5 10 16,5
411113 30 3,0 0,14 411115 135 3,0 0,45 114,3 C-2 22 17,5 8 12,5

411114 35 3,0 0,25 411116 140 4,5 0,75 114,3 2-3 28 22,5 10 16,5
411313 25 3,0 0,14 411315 135 3,0 0,46 133,0 C-2 22 17,5 8 12,5
411314 30 3,0 0,25 4113 16 140 4,5 0,77 133,0 2-3 28 22,5 10 16,5

411413 25 3,0 0,14 411415 135 3,0 0,47 139,7 C2 22 17,5 8 12,5
411414 40 4,5 0,62 411416 145 4,5 1,60 139,7 3-4 37 30,0 15 20,5
411613 25 3,0 0,14 4116 15 135 3,0 0,47 159,0 C-2 22 17,5 8 12,5

4116 14 40 4,5 0,62 4116 16 145 4,5 1,70 159,0 3-4 37 30,0 15 20,5
411713 25 3,0 0,25 4117 15 140 4,5 0,78 168,3 2-3 28 22,5 10 16,5
4117 14 40 5,5 0,87 4117 16 150 5,5 2,30 168,3 4-5 40 32,5 18 24,5
411913 20 3,0 0,25 411915 135 4,5 0,78 193,7 2-3 28 22,5 10 16,5
411914 35 55 0,88 411916 145 5,5 2,30 193,7 4-5 40 32,5 18 24,5
412213 20 3,0 0,25 412215 135 4,5 0,80 219,1 2-3 28 22,5 10 16,5

TS 41013 Y\ Smax

14 J =10mm
412214 35 55 0,90 412216 145 5,5 2,30 219,1 4-5 40 32,5 18 24,5 Al 15 Y\ Smax
412413 15 3,0 0,25 412415 130 4,5 0,80 244,5 2-3 28 22,5 10 16,5 _f" 5 16 J =100mm
412414 30 5,5 0,90 412416 145 5,5 2,40 244,5 4-5 40 32,5 18 24,5 | |
412613 10 3,0 0,25 4126 15 125 4,5 0,80 267,0 2-3 28 22,5 10 16,5 | |
412614 25 55 0,90 4126 16 140 5,5 2,40 267,0 4-5 40 32,5 18 24,5 ;
412713 15 3,0 0,26 4127 15 130 4,5 0,80 273,0 2-3 28 22,5 10 16,5 |.---ﬂ,__ ,|

412714 25 55 0,90 412716 145 55 2,40  273,0 45 40 32,5 18 245

413213 15 45 062 413215 130 45 1,70  323,9 34 37 300 15 20,5

413214 25 65 1,40 413216 145 65 3,70 323,9 56 50 40,0 20 34,0

413613 -10 45 0,62 413615 115 45 1,70 3556 34 37 30,0 15 20,5

413614 5 65 150 413616 125 65 3,70 3556 56 50 40,0 20 34,0

413713 0 45 0,62 413715 120 45 1,80 3680 34 37 30,0 15 20,5

413714 15 65 1,50 413716 130 65 3,70 3680 56 50 40,0 20 340  Reduktionsfaktoren der zul.
414113 -15 45 065 414115 105 45 1,80 4064 34 37 300 15 20,5 Belastung bei erhdhten
414114 -5 65 1,50 414116 115 6,5 3,70 4064 56 50 40,0 20 340  Temperaturen:

414213 -10 45 0,65 414215 115 45 1,80 4190 3-4 37 300 15 20,5

414214 5 65 1,50 414216 125 65 3,80 4190 56 50 40,0 20 34,0 _
414613 20 55 0,90 414615 100 55 2,40  457,2 45 40 32,5 18 24,5 250C 0,7 F zul. (80°C)
414614 0 65 3,40 414616 120 65 7,10 4572 67 65 50,0 25 41,0 350C 0.5 F zul. (80°C)
415113 -30 55 0,90 415115 95 55 2,50 5080 45 40 32,5 18 24,5

415114 -10 6,5 3,40 415116 110 65 7,10 5080 67 65 500 25 41,0

415613 -40 55 0,90 415615 85 55 2,50 5588 45 40 32,5 18 24,5

415614 -20 6,5 3,40 415616 105 65 7,10 5588 67 65 50,0 25 41,0

416113 -45 55 0,90 416115 80 55 2,50 609,6 45 40 32,5 18 24,5

416114 30 65 3,40 416116 95 65 7,10 6096 67 65 500 25 41,0

416613 -55 55 0,90 416615 70 55 2,50 6604 45 40 32,5 18 24,5

416614 35 65 3,40 416616 85 65 7,10 6604 67 65 50,0 25 41,0

417113 -65 55 0,90 417115 60 55 2,50 711,2 45 40 32,5 18 24,5

417114 -45 65 3,40 417116 80 65 7,20 7112 67 65 500 25 41,0

417613 -75 55 0,90 417615 50 55 2,50 762,0 45 40 32,5 18 24,5

417614 -55 6,5 3,40 417616 70 65 7,20 7620 67 65 50,0 25 41,0

(D) Zuldssige Belastung bei 80°C = normale Betriebsbe- statische Bauteile“, Seite 0.6). Vorhandene Spannung  Bestellangaben:
dingungen (Lastfall H) der jeweils grofiten angegebenen in de'z'r angegebenen Schweinaht < 50 N/mm’ bei 4°  Anschweilasche fiir
Lastgruppe (siehe ,,Max. zuldssige Belastung fiir Schragzug. Rohrbogen R =~ 1,5DA

Typ 41..1
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Verbindungsplatten
Typ 77

Verbindungsplatten fiir
die Kopplung von Rohr-
schellen Typ 43

Typ 77 09 39 bis 77 19 39

Durch Kopplung von
2 Rohrschellen mit
Typ 77 konnen die
Lasten verdoppelt

werden.

7709 39 43 01 19 bis 43 09 59 D-5 25 65 90 0,8
Bestellangaben: 771739 4310 19 bis 43 17 59 36 34 70 ) 1,2
Verbindungsplatte 771939 4319 19 bis 43 19 59 47 46 90 105 2,4
Typ 77.. 39

Verbindungsplatten fiir
die Kopplung von Rohr-
schellen Typ 44, bis 600°C
Typ 77 22 .. bis 77 T4 ..

Typenbezeichnung der
Verbindungsplatten: Die
Ziffern 44 der zu koppeln-
den Schellen sind durch
die Ziffern 77 zu ersetzen.

77 22 .. bis 77 27 .. 5-10 33 60 135 180 10-23
Beispiel; 77 32 .. bis 77 37 .. 5-30 33 70 140 225 11-32
Ve rbindungsplatte fiir 77 41 .. bis 77 46 .. 6-30 40 70 140 275 16-52
Typ 44 66 38 = 77 66 38. 77 51 .. bis 77 56 .. 7-50 45 90 200 300 30-75
77 61 .. bis 77 91 .. 7-50 45 90 190 325 31-78
77 97 .. bis 77 T4 .. 7-50 45 90 190 390 47-81

@ Dpie Lastgruppe fiir den oberen
Anschluss (Typ 60) ist bei der
Bestellung anzugeben.

Bestellangaben:
Verbindungsplatte
Typ 77.. ..
Lastgruppe ...
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Abhebesicherungen fiir
Rohrlager Typ 49

o e

e

Al
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o [ | | al\ b
RS NS | E— —— N
+ [dddddddds B L IATIDS] _ S
|
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-—C—

49 00 01 49 01 11 bis 49 17 11 35 15 23 8
49 00 01 49 01 12 bis 49 14 12 35 15 23 8
49 00 01 49 01 25 bis 49 11 25 35 15 23 8
49 00 01 49 01 35 bis 49 06 35 35 15 23 8
4900 01 49 01 45 bis 49 11 45 35 15 23 8
49 00 01 49 01 55 bis 49 09 55 35 15 23 8
49 00 02 49 19 13 bis 49 32 13 55 32 35 17
49 00 02 49 16 14 bis 49 32 14 55 32 35 17
49 00 02 49 13 25 bis 49 32 25 55 32 35 17
49 00 02 49 07 35 bis 49 32 35 55 32 35 17
49 00 02 49 13 45 bis 49 32 45 55 32 35 17
49 00 03 49 36 13 bis 49 51 45 80 45 55 22
49 00 04 49 56 13 bis 49 91 45 110 50 80 22
49 00 05 49 97 13 bis 49 T4 45 115 50 85 22

Bei Bedarf kénnen auch Sonder-Abhebesicherungen fiir Rohrlager Typ 49 ..

0 0 0 0 0

12
12
12
12
12
15
20
25

A OO N O O

12
12
12
12
12
25
50
60

3,0
3,0
3,0
3,0
3,0
3,0
4,0
4,0
4,0
4,0
4,0
5,0
7,0
8,0

0,1
0,1
0,1
0,1
0,1
0,1
0,3
0,3
0,3
0,3
0,3
0,7
1,5
1,9

.. -SP geliefert werden.

Abhebesicherungen fiir
Rohrlager Typ 49
Typ 49 00 01 bis 49 00 05

Werkstoff:
Blech t < 15mm : S235JR
Blech t = 20mm : S355)2

@ Fur die Rohrlager sind folgen-
de, kurzzeitige Abhebelasten
zuldssig:

Typ 49 01 .. bis 49 76 .. 10%
Typ 49 81 .. bis 49 T4 .. 7%
der Kataloglast.

@ Bei Verwendung als Filhrung
ist sicherzustellen, dass die
Rohrlager gegen Verdrehen
um die Rohrachse gesichert
sind. Fx entspricht der max.
Querbelastung bei einer
Schweinahtspannung von
50 N/mm? im Lastfall H.

Bei gleichzeitigem Auftreten
von Abhebelasten sind diese
zusatzlich zu beriicksichtigen.

Bestellangaben:

Abhebesicherung
Typ 49 00 ..
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Montage- und Betriebsanleitung

Typ 42, 43, 44, 45, 46, 48

1 Transport und Lagerung

Beim Transport ist darauf zu achten, dass alle
Bauteile der Schellen unversehrt bleiben. Bei

Lagerung im Freien sind die Rohrschellen vor
Schmutz und Wasser zu schiitzen.

2 Lieferzustand

LISEGA-Rohrschellen werden einbaufertig mit
allen erforderlichen Verschraubungen geliefert.
Aus Griinden der Versandoptimierung kann es
vorkommen, dass Rohrschellen teilmontiert
geliefert werden.

3 Montage

3.1 Horizontalschelle

Typ 42

Diese Rohrschelle wird als Horizontalschelle in
Verbindung mit der Gewindedse Typ 60 einge-
setzt. Beim Anziehen der Verschraubung ist da-
rauf zu achten, dass die Schellenhdlften parallel
zueinander stehen. Die Verschraubung ist mit
Kontermuttern zu sichern.

Typ 43 Typ 43

Bei dieser Horizontalschelle erfolgt der Anschluss
tiber einen separaten Anschlussbolzen mit einer
Gewindedse Typ 60. Auf Sicherung des Bolzens
durch die vorgesehenen Splinte ist zu achten.
Sonst ist wie bei Typ 42 zu verfahren.

Typ 44 Biigel/Gurt fiir Temperaturen bis 600°C
Diese Schellen bestehen aus einem Oberteil mit
Anschlusslasche und je nach Last- bzw. Tempe-
raturbereich aus einem Bligel mit Einlageblech
oder einem Flachstahlgurt als Unterteil. Fiir die
Montage ist das vormontierte Unterteil durch
Losen der Haltemuttern bzw. Entfernen der Ver-
bindungsbolzen abzunehmen. Das Oberteil wird
auf die Rohrleitung aufgelegt, das Unterteil ein-
gesetzt und durch Verschrauben des Rundstahl-
biigels bzw. Verbolzen des Flachstahlgurts gehal-
ten. Nach Ausrichten der Rohrschelle ist die Ver-
schraubung festzuziehen. Die Sicherung erfolgt
bei den Rundstahlbiigeln iiber Kontermuttern
und bei den Flachstahlbiigeln {iber Sicherungs-
bleche fiir den Mutternsechskant.

Typ 44 fiir Temperaturen iiber 600°C

Diese Schellen bestehen aus einem Oberteil mit
Anschlusslasche und Niederhalter sowie einem
Flachstahlgurt als Unterteil.

Typ 44 Gurtausfiihrung

4.69

Fur die Montage sind der Niederhalter und der
Gurt durch Entfernen der duBeren Gewindestan-
gen und der Verbindungsbolzen abzunehmen.
Nachdem das Oberteil daraufhin in die Abhan-
gung eingehangt wurde, konnen der Niederhalter
und der Gurt wieder eingesetzt werden. Anschlie-
Bend sind sie zu verbolzen und die Gewinde-
stangen zu montieren. Dabei ist auf die Sicherung
der Teile zu achten.

Montage Typ 44 fiir Temperaturen liber 600°C

3.2 Vertikalschellen

Typ 45

Bei der Montage dieser Schellen ist darauf zu
achten, dass die mitgelieferten Distanzstiicke bei
den Verschraubungen zwischen die Schellenhalf-
ten eingelegt werden. Die Verschraubungen sind
fest anzuziehen und zu kontern. Die Abhangung
der Schelle erfolgt {iber die duBeren Tragbolzen,
die {iber Scheiben und Splinte zu sichern sind.
Durch Spannen der Abhdangungen ist die vorge-
gebene Hohenlage der Schelle einzustellen und
die Verbindung kraft- und formschliissig mit den
Knaggen herzustellen.

Vertikalschelle Typ 45 mit Anschlussbauteilen



Typ 46 die Gewindestangen zu verbinden. Die Muttern
Diese Vertikalschelle wird in Einzelteilen als sollten hierbei nur leicht angezogen werden. Bei
Paket in Folie eingeschweift angeliefert. schweren Schellen ist hierbei eine voriibergehende
Abstiitzung der Teile erforderlich.

Fiir die Montage werden zweckmafigerweise

zuerst die Stimbleche (D) in die Abhangungen Es konnen nun von unten die Stirnbleche (®) in
eingehangt. Die Spanneinrichtung der Abhdngung die Aufnahmeschlitze geschoben und mit der
sollte hierbei auf den untersten Stand eingestellt ~ Abh&dngung verbunden werden. Die Sicherungen

sein. Es kénnen dann beide Seitenbleche (2) der Verbindungsstellen zwischen Stirn- und Langs- Vertikalschelle Typ 46
nacheinander in die Aufnahmeschlitze eingehangt platten erfolgt durch Ausrichten und festes Anzie- it Anschiussbauteilen
werden. Bei schweren Schellen ist die jeweils hen der vormontierten Sicherungsplatten (®). Durch
gegeniiberliegende Seite hierbei voriibergehend Spannen der Abhdngungen ist die vorgegebene
abzustiitzen. Hohenlage der Schelle einzustellen und die Ver-
bindung kraft- und formschliissig mit den Rund-
g nocken herzustellen.

Vertikalschelle Typ 48
mit Anschlussbauteilen

Sy

-
@—g‘x.
&

@
s

a@:&
Typ 46 o
‘ o 4 Kontrolle und Wartung
Danach werden die Auflagerplatten (3) fiir die Die einwandfreie Funktion der horizontalen
Knaggen eingelegt und verschraubt. Die Siche- Rohrschelle ist in jeder Betriebssituation gege-

rL.J.ng der Verbindungsstellen zwi§chen Stimn- und ben, wenn die gesicherten Schraubverbindungen
Langsblechen erfolgt durch Ausrichten und festes  spjelfrei sind. Bei normalen Betriebsbedingungen
Anziehen der vormontierten Sicherungsplatten @. st eine Wartung nicht erforderlich.

Durch Spannen der Abhdangungen ist die vorge-
gebene Hohenlage der Schelle einzustellen und
die Verbindung kraft- und formschliissig mit den
Knaggen herzustellen.

Typ 48

Diese Vertikalschelle wird in Einzelteilen als
Paket in Folie eingeschweift angeliefert.

Als Erstes sollte ein Seitenblech (5) durch An-
bringen der Gewindestangen (7) vorbereitet wer-
den. Fiir die Montage sind nun beide Langsble-
che auf die Rundnocken aufzusetzen und durch
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Montage-
Typ 49

Rohrlager fiir kleinere Rohrdurch-

messer Typ 49 .. .1, 49 .. .2
bis NW150

Rohrlager fiir mittlere und hohe
Temperaturen Typ 49 .. .3,
49 .. .4, 49 ...5

S

Rohrlager Typ 49 mit Gleitplatte

4.71

und Betriebsanleitung

1 Transport und Lagerung 4 Kontrolle und Wartung
Beim Transport ist darauf zu achten, dass alle Bei normalen Betriebsbedingungen ist eine
Bauteile der Rohrlager unversehrt bleiben. Bei Wartung nicht erforderlich.

der Lagerung im Freien sind die Rohrlager vor
Schmutz und Wasser zu schiitzen.

2 Lieferzustand

Wenn nicht anders vereinbart, werden LISEGA-

=
vorkommen, dass Rohrlager teilmontiert geliefert
werden. In jedem Fall wird das Rohrlager aber ’__

Rohrlager vormontiert und einbaufertig geliefert.
mit allen notwendigen Verschraubungen geliefert.

Aus Griinden der Versandverpackung kann es

Typ 49 .. .1 und 49 .. .2
3 Montage
Typ 49
Die LISEGA-Rohrlager sind gleitfahige Auflager
die iber Klemmspannung am Rohr befestigt
werden. Bei der Montage ist grundsatzlich darauf
zu achten, dass die Unterteile der Rohrlager
vollflachig aufliegen und ungehindert tber die
vorgegebenen Strecken gleiten konnen.

Bei Bedarf konnen die Unterteile mit der Auf-
lageflache verschweifst werden.

Typ 49 .. .3 und 49 .. .4
Je nach Auflagerhéhe, Rohrdurchmesser, Auf-
lagerlast und Betriebstemperatur werden unter-
schiedliche Konstruktionsformen eingesetzt. Hier-
bei sind folgende Besonderheiten zu beachten:

Typ 49 .. .1 und 49 .. .2

Dieser Rohrlagerfuf} besteht aus zwei Halften,
die seitlich am Rohr angebracht werden. Die ab-
gewinkelten Flachen bilden dabei den Lagerfuf3.
In diesem unteren Bereich sind die Lagerhalften
fest als Einheit durch Verschrauben miteinander
zu verbinden. Die obere Verschraubung dient zur Typ 49 ...3,49 .. .4und 49 .. .5
Klemmspannung am Rohr gegen Verrutschen.

Typ 49 ...3,49 .. 4und 49 .. .5

Der Rohrlagerfu bildet hier ein festes Auflager
in das die Rohrleitung eingelegt werden kann.
Das Oberteil, das der Klemmspannung dient,
wird aus einer Schellenhélfte gebildet

und ist fest zu verschrauben.



Rollenlager, Rohrsittel,
kdlteisolierte Rohrlager
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Rollenlager, Rohrsittel,
kdlteisolierte Rohrlager
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Rollenlager und Rohrsattel
Typ 51, 52, 53, 54, 55

Uber lingere Strecken
horizontal verlegte Rohr-
leitungen werden durch
bewegliche Auflager und
Festpunkte unterstiitzt.
Um thermische Aus-
dehnungsbewegungen
reibungsarm zu ge-
wahrleisten, werden die
Auflagerpunkte entweder
rollend oder gleitend
ausgefiihrt.

Rollenlager bieten durch
hohe Tragfdhigkeit bei
grof3er Zuverldssigkeit und
sehr geringem Reibungs-
widerstand die optimale
Losung fiir Rohrleitungen
mit groBem Durchmesser
bei hohen Lasten, insbe-
sondere verursacht durch
Fliissigkeiten und Damm-
gewichte.

5.1

LISEGA-Standardrollenlager

und -rohrsattel

Fir einen weiten Anwendungsbereich bieten
diese Bauteile innerhalb der Produktgruppe 5
eine passende Standardlésung.

Fuir Anwendungen auf3erhalb des Standardbe-
reichs kdnnen speziell angepasste Konstruktionen
geliefert werden.

Konstruktionsmerkmale und Ausfiihrung
Bei der Entwicklung der Standardrollenlager wur-
den die besonderen, praktischen Anforderungen
beriicksichtigt.

Die Bauform der Rollenlager ermdglicht einen
optimalen Korrosionsschutz durch Feuerver-
zinkung.

Die Lagerachsen bestehen aus nichtrostendem
Material mit geschliffenen Oberflachen. Als
Rollenlagerung werden in die Rollen eingepass-
te Laufbuchsen aus einem gesinterten Teflon/
Bronze-Verbundwerkstoff verwendet. Diese Lager
sind wartungsfrei und gewahrleisten ein einwand-
freies Trockenlaufverhalten. Ein angeformter
Bund an den Buchsen minimiert die Anlaufrei-
bung bei seitlicher Belastung.

Die Lagerachsen sind bei den Doppelzylinder-
rollenlagern unverlierbar fest im Mittelteil des
Grundkorpers montiert. Spezielle Sicherungen
am Auflensteg sind nicht erforderlich.

Fiir die Laufrollen wird Kohlenstoffstahl héhe-
rer Festigkeit verwendet. Die Laufflachen sind
mechanisch bearbeitet.

Um einen Seitenversatz bei bauseitig vorhan-
denen Ankerschrauben auszugleichen sind die
Aufnahmebohrungen des Grundkorpers als
Langlocher ausgefiihrt. Die Bauhhen (Maf} E)
innerhalb eines Lastgruppenbereichs sind bei
starren und seitlich verschiebbaren Rollenlagern
gleich.

Angaben zu Materialgiiten, Normen, Berech-
nungen und Schweifungen finden sich in der
Technischen Spezifikation, Seiten 0.9 und 0.10.

Herstellung und Lagerung

Die Standardisierung der Produkte erlaubt fiir die
meisten Bauteile eine rationelle Serienfertigung
und effiziente Lagerhaltung. Bei Einzelfertigung
oder Herstellung in kleinen Losgréfien sorgt eine
moderne Auftragslogistik fiir kurze Produktions-
und Lieferzeiten.

Technische Daten fiir Rollenlager:

= Rollwiderstand der Laufrollen
max. 4%

m  Rollwiderstand bei Querverschiebung
max. 4%

= Temperaturbereich bei Nennlast
-30° bis +80°C

m  Zuldssige seitliche Belastung
35% der Nennlast

m  Zuldssige Abhebelast
10% der Nennlast

Sonder-Rohrsattel Typ 54 mit Doppelzylinderrollenlager Typ 53 und Abhebesicherungen Typ 55
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Rollenlager

Die Rollenlager konnen durch einfache Schraub-

verbindungen befestigt oder an der Auflagefla-
che angeschweif3t werden. In jedem Fall ist fiir
eine volle Auflage der Grundplatte zu sorgen.

Bei geringem seitlichen Versatz von vorhande-
nen Ankerschrauben kdnnen die Rollenlager
Uber vorhandene Langlocher leicht ausgerichtet
werden.

Rohrsdttel

Rohrsattel zum Anschweifen sind als Korrosions-
schutz mit einem durchschweif3baren Primer ver-

sehen. Siehe Technische Spezifikation auf den
Seiten 0.10 und 0.11.

Rohrsdttel mit Schellenbefestigung werden ein-
baufertig geliefert. Es ist auf mafigerechten Sitz
und ausreichende Vorspannung zu achten.

Abhebesicherungen

Bei der Montage von Abhebesicherungen ist
fur die Normalbewegung {iber den gesamten
Bereich fiir ein ausreichendes Spiel zwischen
Rollen und Abhebesicherung zu sorgen.

Die spezielle Konstruktion sowie die Qualitét
der Herstellung bieten folgende Vorteile bei
der Anwendung:

= Einhaltung eines minimalen Rollwider-
standes (max. 4%)

= Aufnahme realistischer Querbelastungen
bei Doppelkegel- und Doppelzylinderrollen-
lagern (35% der Stiitzkraft)

= Bei Doppelzylinderrollenlagern kann die
gesamte Stiitzlast von einer einzelnen

Rolle iibernommen werden

= Aufnahme von Querbewegungen durch
lateral verschiebbare Ausfiihrungen méglich

m  Einfache und sichere Konstruktion von
Abhebesicherungen

= Rohrsittel erméglichen eine giinstige
Lastiibertragung in die Rohrwandung

m  Rohrsattelkonstruktion minimiert die
Warmeiibertragung

= Bei allen Rollenlagern feuerverzinkter
Korrosionsschutz

m  Wartungsfreier Betrieb
= Rollenachse aus nichtrostendem Stahl
m  Teflon/Bronze-Verbundbuchsen

m  Grof3er Bereich der Auflagedurchmesser
(DA 60mm - DA 1350mm)

= Hohe Belastbarkeit (max. Stiitzlast 120kN)

= Flache Bauh6hen (siehe Auswahltabelle
fiir E-MaB)
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Rollenlager
Typ 51, 52

Zylinderrollenlager
Typ 51 08 19 bis 51 35 19 A :
—_— F |
Oberflache: . a _
Feuerverzinkt 1 | r .
M | ‘ | 8 . -
Al ! T { )
| | | |

Bestellangaben:

Typ 51 .. 19 5108 19 8 90 70 80 50 35 60 20 10 5 1,2
51 16 19 16 120 100 100 60 55 75 24 12 6 2,4
513519 35 145 120 130 85 60 95 26 14 10 5,5

Doppelkegelrollenlager
Typ 52 04 19 bis 52 35 19

Oberflache:
Feuerverzinkt

@ E=1,064xR +x

52 04 19 4 27-100 105 90 70 8 160 55 70 20 10 4 54 1,8
Bestellangaben: 52 08 19 8 84-130 135 100 85 153 202 75 75 20 10 6 64 3,3
Doppelkegelrollenlager 521619 16 110-165 165 120 100 191 250 90 90 24 12 8 74 54
Typ 52 .. 19 523519 35 136-230 230 160 135 247 347 130 120 26 14 12 102 14,0
Doppelkegelrollenlager A

(seitlich verschiebbar)
Typ 52 04 29 bis 52 35 29

Oberflache:
Feuerverzinkt

®E=1’064XR+X _

Bestellangaben: 520429 4 27-100 155 90 70 8 160 105 70 20 10 4 54 2,0
Doppelkegelrollenlager 520829 8 84-130 185 100 85 153 202 120 75 20 10 6 64 3,6
(seitlich verschiebbar) 521629 16 110-165 215 120 100 191 250 140 90 24 12 8 74 6,0
Typ 52 .. 29 523529 35 136-230 280 160 135 247 347 180 120 26 14 12 102 155
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Doppelzylinderrollenlager
Typ 53

53 08 19
53 16 19
53 35 19
53 60 19
5312 19

53 08 29
53 16 29
53 35 29
53 60 29
5312 29

-G

8 30-190 210 190 80 65 72 242 140
16 85 -310 310 285 100 90 135 375 230
35 175 - 440 420 370 130 110 240 520 320
60 250 - 520 490 430 150 135 329 615 370

120 400 - 675 620 525 180 165 495 785 460
I
_o| |
-C
A+ Weg s @

8 30-190 260 210 50 10 72 242 145 165
16 85-310 350 300 50 12 135 375 160 185
35 175 - 440 475 410 60 14 240 520 215 245
60 250-520 530 465 70 18 329 615 250 290

120 400 -675 700 635 80 23 495 785 315 360

60
75
90
100
115

65
90
110
130
160

20
24
26
31
31

10
12
14
18
22

10
12
18

40
45
53
63
70

2,5
5,5
14,0
23,0
48,0

G
60 5 40 6 0,6
75 5 45 10 0,6
100 6 53 23 1,0
120 8 63 35 1,0
145 10 70 70 1,7

Doppelzylinderrollenlager
Typ 53 08 19 bis 53 12 19

Oberflache:
Feuerverzinkt

@ E=1,064xR+x

Bestellangaben:
Doppelzylinderrollenlager
Typ 53..19

Doppelzylinderrollenlager
(seitlich verschiebbar)
Typ 53 08 29 bis 53 12 29

Weg s = Rohrbewegung lateral

Oberflache:
Feuerverzinkt

@ E=1,064xR+x
@ Weg s = 100...600mm

® Mittelfixpunkt ab
Weg s = 300mm

Bestellangaben:
Doppelzylinderrollenlager
(seitlich verschiebbar)
Typ 53 .. 29

mit s = ...mm
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Anschweif3rohrsattel Typ
Rohrsattel mit Schellen Typ 54

Anschweif3rohrséttel
Typ 54 06 19 bis 54 81 19

Werkstoff:
Blech s < 15mm: S235JR
Blech s = 20mm: S355)2

Oberflache:
Durchschweibarer Primer

@ Last bei Rohrtemperatur
=< 150°C

@ MindestschweiBnaht

Bestellangaben:
Anschweif3rohrsattel
Typ 54 .. 19

R =..mm

Rohrséttel mit Schellen
Typ 54 06 29 bis 54 81 29

Oberflache:
Feuerverzinkt

@ Last bei Rohrtemperatur
=< 150°C

Bestellangaben:
Rohrsattel mit Schellen
Typ 54 .. 29

R =..mm

5.5

bis DA 406.4

54 06 19
54 08 19
54 09 19
5411 19
54 14 19
5417 19
54 19 19
5422 19
5427 19
5432 19
54 36 19
54 41 19
545119
54 61 19
547119
54 81 19

54 06 29
54 08 29
54 09 29
54 11 29
54 14 29
54 17 29
54 19 29
54 22 29
54 27 29
54 32 29
54 36 29
54 41 29
54 51 29
54 61 29
547129
54 81 29

1,4
1,4
1,4
1,8
4,0
4,0
5,0
8,0
12
20
20
38
50
65
100
120

1,4
1,4
1,4
1,8
4,0
4,0
5,0
8,0
12
20
20
38
50
65
100
120

@

al\

ab DA 508

60,3

76,1

88,9
114,3
139,7
168,3
193,7
219,1
273,0
323,9
355,6
406,4
508,0
609,6
711,2
812,8

60,3

76,1

88,9
114,3
139,7
168,3
193,7
219,1
273,0
323,9
355,6
406,4
508,0
609,6
711,2
812,8

54

80 - 180

90 - 190

95 - 195
110 - 210
120 - 220
135 -235
150 — 250
160 — 260
190 - 290
215 - 315
230 - 330
255 - 355
325 - 415
375 - 465
430 - 520
480 - 570

80 - 180

90 - 190

95 - 195
110 - 210
120 - 220
135 -235
150 — 250
160 - 260
190 - 290
215 - 315
230 - 330
255 - 355
325 - 415
375 - 465
430 - 520
480 - 570

3,0
3,0
3,0
3,0
3,0
3,0
3,0
4,0
4,0
4,0
4,0
5,0
5,0
5,0
6,0
6,0

40
40
40
50
50
50
50
50
60
60
60
70
70
90
90
90

I ¥
SO LT NO WL NN O

-——1=300

3
3
3
3
4
5
5
6
0

N R PR R R R
O U1 N O Ul VN

=300 —=

3
3
3
3
4
5
5
6

1,4 - 3,5
Ly = 37
1,5 - 3,8
1,5 - 4,0
2,0 - 5,0
3,0 - 6,5
3,0 - 6,8
4,0 - 8,0
6,7 —-13,5
9,6 — 18
10 - 18
13 - 25
10 - 16
12 - 21
16 - 26
19 - 33

2,5 -
2,8 -

50 -
6,0 —
7,0 -
8,0 -
9,0 -
15 -
19 -
21 -
30 -
32 -
63 -
75 —
84 -

4,8
5,8
6,0
7,0
9,0
12
13
15
20
26
30
40
38
72
86
98



Rohrsattel mit Schellen Typ 54
Abhebesicherungen Typ 55

Rohrséttel mit Schellen
Typ 54 06 39 bis 54 81 39

Oberflache:
Feuerverzinkt

illi|
i
|
|
|
|
4
|

54 06 39 0,8 60,3 34 3 1,7

54 08 39 0,8 76,1 41 3 2,0

54 09 39 1,2 88,9 48 5 2,6

54 11 39 1,5 114,3 62 5 4,7

54 14 39 4,0 139,7 75 5 5,4

54 17 39 4,0 168,3 90 5 5,9

54 19 39 5,0 193,7 102 5 6,6

5422 39 8,0 219,1 116 6 7,5

54 27 39 10 273,0 143 6 11

54 32 39 15 323,9 170 8 14

54 36 39 20 355,6 188 10 16

54 41 39 35 406,4 214 10 24

54 51 39 40 508,0 264 10 28

54 61 39 60 609,6 317 12 56 Bestellangaben:
547139 80 711,2 370 15 68 Rohrsattel mit Schellen
54 81 39 100 812,8 421 15 75 Typ 54 .. 39

. Abhebesicherungen
{ el Typ 55 08 19 bis 55 12 19

Oberflache:
Feuerverzinkt

Bestellangaben:
55 08 19 53 08 19 226 80 30 - 190 Abhebesicherung
5516 19 5316 19 335 100 85 - 310 Typ 55 19
55 35 19 53 35 19 455 130 175 — 440 fiir spezial Rohrsattel
55 60 19 53 60 19 560 150 250 — 520 Typ 54...9
5512 19 5312 19 700 180 400 - 675 R=..mm
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Sonderanfertigung fiir @ 1625,6mm

5.7

Kalteisolierte Rohrlager
HIPAC® Typ 56, 57

Halterungen fiir die Kalte-

und Kryogentechnik

LISEGA bietet fiir alle Arten von Tieftem-
peraturrohrleitungen ein komplettes Produkt-
programm von kalteisolierten Rohrlagern an.
Ublicherweise kommen diese Produkte bei
Industrieprozessen fiir die Herstellung, den Trans-
port und die Verteilung von verfliissigten Gasen
% zum Einsatz. Dabei kann es sich um Propan und
Butan (LPG), Methan (LNG), Ethylen, Stickstoff,
Ammoniak etc. handeln.

LISEGA kalteisolierte Rohrhalterungen sind
standardisiert und werden nach den anerkann-
ten internationalen technischen Regelwerken
und Normen ausgelegt. Sie umfassen einen
Rohrdurchmesserbereich von DA 21,3mm bis
DA 965,2mm mit Dammdicken von 25mm

bis 250mm. Die Rohrhalterungen werden aus
Werkstoffen gefertigt, die fiir die angegebenen
Lasten und Temperaturen (Mediumtemperatur
bis —196°C) geeignet sind.

Dammmaterial

Das Dammmaterial der isolierten Rohrlager wird
aus feuerhemmendem Polyurethanschaum (HD-
PUF) mit hoher Dichte hergestellt und bildet einen
integralen Bestandteil der Rohrleitungsisolierung.

Herstellung der HD-PUF Formteile

Die Isolierung wird in Stahlformen unter streng
kontrollierten Bedingungen hinsichtlich der
Temperatur und der Luftfeuchtigkeit geschaumt.
Durch dieses Verfahren ist die Einhaltung

der Abmessungen sowie die Herstellung von
sauberen, rechtwinkligen Kanten gewahrleistet.
Somit kann mit der bauseitig angrenzenden
Rohrleitungsisolierung ein nahezu geschlossener
Ubergang hergestellt werden.

80 40/ 40 Um Formstabilitdt zu gewdhrleisten, werden die
100 50 / 50 Isolierungsformstiicke nach dem Schaumen zum
130 50 /40 / 40 Aushdrten fiir einen definierten Zeitraum zwischen-
150 50 /50 / 50 gelagert. Bei grof3en lsollerdlckgn s[pd stirseitige
180 50 /80 / 50 Abstufunggn vor_ges_ehen, um elng.UbeTlappung

der Rohrleitungsisolierung zu gewahrleisten und
200 50/100/50 somit eine bessere Isolierwirkung am Ubergang
250 75 /100 /75  zur Rohrleitungsisolierung zu erzielen. Diese

Ausfiihrung, die auch als ,,Shiplapping* bekannt
ist, bietet eine zuverldssige ineinandergreifende

Schnittstelle zu jeder Schicht und verhindert eine
direkte Warmezufuhr von der Isolierungsoberfla-
che an die Oberflache des Rohres. Die Stufen an

den Stirnseiten der
Isolierung haben eine
Lange von 25mm, sind
aber auch mit einer Lan-
ge von 50mm auf Anfrage
erhdltlich. Schaumdicken
bis 50mm sind einlagig ohne Stufe ausgefiihrt.
Schaumdicken von 80mm bis 100mm sind einla-
gig mit Stufe ausgefiihrt. Fiir die Gleitlager Typ 56
werden Schaumdicken von 130mm und gréfer
zweilagig mit zwei Stufen geliefert. Um beim Axi-
alstopp Typ 57 eine Lastiibertragung zu erzielen,
werden alle Schaumdicken einlagig ausgefiihrt.

Sowohl die einlagigen als auch die zweilagi-

gen HD-PUF Isolierschalen haben abgestufte
Langsfugen. Die Gréfie dieser Fugen muss beim
Einbau auf ein bestimmtes Spaltmaf} angepasst
werden, um eine Anpresskraft des Schaums auf
die Rohrleitung zu gewahrleisten. Der Spalt wird
dann mit einem flexiblen Isolierschaum ausge-
flillt. Die Anpresskraft, die durch eine Tellerfeder-
verschraubung aufgebracht wird, verhindert eine
Relativbewegung zwischen Rohrlager und Rohr.

Werkseitig wird auf die AuRenflache der HD-PUF
Isolierung eine Dampfsperre aus Aluminium-
Polyester-Folie geklebt. Im Bereich des Langsspalts
tiberlappt diese und wird dort mit einem Spezial-
klebeband dampfdicht versiegelt. Unmittelbar nach
dem Einbau des Rohrlagers miissen alle freiliegen-
den lsolierschaumflachen vor Feuchtigkeit geschiitzt
werden. Hierfiir wird in der Regel eine feuerhem-
mende Dampfsperre aus Elastomerkitt verwendet.

Fir die HD-PUF Isolierung stehen drei Standard-
dichten fiir verschiedene Lastanforderungen

zur Verfligung und sind durch unterschiedliche
Farbungen gekennzeichnet.

160kg/m> — gelb
224kg/m? — rot
320kg/m*> — griin




Besondere Vorteile der

HIPAC® Rohrlager

Rohrlagerunterteil

LISEGA standardisierte kalteisolierte Rohr-
halterungen sind so ausgelegt, dass sie liber
Tellerfederverschraubungen mechanisch auf die
Rohrleitung geklemmt werden. Das Rohrlager-
unterteil, das die HD-PUF-Isolierung aufnimmt,
wird aus Stahl gefertigt und standardmaflig
feuerverzinkt.

Materialgiiten, Schweiungen und Oberfla-
chenbehandlungen entsprechen der LISEGA-
Standardspezifikation. Bei der Herstellung

und Vormontage der Rohrlager kommt das
integrierte LISEGA-Qualitatssicherungssystem
zur Anwendung. Inspektions- und Priifverfahren
gewdhrleisten die Einhaltung vorgegebener
Spezifikationen.

Isolierschaum mit gestufter Langsfuge,
stirnseitig abgesetzt

Stahlschelle

Schutzblech

Tellerfederverschraubung
Dampfsperrfolie

©OeOee O

LISEGA kalteisolierte Standardrohrlager werden
mit detaillierten Montageanleitungen geliefert.
Jede Halterung ist nach dem LISEGA-Typenkenn-
zeichnungssystem eindeutig gekennzeichnet.

Der flexible Isolierschaum zwischen den Schaum-
schalen sowie Spezialklebeband zum Versiegeln
der Dampfsperre sind im Lieferumfang enthalten.
Zusatzliches Montagematerial, wie z.B. Elasto-
merkitt oder kédltebestandiger Kleber kann auf
Wunsch geliefert werden.

LISEGA kalteisolierte Rohrhalterungen werden
komplett vormontiert und in einer geeigneten
Verpackung geliefert, um die Rohrlager vor Ober-
flachenschdden und Feuchtigkeit wahrend des
Transportes und der Lagerung zu schiitzen.

Finite-Elemente-Analyse einer
Sonderkonstruktion

Kdlteisoliertes Rohrlager
(Axialstopp) Typ 57

Vormontierte kdlteisolierte Rohrlager
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5.9

Design

Der Typ 56 ist ein konventionelles kalteisolier-
tes Rohrlager und fungiert als Gleit- und/oder
Fiihrungslager. Der Typ 57 ist maBlich baugleich
mit Typ 56, dient aber als Axialstopp, der mittels
Lastiibertragungsringen erhohte Axiallasten auf-
nehmen kann. Diese rohrseitigen Lastiibertra-
gungsringe bestehen aus zwei Halbringen, die vor
Ort zu einem Ring verschweif3t werden. Durch am
Rohr angeschweifite Knaggen werden die auf der
Rohrleitung verschiebbaren Ringe fixiert.

Dieses patentierte Design bietet den Vorteil, dass

das Lager nach der endgiiltigen Positionierung auf

der Rohrleitung fixiert werden kann. Vorhandener
oder bereits installierter Stahlbau muss daher
nicht demontiert werden. Die Ringe und Knaggen
werden aus Edelstahl gefertigt und sind bereits im
Lieferumfang enthalten.

Doppel- und Mehrfachrohrlager

Fiir Aufwartslasten oder hohe laterale Lasten wer-
den Doppelrohrlager bzw. Fiihrungslager bengtigt.
Hierfiir konnen LISEGA kalteisolierte Rohrlager
beliebig erweitert werden. Jede Variante erhalt in
der Typenbezeichnung hinter der 6. Stelle einen
Zusatz, der die Art der Fiihrung beschreibt. Das
Rohrlager kann in folgenden Varianten bestellt
werden:

Kdlteisoliertes Doppelrohrlager Typ 56 .. .. G2P

G2A: Zweifachrohrlager (seitlich gefiihrt)
G2P: Doppelrohrlager
G3: Dreifachrohrlager
G4: Vierfachrohrlager

Sowohl Typ 56 als auch Typ 57 kdnnen mit
diesen Fiihrungsoptionen bestellt werden. Ein
Typ 57 kann z.B. als Vierfachrohrlager in einer
Vertikalrohrleitung verwendet werden.

Sonderausfiihrungen
LISEGA ist seinen Kunden bei Sonderanfragen
gerne behilflich.

= Rohrlager fiir spezielle Rohrdurchmesser
konnen ebenfalls geliefert werden.

Fiir extrem grof3e Axialbewegungen kdnnen
Rohrlager mit Sonderldngen geliefert
werden.

m  Der Einsatz als Abhdangung
(z.B. in Kombination mit
Feder- oder Konstant-
héngern) ist ebenfalls
moglich. In diesem
Fall wird das Un-
terteil des Rohr-
lagers durch
eine spezielle
Rohrschelle des
Typs 43 ersetzt.
Die Schelle wird fiir
die jeweiligen Bedingun-
gen ausgelegt.

Abweichungen von den Standarddichten der
Schédume sind lieferbar, z.B. eine Dichte von
500kg/m? fiir hohe Lasten.

= Der Einsatz auf Gleitplatten ist moglich.
Hierfiir wird ein Edelstahlgleitblech unter
dem Rohrlagerfu3 befestigt.

= Fiir spezielle Anwendungen, bei denen sehr
hohe Lasten abgetragen werden miissen,
konnen laminierte Holzbldcke zum Einsatz
kommen.

m  Das Einbaumaf ,,E*“ kann angepasst wer-
den, jedoch ist zu beriicksichtigen, dass
Anderungen des E-MaBes das Design und
die zuldssigen Lasten beeinflussen kdnnen.
Daher miissen im Auftragsfall die tatsachli-
chen Betriebslasten angegeben werden.

Alle zur Produktauswahl notwendigen Details
sind dem Katalog HIPAC® (high-density-over-
pack) zu entnehmen.



Kidlteisoliertes Rohrlager Typ 56

Halterung von Rohren mit kdlteisolierten Unterstiitzungen Endkontrolle von kdlteisolierten Rohrlagern
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Anschweif3lager
Typ 57

Anschweif3lager aus

T/U-Profilen ,/4\\ e
Typ 57 .. 11 und 57 .. 12 /A Iy i
: R ! b A <
Einsatz bei geringen ‘_\ | ;_ . y a
Rohrlasten und L fk_/l l
@ TSI TSI IS

Temperaturen < 80°C

— E
a
V

Werkstoff: S235)R

Oberflache:
Durchschweibarer Primer

Typenbezeichnung:
57 .. 11 (T-FuRB)
57 .. 12 (U-FuB)

(D Baustellennaht — Bei ange-
gebener Schweifinahtdicke
und zuldssiger Last ist die

. 57 03 11 1,0 21,3 100 70 81 3,0 0,8
Schweifinahtspannung

Kleiner als 50N/mm? 57 03 11 1,0 26,9 100 70 83 3,0 0,8

57 03 11 1,0 33,7 100 70 87 3,0 0,8

57 03 11 1,0 42,4 100 70 91 3,0 0,8

57 03 11 1,0 48,3 100 70 94 3,0 0,8

57 07 11 1,5 60,3 150 70 100 3,0 1,2

57 07 11 1,5 73,0 150 70 107 3,0 1,2

57 07 11 1,5 76,1 150 70 108 3,0 1,2

57 07 11 1,5 88,9 150 70 115 3,0 1,2

57 13 11 2,0 108,0 150 100 154 3,0 2,5

57 13 11 2,0 114,3 150 100 157 3,0 2,5

57 13 11 2,0 133,0 150 100 167 3,0 2,5

57 13 11 2,0 139,7 150 100 170 3,0 2,5

57 13 11 2,0 159,0 150 100 180 3,0 2,5

57 13 11 2,0 168,3 150 100 184 3,0 2,5

57 24 12 6,0 193,7 250 100 135 5,0 2,7

57 24 12 6,0 219,1 250 100 150 5,0 2,7

57 24 12 6,0 244,5 250 100 163 5,0 2,7

57 24 12 6,0 267,0 250 100 175 5,0 2,7

57 24 12 6,0 273,0 250 100 178 5,0 2,7

57 36 12 8,0 323,9 250 160 210 5,0 4,7

57 36 12 10 355,6 250 160 226 5,0 4,7

57 36 12 10 368,0 250 160 233 5,0 4,7

57 42 12 10 406,4 250 200 255 5,0 6,3

57 42 12 10 419,0 250 200 262 5,0 6,3

57 42 12 12 457,2 250 200 283 5,0 6,3

57 51 12 15 508,0 250 240 312 5,0 8,3

Bestellangaben: 57 51 12 15 558,8 250 240 340 5,0 8,3
Anschweiflager 57 61 12 20 609,6 250 300 370 5,0 11,6
Typ 57 .. 1. 57 61 12 20 660,4 250 300 400 5,0 11,6
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Rohrstiitzen fiir horizontale Rohre
Typ 58

58 05 .1 48,3 33,7 x 4,5 a 3,0 24 250 1000
58 06 .1 60,3 33,7 x 4,5 a 3,0 30 250 1000
58 06 .2 60,3 48,3 x 5,0 b 3,0 30 250 1100
58 07 .1 73,0 33,7 x 4,5 a 3,0 37 250 1000
58 07 .2 73,0 48,3 x 5,0 b 3,0 37 250 1100
58 08 .1 76,1 33,7 x 4,5 a 3,0 38 250 1000
58 08 .2 76,1 48,3 x 5,0 b 3,0 38 250 1100
58 09 .1 88,9 33,7 x 4,5 a 3,0 44 250 1000
58 09 .2 88,9 48,3 x 5,0 b 3,0 44 250 1100
5810.1 108,0 48,3 x 5,0 b 3,0 54 300 1150
5810.2  108,0 73,0 x 7,0 c 3,0 54 300 1150
5811.1 114,3 48,3 x 5,0 b 3,0 57 300 1150
5811.2  114,3 73,0 x 7,0 c 3,0 57 300 1150
5813.1 133,0 48,3 x 5,0 b 3,0 67 300 1150 T
5813.2 1330 73,0 x 7,0 c 3,0 67 300 1150 @ T
58 14 .1  139,7 73,0 x 7,0 C 3,0 70 300 1150 = OAT =
58 14.2  139,7 88,9 X 5,6 d 3,0 70 300 1150
5816.1  159,0 73,0 x 7,0 c 3,0 80 300 1150 Typ 58 .. 11
5816.2  159,0 88,9 x 5,6 d 3,0 80 300 1150  Typ 58..12
5817 .1 1683 73,0 x 7,0 c 3,0 84 300 1150
5817 .2  168,3 88,9 x 5,6 d 3,0 84 300 1150
5819.1 193,7 88,9 x 5,6 d 3,0 97 350 1150 | e———- -,
5819.2 193,7 1143 x 8,8 e 5,0 97 350 1150 | |k | | |
5822.1 219,1 88,9 x 5,6 d 3,0 110 350 1200 < ———ﬂ\—, ==
5822.2 2191 1143 x 8,8 e 5,0 110 350 1200 i ! |1 =
5824 .1  244,5 88,9 x 5,6 d 3,0 122 350 1200 l—"‘—-—-—"’!"‘\ e
5824.2 2445 1143 x 8,8 e 5,0 122 350 1200 | | \ Eah®
5826.1 267,0 1143 x 8,8 e 5,0 134 350 1200 | |
5826.2 267,0 139,7 x 10 f 7,0 134 350 1200 ~ |
5827 .1 273,0 1143 x 8,38 e 5,0 137 350 1200 T —=| Dxs [~ w
5827 .2 2730 139,7 x 10 f 7,0 137 350 1200
5832.1 323,9 139,7 x 10 f 7,0 162 400 1250 al 1
5832.2 3239 2191 x 8,0 g 5,0 162 400 1250 ® | P
5836.1 3556  139,7 x 10 f 7,0 178 400 1250 L] ~ 2
5836.2 3556  219,1 x 8,0 g 5,0 178 400 1250 o 1 T :
5837 .1 3680  139,7 x 10 f 7,0 184 400 1250 t
5837.2 3680 219,1 x 8,0 g 5,0 184 400 1250 @ @J
58 41.1  406,4  139,7 x 10 f 7,0 203 450 1300 = DA —
58 41.2  406,4  219,1 x 8,0 g 5,0 203 450 1300
58 42 .1  419,0 139,7 x 10 f 7,0 210 450 1300 Typ 58 .. 21
5842 .2  419,0  219,1 x 8,0 g 5,0 210 450 1300  Typ 58..22
58 46 .1 457,2  219,1 x 8,0 g 5,0 229 500 1300
58 46 .2 457,2  323,9 x 10 h 7,0 229 500 1300 @..@ Siehe Seite 5.15.
5851.1 5080 219,1 x 8,0 g 5,0 254 500 1350
58 51.2  508,0 323,9 x 10 h 7,0 254 500 1350 Beispiel: Teleskopierbare Rohrstiitze flir Rohr
5856.1 5588  219,1 x 8,0 g 5,0 279 550 1350 DA = 244,5mm, E = 800mm (als GleitfuR)
5856.2 558,8  323,9 x 10 h 7,0 279 550 1350 Die Rohrstiitzenldnge betragt: L = E-N
5861.1 609,6 3239 x 10 h 7,0 305 550 1400 siehe Daten in Auswahltabelle
5866.1 6604  323,9 x 10 h 7,0 330 600 1400 L = 800mm - 122mm = 678mm.
5871.1 711,2  323,9 x 10 h 7,0 356 600 1450
’ ’ ’ Fiir Rohrstiitze D = 88,9mm (Kennzeich-
5876.1 762,0  323,9 x 10 h 7,0 381 650 1450 nung ,d*), zulissige Last = 5,36 < 11kN
58 81.1 812,8 323,9 x 10 h 7,0 406 650 1500 (siehe Tabelle und Diagramm auf Seite
5891.1 914,4  323,9 x 10 h 7,0 457 700 1550 5.15) = 3,96kN.
Fiir die Auswahl der Rohrstiitzen ist die Tabelle Bestellangaben:
und das Diagramm auf Seite 5.15 heranzuziehen. Rohrstiitze fiir

horizontale Rohre
Typ 58 .. .., E=..mm
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Rohrstiitzen fiir Rohrb6gen
(R = DA) Typ 58

DA

’T — 5805.3 48,3 33,7 x 4,5 a 3,0 10 250 1000

GQ I"\. i\ /fi‘ 58 06 .3 60,3 33,7 X 4,5 a 3,0 10 250 1000

STy 58 06 .4 60,3 48,3 x 5,0 b 3,0 10 250 1100

'R \( ) 58 07 .3 73,0 33,7 x 4,5 a 3,0 15 250 1000

% i 58 07 .4 73,0 48,3 x 5,0 b 3,0 15 250 1100

ZT N L 58 08 .3 76,1 33,7 x 4,5 a 3,0 15 250 1000

| - 5808.4 76,1 48,3 x 5,0 b 3,0 15 250 1100

. ‘ 5809.3 889 33,7 x 4,5 a 3,0 15 250 1000

-~ | w 5809 .4 889 48,3 x 5,0 b 3,0 15 250 1100

= ! 5810.3  108,0 48,3 x 5,0 b 3,0 15 250 1100

: —«| Dxs o 5810 .4  108,0 73,0 x 7,0 c 3,0 15 250 1100

@ 5811.3 114,3 48,3 x 5,0 b 3,0 20 250 1100

%- T 5811 .4  114,3 73,0 x 7,0 c 3,0 20 250 1100

[ j— 58 13.3 133,0 48,3 x 5,0 b 3,0 20 250 1100

: @ f 5813 .4  133,0 73,0 x 7,0 c 3,0 20 250 1100

T OATS 5814 .3  139,7 73,0 x 7,0 c 3,0 25 300 1100

58 14 .4  139,7 88,9 X 5,6 d 3,0 25 300 1100

Typ 58 .. 13 5816 .3  159,0 73,0 x 7,0 c 3,0 25 300 1100

Typ 58 .. 14 5816 .4  159,0 88,9 x 5,6 d 3,0 25 300 1100

5817 .3 1683 73,0 x 7,0 c 3,0 30 300 1100

58 17 .4 1683 88,9 x 5,6 d 3,0 30 300 1100

5819.3 193,7 88,9 X 5,6 d 3,0 30 300 1100

5819 .4 193,7  114,3 x 838 e 5,0 30 300 1100

5822.3 219,1 88,9 x 5,6 d 3,0 35 300 1100

5822 .4 219,1 1143 x 8,8 e 5,0 35 300 1100

58 24 .3 244,5 88,9 x 5,6 d 3,0 35 300 1100

1 58 24 .4 2445 1143 x 8,8 e 5,0 35 300 1100

_ 5826.3 267,0 1143 x 8,8 e 5,0 40 300 1100

! 5826 .4 267,0  139,7 x 10 f 7,0 40 300 1100

f 5827.3 2730 1143 x 88 e 5,0 45 350 1100

w 5827 .4 273,0  139,7 x 10 f 7,0 45 350 1100

5832.3 3239 139,7 x 10 f 7,0 50 350 1100

I 5832.4 3239 219,1 x 8,0 g 5,0 50 350 1100

2 5836.3 3556  139,7 x 10 f 7,0 40 350 1100

P 5836 .4 3556  219,1 x 8,0 g 5,0 40 350 1100

—1 5837.3 3680 139,7 x 10 f 7,0 45 350 1100

__DA@D__ % 5837 .4 368,0 219,1 x 8,0 g 5,0 45 350 1100

58 41.3  406,4  139,7 x 10 f 7,0 50 350 1100

58 41.4  406,4  219,1 x 8,0 g 5,0 50 350 1100

Typ 58 .. 23 58 42.3  419,0  139,7 x 10 f 7,0 50 350 1100

Typ 58 .. 24 58 42 .4 419,0  219,1 x 8,0 g 5,0 50 350 1100

58 46 .3  457,2  219,1 x 8,0 g 5,0 55 400 1150

@...@ siehe Seite 5.15. 58 46 .4 4572  323,9 x 10 h 7,0 55 400 1150

5851.3 5080 219,1 x 8,0 g 5,0 60 400 1150

Beispiel: Rohrstiitze fiir Rohrbogen Radius R =~ DA, 58 51 .4  508,0 323,9 x 10 h 7,0 60 400 1150

DA = 419mm, E = 750mm (als Festpunkt) 58 56 .3  558,8 219,1 x 8,0 g 5,0 65 450 1150

Rohrstiitzenldnge: L = E-N 58 56 .4 5588  323,9 x 10 h 7,0 65 450 1150

(siehe Daten in der Auswahltabelle), 58 61 .3 609,6 323,9 x 10 h 7,0 70 450 1150

L = 750mm - 50mm = 700mm. 5866.3 6604  323,9 x 10 h 7,0 80 450 1150

; . ) 5871.3 711,2  323,9 x 10 h 7,0 85 450 1150

Eﬂ;g?};‘;“f‘fﬁ;gig‘el&i Zfrgfie:gzze';l?N 5876.3 762,0 3239 x 10 h 7,0 9 450 1150

(siehe Tabelle und Diagramm auf Seite 5881.3 812,8 323,9 x 10 h 7,0 95 500 1150

5.15) = 9,2kN. 5891.3 9144  323,9 x 10 h 7,0 110 550 1200
Bestellangaben: Fiir die Auswahl der Rohrstiitzen ist die Tabelle
Rohrstiitze flir Rohrbogen R =~ DA und das Diagramm auf Seite 5.15 heranzuziehen.

Typ 58 .. .., E=..mm

5.13



Rohrstiitzen fiir Rohrb6gen
(R = 1,5 DA) Typ 58

58 05 .
58 06 .
58 06 .

58 07

58 07 .

58 08

58 08 .

58 09

58 09 .

58 10

58 10 .

58 11

58 11.
58 13.
58 13.
58 14 .
58 14 .

58 16

58 16 .
58 17 .
58 17 .
58 19.
58 19 .
58 22.
58 22 .
58 24 .
58 24 .
58 26 .

58 26

58 27 .

58 27

58 32.
58 32 .
58 36 .

58 36

58 37 .

58 37

58 41.
58 41 .

58 42
58 42

58 46 .
58 46 .

58 51

58 51.
58 56 .
58 56 .
58 61 .
58 66 .
58 71 .
58 76 .
58 81.
58 91.

Fir die Auswahl der Rohrstiitzen ist die Tabelle

oo boboboooovoouomoobooovoaabaoabooboboaboanomowon

48,3
60,3
60,3
73,0
73,0
76,1
76,1
88,9
88,9

108,0

108,0

114,3

114,3

133,0

133,0

139,7

139,7

159,0

159,0

168,3

168,3

193,7

193,7

219,1

219,1

244,5

244,5

267,0

267,0

273,0

273,0

323,9

323,9

355,6

355,6

368,0

368,0

406,4

406,4

419,0

419,0

457,2

457,2

508,0

508,0

558,8

558,8

609,6

660,4

711,2

762,0

812,8

914,4

33,7
33,7
48,3
33,7
48,3
33,7
48,3
33,7
48,3
48,3
73,0
48,3
73,0
48,3
73,0
73,0
88,9
73,0
88,9
73,0
88,9
88,9
114,3
88,9
114,3
88,9
114,3
114,3
139,7
114,3
139,7
139,7
219,1
139,7
219,1
139,7
219,1
139,7
219,1
139,7
219,1
219,1
323,9
219,1
323,9
219,1
323,9
323,9
323,9
323,9
323,9 x
323,9 x
323,9 x

X X X X X X X X X X X X X X X X X X X X X X X X X X X X X X X X X X X X X X X X X X X X X X X X X X

4,5
4,5
5,0
4,5
5,0
4,5
5,0
4,5
5,0
5,0
7,0
5,0
7,0
5,0
7,0
7,0
5,6
7,0
5,6
7,0
5,6
5,6
8,8
5,6
8,8
5,6
8,8
8,8
10
8,8
10
10
8,0
10
8,0
10
8,0
10
8,0
10
8,0
8,0
10
8,0
10
8,0
10
10
10
10
10
10
10

O S TS STUW DU S0 0Q h0Q —h0Q —h0Q —h0Q = -~ D —~ D ® O O O ® O O 0 QOO0 OO0 00T 0o T o0 0T 0 0000

3,0
3,0
3,0
3,0
3,0
3,0
3,0
3,0
3,0
3,0
3,0
3,0
3,0
3,0
3,0
3,0
3,0
3,0
3,0
3,0
3,0
3,0
5,0
3,0
5,0
3,0
5,0
5,0
7,0
5,0
7,0
7,0
5,0
7,0
5,0
7,0
5,0
7,0
5,0
7,0
5,0
5,0
7,0
5,0
7,0
5,0
7,0
7,0
7,0
7,0
7,0
7,0
7,0

und das Diagramm auf Seite 5.15 heranzuziehen.

Ul O O Lyl O O O

100
100
110
115
125
135
145
160

200
250
250
250
250
250
250
250
250
250
250
250
250
250
250
250
250
250
250
250
250
250
250
250
250
250
250
250
250
250
250
300
300
250
250
250
250
300
300
300
300
300
300
350
350
350
350
400
400
450
450
500
550

1000
1000
1050
1000
1050
1000
1050
1000
1050
1050
1050
1050
1050
1050
1050
1050
1050
1050
1050
1050
1050
1050
1050
1050
1050
1050
1050
1050
1050
1050
1050
1050
1050
1000
1000
1000
1000
1000
1000
1000
1000
1000
1000
1000
1000
1000
1000

950

950

950

950

950

900
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Typ 58 .. 15
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—— 4
al\ ; w
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| O
o _f T 1
(
@}
- A —
Typ 58 .. 25
Typ 58 .. 26

@...® siehe Seite 5.15.

Beispiel: Rohrstiitze fiir Rohrbogen Radius R =~ 1,5DA,
DA = 419mm, E = 750mm (als Festpunkt)

Rohrstiitzenldnge: L

=E+N

(siehe Daten in der Auswabhltabelle),
L = 750mm + 75mm = 825mm.

Fir Rohrstiitze D = 139,7mm (Kennzeich-

nung ,,f“), zuldssige

Last = 0,37 x 22,5kN

(siehe Tabelle und Diagramm auf Seite

5.15) = 8,3kN.

Bestellangaben:
Rohrstiitze fiir Rohrbdgen
R =~ 1,5 DA

Typ 58 .. .., E=..mm
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Rohrstiitzen
Typ 58

(@ Baustellennaht

@ Die SchweiBnahtspannung
betragt fiir die angegebene

Schweinahtstarke und die g 33,7 x 4,5 90 x 10 9,5 1,9 1,1 1,3 1,8 0,32
zul. Belastungen max. 50N/mm>. b 48,3 x 5,0 115 x 10 22 3,7 2,3 2,1 4,0 0,53
d 73,0x 7,0 130 x 10 34 7,9 5,0 3,5 4,4 1,1
® Typenbezeichnung: d 88,9x56 150 x 10 40 11 7,1 4,0 6,6 1,2
58 ..1. Rohrstiitze e 114,3 x 8,8 190 x 12 78 25 16,0 7,7 10,8 2,3
58 .. 2. teleskopierbare f 139,7 x 10 215 x 15 96 35 22,5 11,7 15,8 3,2
Rohrstiitze g 219,1 x 8,0 305 x 20 150 69 43,5 22,1 26,8 4,2
h 323,9 x 10 405 x 25 330 185 113,0 45,7 54,1 7,7

@ Tabellenwerte A x t.

® Die zulissige Belastung der i q BTl i . - q
Rohrstitze in Abhngigkeit Zulassige Belastung in Abhdngigkeit von der Lange der Rohrstiitze fiir Gleitlager bzw. Festpunkt

der Ldnge ist dem Diagramm 1.0 T

zu entnehmen. ;
0.9 D
(® Max. Querbelastung der Rohr- § \\\
stiitze = 100% der vorgegebe- 0.8 Ty
nen Vertikallast. VY \\.
0.7 oo b oy
Bei Schweif3konstruktionen . \ ~ \1\
dieser Art ist die Lastiiber- X S IS Ny
tragung zum Rohr und ein W« 05 - S LT _‘""x :"“‘-.‘
Einhalten der zuldssigen “ N R AT :‘“\--m....___
. 0.4 = . e, ol e
Spannung im Rohr durch den ~ L b T T=L_
Anwender zu gewahrleisten. P I i SL¥ SURI LTI SR
’ —-—-bede e L |
""" f N [ =
Werkstoffe: 02 [ _ _ _ g —1
Grundplatte S235JR o L b e
S355)2 ’
Stiitzrohr  P235GH 0.0

1] 100 200 floli} 400 500 600 Fo0 800 00 1000 1100 1200 [mm]
Oberflachenschutz: L
Durchschweif3barer Primer

Rohrstiitze Typ 58 fiir Rohrbogen als momentfreier Stopp Rohrstiitzen Typ 58 fiir horizontal verlaufende Rohrleitungen
in X-Y-Richtung mit Federsttitze Typ 29 als Fiihrungen mit Federstiitzen Typ 29
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Verbindungsteile mit Gewinde

Typ 60 bis 64

Bei den Verbindungsteilen
sind passgenaue Gewinde,
zuverldssige Materialeigen-
schaften und eine Ausle-
gung mit sicheren Lastre-
serven die Voraussetzung
fiir die Zuverldssigkeit der
ganzen Lastkette.

Gewindedse Typ 60

Gewindebiigel Typ 61

Spannschloss Typ 62

Kupplungsstiick Typ 64

6.1

Die Verbindungsteile der Produktgruppe 6 sind
speziell gestaltete Gewindeelemente zur Verbin-
dung der Anschlussgestange mit den anderen
Halterungsteilen. In den Lastketten verbinden sie
Bauteile mit zum Teil unterschiedlich ausgefiihr-
ten Anschliissen wie Laschen, Biigel oder Osen.

Die Verbindungsteile der Produktgruppe 6 bilden
eine eigenstandige Gruppe innerhalb des Baukas-
tensystems und wurden speziell fiir die optimale
Anwendung als Rohrhalterungsbauteile gestaltet.

Sie werden tiberwiegend im Gesenk geschmiedet
und sind (auBer dem Spannschloss Typ 62) so
ausgefiihrt, dass sie trotz geringer Einbauhohen
geringe Langenregulierungen ermoglichen.

Die zuldssigen Belastungen entsprechen der
Belastungstabelle fiir statisch bestimmte Bauteile
auf Seite 0.6 der Technischen Spezifikation.

Die Gewindedse Typ 60 wird als Ubergang vom
Gestdnge auf eine Bolzenverbindung eingesetzt,
der Gewindebligel Typ 61 vom Gestange auf
eine Laschenverbindung.

Das Spannschloss Typ 62 ist auf der einen Seite
mit Rechts-, auf der anderen Seite mit Linksge-
winde versehen und wird in Verbindung mit der
Zugstange Typ 65 zur Langenregulierung und
Vorspannung von Lastketten verwendet.

Bei Bedarf von Gestangelangen iiber 3m wird
das Kupplungsstiick Typ 64 eingesetzt.

Alle Gewinde (auBer Spannschloss Typ 62) sind
Rechtsgewinde und sowohl in metrischer als
auch in UNC-Ausfiihrung verfiigbar.

Zum Schutz gegen Korrosion sind die Bauteile
standardmafig galvanisch verzinkt, Schichtdicke
ca. 12-15um. Fiir den Einsatz in besonders
aggressiver Atmosphare sind die Bauteile feuer-
verzinkt verfligbar.

Bei Bedarf konnen die Bauteile mit Werkstoff-
nachweisen geliefert werden.

Oftmals besteht die Notwendigkeit, die Verbin-
dungsteile auch in Bereichen einzusetzen, die
oberhalb des standardisierten Einsatzbereiches
liegen und mit htheren Temperaturen belastet
werden.

Die LISEGA-Verbindungsteile bieten besondere
Vorteile:

= Universelle Anwendungsmdoglichkeiten

m  Last- und Anschlusskompatibilitdt mit
dem LISEGA-Baukastensystem

= Im Gesenk geschmiedet und warmebehandelt

m  StandardmdBig galvanisch verzinkt, bei
Bedarf feuerverzinkt

= Zulassung durch spezielle Typpriifung

Hierfiir bietet LISEGA Produkte fiir den Anschluf
an Sonderkonstruktionen (siehe Seite 4.9) aus
dem Werkstoff 10CrMo09-10 an. Die Belastungs-
obergrenzen fiir den Einsatz bis 500°C ent-
sprechen der Nennlast (siehe Kapitel 4.1.1 auf
Seite 0.5) der jeweiligen Lastgruppen. Die Typen-
nummern sind wie nachstehend beschrieben:
Gewindedsen : 60 .9 04-HT;

(60 D9 04-HT bis 60 99 04-HT)
Gewindebiigel : 61 .9 04-HT;

(61 D9 04-HT bis 61 99 04-HT)
: 62 .9 04-HT;

(62 D9 04-HT bis 62 99 04-HT)
Kupplungsstiick: 64 .9 04-HT;

(64 D9 04-HT bis 64 99 04-HT)

Spannschloss



Gewinde6sen Typ 60
Gewindebiigel Typ 61

60 D9 19
60 29 12
60 39 12
60 49 12
60 59 12
60 69 12
60 79 12
60 89 12
60 99 12
60 10 12
60 20 12
60 30 12
60 40 12
60 50 12

e ¢

r--—B

60

75

90
110
127
140
157
180
200
230
230
250
280

11
15
20
25
30
37
45
52
60
65
70
70
120
140

61 D9 19
6129 12
6139 12
61 49 12
6159 12
61 69 12
6179 12
61 89 12
6199 12
61 10 12
6120 12
61 30 12
61 40 12
6150 12

23
33
42
55
65
72
85
100
120
130
155
155
150
165

50

70

80

90
110
130
150
170
180
215
230
230
240
260

11
15
20
25
30
35
40
50
60
65
70
70
80
90

17
25
33
40
46
51
61
72
83
90
110
110

10
12
16
20
24
33
40
45
50
60
70
70
80
90

17
24
30
35
44
50
60
70
80
95
105
110
125
140

M10
M12
M16
M20
M24
M30
M36
M42
M48
M56x4
M64x4
M68x4
M72x4
M80x4

17
25
29
35
42
47
52
62
62
72
72
82
92

25
40
45
55
65
75
75
85
85
105
130
130
100
120

15
19
26
35
44
54
62
72
78
80
85
90
110
125

15
20
30
35
45
52
65
72
95
95
100
100
150
160

M10
M12
M16
M20
M24
M30
M36
M42
M48
M56x4
M64x4
M68x4
M72x4
M80x4

35
50
50
55
65
80
90
100
95
120
130
125
130
140

11
12
17
20
22
27
32
37
42
50
60
60
56
64

50

60

70

90
105
125
140
165
185
210
245
245
230
240

25
34
44
57
68
80
93
110
130
150
175
175
150
165

21
24
32
46
53
64
80
90
100
120
150
150
150
180

5x9
8x12
11x15
16x21
19x25
19x29
22x36
27x40
33x44
30x45
35x55
35x55

110

15
20
30
35
45
50
60
70
85
95
100
105
110
120

0,05
0,10
0,20
0,40
0,80
1,20
2,00
2,90
4,70
7,70
8,80
9,30
27,00
45,00

0,1
0,2
0,4
1,0
1,6
2,7
4,4
7,2

10,4

14,8

24,4

24,4

42,0

60,0

Gewindedsen
Typ 60 D9 19 bis 60 50 12

Werkstoff: P250GH
im Gesenk geschmiedet.

Ab Lastgruppe 40
Schwei3konstruktion
Werkstoff: S355)2.

Bestellangaben:
Gewindedse
Typ 60 .. 1.

Gewindebiigel
Typ 61 D9 19 bis 61 50 12

Werkstoff: P250GH

Ab Lastgruppe 10
Werkstoff: S355)2
im Gesenk geschmiedet.

Ab Lastgruppe 40
Brennkonstruktion
Werkstoff: S355J2.

Bolzen

C35E+QT komplett mit
Splinten DIN EN ISO 1234
und Scheiben DIN 1441.

Ab Lastgruppe 40
Werkstoff: S355J2.

Bestellangaben:
Gewindebiigel
Typ 61 .. 1.
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Spannschléosser Typ 62
Kupplungsstiicke Typ 64

Spannschlosser
Typ 62 D9 19 bis 62 50 15

Werkstoff: S235)JR
im Gesenk geschmiedet.

Ab Lastgruppe 10
Brennkonstruktion
Werkstoff: S355)2.

@ Auf der einen Seite:
Rechtsgewinde;
auf der anderen Seite:

Cinksgeninde. 62 D9 19 30 125 18 16 M10 35 9x 8 45 0,15
6229 12 34 125 21 18 M12 35 11x 9 45 0,20

6239 19 42 150 27 24 M16 50 14x11 50 0,40

@ Die Enden der Gewinde- 62 49 19 52 170 33 30 M20 60 17x14 55 0,70
stangen drfen sich nicht 62 59 19 62 240 39 36 M24 80 22x17 80 1,20
bertihren. 62 69 12 74 255 45 46 M30 85  23x20 85 1,80
6279 12 86 295 55 55 M36 95  28x23 100 3,00

62 89 12 104 330 63 65 M42 100 327 115 4,80

62 99 12 130 355 75 75 M48 105 40x35 125 7,80

6210 15 110 300 60 80 M56x4 80  80x23 110 10,00

62 20 15 130 320 70 90 M64x4 80  90x28 120 15,00

Bestellangaben: 623015 140 330 75 100 M68x4 80  100x30 125 18,00
Spannschloss 62 40 15 150 390 80 100 M72x4 90  100x33 150 22,00
Typ 62 .. 1. 62 50 15 165 410 90 120 M8OX4 90 12037 160 32,00

Kupplungsstiicke
Typ 64 D9 19 bis 64 50 15

Werkstoff: S235JR
im Gesenk geschmiedet.

Ab Lastgruppe 10
Brennkonstruktion
Werkstoff: S355)2.

64 D9 19 34 45 15 21 M10 11x 9 0,1
64 29 18 34 45 15 21 M12 11x 9 0,1
64 39 18 42 60 20 27 M16 14x11 0,2
64 49 18 52 75 25 32 M20 17x14 0,5
64 59 18 62 90 30 39 M24 22x17 0,7
64 69 18 74 105 35 45 M30 23x20 1,2
64 79 18 86 120 40 55 M36 28x23 1,6
64 89 18 104 150 50 63 M42 32x27 2,6
64 99 18 130 180 60 75 M48 40x35 5,1
64 10 15 110 190 60 80 M56x4 80x23 7,0
6420 15 130 220 70 90 M64x4 90x28 11,0
Bestellangaben: 64 30 15 140 240 75 100 M68x4 100x30 14,0
Kupplungsstiick 64 40 15 150 250 80 100 M72x4 100x33 15,0
Typ 64 .. 1. 64 50 15 165 280 90 120 M8O0x4 120x37 23,0
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Anschlussgestange

Typ 63, 65, 66, 67

Einsatz

Gewinde- und Zugstangen verbinden die Halte-
rungsbauteile untereinander zur Uberbriickung
von Einbauhdhen. Sie kdnnen als starre Halte-
rungen mit den Verbindungselementen und bei
federnden Lastketten mit Feder- und Konstant-
hangern eingesetzt werden.

Werkstoffe und Belastungen

Fur die Anschlussgestdange werden nur Werk-
stoffe mit gewahrleisteten mechanischen Eigen-
schaften bei guter Homogenitat und ausreichen-
der Kaltzahigkeit eingesetzt. Die zuldssigen
Belastungen entsprechen der Belastungstabelle
fiir statisch bestimmte Bauteile der Technischen
Spezifikation Seite 0.6.

Gerollte Gewinde

Alle Gewinde werden im Rollverfahren herge-
stellt. Durch das Rollen der Gewinde werden die
Walzfasern nicht durchtrennt wie bei geschnit-
tenen Gewinden. Das Material wird durch den
Rollvorgang zum Flie3en gebracht und plastisch
verformt. Auf diese Weise wird eine zusatzliche
Verfestigung der Oberflache erzeugt, die kerbfrei
ist und von hoher Oberflachengiite. Dadurch
wird der Reibwiderstand vermindert, was sich
giinstig auf eine Verstellung der Gestange unter
Last auswirkt. Aufserdem ergeben sich gegen-
tiber der rechnerischen Auslegung zusatzliche
Sicherheitsreserven.

Bautypen

Gewindestangen Typ 67 mit durchgehendem Ge-
winde bis M48 und Zugstangen Typ 66 (ab M20)
werden in festen Langenabstufungen von 500mm
im Langenbereich von 500mm bis 3000mm
bereitgehalten. Die Zugstangen sind einerseits mit

300mm und andererseits mit 600mm Gewindel&n-

ge versehen. Die kurze Seite ist als Verstellgewin-
de vorgesehen, z.B. als Anschluss fiir Feder- und
Konstanthanger. Die lange Seite ist die Passldange,
die entsprechend dem Einbaumaf auf der Bau-
stelle gekiirzt und angepasst werden kann.

Standardlangen

GroBRere Toleranzen im Bauwerk haben beim
Einsatz von Passldangen bei den Anschlussgewin-
den anstatt zu einfacher Montage vermehrt zu
Problemen — vor allem durch zu kurze Gewinde
— gefiihrt. Verstarkt hat sich deshalb zugunsten
grofierer Flexibilitdt der Einsatz standardisierter
Fixlangen durchgesetzt. Das Anpassen kann sehr
einfach bei bereits am oberen Ende montierten,
hangenden Gestangen vorgenommen werden.
Umstandliches Ausmessen mit der Gefahr von
Messfehlern wird dadurch vermieden. Bautole-
ranzen konnen vorteilhaft ausgeglichen werden.

Langenverstellung

Zugstangen Typ 65 mit Rechts-/Linksgewinde
werden stets in Verbindung mit dem Spann-
schloss Typ 62 eingesetzt und sind mit Stan-
dardlangen versehen. Sie sind vorgesehen

fiir die Langenverstellung und kraftschliissige
Vorspannung von Lastketten.

Alle anderen Schraubverbindungen sind aus-
schlieBlich Rechtsgewinde und bei der Montage
mit einer Sechskantmutter Typ 63 zu kontern.

Korrosionsschutz

Zum Schutz gegen Korrosion sind alle Gestan-
getypen galvanisch verzinkt, Schichtdicke ca.
12-15um. Bei Bedarf ist eine feuerverzinkte
Ausfiihrung lieferbar. Feuerverzinkte Gewinde-
stangen M10/M12 sind in Langen bis 1.000mm
verflighar. Groere Langen kdnnen mit Kupp-
lungsstiicken hergestellt werden.

Nachweise
Auf Bestellung kdnnen alle Bauteile mit Nachweisen
gemafd DIN EN 10204 2.2 oder 3.1 geliefert werden.

Besondere Eigenschaften

m  Werkstoffe mit gewdhrleisteten
Eigenschaften

Rollgewalzte Gewinde

Kerbfreie Oberflachen
Galvanisch verzinkte Oberflichen
Standardlangen

Eigene Fertigung

Oftmals besteht die Notwendigkeit, die Verbin-
dungsteile auch in Bereichen einzusetzen, die
oberhalb des standardisierten Einsatzbereiches
liegen und mit hoheren Temperaturen belas-
tet werden. Hierfiir bietet LISEGA Produkte fiir
den AnschluB an Sonderkonstruktionen (siehe
Seite 4.9) aus dem Werkstoff 21CrMoV5-7 bzw.
25CrMo4 fiir Sechskantmuttern an. Die Belas-
tungsobergrenzen fiir den Einsatz bis 500°C
entsprechen der Nennlast der jeweiligen Last-
gruppen. Die Typennummern sind wie nachste-
hend beschrieben:

Zugstange L/R  : 65 .1 03-HT;

(65 D1 03-HT bis 65 91 03-HT)
Gewindestiick : 67 .1 03-HT;

(67 D1 03-HT bis 67 91 03-HT)
Gewindestange : 67 .. 03-HT;

(67 D2 03-HT bis 67 95 03-HT)
Zugstange 1 66 .. 03-HT;

(66 46 03-HT bis 66 97 03-HT)
Sechskantmutter: 63 .9 3. ; (63 D9 39 und

63 19 38 bis 63 99 38)

Die Rohrleitungen sind
eingebettet in Lastketten,
in denen die Anschlussge-
stinge feste Bestandteile
bilden. Damit diese schein-
bar einfachen Bauteile nicht
zum schwiéchsten Glied
der Kette werden, ist bei
ihrer Auswahl sorgfiltig
auf die Qualitdt zu ach-
ten. Entscheidend fiir die
Belastbarkeit sind neben
ausreichender Dimensio-
nierung Materialgiite und
normgerechte Ausfiihrung.

Fertigungsprozess von
Gewindeteilen

Faserverlauf gerollter Gewinde
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Zugstangen L/R Typ 65
Sechskantmuttern Typ 63
Gewindestiicke Typ 67

Zugstangen Links/Rechts
Typ 65 D1 19 bis 65 50 13

_— L -— R—
Werkstoff: | . :
M10 bis M16: S235/R b = lp = H .

. l 1 '
ab M20: 53552 — —

rechts Links

"‘-ﬂdzlo—

~1@df—

65 D1 19 8,75 M10 250 80 130 0,1

6521 13 10,74 M12 250 80 130 0,2
6531 13 14,54 M16 250 80 130 0,3
65 41 13 18,20 M20 250 80 130 0,5
6551 13 21,85 M24 350 120 190 1,0
65 61 13 27,55 M30 350 120 190 1,6
6571 13 33,15 M36 350 120 190 2,4
65 81 13 38,91 M42 450 160 220 4,2
6591 13 44,53 M48 450 160 220 5,5
65 10 13 53,22 M56x4 550 200 270 9,6
65 20 13 61,20 M64x4 550 200 270 12,7

Bestellangaben: 65 30 13 65,20 M68x4 550 200 270 14,4

Zugstange L/R 65 40 13 69,20 M72x4 600 220 300 17,7

Typ 65 .. 1. 65 50 13 77,20 M80x4 600 220 300 22,1

Sechskantmuttern Gewindestiicke

Typ 63 D9 29 bis 63 50 28 Typ 67 D1 19 bis 67 91 13

M10 - M80x4 Werkstoff:

Werkstoff: M10 bis M16: S235JR

Giite 8 Sechskantmuttern
nach DIN EN ISO 4032
als Kontermuttern fiir
Gewindestangen.

ab M20: S355J2

63 D9 29 M10 0,01 67 D1 19 30 M10 0,02

6329 28 M12 0,02 67 21 13 35 M12 0,03
6339 28 M16 0,03 67 31 13 50 M16 0,07
63 49 28 M20 0,06 67 4113 60 M20 0,12
63 59 28 M24 0,11 67 51 13 75 M24 0,22
63 69 28 M30 0,22 67 61 13 90 M30 0,42
63 79 28 M36 0,39 67 71 13 110 M36 0,75
63 89 28 M42 0,65 67 81 13 125 M42 1,17
63 99 28 M48 0,98 67 91 13 145 M48 1,77
63 10 28 M56x4 1,40
6320 28 M64x4 1,90

Bestellangaben: 6330 28 M68x4 2,25 Bestellangaben:

Sechskantmutter 63 40 28 M72x4 2,60 Gewindestiick

Typ 63 .. 2. 63 50 28 M8Ox4 3,40 Typ 67 .. 1.
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Zugstangen Typ 66
Gewindestangen Typ 67

1

300

T
od;

Zugstange Typ 66

M 10 67 D2 19 67 D3 19 67 D4 19
M 12 6722 13 67 23 13 67 2413
M 16 67 32 13 6733 13 67 34 13
M 20 67 42 13 67 43 13 67 4413
M 24 67 52 13 67 53 13 67 5413
M 30 67 62 13 67 63 13 67 6413
M 36 6772 13 67 73 13 67 7413
M 42 67 82 13 67 83 13 67 8413
M 48 67 92 13 67 93 13 67 9413

® o~

L s

!

s i ) L

Gewindestange Typ 67
L(D
59 |_1 - - |_2 - 'g

Zugstange Typ 66

@ L = max 6000mm, grofBere Langen auf Anfrage

M 56x4
M 64x4
M 68x4
M 72x4
M 80x4

66 10 13
66 20 13
66 30 13
66 40 13
66 50 13

67 D5 19
67 2513
67 35 13
67 45 13
67 5513
67 65 13
67 75 13
67 85 13
67 9513

67 D6 19
67 26 13
67 36 13
66 46 13
66 56 13
66 66 13
66 76 13
66 86 13
66 96 13

67 10 13
67 20 13
67 30 13
67 40 13
67 50 13

67 D7 19
67 27 13
67 37 13
66 47 13
66 57 13
66 67 13
66 77 13
66 87 13
66 97 13

g
=
2
%
g
z
E

0,5
0,7
1,3
2,0
2,9
4,7
6,8
9,3
12,2

17,5
23,1
26,2
29,5
36,8

Gewinde-/Zugstangen
Typ 67 D2 19 bis 67 50 13 /
Typ 66 46 13 bis 66 50 13

Werkstoff:
M10 bis M16: S235JR
ab M20: S355)2

Standardldngen verhin-
dern Probleme durch zu
kurze Einbauldngen. Sie
konnen flexibel durch
Kiirzen auf die ortlichen
Einbauverhdltnisse ange-
passt werden.

Bestellangaben:
Gewinde-/Zugstange
Typ 6. .. ..

Anschlussgestdange ab
M56x4 konnen als Gewinde-
stange Typ 67 oder als
Zugstange Typ 66 mit
individuellen Anrollldangen
geliefert werden.

Bestellangaben

ab M56x4:
Gewinde-/Zugstange
Typ 6. .. ..

L =..mm

L1 =..mm

Ly =..mm
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Bauanschliisse, Traversen,
Spannklammern, Gleitplatten

Fiir den Anschluss der Rohr- Produktgruppe 7

halterungen zum tragenden Zu den Bauteilen der Produktgruppe 7 zdhlen
Bauwerk sind spezielle Bau- Verbindungsteile fiir den direkten Anschluss an
teile zum AnschweiBen oder das Bauwerk und Traversen.

Klammern vorgesehen. Fiir
die Sicherheit der Verbin- Die zuldssigen Belastungen der Bauteile ent-

sprechen der Belastungstabelle fiir statisch be-
stimmte Bauteile der Technischen Spezifikation
Seite 0.6.

dungen miissen diese den
Anforderungen entsprechend
speziell geeignet sein.

Flir die Anschweifbiigel Typ 73 — vorteilhaft fiir den
Anschluss an Hohlprofile — und die Anschweif3-
0sen Typ 75 sind die angegebenen Mindest-
schweifinahtdicken zu beriicksichtigen. Diese sind
so ausgelegt, dass im Lastfall H eine maximale
Schweifinahtspannung von 75N/mm? nicht tber-
schritten wird. Firr die Auslegung wurde eine unter
6° im Kegel angreifende Kraft zugrunde gelegt.

Die Anschweif3platten Typ 74 ermdglichen bei
beengten Platzverhaltnissen mittels Durchsteck-
anschluss die Nutzung der maximalen Pendel-
lange. Auch hier wurde fiir die Auslegung eine
unter 6° im Kegel angreifende Kraft zugrunde

gelegt.

Die feuerverzinkten Spannklammern Typ 76
ermoglichen Klemmverbindungen anstelle von
Schwei3verbindungen, zum Beispiel bei Erwei-
terungen von Rohrleitungssystemen oder Stahl-
baustrukturen in bestehenden Anlagen.

Die Trdgerklammern Typ 78 sind fiir die schweif3-
freien bauseitigen Verbindungen vorgesehen. Sie
eignen sich fiir alle Tragerbreiten und Flansch-
neigungen. Bei Bestellung sind die Tragerbreiten
und Flanschdicken anzugeben.

Zum Schutz gegen Korrosion sind die Bauteile
mit einem durchschweifibaren Primerschutzan-
strich (30pum) oder einer galvanischen Verzinkung
(Schichtstarke 12-15um) versehen.

Die Traversen Typ 79 sind fiir die Aufnahme von
Rohrlagern Typ 49 und Typ 56 vorgesehen und
sind sowohl als starre Aufhangung als auch in
Verbindung mit Feder- und Konstanth@ngern ein-
setzbar.

Die Traversenprofile sind entsprechend LISEGA-
Standard Farbbeschichtung auf Seite 0.10 korro-
sionsgeschiitzt.

Auf Bestellung kdnnen alle Bauteile mit Werk-
stoffnachweisen geliefert werden.

7.1

Typ 73

Typ 75

. I

{ ﬁ }
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Typ 78

Standardisierte Anschlussmoglichkeiten




Anschweif3biigel Typ 73

Anschweif3dosen Typ 75

!
a

i

!

e/

-'d1":

- —

"'M"L'—E

Kontur Typ 73 20 12
bis 73 50 12

7329 13 40 12 35
73 39 13 50 16 40
73 49 13 65 20 50
73 59 13 75 24 60
73 69 12 95 33 90
7379 12 120 40 110
73 89 12 120 45 120
73 99 12 120 50 130
73 10 12 150 60 140
7320 12 170x175 70 150
73 30 12 170x175 70 150
73 40 12 150x190 80 170
7350 12 180x220 90 195
A -G
I B _
FT
w | \EE GBCD
|

| L N e

[ A\ 5

(@)

75 D119
752112
753112
75 41 12
755112
75 61 12
757112
75 81 12
759112
7510 12
7520 12
75 30 12
75 40 12
75 50 12

220

3,0
3,0
3,0
3,0
3,5
4,0
5,5
7,5
8,5
9,0
10,5
12,5
13,5

3,0
4,0
4,5
6,0
7,0
8,5
9,5
10,5
13,5
15,5
18,0
20,5
18,5
20,0

0,3
0,4
1,1
2,1
3,8
6,8
9,2
11,1
18,5
37,0
37,0
38,0
58,0

0,10
0,13
0,24
0,45
0,65
1,25
2,35
3,9
4,6
7.7

10,6

12,6

18,5

27,5

Anschweif3biigel
Typ 73 29 13 bis 73 50 12

Werkstoff: S355)2

im Gesenk geschmiedet.
ab Lastgrofie 20:
Brennkonstruktion

aus S355)2.

Bolzen: C35E+QT.

(@ Fiir die Berechnung der
Schweilndhte wurde eine
zuldssige Spannung von
75N/mm? im Lastfall H
zugrunde gelegt.

Bestellangaben:
Anschweifbiigel 73 .. 1.

Anschweif36sen
Typ 75 D1 19 bis 75 50 12

Werkstoff: S235/R
ab Lastgruppe 6: S355)2

) Fiir die Berechnung der
Schweifndhte wurde eine
zuldssige Spannung von
75N/mm? im Lastfall H
zugrunde gelegt.

Bestellangaben:
Anschwei3dse
Typ 75 .. 1.

7.2



Anschweif3platten
mit Kugelscheibe Typ 74

Anschweif3platten
mit Kugelscheibe
Typ 74 D1 19 bis 74 50 13

Werkstoff:

Kugelscheibe:
Einsatzgehérteter Stahl.
ab Lastgruppe 5: C15.
Anschweif}platte: S235]R.
bei s = 20: S355)2.

(@) LISEGA empfiehlt, die
Anschweifiplatte zwecks
Lagesicherung zu heften

oder rundum vorschrifts- 74D119  M10 60 21 15 10,5 12 35 10 15 10 0,3
maBig zu verschweifien. 762113 M12 70 24 18 13 17 40 11 17 15 0,6

743113  M16 70 30 25 17 17 45 15 22 15 0,6
743213  M16 95 30 25 17 22 45 15 22 20 1,4
743313  M16 130 30 25 17 22 45 15 22 20 2,7
74 4113  M20 70 36 30 21 18 50 18 27 15 0,6
744213 M20 95 36 30 21 23 50 18 27 20 1,4
74 4313 M20 130 36 30 21 23 50 18 27 20 2,7
745113  M24 95 44 35 25 24 55 21 32 20 1,4
745213  M24 130 44 35 25 24 55 21 32 20 2,7
746113  M30 130 56 45 31 35 60 27 41 30 4,0
746213  M30 170 56 45 31 35 60 27 41 30 6,8
747113 M36 130 68 50 37 37 70 32 50 30 4,0
747213  M36 170 68 50 37 37 70 32 50 30 6,8
748113  M42 130 78 59 43 39 90 37 58 30 4,0
748213  M42 170 78 59 43 39 90 37 58 30 6,8
749113  M48 130 92 66 50 46 120 41 67 35 4,5
749213  M48 170 92 66 50 41 120 41 67 30 6,8
741013  M56x4 225 103 76 58 47 140 50 79 35 13,9
742013  M64x4 250 120 89 66 54 150 59 93 40 19,6
743013  M68x4 250 128 95 70 61 160 64 100 45 22,0
74 40 13 M72x4 300 136 98 75 61 160 70 107 45 31,8
745013  M80Ox4 350 152 110 83 64 180 78 120 45 43,3

Bestellangaben:

Anschweif3platte

mit Kugelscheibe

Typ 74 .. 1.
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Tragerklammern Typ 78
Traversen Typ 79

Tragerklammern
Typ 78 21 11 bis 78 71 11

Oberfldche: Galvanisch verzinkt

(D Die LastgroRen 8 + 9 kénnen
ebenfalls angeschlossen
werden. Die zuldssige Belastung

782111 17 80 55 55 65 65 65 75 85 95 95 8 15 0,8-1,8 betragt 100kN, im Lastfall H.
783111 21 80 = 70 70 70 70 80 90 100 110 10 20 2,0-3,6

784111 25 125 - - - 85 90 90 100 105 115 15 25 6,7 — 8,9 @ GroReres t-Maf auf Wunsch

785111 34 125 - - - 95 95 105 115 130 140 15 25 6,8 - 9,5 moglich — Eo vergroert sich

786111 41 180 _ _ _ _ _ 100 100 110 110 20 30 17,7-19,8 entsprechend. Bei Bestellung

ist die Tragerbreite b und die

787111 (D51 180 - - - - - 115 115 125 130 20 30 18,2-208 Flanschdicke t aufzugeben.

Bestellangaben:
Tragerklammer

Typ 78 .1 11
Tragerbreite b = ..mm
Flanschdicke t = ..mm

Traversen fiir den Einsatz
I L =80 —a— niedriger Lasten bei
2d; e b — Temperaturen < 80°C
‘ . Typ 79 C2 37 bis 79 42 37

(D Die zulsssige mittige Belastung
ist der jeweiligen Lastgruppe der
Traverse zu entnehmen (3. Stelle

der Typenbezeichnung).
79 C2 37 1000 25 40 22 11 1,7 0,30
79 D2 37 1000 25 60 25 11 2,6 0,46
79 12 37 600 25 60 25 11 2,6 0,46
79 12 37 1000 25 70 28 11 3,8 0,64
79 22 37 600 30 70 28 14 3,8 0,64
79 22 37 1100 30 80 32 14 6,0 1,00
7932 37 600 30 80 32 14 6,0 1,00
79 32 37 1200 30 100 35 14 9,6 1,50 Bestellangaben:
79 42 37 600 40 100 38 18 9,6 1,50 Traverse
79 42 37 1200 40 130 42 18 15,6 2,40 Typ 79 .237,L=..mm

7.4



Traversen
Typ 79

Traversen
Typ 79 22 34 bis 79 20 34

.
U—-=d

-
s
Lﬂ

(@ Die zuléssige mittige Belastung
ist der jeweiligen Lastgruppe
der Traverse zu entnehmen

(3. Stelle bzw. 3. und 4. Stelle 79 22 34 D-4 21 10 1700 20 80 140 19 1,7
der Typenbezeichnung). 793234 D-4 21 10 1700 20 80 140 19 1,7
) . ) B 900 20 80 140 19 1,7
() Die Lyax MaBe kénnen bis 794234 3-4 21 12 1800 40 120 190 31 2.7
2400mm verldngert werden,
bei Lastreduzierung um 5% 79 52 34 4-5 25 18 1400 40 120 ;90 31 2’;
je 100mm Verlangerung. 800 40 40 00 38 3,
1250 40 140 200 38 3,2
® Anschluss méglich fiir die 796234 5-6 34 20 1800 55 180 230 54 4,4
angegebenen Lastgruppen. o 72 34 . “ . 1400 60 180 230 54 m
1800 65 200 250 65 5,1
1250 70 200 250 65 5,1
7982 34 6-8 46 25 2400 80 260 310 102 7,6
1800 85 260 310 102 7,6
Bestellangaben: 799234 79 °1 30 2400 90 300 350 129 9,2
Traverse 79 10 34 8-10 61 30 2000 95 300 350 129 9,2
Typ 79 .. 34, L = ..mm 792034 9-10 61 30 1800 95 300 350 129 9,2
Traversen o 1 c
Typ 79 23 39 bis 79 93 39 | S
(@ Die zuldssige Belastung fiir : =
den mittleren Anschluss ist .g‘l 0 1 n
der jeweiligen Lastgruppe © —f w T
der Traverse zu entnehmen J (;-/ i {1 ! i
(3. Stelle der Typenbezeich- : =17
nung). il
R
@ Lmax kann fiir Typ 79 23 39
bis 79 73 39, bei Reduzierung
der zuldssigen Last um 5% ©)

fur jede 100mm, bis 2400mm

verldngert werden.
@ Anschluss mogllCh fir die _

angegebenen Lastgruppen. 79 23 39

D-4 21 1700 40 80 140 40 10 19 1,7

793339 D-4 21 1700 40 80 140 40 10 19 1,7

794339 3-5 25 1800 40 120 190 50 12 32 2,7

795339 4-6 34 1800 60 140 200 60 18 40 3,2

796339 5-7 41 1800 65 180 230 70 20 56 4,4

Bestellangaben: 797339 6-8 46 1800 65 200 250 80 25 68 5,1
Traverse 798339 6-9 51 2400 95 260 310 90 25 108 7,6
Typ 79 339, L =..mm 799339 7-10 61 2400 120 300 350 100 30 138 9,2

7.5 Auf Anfrage sind auch die Typen 79 10 39 und 79 20 39 lieferbar.



Spannklammern
Typ 76

Bei Anderungen oder Erweiterungen von
Rohrleitungssystemen oder Stahlbaustruk-
turen in bestehenden Anlagen werden an-
stelle von Schweif3verbindungen haufig
Klemmverbindungen bevorzugt. Zwingend
vorgegeben sind Klemmverbindungen in
Fillen, in denen Schweif3verbindungen aus
Sicherheitsgriinden ausgeschlossen sind.

Die Sicherheit der Klemmwirkung solcher
Verbindungen hdngt im Wesentlichen von
der Beschaffenheit der vorhandenen Kontakt-
flaichen und den aufgebrachten Vorspann-
krdften ab. Fiir eine zuverldssige Verbindung
ist daher die Ausfiihrung der eingesetzten
Klemmelemente entscheidend.

Fur die Herstellung sicherer und zuverlassiger
Klemmverbindungen bietet LISEGA das Spann-
klammersystem Typ 76 an. Diese Bauteile er-
moglichen das Verbinden der verschiedensten
Bauteile mit vorhandenen Stahlbaukonstruktio-
nen ohne Schweif3en oder Bohren.

76 D2 11 2,5 35 48 24
76 22 11 6,0 70 57 30
76 32 11 8,5 150 70 37
76 42 11 15,0 300 83 46

Die Montage ist einfach und zeitsparend. Die
LISEGA-Spannklammern stellen sich beim Spannen
selbsttatig auf die vorhandene Klemmdicke ein.

Bei Einhaltung der angegebenen Anzugsmomen-
te ist eine dauerhafte Sicherung der Verbindung
gewahrleistet. Vorhandener Korrosionsschutz,
wie z.B. Feuerverzinkung oder Farbanstrich,
leidet keinen Schaden.

Die grof3e Besonderheit der LISEGA-Spannklam-
mern sind die speziellen Auflagersegmente.

Sie passen sich durch ihre Formgebung jeder
Stellung und vorhandenen Profilschragen auto-
matisch an.

| !

r

L|..; ' | | |
f '% 4

g

M10 31 37 3 15 0,1
M12 37 45 4 17 0,2
M16 44 54 6 20 0,3
M20 55 65 6 25 0,6

Spannklammern
Typ 76 D2 11 bis 76 42 11

Werkstoff: Temperguf3
feuerverzinkt

@ Die angegebenen Lasten ent-
sprechen denen im Lastfall H.
Weitere Lastfdlle siehe Tabelle
,»Max. zuldssige Lasten“ Seite 0.6.

(2 Reibbeiwert p = 0,14.

Bestellangaben:
Spannklammer

(ohne Schraube)

Typ 76 .. 11

Schrauben fiir Spann-
klammern siehe Seite 7.7.
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Einsatz von Spannklammern bei
unterschiedlicher Klemmdicke

h.“

@ . (e

Bestellangaben:
Schraube fiir Spannklammer
Typ 76 .2 11- ..

7.7

Die geharteten Auflagersegmente sind mit einem  Beispiel fiir Verbindungen
runden umlaufenden Rillenprofil versehen, das mit Spannklammern

sich unter Vorspannung in die Auflageflache
eindriickt. Auf diese Weise entsteht ein form-
schliissiger Kontakt, der eine mechanische
Sicherung gegen Verschieben in jede Richtung
gewdhrleistet.

Kreuzverbindung

Die sichere Verbindung von Tragerprofilen unter-
einander wird sehr einfach mit einer Zwischen-
platte und 8 LISEGA-Spannklammern hergestellt.
Die Tragfahigkeit einer Kreuzverbindung ist der
unteren Tabelle zu entnehmen.

Anwendungsbeispiel:
Rohrlagerfixierung auf Stahltriger

Belastbarkeit von Kreuzverbindungen

Schrauben fiir Spannklammem mit L|SEGA.Spannklammem
76 D2 11 - 065 M10 x 65 0,06 76 D2 11 10 10
76 D2 11 — 080 M10 x 80 0,07 76 22 11 24 12
76 D2 11 - 100 M10 x 100 0,08 76 32 11 34 15
76 22 11 - 070 M12 x 70 0,09 76 42 11 60 18
76 22 11 - 090 M12 x 90 0,10
76 22 11 - 120 M12 x 120 0,12 .
76 32 11 - 090 M16 x 90 0,19 Proﬁlverblndung
76 32 11 - 120 M16 x 120 0,23
76 32 11 - 150 M16 x 150 0,27
76 42 11 - 120 M20 x 120 0,39
76 42 11 - 150 M20 x 150 0,45
76 42 11 - 180 M20 x 180 0,51

Sechskantschrauben DIN EN ISO 4017,
Gewinde bis Kopf, Giite 8.8, feuerverzinkt,
inklusive einer Sechskantmutter

DIN EN ISO 4032, Giite 8, feuerverzinkt.

Die Verbindung von Profilen untereinander kann
entweder direkt oder durch Verwendung einer
Zwischenplatte vorgenommen werden.



Fithrungen mit Spannklammern Typ 76
fiir Rohrlager Typ 49
Tragarme mit Spannklammern Typ 76 .. 16

Fiihrungen mit
Spannklammern

fiir Rohrlager

Typ 76 00 11 bis 76 00 14

Werkstoff: Fiihrung S235)R

Bestellangaben:
Seitliche Fiihrung

76 00 11 76 00 21 35 1,0 35 30 50 42 40 15 1,7 0,60 Typ 76 00 1., b = ..mm

760012 76 00 22 70 1,7 45 30 60 50 45 17 2,8 0,95

76 0013 76 00 23 150 28 65 40 8 64 55 20 4,9 1,40 Bestellangaben:

76 00 14 76 00 24 300 47 65 40 80 73 65 25 7,2 1,40 Seitliche Fiilhrung mit
Abhebesicherung

(@ Bei Bedarf kdnnen die Fiihrungen mit einer zusétzlichen Abhebesicherung (Breite 80mm)
geliefert werden. (Bei Bestellung zusatzlich mit Nennung des Rohrlagertyps angeben). Typ 7600 2.~ 49 ...
Fz: Die zuldssige kurzzeitige Abhebelast ist in jedem Fall durch die zuldssige Abhebelast (Rohrlagertyp), b = ...mm
des Rohrlagers begrenzt. Diese sind auf der Seite 4.68 ersichtlich.

@ Reibbeiwert p = 0,14.

Tragarme mit
_— e h— Spannklammern

IR et it Typ 76 C1 16 bis 76 21 16
- 1

, H Werkstoff: Tragarm S235)R
- N

b o ¥ s
- (] L i

N|T

Lmin =0 mm Lmax = +cC

76 C1 16 35 40%6 42 300 40 11 25 15 0,9 0,35 Bestellangaben:

76 D1 16 70 60x6 50 300 45 11 45 17 1,5 0,55 Tragarm mit Spannklammem
76 11 16 150 70x7 55 300 55 14 48 20 2,5 0,75 Typ 76 .1 16

76 21 16 300 80x8 64 300 65 17 55 25 3,9 1,00 b=..mm,L=..mm
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Tragarme mit Spannklammern
Typ 76 .. 17

Tragarme mit
Spannklammern
Typ 76 C1 17 bis 76 21 17

Werkstoff: Tragarm S235)R

(D Reibbeiwert p = 0,14

Bestellangaben:

Tragarm mit Spannklammem
Typ 76 .1 17
b=..mm,L=..mm

7.9

76 (117
76 D1 17
76 1117
762117

35
70
150
300

Anwendungsbeispiel:
Rollenlager werksseitig mit seitlichen
Halteblechen ausgeriistet

40x6
60x6
70x7
80x8

46
55
64
73

40
45
55
65

11
14
14

22
25
28
30

20
20
25
25

15
17
20
25

Anwendungsbeispiel:

120 230 270 310 320 340 360 380
105 170 200 250 280 340 360 380
110 140 170 200 230 290 350 380
145 160 190 235 265 290 310 330

Rohrlager auf Stecktraverse

1,0
1,8
2,8
4,4

0,35
0,55
0,75
1,00



Gleitplatten
Typ 70

Anwendung und Einsatzbereiche

Die auf Rohrlagern gelagerten Rohrleitungen
verschieben sich infolge der thermisch beding-
ten Ausdehnung. Die Lagednderungen miissen
zuge-lassen werden, um unzuldssige Belastun-
gen zu vermeiden, die die Rohrleitung schadigen
kdnnten. Um dariiber hinaus die Bewegung der
Rohrlager bei geringer Reibung zu ermdglichen,
werden Gleitplatten zwischen das Rohrlager und
das Tragwerk gesetzt.

Der Verminderung von Reibkraften kommt eine
grofle Bedeutung zu, da sie bei der Planung zu
beriicksichtigen sind und als Zusatzkrafte zu
den Betriebslasten in das Tragwerk (Bauwerk,
Sekundarstahlbau) abgeleitet werden missen.
Wenn die Reibkrdfte gering sind, kénnen die

lastabtragenden Bauteile kostengiinstiger dimen-

sioniert und Reaktionskréafte in der Rohrstatik
vermieden werden.

Gleitplatten werden bei allen Rohrleitungen in
Industrieprozessen / chemischen Anlagen, im
Kraftwerksbereich, beim Fliissiggas-Transport
oder bei Fernwdrmeleitungen eingesetzt.

Typische Anwendung von Gleitelementen unter Rohrlagern

Durch den Einsatz von Gleitplatten kénnen Reib-
krafte um ca. 60% reduziert werden. Anstelle
einer Gleitpaarung Stahl-Stahl mit einem Reibko-
effizient von p =~ 0,3 kann durch den Einsatz von
Gleitplatten und einem Edelstahlblech als Gegen-
flache auf der Rohrlagerseite der Reibkoeffizient
auf p = 0,1 (trocken) verringert werden.

LISEGA-Gleitplatten bestehen fiir unterschiedliche
Temperaturbereiche aus verschiedenen Gleitmate-
rialien. Fir den Einsatz bei einer Dauertemperatur
bis 180°C (@am Rohrlagerfu®) empfiehlt sich die
Standard-PTFE-Gleitplatte. Fiir Temperaturen ober-
halb 180°C bis maximal 350°C wird ein spezieller
Hochtemperaturwerkstoff eingesetzt.

Vorteile der Gleitwerkstoffe

= Hohe mechanische Verschleif3bestindigkeit
=  Temperaturbestdndigkeit bis 350°C

= Einsatz in aggressiven Umgebungs-
bedingungen aufgrund hoher chemischer
Bestdndigkeit

Selbstschmierend

Dauerhafte Wartungsfreiheit

Hohe Lebensdauer

Hervorragende Tragfahigkeit

Damit sich Rohrleitungen
bei thermisch bedingten
Ausdehnungen zwangungs-
frei bewegen konnen,
werden Rohrlager auf
Gleitplatten gesetzt, die
Bewegung bei verminderter
Reibung zulassen.

—
N o
.

Gleitplatten zum Anschweif3en

8

Typ 28 mit eingebetteten
Gleitplatten

T

Typ 29 mit Lastteller und
PTFE-Gleitplatte

7.10



7.11

Weitere Einsatzgebiete von LISEGA-Gleitplatten  Einsatz von Gleitplatten bei

sind Anwendungen, bei denen schwere Lasten Rohrfiihrungen Typ 49 .. .. G..
vorzugsweise horizontal bewegt werden missen. Speziell entwickelt fiir den vertikalen Einbau,
Durch den Einsatz von Gleitplatten kann die zum 2 B pei Typ 49 .. .. G.. Rohrfihrungen

Verschieben aufzubringgnde Kraft um bis zu 69% wird das Gleitmaterial mit der Tragerplatte
herabgesenkt werden. Die Verwendung von Gleit- verschraubt.

platten wirkt sich giinstig auf die Gesamtkonstruk- (D Edelstahlblech
tion des Leitungssystems aus. @ Typ70.. .. -MB

Aufbau der Gleitplatten
LISEGA-Gleitplatten fiir den Temperaturbereich
bis 180°C bestehen aus einem PTFE-Gleitmaterial.
Fur Temperaturen oberhalb 180°C bis 350°C
wird ein spezieller Hochtemperaturwerkstoff ein-
gesetzt, der nicht nur die Temperaturbestandig-
keit erhoht, sondern auch die mechanischen
Eigenschaften verbessert.

Der Grun.daufbau einer LISE'C-]A-Glei.Fplatte zum Gleitlager/Fiihrung durch Rohrlager

Anschweif3en besteht aus einer Tragerplatte aus Typ 49 .. .. G3-SP mit Gleitplatten
Kohlenstoffstahl mit durchschweilbarer Primer- y
Grundierung, in die das Gleitmaterial eingebet-
tet ist.

Wahlweise kénnen diese Tragerplatten auch
feuerverzinkt geliefert werden.

Die LISEGA-Gleitplatten zum Anschrauben sind
standardmafig feuerverzinkt.

Das Gegenlager besteht aus Edelstahlblech.
Wahlweise kann das Edelstahlblech, dass ge-
sondert bestellt werden muss, auf eine Trager- X-2-Stopp mit Fithrung in Y-Richtung durch
platte aus Kohlenstoffstahl geschweifit werden Rohrlager Typ 49 .. .. G4-SP mit Gleitplatten
oder es wird werksseitig unter dem Rohrlager-

fuB befestigt und ist sofort einsetzbar.

Reibbeiwerte p in Abhédngigkeit von der Einsatztemperatur

Gleitplatten max. Einsatztemperatur 15|0°C 1?30°C 22|30°C 3(|)o°c 35|0°c

Standard
PTFE-Gleitwerkstoff

Hochtemperatur-
Gleitwerkstoff

0,1<p<0,18




Montage von Gleitplatten

= Planparalleler Einbau der Gleitplatten
sowie der Gegenflachen. *’

v
Hinweise fiir die Konstruktion und AT
i
v

= In jeder méglichen Lagerposition miissen
die Gleitplatten vollflachig von den Gegen- v

flichen bedeckt sein. i—

m  Die Konstruktionen sind so zu gestalten,
dass eine Durchbiegung der Gleitplatten .
sowie der Gegenfliichen verhindert wird. Montage von Gleitplatten

= Das Anschweif3en von Typ 70 .. 1. erfolgt
iiber einzelne Heftpunkte. Soll umlaufend
verschweif3t werden, darf dabei die Tem-
peratur der PTFE-Gleitwerkstoffe 260°C nicht
iiberschreiten. Beim Schweifen ist das Gleit-
material bzw. dessen Arretierungsflichen der
Tragerplatte vor Verschmutzung zu schiitzen.

= Es wird empfohlen, die Gleitplatten nur
waagerecht einzubauen. Bei vertikalem
Einbau ist der Typ 70 .. .. -MB zu ver-
wenden. Wenn sichergestellt ist, dass die
Gegenfldche immer in Kontakt zum Gleit-
material steht, kann auch die Standard-
Bauform 70 .. .. verwendet werden.

Rohrlager Typ 49 auf Gleitplatte,
mit Klemmverbindung zum Stahlbau

= Typ 70 .. 2. und Typ 70 .. 3. sind mittels
Zylinderschrauben M10 bzw. M12 mit dem
Stahlbau zu verschrauben. Die Zylinderschrau-
ben sind nicht im Lieferumfang enthalten.

Auf Anfrage konnen SondergrofRen geliefert werden.

Belastung Wegbereich 1 Wegbereich 2 Wegbereich 3
0/0 J <J (]
Nemnlast | 2 |2 (R[S || |2 |5S[R|2]R|5
Typ FIS|R[2[SZ|R|=]|%|8|8|=
29 C. 1.
29 D. 1.
29 1. 1.
29 2. 1.
29 3. 1.
29 4. 1.
29 5. 1.
29 6. 1.
29 7. 1.
298. 1.
299.1.
Rohrlager Typ 49 und Federstiitze Typ 28 Empfohlener Einsatz von Gleitplatten
mit Gleitplatten bei Federsttitzen Typ 29 .. 1.
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Gleitplatten zum Anschweif3en
Typ 70

Gleitplatten zum

Anschweifen L b - - E i
(eckige Bauform) T i ! ; '
Typ 70 11 1. - 70 48 1. = A J — B -

Werkstoff: S235JR

Oberflache:
DurchschweiRbarer Primer 70 11 1. 13 7 25 50 50 10 @ 40 0,2
70 12 1. 22 13 40 50 100 10 30 x 80 0,3
(D Die 6. Stelle ist in Abhangigkeit der 70 13 1. 37 22 70 50 150 10 30 x 130 0,4
Einsatztemperatur einzusetzen. 70 14 1. 52 31 100 50 200 10 30 x 180 0,6
. , 70 16 1. 82 49 160 50 300 10 30 x 280 08
@ g?::’?;”biﬁ 23; S';fep;aﬁ" 7017 1. 105 62 205 50 390 10 2 X 30 x 180 1,0
70 18 1. 135 80 265 50 490 10 2 x 30 x 230 1,3
7022 1. 59 36 120 100 100 12 80 x 80 0,7
70 23 1. 98 60 200 100 150 12 80 x 130 1,0
70 24 1. 138 84 280 100 200 12 80 x 180 1,3
70 26 1. 219 132 440 100 300 12 80 x 280 1,9
70 27 1. 280 168 560 100 390 12 2 x 80 x 180 2,5
70 28 1. 360 216 720 100 490 12 2 x 80 x 230 3,1
7033 1. 163 99 330 150 150 12 130 x 130 1,4
70 34 1. 228 138 460 150 200 12 130 x 180 1,9
7036 1. 358 216 720 150 300 12 130 x 280 2,7
7037 1. 465 276 920 150 390 12 2x130x 180 3,6
70 38 1. 595 354 1180 150 490 12 2x130x 230 44
70 44 1. 318 192 640 200 200 12 180 x 180 2,4
Bestellangaben: 70 46 1. 498 300 1000 200 300 12 180 x 280 3,6
Gleitplatte zum Anschweif3en 70 47 1. 645 384 1280 200 390 12 2 x 180 x 180 5,4
Typ 70 .. 1. 70 48 1. 825 492 1640 200 490 12 2x180x 230 6,8

Gleitplatten zum
Anschweifden

(runde Bauform)

Typ 70 05 1. - 70 20 1.

Werkstoff: S235JR

Oberflache:
Durchschweif3barer Primer
70 05 1. 13 7 25 50 10 40 0,1
(@ Die 6. Stelle ist in Abhéngigkeit der ~ 70 08 1. 33 19 65 85 12 65 0,4
Einsatztemperatur einzusetzen. 70 10 1. 50 30 100 100 12 80 0,5
(@ Reibbeiwerte der Gleitplatten 7013 1. 90 57 190 130 12 110 0,9
siehe Tabelle auf Seite 7.11. 70 17 1. 175 106 350 170 12 150 1,4
70 20 1. 254 152 505 200 12 180 1,9

Bestellangaben:
Gleitplatte zum Anschweif3en
Typ 70 .. 1.
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Gleitplatten zum Anschrauben
Typ 70

Gleitplatten zum
Anschrauben

. (eckige Bauform ldngs)
Typ 70 11 2. - 70 48 2.

T=f O >
m

wo H-i

. : SIS ///i
. - ' ol

Oberflache: Feuerverzinkt

(@ Die 6. Stelle ist in Abhzngigkeit der

70112. 13 7 25 50 50 22 @40 100 75 0 2 12 05 Einsatztemperatur einzusetzen.
70122. 22 13 40 50 100 22 30x80 100 75 60 4 12 1,0 @ Reibbeiwerte der Gleitplatten
70 13 2. 37 22 70 50 150 22 30 x 130 100 75 100 4 12 1,5 siehe Tabelle auf Seite 7.11.
70 142. 52 31 100 50 200 22 30x180 100 75 150 4 12 2,0
7016 2. 82 49 160 50 300 22 30x280 100 75 250 4 12 2,9
70 17 2. 105 62 205 50 390 22 2x30x180 100 75 300 4 12 3,8
7018 2. 135 80 265 50 490 22 2x30x230 100 75 350 4 12 47
70222. 59 36 120 100 100 22 80x80 150 125 60 4 14 1,7
70232. 98 60 200 100 150 22 80x 130 150 125 100 4 14 2,5
70242. 138 84 280 100 200 22 80 x 180 150 125 150 4 14 33
70262. 219 132 440 100 300 22 80x 280 150 125 250 4 14 50
70272. 280 168 560 100 390 22 2x80x180 150 125 300 4 14 64
70282. 360 216 720 100 490 22 2x80x230 150 125 350 4 14 8,1
7033 2. 163 99 330 150 150 22 130 x 130 200 175 100 4 14 3,6
70342. 228 138 460 150 200 22 130 x 180 200 175 150 4 14 47
70362. 358 216 720 150 300 22 130 x 280 200 175 250 4 14 7,0
7037 2. 465 276 920 150 390 22 2x130x 180 200 175 300 4 14 9,1
70382. 595 354 1180 150 490 22 2x130x230 200 175 350 4 14 11,4
70 442. 318 192 640 200 200 22 180 x 180 250 225 150 4 14 6,1
70 46 2. 498 300 1000 200 300 22 180 x 280 250 225 250 4 14 9,0 Bestellangaben:
70 47 2. 645 384 1280 200 390 22 2x180x 180 250 225 300 4 14 11,7 G[e|tp[atte zum Anschrauben
70 48 2. 825 492 1640 200 490 22 2x180x230 250 225 350 4 14 14,7 Typ 70 .. 2.
Gleitplatten zum
2D Anschrauben
f Lol -
_ 1 . S N — N (runde Bauform)
- Tol 1 od ' Typ 70 05 2. - 70 20 2.
@TK (3x120°)
- oA - Oberfldche: Feuerverzinkt
() Die 6. Stelle ist in Abhzngigkeit der
Einsatztemperatur einzusetzen.
70 05 2. 13 7 25 50 90 22 40 70 12 0,5 @ ;‘:‘::?;’{;ﬁee gﬁrf gﬁg’;""tﬁn
70 08 2. 33 19 65 85 125 22 65 105 12 1,2
70 10 2. 50 30 100 100 150 22 80 125 14 1,6
70 13 2. 90 57 190 130 180 22 110 155 14 2,5
70 17 2. 175 106 350 170 220 22 150 195 14 3,9
70 20 2. 254 152 505 200 260 22 180 230 18 5,4

Bestellangaben:
Gleitplatte zum Anschrauben
Typ 70 .. 2.
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Gleitplatten zum Anschrauben

Typ 70

Gleitplatten zum
Anschrauben

(eckige Bauform quer)
Typ 70 12 3. - 70 48 3.

Oberflache: Feuerverzinkt

(D Die 6. Stelle ist in Abhingigkeit der
Einsatztemperatur einzusetzen.

(@ Reibbeiwerte der Gleitplatten
siehe Tabelle auf Seite 7.11.

Bestellangaben:
Gleitplatte zum Anschrauben
Typ 70 .. 3.

Werkstoff: S235)R

Oberflache:
Durchschwei3barer Primer

Erweiterte Bestellangabe:
Gleitplatte 70 .. .. -MB

7.15
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T ¢ 7 S —

E i R

L G - | - A =
C

70123. 22 13 40 50 100 22 30 x 80
70133. 37 22 70 50 150 22 30 x 130
70143. 52 31 100 50 200 22 30 x 180
70163. 82 49 160 50 300 22 30 x 280
7017 3. 105 62 205 50 390 22 2x30x 180
70183. 135 80 265 50 490 22 2 x30x230
70233. 98 60 200 100 150 22 80 x 130
70243. 138 84 280 100 200 22 80 x 180
70263. 219 132 440 100 300 22 80 x 280
7027 3. 280 168 560 100 390 22 2 x80x 180
70283. 360 216 720 100 490 22 2 x 80 x 230
70343. 228 138 460 150 200 22 130 x 180
70 36 3. 358 216 720 150 300 22 130 x 280
7037 3. 465 276 920 150 390 22 2x130x 180
70383. 595 354 1180 150 490 22 2 x 130 x 230
70 46 3. 498 300 1000 200 300 22 180 x 280
70 47 3. 645 384 1280 200 390 22 2x180x 180
70 48 3. 825 492 1640 200 490 22 2 x 180 x 230

150
200
250
350
440
540
200
250
350
440
540
250
350
440
540
350
440
540

Gleitplatte Typ 70 .. .. -MB zur
Vertikal- oder Uberkopfmontage

!

\

o O © © © o

60
60
60
60
100
100
100
100
150
150
150

125
175
225
325
415
515
175
225
325
415
515
225
325
415
515
325
415
515

A DDA ESPEDDDEDNNNNNODN

12
12
12
12
12
12
14
14
14
14
14
14
14
14
14
14
14
14

0,9
1,3
1,6
2,3
3,0
3,7
2,4
3,1
4,5
5,8
7,1
4,6
6,6
8,5
10,6
8,8
11,3
14,0
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LISEGA Software Tools
flir Planung und Konstruktion

Stress-
Die intelligente Losung fiir die analyse
Halterungsplanung
Das unikale LISEGA-Baukastensystem war die
Voraussetzung fiir die Schaffung hochentwickelter
Anwendersoftware. Die vorliegenden Losungen
er6ffnen Moglichkeiten zur Effizienzsteigerung
bei der Planung, zur Qualitatsverbesserung und :
zu signifikanten Einsparungen von Projektstunden. Elers Stahlbau

Im Allgemeinen wird die Modellplanung von An- "
lagen auf CAD-Systemen unter Einbeziehung von  pianung einer Anlage
CAE-Systemen ausgefiihrt. Durch die Integration
von LICAD® in verschiedene CAD-Systeme konnte
der Nutzen fiir die effiziente Auslegung von Rohr-
leitungssystemen enorm gesteigert werden. = LICAD®, Planungs- und Konstruktions-
programm fiir Rohrhalterungen

= Schnittstellen fiir Import und Export
von Tabellen und Datenbanken

3D-Planung

hat LISEGA ergdnzende Anwendersoftware
entwickelt. Das vollstandige Paket umfasst:

Das LICAD®-Programm hat auf diesem Gebiet neue
Mafstabe gesetzt. Es ermoglicht die Erstellung von
Halterungszeichnungen, Materiallisten in Minuten
anstelle von Stunden. LICAD® ist ein intelligentes w  Schnittstellen mit 3D-CAD-Bauteilpaketen
Front-End-Programm, das die benétigten Schnitt- s . Lo
stellendaten aus einer Quelle fiir alle gangigen 2D/3D-Bibliotheken fiir unterschiedliche
CAD-Programme zur Verfiigung stellt. CAD-Programme

= Internet-Kommunikationssystem zum

Unter Qualitatsgesichtspunkten ist diese Single- Herunterladen neuester Programmver-
Source-Funktion besonders hervorzuheben. sionen und zur Ubermittlung von

Projektinformationen einschlief3lich
Um dem LICAD®-Benutzer einen méoglichst Zeichnungen und Bestellungen

weiten Anwendungsbereich zu erschlief3en, .
8 = Schnittstelle zu Stressanalyse und

L I G A Dﬁ Stahlbau-Software

LICAD® ist ein eingetragener
Markenname der LISEGA SE.
Alle anderen genannten
Produkte, Schriftarten und
Firmennamen sind Marken-
namen oder eingetragene
Handelsbezeichnungen der
jeweiligen Gesellschaften.

Uber die Exportfunktion kénnen
Halterungskonfigurationen in
komplexe 3D-Ansichten integriert
werden.

8.1



Planungssoftware
LICAD®

SOFTWARE MIT GEWINNEFFEKT

Zuerst benétigt - zuletzt geplant

Die Projektierung komplexer Rohrleitungssysteme
durchlduft in der Regel zahlreiche Optimierungs-
phasen. Zwangslaufig erfolgt die Planung der
Halterungen immer erst am Schluss des Prozesses
und ihre Disposition erfolgt daher haufig viel
zu spat. Obwohl die Halterungen fiir einen
optimalen Montageablauf bei den Rohrleitungen
zeitlich noch vor diesen vor Ort benétigt werden,
stehen sie in der Planungskette ganz hinten.
Umso mehr kommt es darauf an, unnotigen
Verzug zu vermeiden. Zeit ist in dieser Phase
besonders wertvoll.

LICAD® verkiirzt den Planungsprozess
LICAD®, das LISEGA-Planungssystem fiir Hal-
terungen, leistet hochste Effizienz. Mit LICAD®
kann bei der Halterungsplanung auf das Walzen
von Katalogen und auf das milhsame Erstellen
von Mengenausziigen verzichtet werden. Hal-
terungskonstruktionen und Lastketten miissen
nicht mehr per Hand konfiguriert und dann auf-
wendig gezeichnet werden. Auf elektronischem
Wege — per Mausklick — kann hier in Minuten-
schnelle erzeugt werden, was sonst Stunden
dauert.

Viisecna

Zukunftsorientierte Logistik

Durch LICAD® ist die Verkiirzung des logistischen
Prozesses von der Planung bis zur Lieferung
moglich, z.B. kénnen die LICAD®-Daten bei
Bedarf als elektronische Bestellliste per E-Mail
direkt und noch am selben Tag zur Abwicklung
Ubermittelt werden. Das kommt den immer kdir-
zer werdenden Auftragszeiten sehr entgegen.

Das Herunterladen und die Nutzung der LICAD®-
Software sind kostenlos.

I ageplan
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In der aktuellen Version
sind folgende Sprachen

fiir die Meniifiihrung und
Druckausgaben vorhanden:
Chinesisch, Deutsch,
Englisch, Franzdsisch,
Italienisch, Japanisch,
Polnisch, Portugiesisch,
Russisch, Spanisch und
Ungarisch.

AutoCAD®-Zeichnung, erstellt
auf der Grundlage einer LICAD®-
Konstruktion
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Freie Festlegung der Achsen

LICAD® ist einfach zu bedienen

Uber eine meniigefiihrte Programmsteuerung
werden die relevanten Daten der einzelnen
Halterungspunkte eingegeben. Nur 6 Parameter
sind erforderlich, um die optimale Lésung zu
erhalten.

Rohrdurchmesser
Mediumtemperatur
Betriebslast

Bewegung

Einbauhdhe
Halterungskonfiguration

Selbsttatig entstehen aus diesen Eingaben an-
forderungsgerechte Lastketten. Die Auswahl der
optimalen Feder- und Konstanthanger erfolgt
dabei automatisch, wobei die spezifischen

B ucao

Datei Andemn Sprache Hilfe Verfiigbare Stile

Zeichnungen selektieren

Zeichnungen laschen

Kopieren / Verschieben von Zeichnungen p

L Laschen von Zusatzleistungen k
Iz "
Zutigen von Zusatzleistungen

Stlckliste mit zusdtzlichen Teilen erganzen
U-Positions-Nummer andern

Feuerverminkte Bauteite (HD) durch Standard ersetzen
dbauteile durch feu kte Ausfohrungen ersetzten

Ausfihrung Erhdhte Anfordeung -> Standard
Lize
Andern von Projektdaten

Regiz
Lizeri

LISEGA SE

"Geprift von" Status setzen

L e

Weitere Optionen fiir die Zeichnungsbearbeitung

|9, K &
P

LicaD

Ausdruck einer LICAD®-Zeichnung

8.3

Kundenvorgaben wie z.B. Weg- und Lastreser-
ven nach ASME B 31.1, VGB-R 510 L, DIN EN
13480 oder anderen selbst wahlbaren Parameter
beriicksichtigt werden. Dafiir sorgen die entspre-
chenden Eingaben im Meni Optionen.

Unter Beriicksichtigung dieser Vorgaben stellt
der programmierte Algorithmus des Programmes
sicher, dass unter den Moglichkeiten stets die
kostengiinstigste Losung ausgewahlt wird.

Maf3stabgerechte Zeichnungen

Die erzeugten Halterungsketten werden als kom-
plette Konstruktionen gespeichert und konnen

jederzeit als Zeichnung ausgedruckt oder gean-
dert werden. Diese sind mafistabgerecht und mit
allen relevanten Angaben versehen, einschlief3lich
Stiicklisten mit Gewichts- und Materialangaben

sowie wahlweise mit Lageplan oder anderen frei
editierbaren Informationen.

LISEGA-Baukastensystem liefert die
Grundlage

Grundlage des Programms bildet ein Datenbank-
system, in dem das komplette LISEGA-Produkt-
programm als Baukastensystem mit absoluter
Funktionalitat hinterlegt ist. Aus tiber 12.000
Standardteilen, die last- und anschlusskompatibel
aufeinander abgestimmt sind, decken mehr als
100 Standardkonfigurationen praktisch alle vor-
kommenden gangigen Einbausituationen ab.

LicCAD

Alle wesentlichen Funktionen auf einen Blick



Ubersichtliche Abfrage der fiir die relevante Halterung
bedeutsamen Daten
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Halterungskonstruktion mit detaillierter Stiickliste

Stahlbau-Hilfskonstruktionen

LICAD® erzeugt einbaufertige Lastketten aus
Standardhalterungen — vom Bauanschluss bis
zum rohrumschlieffenden Bauteil.

Meist sind fiir die Verbindung zur vorhandenen
Umgebungsstruktur mehr oder weniger komplexe
Hilfskonstruktionen (sekundarer Stahlbau) erfor-
derlich. Uber eine spezielle Schnittstelle kénnen
die LICAD®-Konstruktionen dafiir in ein separates
CAD-Programm (z.B. AutoCAD®, MicroStation®)
exportiert und dann beliebig erganzt werden.

Storkanten- und Kollisionscheck

Bei grofieren Anlageprojekten erfolgt die Planung
der Gebaudestruktur einschliefilich Stahlbau so-

wie der Hauptkomponenten und der verbindenden
Rohrleitungssysteme tiber 3D-CAD-Programme, wie

Smart™ 3D (Intergraph®), PlantSpace (Bentley
Systems), Plant 3D (AutoDESK) oder PDMS™
(AVEVA).

Die Durchgdngigkeit der Planung sowie die Not-
wendigkeit von Kollisionsbetrachtungen machen
es erforderlich, die Rohrhalterungen dabei voll-
standig einzubeziehen.
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Lageplan mit Achsbezeichnungen und BemafSung

LICAD® spart bis zu 50% Planungskosten
LICAD® lduft problemlos auf jedem zeitgemiRen
PC mit Windows-Betriebssystem und ist einfach

zu bedienen. Durch seine besondere Wirksam-
keit ist LICAD® fiir zahlreiche Konstruktionsbiiros
schon lange zur unverzichtbaren Methode bei der
Halterungsplanung geworden. Kosteneinsparun-
gen bis zu 50% sind mdglich.

TC (TotAL CosT) TCM (ToTAL CosT MINIMUM)
KosTEN oHNE NuTZUNG DER LAB KosTeN BEI NUTZUNG DER LAB

MONTAGE

MONTAGE

PLANUNG
PLANUNG

LIEFERUNG LIEFERUNG

Mogliche Kosteneinsparung durch LISEGA Application Benefits (LAB)
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Schnittstellen und Bauteilbibliotheken

LICAD® verfiigt iiber eine

Vielzahl von Schnittstellen

und Bauteilbibliotheken
fiir namhafte CAE, CAD

und Stahlbauprogramme.

Das schont Ressourcen
und sorgt fiir eine signi-
fikante Zeitersparnis bei
der Planung von Rohr-
leitungssystemen!

|

CAESAR II

/\AUTODESK.

8.5

Schnittstellen zu CAE-Systemen

Eine Vielzahl von Schnittstellen erméglicht die
Ubernahme und Weitergabe von bereits ein-
gegebenen Daten aus und an CAD- und CAE-
Systemen.

Basis fiir die Auswahl einer Halterungskette
sind die aus der Rohrberechnung stammenden
Auslegungsdaten des Rohrleitungssystems. Zu
den CAE-Systemen zdhlt unter anderem das
Programmsystem ROHR2® (Fa. Sigma), das zur
statischen und dynamischen Analyse von kom-
plexen Rohrleitungssystemen und allgemeiner
Stabtragwerke eingesetzt wird.

Rohrleitungsanalyse mit CAESAR 11®

Weiterhin kénnen Daten von AutoPIPE® (Fa.
Bentley Systems) oder CAESAR II® (Fa. Intergraph)
direkt und komfortabel in LICAD® iibernommen
und zur Auswahl der passenden Halterungen
verwendet werden.

Die aus den CAE-Systemen gewonnenen Daten
konnen nach Erzeugen der Halterungen direkt
an CAD-Programme {ibergeben werden. Dieser
Ablauf erméglicht eine erhebliche Effizienzsteige-
rung und Zeitersparnis bei der Bearbeitung von
komplexen Rohrleitungssystemen.

Die Schnittstellen zu den oben genannten CAE-
Systemen gehdren zum Basispaket von LICAD®.
Optionale Schnittstellen stehen auf der LISEGA-
Homepage als Download zur Verfligung.
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Export der Auslegungsdaten von CAESAR 11® fiir LICAD®

Schnittstellen zu CAD-Programmen

Uber definierte Schnittstellen kénnen die
LICAD®-Halterungskonstruktionen maBstabge-
recht und ohne Zusatzaufwand in die bekannten
CAD-Programme iibertragen werden. LICAD®
unterstiitzt die Export-Formate DXF, LOF, L3D
und ITM. Die Daten werden fiir die Ubergabe
von Grafikinformationen und Auslegungsdaten
verwendet. In den CAD-Systemen sind entspre-
chende zusatzliche Applikationen fiir den Import
dieser Dateien vorhanden.
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Rohrleitungssystem in AutoPIPE®

Export von 2D-Daten

Uber eine DXF-Exportdatei kdnnen die Halte-
rungskonstruktionen inkl. BemaBung optional
mit Stiicklisten, Lagepldnen und Schriftkopf an
CAD-Programme (z.B. AutoCAD® oder MicroSta-
tion®) iibergeben werden. Diese Schnittstelle
gehort zum Basispaket von LICAD®. Es werden
fiir die Ubergabe noch die Dateien der Material-
liste (STL) und Auslegungsdaten (TEC) zusatzlich
erstellt, die fiir eine weitere Auswertung benutzt
werden kénnen.

Export an 3D-CAD-Programme

Basierend auf Bauteilbibliotheken kdnnen die in
LICAD® gefertigten Zeichnungen iiber Add-ons in
verschiedenen CAD-Programmen als 3D—Zeichnungen
umgesetzt werden. Dies ist z.B. moglich fiir:

AutoCAD®, Autodesk

AutoCAD® Plant 3D, Autodesk
MicroStation®, Bentley Systems
SmartPlant® 3D / Smart™ 3D, Intergraph®
PDS®, Intergraph®

SUPPORT MODELER®, Intergraph®

Fiir die oben genannten Programme sind die
entsprechenden Module von der LISEGA-Website
zu laden und zu installieren.

Fir die Software PDMS™ von AVEVA, ist kein Add-
on erforderlich. Hier steht eine Meni-Erweiterung
zur Verfiigung, tber die Daten komfortabel impor-
tiert und exportiert werden kénnen.
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AutoPIPE® Hénger-Filter

LICAD®-Plug-ins

Fiir verschiedene Systeme stehen auch LICAD®-
Plug-ins zur Verfiigung. Diese finden in dem Fall
Verwendung, wenn Halterungen interaktiv im 3D-
Modell geplant werden sollen. Der Vorteil eines
Plug-in liegt darin, dass die geometrischen Daten
der Anschlusspunkte fiir die Halterung sowie
Rohrdurchmesser, Hohenkoten und gegebenen-
falls Auslegungsdaten direkt an das Programm
tibergeben werden. Ein Ausmessen im Modell
entfallt. Die Halterungskette wird im 3D-Modell
automatisch dargestellt.

Smart>3p

Modell in PDMS™ nach Dateniibernahme von LICAD®

Je nach System werden die Attribute der Materi-
allisten mit ibergeben.

AUTOCAD
PLANT 3D

Wichtig: Damit die Plug-ins funktionieren, muss
LICAD® auf dem jeweiligen Arbeitsplatz installiert
sein!
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LISEGA-Standardhalterung in SmartPlant® 3D

Bauteilbibliotheken

Fir die weiterfiihrende Planung im Bereich 2D
und 3D stehen u.a. fiir folgende CAD-Programme
umfangreiche LISEGA-Bauteilbibliotheken zur
Verfligung:

AutoCAD®, Autodesk

AutoCAD® Plant 3D, Autodesk
MicroStation®, Bentley Systems
SmartPlant® 3D / Smart™ 3D, Intergraph®
PDS®, Intergraph®

PDMS™, AVEVA™

SUPPORT MODELER®, Intergraph®
TEKLA Structures, TEKLA®

LISEGA-Bauteilbibliothek in TEKLA®

Schnittstelle zu Stahlbauprogrammen
Durch LICAD® werden die jeweils zweckmafigsten
Standardhalterungskonfigurationen festgelegt und
daraus die entsprechenden Lastketten inklusive
aller Einzelteile bestimmt.

Im Anlagenbau sind Standardhalterungen die
Verbindungsglieder zwischen der Rohrleitung
und dem Stahlbau. Im Idealfall konnen diese
direkt an die vorhandene Anlagenstruktur ange-
schlossen werden, aber oft ist in einem weiteren
Schritt die Einbindung zusatzlicher Stahlbauele-
mente als Verbindungselemente notwendig,
(Sekundar-Stahlbau). Somit ist es zweckmaRig
Standardhalterungen auch in Stahlbauprogram-
men darstellen zu kénnen. Hierfiir stellt LICAD®
Schnittstellen zu Stahlbauprogrammen (z.B.
TEKLA Structures-Software) zur Verfiigung.
Mittels der ,,Plug-in“ Funktion ist LICAD® im
Stahlbauprogramm integriert und Halterungen
konnen entsprechend der Anforderungen im
Modell direkt eingeplant werden.
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LICAD® Plug-in fiir TEKLA Structures Interaktiv geplante Halterung in TEKLA Structures

Leichtes Modellieren und schnelles

Andemn von 3D-Modellen der Stahlbauschnittstelle stellt LISEGA ein Werk-
Dieses ermdglicht zusammen mit allen anderen  zeug zur Verfiigung, das den enormen Zeitauf-
Anlagenteilen in dem Modell das Ausfiihren einer wand auf ein Minimum reduzieren kann und dabei
Kollisionskontrolle, die fiir die Planung von kom-  zusétzlich die Qualitdt des Planungsprozesses
plexen Anlagen notwendig ist. Mit der Entwicklung  verbessert.

7\
"AVAWVARY,

\VAV\ /

A

Primdrstahlbau und Rohrleitungen mit Halterungen als Referenz in TEKLA®

LICAD® und andere Softwarepakete werden stindig Die erforderlichen Lizenznummern werden dabei
aktualisiert und erweitert. Die jeweils giiltigen per E-Mail automatisch an den Empfanger wei-
Programmversionen und Schnittstellen stehen auf tergeleitet. Weitere Lizenznummern kénnen auch
der LISEGA-Homepage zum Download bereit. telefonisch eingeholt werden.

Die Nutzung der LICAD®-Software ist kostenfrei.
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Zusatzleistungen

Das in diesem Katalog
STANDARDHALTERUNGEN
2020 vorgestellte LISEGA-
Produktprogramm entspricht
dem neuesten technischen
Stand bei der sachgerechten
Halterung von Rohrleitungen
im industriellen Anlagenbau.

Die einschldgigen interna-
tionalen Anforderungen
werden auf hdchstem
Niveau abgedeckt.

9.1

Spezielle Anwendungsbereiche

Die beschriebene Standardausfiihrung deckt den
uiblichen Anwendungsbereich ab. Fiir spezielle
Anwendungsbereiche z.B. fiir kerntechnische
Anlagen oder im Offshore-Bereich sind teilweise
erweiterte Mafinahmen fiir Materialgiiten oder
Korrosionsschutz erforderlich. Die Umsetzung
besonderer Kundenanforderungen wird durch
das integrierte Qualitdtsmanagementsystem
gewdhrleistet. Nachweisdokumentationen wer-
den bei Bestellung mitgeliefert.

Dienstleistungsbereiche

Es gehdrt zum Leistungsumfang von LISEGA, tber
das Produktangebot hinaus Dienstleistungen im
Rahmen der Produktanwendung zur Verfiigung
zu stellen. Im Bereich des Engineering umfasst
das Angebot die gesamte Prozesskette von der
Rohrleitungsplanung bis zur Halterungsplanung in
allen gdngigen 3D-Planungsumgebungen. Der Be-
reich Service umfasst die klassische Unterstiitzung
bei Inbetriebnahme bis hin zu Anlagenanalysen
und Inspektionslaufen (Walk-down).

Bei der Halterungsplanung ist durch den Ein-
satz speziell entwickelter Software besonders
wirkungsvolle Unterstiitzung z.B. im 3D CAD-
Bereich verfiigbar.

Standardisierte Zusatzleistungen
Durch gezielte Zusatzleistungen kann das
LISEGA-Standardprogramm an spezielle Anfor-
derungen angepasst werden. Dadurch wird der
Einsatzbereich der Produkte erweitert und das
LISEGA-Leistungspaket optimiert. Entsprechend
des LISEGA-Baukastensystems sind alle bedeut-
samen Zusatzleistungen standardisiert und in
der Produktgruppe 9 katalogisiert.

9.0 Zusatzleistungen

9.1 Einstellarbeiten

Konstant- und Federhénger/-stiitzen werden
auf einem hydraulischen Priifstand mit elek-
tronischen Kraft- und Wegmessungen auf die
Montagelast eingestellt und blockiert.

9.1.1 Befestigung der Blockier-

einrichtungen

Auf Anforderung kdnnen die Federhanger/-stiitzen
fur die bleibende Befestigung der Blockiereinrich-
tungen am Gehaduse (nach dem Deblockieren)
ausgestattet werden. Bei den Konstanthdngern
ist dies serienmdfig vorgesehen.

9.2 Qualitatssicherung

9.2.1 Abnahmeprotokolle

Bei Bedarf werden Abnahmeprotokolle mit
digital protokollierten Werten als Funktions-
nachweise fiir Konstanthanger, Federhdanger und
StoRbremsen geliefert.

9.2.2 Wiederholungspriifungen

Fiir die mechanisch funktionierenden Bauteile
aller Fabrikate konnen in den jeweiligen LISEGA-
Werken oder auf mobilen Priifstanden direkt in
der Anlage Wiederholungspriifungen durchge-
flihrt werden.

9.2.3 Materialnachweise
Folgende Materialnachweise konnen auf Wunsch
bereitgestellt werden:

9.2.4 Werksbescheinigung

Die auftragskonforme Fertigung und Lieferung
kann mit Werksbescheinigungen nach

DIN EN 10204 -2.1 bestatigt werden.

9.2.5 Werkszeugnis nach
DIN EN 10204-2.2

Die Werkstoffe aller Katalogbauteile konnen
durch Priifbescheinigungen nach
DIN EN 10204-2.2 nachgewiesen werden.

Zusammenstellen der Bauteildokumentation



9.2.6 Abnahmepriifzeugnis nach
DIN EN 10204-3.1

Bauteile, die dem direkten Kraftfluss ausgesetzt
sind wie z.B. die Federn der Konstant- und Fe-

derhanger oder -stiitzen kénnen mit Priifbeschei-
nigungen nach DIN EN 10204-3.1 belegt werden.

9.2.7 Vollstandige Belegung
durch Abnahmepriifzeugnisse nach

DIN EN 10204-3.1

Durch separate Fertigung ist die vollstandige
Belegung der Werkstoffe aller Bauteile der
Katalogprodukte mit Priifbescheinigungen
nach DIN EN 10204-3.1 moglich.

9.2.8 Vorpriifunterlagen

Die standardisierten Produkte wurden weit-
gehend von unabhdngigen Priifstellen durch
spezifizierte Eignungs- und Typpriifungen nach
KTA 3265.3 und VGB-R 510 L qualifiziert.

Fir spezielle, vor allem nicht standardisierte
Konstruktionen kdnnen Vorpriifunterlagen wie
Konstruktionszeichnungen, Stiicklisten, Berech-
nungen, Priiffolgepldne und Schwei3pldne auch
fir andere Regelwerke erstellt werden.

9.2.9 Erhdhte Qualitatsanforderungen
Fur Anwendungsbereiche mit erhéhten Sicher-
heits- und Qualitdtsanforderungen wie fiir kern-
technische Anlagen erfolgt die Anwendung des
Qualitatssicherungsprogramms in der hdchsten
Stufe. Alle Schritte der Auftragsabwicklung und
-bearbeitung erfolgen nach anerkannten Verfah-
ren, die den Qualitdtsanforderungen der Stan-
dardregelwerke KTA bzw. ASME Sect. Ill, NCA
und NF entsprechen.

Dabei werden besonders folgende Bereiche
beriicksichtigt:

= Materialbeschaffung bei zugelassenen
Lieferanten

= Vollstindige Verfolgbarkeit des Materials

m  Besondere Uberwachung der Herstellung

Alle Bereiche werden vollstandig dokumentiert.

(1}
i

Tauchlackierung

9.3 Oberflichenbehandlung

Zusétzlich zum spezifizierten, standardisierten
Oberflachenschutz kann ein erweiterter Korrosi-
onsschutz gemaf Technischer Spezifikation, ab
Seite 0.10, geliefert werden.

Oberfldchenbeschichtung

9.2



Vormontage von Lastketten

9.3

Sonderausfiihrung

Abweichend von der lagerméaRig verfiigharen
Standardausfiihrung der Produkte kénnen Son-
derausfiihrungen insbesondere hinsichtlich des
Korrosionsschutzes vereinbart werden. Hierfiir ist
gegebenenfalls eine separate Fertigung erforderlich.

9.4 Vormontage

Wenn nicht anders vereinbart, werden die zu
einem Lieferumfang gehdrenden Bauteile nach
Typen gebiindelt verpackt.

9.4.1 Vormontage der Lastketten

Fiir die vereinfachte Handhabung und wirt-
schaftliche Montage auf der Baustelle kénnen
die einzelnen Komponenten jedoch bereits zu
Lastketten entsprechend der Halterungszeich-
nungen vormontiert, gebiindelt und mit der
Halterungs- (Unterstiitzungs-) Positions-Nummer
gekennzeichnet geliefert werden. Konstant- so-
wie Federhdnger/-stiitzen, sowie gréRere Rohr-
schellen (sperrige Bauteile) werden der einfache-
ren Handhabung wegen separat gehalten und
entsprechend gekennzeichnet.

9.4.2 Vormontage der Rohrschellen
und Rohrlager

Rohrschellen und Rohrlager werden mit ihren
Rohrschellenhdlften versandfertig verschraubt
und als komplette Einheit geliefert.

9.5 Kennzeichnung
und Markierung

Wenn nicht anders vereinbart, werden die Bau-
teile nach Typen sortiert, verpackt und mit Menge,
Typennummer und Bestellnummer gekennzeich-
net. Zusatzliche Kennzeichnungen und Markierun-
gen konnen bei Bedarf angebracht werden.

9.5.1 Kennzeichnung von Einzelheiten
Auf besonderen Wunsch konnen alle Bauteile
einzeln mit Typ, Unterstiitzungs- oder Bestell-
positionsnummer gekennzeichnet werden.

9.5.2 Zweites Typenschild

Bei Bedarf kdonnen Konstant-/Federhanger und
-stiitzen mit einem 2. Typenschild ausgeriistet
werden.

9.5.3 Zweite Last- und Wegskala
Bei Bedarf kénnen Konstant-/Federhanger und
-stiitzen mit einer 2. Wegskala und Konstant-
hdnger und -stiitzen mit einer 2. Lastskala
ausgeriistet werden.

9.6 Verpackung

Fiir die verschiedenen Verpackungsanforderungen
sind entsprechend angemessene Verpackungs-
arten vorgesehen:

=7
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Lastketten, vormontiert, gebiindelt und markiert



9.6.1 Inlandverpackung

Fiir den StraBen- bzw. Bahntransport werden stabile
Holzkisten oder Paletten angeboten, die mit Kufen
fur den Einsatz von Gabelstaplern versehen sind.

9.6.2 Seemdflige Verpackung

Fiir Seetransporte sind spezielle Holzkisten, ver-
sehen mit Kufen fiir den Gabelstaplereinsatz und
mit verstdrkten Seitenwanden fiir notwendige
Kranbewegungen vorgesehen. Die Kisten sind
innen im Deckel zum Schutz gegen Feuchtigkeit
mit einer VCl-Folie (Vapor phase Corrosion Inhi-
bitor) ausgeschlagen.

Andere, spezielle Verpackungsarten
konnen im Detail vereinbart werden.

9.6.3 Exportkontrolle und Versand-

abwicklung

Als global tatiges, exportierendes Unternehmen
sieht sich LISEGA mit allen Tochtergesellschaften in
der Verantwortung, allen export- und zollrechtlichen
Anforderungen in vollem Umfang nachzukommen.

LISEGA hat zur Sicherung und Abwicklung der
Exportkontrolle Strukturen aufgebaut, die zum
einen den gesetzlichen Vorgaben entsprechen
und zum anderen einen reibungslosen, effekti-
ven Workflow erméglichen.

Uber die Zertifizierung zum Authorized Economic
Operator (AEO-F) im Jahr 2009 als auch zum ,,be-

kannten Versender im Méarz 2012 hat LISEGA den
Nachweis erbracht, alle Voraussetzungen zur Un-
terstiitzung einer sicheren Lieferkette zu erfiillen.

Teil des Versandbereiches

Zusammen mit den tber das AEO-Zertifikat
tibertragenen zollrechtlichen Vereinfachungen zur %-._. ' =
kurzfristigen Ausfuhriiberlassung, der eigenstdn- = =8
digen Praferenzerklarung sowie der kontrollfreien |
Packstiickiibernahme bei Luftfrachten durch 2
den Status des ,,bekannten Versenders®, tragt
dies spiirbar zu einer fliissigen und bevorzugten
Ausfuhrabwicklung der LISEGA-Waren bei.

Die Mitarbeiter unseres Exportbiiros verfiigen
durchgangig tiber sehr umfangreiches und regel-
mafig aktualisiertes Fachwissen zu allen Themen
der Versandabwicklung.

Sofern die Zollabwicklung nicht bereits tber die
vereinbarte Lieferbedingung in der Verantwor-
tung von LISEGA liegt, iibernehmen wir diese
auf Wunsch unserer Kunden auch in direkter
Vertretungsform nach Aushandigung einer Zoll-
vollmacht.

Die hohe Kompetenz in der Versandabwicklung  SeemdBige Verpackung
spiegelt sich auf gleichem Niveau bei der Festle-

gung des LISEGA-Verpackungs- und Markierungs-

standards wider, der alle international standardi-

sierten Anforderungen in den Verkehrsbereichen

Land-, See- und Luftfracht vollstandig abdeckt.

Dies bestatigt sich durch eine durchweg hohe

Akzeptanz unserer Kunden.

9.7 Transport

Auf Wunsch tibernehmen wir fiir unsere Kunden
die logistische Abwicklung fiir die Anlieferung
der Ware bis zur Baustelle oder andere Versand-
adressen.

9.4



Engineering
Halterungsplanung

Die funktions- und sach-
gerechte Einplanung der
Rohrhalterungen in das
bestehende Rohrleitungs-
und Anlagenkonzept hat
einen entscheidenden Ein-
fluss auf das Langzeitver-
halten der Rohrleitungen.
Der Halterungsplanung
sollte deshalb die gleiche
Sorgfalt zuteil werden

wie der Behandlung der
Rohrleitungen selbst. We-
sentlichen Einfluss auf die
Planungsqualitit hat hierbei
die Auswahl des Produkt-
fabrikats, die Verfiigbharkeit
moderner Planungssoft-
ware und insbesondere die
Erfahrung der Planungsin-
genieure.

9.5

Engineering-Halterungsplanung

Neben hohen Qualitdtsanspriichen gilt es bei der
Halterungsplanung zusatzlich enge terminliche
und wirtschaftliche Zielvorgaben zu erreichen.
Um Budget und Logistik ganzer Projekte nicht
zu gefdhrden, werden vollstandige Planungs-
umfdnge auf geeignete Ingenieurbiiros verlagert
(Outsourcing).

LISEGA hat sich als Spezialist durch die Bereit-
stellung entsprechender Kapazitdten mit tiber
50jahriger Erfahrung in der Halterungstechnik
fur die Abwicklung komplexer Planungsumfange
qualifiziert. An allen LISEGA-Standorten stehen
hochqualifizierte und erfahrene Techniker und
Ingenieure zur Verfligung, die bei international
tibergreifenden Projekten im Verbund zusam-
menarbeiten.

Bei Nutzung der LISEGA-Planungskapazitdten
sind fiir den Auftraggeber folgende Vorteile
nutzbar:

= Wirtschaftliche Begrenzung eigener
Kapazitdten

m  Hohe Sicherheit auf fachmannische
Ausfiihrung durch den Einsatz erfahrener
Spezialisten

m  Schnelle und flexible Abwicklung des
Gesamtprojektes von der Bestellung bis
zur Lieferung durch das Prinzip ,,Alles
aus einer Hand“

m Lieferzeitverkiirzung durch optimale
Abwicklung

m  Vollstindige und dauerhafte Dokumentation

= Verfiigharkeit sachkundiger Experten bei
erforderlicher Nachsorge

Projektbezogen werden die Rohrhalterungen
kompletter Anlagesysteme einschlieBlich des
sekunddren Stahlbaus konzipiert, geplant und
zeichnerisch umgesetzt. Auf der Grundlage des
LISEGA-Baukastensystems und jahrzehntelanger
Erfahrungen werden einbaufertige Lastketten —
vom Bauanschluss bis zum rohrumschlieBenden
Bauteil — aus Standardhalterungen generiert.

Sofern Bauteile bendtigt werden, die nicht dem
LISEGA-Standardprogramm entnommen werden
konnen (z.B. Festpunktkonstruktionen etc.), kann
LISEGA Sonderlosungen anbieten.

Dabei werden die einschldgigen internationalen
technischen Regeln und Normen sowie spezielle
Kundenvorgaben systematisch beriicksichtigt.

Fir die Planung und Dimensionierung der Halte-
rungen sowie des Sekunddrstahlbaus werden die
relevanten Daten der Rohrleitungsberechnung
ebenso wie ausfiihrliche Plane der Leitungsfiih-
rung und der baulichen Gegebenheiten herange-
zogen.

Fir die effiziente Umsetzung der Halterungssitu-
ationen in 2D- oder 3D-Modellen und um eine
kostengtinstige Zeichnungserstellung sicherzustel-
len wird neben dem LISEGA-LICAD®-Programm
modernste Software eingesetzt. Folgende Stan-
dardprogramme kommen zum Einsatz:

LICAD®

AutoCAD®

MicroStation®

PDMS™

STAAD.Pro® (Statische/dynamische
Berechnung von Sekundérstahlbau)
SmartPlant® review

Navisworks®

ROHR2°®

CAESAR 11®

Engineering in Zeven, Deutschland
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Nachfolgend wird eine beispielhafte Planungsab-
folge einer fachgerechten LISEGA-Halterungspla-
nung in sieben Schritten erldautert. Je nach Bedarf
und Anforderung kénnen die Engineeringleistun-
gen auch einzeln angeboten werden.

Rohrleitungsberechnung

Folgende typische Lastfdlle werden pro Halte-
rungspunkt fiir Neu- und Bestandsanlagen im
Allgemeinen berechnet:

1. Priméarlasten

— Gewicht + Innendruck
Sekundarlasten (Temperaturausdehnung)
— Betriebslasten

— Auslegungsbedingungen
- Kessel auf3er Betrieb

- (AB-Betrieb von Pumpen)
Gelegentliche Lasten

— Erdbeben

- Wind

— Druckstof3lasten
Priiflasten

- Wasserdruckproben

— Beizen

2.

4.

Anhand der Vorgaben und Informationen werden
mit dem LISEGA-Planungsprogramm LICAD® ein-
baufertige Lastketten aus Standardhalterungen
von den Bauanschliissen bis zu den rohrum-
schlieBenden Bauteilen generiert.

Fir die Berechnung werden zumeist die Regel-
werke DIN EN 13480, ASME B31.1 und ASME
B31.3 als Grundlage herangezogen. Bei Auftrags-
erteilung ist die gewiinschte Code-Ausgabe nach
Version und Jahr zu definieren.

In Bestandsanlagen ist es aus Griinden der Be-
triebssicherheit haufig erforderlich, Rohrleitungs-
systeme und ihre Halterungen dem neuesten
Stand der Technik entsprechend zu sanieren. Oft
liegen hierfiir ausreichend aussagefahige Berech-
nungsunterlagen {ber die urspriingliche Aus-
legung nicht mehr vor. Auf Wunsch kann auch
fir diese Rohrleitungssysteme eine Berechnung
angeboten werden.

LICAD®

Anhand der Berechnung und den Kundenvorga-
ben wird mit dem LISEGA-Planungsprogramm
LICAD® unter Berticksichtigung der einzuhalten-
den Spezifikation die eingebaute Lastkette aus
Standardhalterungen vom Bauanschluss bis zum
rohrumschlieBenden Bauteil generiert.

Unterstiitzungsbezeichnung (KKS)

RPEEVDLTSE FProgram  ROHEZ BEE/31.0 --  Fage

Covmias. BGK434EE Dake 13.1%.11 10:54:33

BOLCO30/35/50/555R010 BOLCO35 /55BRGED

Untersttitzungspunkt

Line E Eeoint 3% 5 IR BOLCJISSEQ00F

Zupport in Absolute Cacrdinate dystam

Spring hanger

LoadCage WX WY WE A0 AQY ZOQE

PX BPY rZ po kS F.1v's M2
mm ™m mm &0 ko kn

rrad mrad mrad Lty ltdm. k.

Dead Welght -0.10 -0.15 0.00 0,000 0,000 -2.90¢
-0.03 -0.2§ 012 0.G30 0.aoo 0.a4ao

operation Load 1 T.51 2.2% .91 [ Do -E.71E
1.393% 0.22 Z.2% 0.a30 0.aoo 0.aao

Cperation Load 2 1.448 3.37 Z.18 .00 0. 000 -2.742
L1.35 0.33 1.28 0. 000 0,088 0.0an

Opaeration Laad 3 [8-°F-3 @36 Z._d83 0.a30 0.aoo -2.718
L.91 .31 2,1% a.ggn 0,050 a.0qp

Earkheg.dyn.l T 51.2% 13_&3 .28 0.a30 0.aco D.155
4.54 .14 11.21 0.con 0. 004 0.0a0

Sarthg.dyn.1_¥ xT.z8 1z._a7 2.10 o.aao0 0.aon 0.140D
3.14 2.54 5.395 0.C0n .00 0.000

Zarthg.dyn.1_% 2_55 .72 0D.3a7 o.cao0 0D.a%o 0.045
0.2l 0.33 D.56 0.4dg0 D.0o0 0.dqo0

Extrema value E5.65 23.1% E.3D 0. adn L. add -3.131
T.54 374 14.9% 0.cd0 0.aoo 0.a4ao

Hyd-aulic Tedt -0.0% -0.15 0D.al 0.a30 0.aoo -2.996
-0.03 0.3% 0D.0% o.aao 0.aoan a.aan

-------------------- Wege + Verdrehungen Sl Lasten + Momente SaEE

a4

Schritt 1: Rohrleitungsberechnung (ROHR2®): Wege / Verdrehungen / Lasten / Momente
(,Pipe Stress Analysis“ als iterativer Prozess)

R AT

mirna g

Schritt 2: Anwendung von LICAD® — Technische Auswahl der Rohrhalterung
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Schritt 3: Uberpriifung der technischen Daten und der Umgebungsstruktur im 3D-Modell
(z.B. PDMS™, PDS®, SmartPlant®)
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Schritt 4: Einfiigen der LICAD®-Halterung in das 3D-Modell mit Kollisionsanalyse und
Einfiigen von Sekunddrstahlbau

9.7

Halterungsplanung im 3D-Modell

Fiir die Planung von Rohrleitungshalterungen

in 3D stellt der Kunde ein Modell komplett mit
Rohrleitungen, Stahlbau, Gebdudestrukturen und
-komponenten und allen erforderlichen Daten-
banken zur Verfligung. Zusatzlich werden fiir die
Auslegung der Rohrhalterungen alle spezifischen
Vorgaben benotigt.

Die Halterungskonstruktionen werden direkt im
3D-Modell (PDMS™/Smart Plant®) inklusive des
erforderlichen Sekundarstahlbaus durchgeplant
und ausgelegt. Die in LICAD® generierten Lastket-
ten werden {iber vorhandene Schnittstellen in das
3D-Modell iibernommen. Erforderlicher Sekundar-
stahlbau kann direkt im PDMS™ ergénzt werden.

AbschlieRend erfolgt eine Uberpriifung auf mogli-
che Storkanten. Der Kunde erhdlt eine Datenbank
des 3D-Modells, die alle auf Kollisionsfreiheit
gepriiften Halterungskonstruktionen beinhaltet.

In nahezu allen anderen 3D-Programmen kann
LISEGA mittels Viewer die zur Halterungsplanung
notwendigen Kenndaten verarbeiten.

Erstellung von 3D-Modellen

mit MicroStation® fiir PDS®

Fiir die Erstellung von 3D-Modellen auf MicroSta-
tion® werden die Rohrhalterungen anhand einer
Skizze zunédchst als 2D-Darstellung generiert.
Die 2D-Daten werden durch LICAD® in 3D-Daten
umgesetzt und {ber eine Schnittstelle in das
MicroStation® 3D-Modell tibergeben. Erforder-
licher Sekundarstahlbau wird im 3D-Modell
erganzt. In PDS® kdnnen die fertig gestellten
3D-Modelle zu Kollisionspriifungen herangezo-
gen werden.



Erstellung von Zeichnungen

Direkt aus dem PDMS™-Modell wird eine
2D-Zeichnung im DXF-Format mit verschiedenen
Ansichten generiert. Stiickliste, Lageplan und
alle technischen Angaben sind als Datensédtze

hinterlegt und kdnnen weiterverarbeitet werden.

Auf Wunsch ist auch eine isometrische Darstel-
lung der Halterung auf der Zeichnung maglich.

Aus der in Schritt 5 automatisch generierten
Zeichnung wird im Anschluss eine Fertigungs-
zeichnung im DWG (AutoCAD®), DXF- oder
DGN- (MicroStation®) Format erstellt. In dieser
sind dann alle fiir die Montage notwendigen
Details inkl. Schweif3angaben, Bohrbilder etc.
ersichtlich.

Der Schriftkopf kann individuell gestaltet werden.

i
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Schritt 5: Auszug der 2D-Zeichnung mit Stiickliste, Lasten, Bewegungen und Lageplan
aus dem 3D-Modell

Schritt 6: Erstellen einer Detailzeichnung (Montagezeichnung) mit verschiedenen
Ansichten und Schnitten
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Statische Berechnung von Diibelnachweise Nachweise von Schweif3ndhten
Sekundirstahlbau einschlieBlich Fur die géngigen Diibelhersteller kénnen ~ Gemaf der vorgegebenen Normen kdnnen
Bauanschlusslasten mit Hilfe der entsprechenden Auslegungs- individuelle Schweifinahtnachweise fiir
LISEGA liefert den rechnerischen Nachweis Programme individuelle Nachweise erstellt Stahlbauverbindungen erstellt werden.

fur die Dimensionierung des eingeplanten V\{erden. ju"(jkos'ferjgkur;stlger(lj Plarl‘)un?j ist

Sekunddrstahlbaus nach Eurocode 3 bzw. €N SFarT ar .entW|c elt wor '€n, bel dem

AISC-Code. Dieser Nachweis wird mit dem auf die individuellen Nachweise verzichtet

Statikprogramm STAAD.Pro® gefiihrt. werden. kanr). Bei Bedarf kann die Doku-
mentation hierzu vorgelegt werden.
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Schritt 7: Erstellen von Nachweisen (optional)
e Statik Sekunddrstahlbau einschlieflich Bauanschliisse
e Diibel
e Schweinaht

P

Rohrleitungshalterungen mit aufwendiger Sekunddr-Stahlbaukonstruktion im 3D-Modell
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Vor-Ort-Service

Anlagenservice

Zusatzbelastungen durch mangelhaft ausgefiihrte
Rohrhalterungen kénnen im Betrieb der Rohr-
leitungen zu Langzeitschaden filhren, die fiir den
Betrieb der Anlage das Risiko von Stérungen
und Ausfallen erhohen.

Haufig anzutreffende Méngel an den Rohrhalte-
rungen sind:

Mangelhafte Halterungskonzeptionen
Unsachgemafler Einbau

Falsche Lasteinstellungen
Ungeeignete Anordnungen
Mangelhafte Qualitdt der
Halterungsbauteile

Ein besonderes Problem enwickelt sich hdufig in
dlteren Anlagen, wenn dort Feder- und Konstant-
hanger mit nicht vorrelaxierten Federn eingesetzt
wurden (siehe hierzu Seite 0.15). Durch iiber die
Zeit zunehmende Relaxation tritt in diesem Fall
schleichend ein standig steigender Traglastver-
lust ein. Daraus resultierende Lastabweichungen
konnen inshesondere an empfindlichen Stellen
wie z.B. den Anschlusspunkten zu unzuldssigen
Zusatzspannungen fiihren. Friihzeitige Uberprii-
fungen in der Anlage konnen dazu beitragen,
kritische Belastungen rechtzeitig zu erkennen
und zu beseitigen.

Die Betriebssicherheit der
Rohrleitungen und damit
die Verfiigbarkeit und
Lebensdauer der Anlagen
ist in hohem Mafe ab-
hangig vom Zustand und
der Funktionsfahigkeit der
eingesetzten Halterungen.

Zur Vermeidung kostspieli-
ger Schdden und Betriebs-
ausfille ist eine regelméfige
Kontrolle der thermischen
Rohrleitungsbewegungen
und des Zustandes der Hal-
terungen - insbesondere bei
alteren Anlagen - dringend
zu empfehlen.

LISEGA-Service Team auf der Baustelle

Fir diesen speziellen Service bietet LISEGA die
Ressourcen eines international fiihrenden Her-

stellers, der an allen Standorten der Gruppe ein
Team von qualifizierten und erfahrenen Spezia-
listen zur Verfiigung halt.

Diese kontrollieren die thermischen Rohrleitungs-
bewegungen und untersuchen die Halterungssys-
teme. Sie erstellen umfassende Berichte hierzu
und entwickeln passende Lésungsvorschldge.
Fir die Prasentation und Dokumentation der
Ergebnisse wird besondere Software eingesetzt.

Das Service Team ist speziell fiir die Durchfiih-
rung der speziellen Serviceleistungen im Rohrhal-
terungsbereich ausgebildet und arbeitet streng
nach den Vorgaben des Qualitditsmanagements
und den mafgeblichen Sicherheitsrichtlinien.
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Das Serviceangebot umfasst folgende
Leistungsbereiche:

Uberpriifung der Rohrhalterungen

»  Uberpriifung des allgemeinen Zustandes
der Rohrhalterungen

= Last- und Wegkontrollen bei den
federnden Aufhdngungen

m  Funktionspriifung von Konstant- und
Federhdngern mit mobilen Priifeinrich-

; tungen in der Anlage oder auf stationdren

Kontrolle einer Halterung Priifstinden im Werk

Kontrolle der Rohrleitungshewegungen

n  Uberpriifung des allgemeinen Zustandes
der Rohrleitungsstringe, ggf. Uberpriifung
der geometrischen Lage

»  Uberpriifung der Rohrleitungen auf un-
eingeschrankte Bewegungsfreiheit in allen
drei Ebenen

m  Ermittlung der vertikalen Bewegung an
allen Halterungspunkten und Rohrleitungs-
anschliissen sowie der Bewegung in allen
drei Ebenen an ausgewdhlten Punkten

Planung von Halterungen in der Anlage

= Planung und Konstruktion von Rohrhalte-
. rungen bei Sanierungen und Anderungen
Priifen von Konstanthdngern vor in Bestandsanlagen
Ort mit einem mobilen Priifstand = MaRaufnahmen in der Anlage
m  Erarbeitung von Lésungsvorschldgen bei
eingeschrankten Platzverhiltnissen
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Grafische Darstellung von Rohrleitungsbewegungen
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Konstruktion von Rohrhalterungen iiber
LICAD® und AutoCAD®

Aufbereitung von Stiicklisten und Material-
ausziigen

Diskussion (iber Befunde und Beobachtungen in
liberpriiften Rohrleitungssystemen

Kalt-/Warmstellung eines Rohrleitungssystems



Bauiiberwachung, Montage
und Inbetriebnahme

Materialannahme und Eingangskontrolle
Organisation und Verwaltung der Lager-
bestdnde

Vormontage und Zusammenstellung
kompletter Halterungskonfigurationen
Einbau der Halterungen an den vor-
bestimmten Punkten

Uberwachung des Einbaus der Rohrlei-
tungen in die vorbereiteten Halterungen
Uberpriifung des Systems auf sachgerechte
Montage entsprechend Zeichnungen und
Montage- und Betriebsanleitung
Deblockieren und Inbetriebnahme der
Halterungen nach abgestimmter Vorge-
hensweise

Last- und Wegkontrollen nach Inbetrieb-
nahme entsprechend der Anforderungen
Uberpriifung der freien Bewegungsmoglich-
keit der Rohrleitung in allen drei Ebenen
Nachregulierung der Hanger bei festge-
stellten Lastdifferenzen

Priifung, Wartung und Kontrolle von
Sto3bremsen aller Fabrikate

Visuelle Uberpriifung auf Anzeichen fiir
mogliche Funktionsbeeintrachtigungen
Ausbau der Stof3bremsen nach Vorgaben
oder Bedarf und Dokumentation des
duBBeren Zustandes und der Umgebungs-
verhiltnisse

Funktionspriifung auf mobilen Priifstinden
in der Anlage oder auf entsprechenden
Priifeinrichtungen im Werk

Demontage der StoBbremsen und Uber-
priifung der Einzelteile auf Verschleif3
bzw. Beschddigungen

Al oy

Kontrolle von Halterungen in der Anlage

m  Austausch aller Dichtungen und der
Hydraulikfliissigkeit sowie anderer
Einzelteile mit erkennbarem Verschleif3

m  Abschlieende Funktionspriifungen
entsprechend Priifprogramm nach
vorliegender Spezifikation

= Wiedereinbau der Sto3bremsen in
die Anlage

= Erstellung einer vollstindigen Abschluss-
dokumentation

Das breite Spektrum des LISEGA-Service Ange-
bots bezieht sich speziell auf die Rohrhalterun-
gen und ihre Anwendung. Bei entsprechender
Nutzung kénnen die LISEGA-Serviceleistungen

. B . . . Visuelle Kontrolle von
einen wertvollen Beitrag zur Funktionssicherheit  s:o5bremsen

und Lebensdauer von komplexen Rohrleitungs-
systemen bieten.

Priifen von Stobremsen verschiedener Fabrikate in der Anlage mit einem mobilen
LISEGA-Priifstand
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LISEGA SE - Deutschland
Gerhard-Liesegang-Straie 1
27404 Zeven

Postfach 1357

27393 Zeven

Tel.: +49 (0) 42 81-713-0
Fax: +49 (0) 42 81-713-214
E-Mail: info@de.lisega.com
www.lisega.de

LISEGA SAS - Frankreich
Z.l. La Mariniére

21, Rue Gutenberg

91919 Bondoufle, Cede
Tel.: +33 (0)1 60 86 40 21
Fax: +33 (0)1 60 86 48 28
E-Mail: info@fr.lisega.com
www.lisega.fr

LISEGA Inc. - USA

370 East Dumplin Valley Rd.
Kodak, TN 37764

Tel.: +1 (0) 865 940 5200
Fax: +1 (0) 865 940 5140
E-Mail: info@us.lisega.com
www.lisega.com

LISEGA Ltd. - England

Unit 3, Washington Centre
Halesowen Road

Netherton

West Midlands, DY2 9RE
Tel.: +44 (0) 13 84 458 660
Fax: +44 (0) 13 84 213 301
E-Mail: info@Quk.lisega.com
www.lisega.co.uk

LISEGA PST Co. Ltd. - China

LISEGA Pipe Support Technologies
(Shanghai) Co., Ltd.

7800 Songze Av., Qingpu Industrial Zone
Shanghai, ZIP 201700, PR China

Tel.: +86 (0) 21 69 21 2888

Fax: +86 (0) 21 69 21 2999

E-Mail: info@cn.lisega.com
www.lisega.com.cn
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LISEGA Arabia Co. Ltd. - Saudi-Arabien
Section N, Block 9, Lot No. 10,

Road No. 267, Support Industries Park
Jubail 1, KSA, 31951

Tel.: +966 (13) 3418899

Fax: +966 (13) 3417799

E-Mail: info@sa.lisega.com
www.lisega.com.sa
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	Einbaumöglichkeiten
	Auswahlübersicht
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	Gewindebügel Typ 61
	Spannschlösser Typ 62
	Kupplungsstücke Typ 64
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